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Morgen -Ausgabe.
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Konnlagsgedankrn.
in.

Unrecht tun , ist nicht so schlimm, wie
Unrecht leiden.

Ties Wort wird die meisten überraschen. Das
Christentum sagt das Gegenteil , und wir alle stehen
unter dem Einfluß der christlichen Äuffassnng . Und
wenn auch manche christliche Lehre von der Kraft
moderner Auffassung weggeschwemmt wird , so bleiben
wichtige christliche Moralgrundsätze doch naturgemäß
fest in uns haften.

Aber daß der gesunde Menschenverstand mit der
Auffassung, daß Unrecht leiden .besser als Unrecht tun
sei, nicht ohne weiteres übereinstimmt , fühlen wir schon
als Kinder sehr lebhaft. Es gilt als Feigheit , wenn
Kinder sich von anderen viel gefallen lassen und etwas
in sich hineinmurmeln von christlicher Geduld . Und
Feigheit ist wenigstens für einen kräftigen Jungen der
schlimmste Vorwurf , der ihm gemacht werden kann.

Sieb Unrecht gefallen lassen — daran haftet etwas
von Sklavenmoral . Das Christentum hat hier vom
Judentum ein Kuckucksei übernommen , und zwar
dom späteren . Das ältere Judentum hatte ganz
andere Grundsätze. Er kannte nur den Satz : Auge um
Auge, Zahn um Zahn , während es in der Bergpredigt
heißt : wenn dich jemand auf eine Backe schlägt, so halte
ihm auch noch die andere hin . So hatten die Juden
gedacht, als sie politisch ohnmächtig geworden waren
und sich mit passiver Ausdauer wappneten . Politisch
vorwärts schreitende Völker tun lieber Unrecht, als daß
sie Unrecht leiden. Daß die Juden aus der Not eine
Tugend machten und das Unrechtleiden zur Tugend
erhoben, hat ihnen zweifellos Vorteil gebracht. Sie
sind dadurch das Volk geworden, das in der Welt die
meiste Geduld und Zähigkeit gezeigt — und allerdings
so alle überdauert hat .

Ähnlich haben die Märtyrer m der ältesten Christen¬
heit den stärksten passiven Widerstand leisten können.
JbreStandhaftigkeit hat ungemein tröstend gewirkt und
manche Schwankenden gestärkt und etwas von der an¬
steckenden Seliakeit des Trotzes verbreitet.

Aber der aktive Mut  ist doch noch wichtiger ob
öer passive. In diesem Punkts hat Nietzsche nicht un¬
recht wenn er dem Christentum gegenüber eine Um¬
wertung aller Werte verlangt . Durch mutiges Un¬
rechtleiden ermutigt man gar leicht die _anderen , m
'ihrem Unrecht fortzufahren . Das Christentum hat
denn auch nicht die Sklavenbefreiung durchgesetzt, son¬
dern die philosopbische Aufklärung.

In der Politik ist die Empfehlung des Unrecht-
leidens äußerst gefährlich. Die Verteidigung des
Satzes der christlichen Ethik, daß der Christ keine R̂evo¬
lution machen dürste, ist daher meist recht oberflächlich.

Feuilleton.
(Nachdruck verboten .)

GWckZtraum.
Won Franz Farga , Paris.

Als Fräulein Sophie , die Direktrice des großen
Modegeschäftes, ihr gewohntes : „Feierabend für heme.
in den Saal gerufen hatte und die lustige Madchen-
schar wie ein aufgescheuchter Vogelschwarm durchem-
anderflatterte , um möglichst schnell den Hut aufzujetzen,
die Stirnlöckchen zurechtzuzupfen und nnt erugen
Abendarüßen die Treppe hinabzulaufen , bueb Luzanne
absichtlich sitzen und nähte mit Feuereifer an ihrer an¬
gefangenen Arbeit weiter.

Erst als der Saal leer war und nur die stimmen
der Kassabeamten aus dein N -b-nzimmer herüber,
schallten , brachte sie langsam ihren ArbeMrsch Mei ¬
nung und griff zögernd nach ihrem Handtaschen.
Fräulein Sophie kam in diesem Augenblick zurncc.

„Ach, Susanne , Sie sind noch hier ? Fas ist ^
gerade recht — ich wollte « re bitten , diese Mrs
Vorbeigehen bei Martens abzugcben. ~ er  - alt '
ist zufällig nicht hier ."

„Recht gern, Fräulein ." „ w  vor
„Sie kommen mir heute ganz verander ,

Kleine1" fuhr die Direktrice fort . „Ganz iote _'
gen — und die Augen strahlen , als wäre ^ hnen
große Los zugefallen. Dazu eine neue Bluse 1
Sie am Ende kokett werden, Suzannec

<7Spip  mar feuerrot geworden. .... .
.„Ich weiß nichts davon", lachte sie verlegen, wahrend

Luther verlangt , daß man die rebellischen Bauern , die
das Unrecht mit Gewalt abzuwehren suchten, mit Feuer
und Schwert ausrotte . Die Folge war , daß sie noch
Jahrhunderte  im Elend blieben. Tie moderne
Arbeiterbewegung ist nur vorwärts gekommen, als sie
anfing , gegen das Unrecht mit schärferen Mitteln vor¬
zugehen. Wenn die Abwehrmittel nicht immer ideal
gewesen sind, mit denen man das Unrecht bekämpft hat,
nun , ohne Blitz und Donner wird nun mal die Gewitter¬
schwüle nicht beseitigt.

Natürlich ist Unrechttun immer unrecht,  selbst
wenn es nicht so gefährlich ist als Unrechtleiden. Wenn
der Mensch auch lickber Hammer sein will als Amboß,
und wenn man auch zuweilen empfiehlt , auf einen
Schelmen anderthalb zu setzen, so ist es natürlich das
Ziel , die Verhältnisse so zu entwickeln, daß es weder
Unterdrücker noch Unterdrückte gibt — daß jeder von
dem Schlag , mit dem er gegen andere ausholt , selbst
getroffen wird . Tie Gegenwehr des anderen ist das
beste Strafmittel . Doch das ist freilich nur ein Ideal
— ein fernes Ziel . Bis dahin helfen die Gesetze, bei
denen aber auch jeder Objekt und jeder Subjekt sein
muß.

In jedem Falle ist es eine gesunde Moral , wenn
Goethe sagt:

Allen Gewalten zum Trutz sick» erhalten,
Nimmer sick beugen, kräftig sich zeigen.
Rufet die Arme der Götter herbei.

Pastor H. K ö t schk e.

Deutsches Deich.
BO. Die Bevölkerung des Deutschen Reichs. Nach dem

vorläufigen Ergebnis der Volkszählung vom 1. Dezember
1910- betrug die ortSaMvesettdv Bevölkerung für das -ge¬
samte Reich 64903423 (32 031967 männliche und 328714«
weibliche) Personen . Die VoWSzählung vom 1. Dezember
1905 hatte 29 884 851 -nrännli -che und 30 756 638 weibliche,
zusammen 60641489 Personen -ergeDen; somit ist die Be¬
völkerung in den Letzten fünf Jahren um 4 261934 Personen
oder um 7,03 v. H. -gswachsen. Die männliche Bevölkerung
hat um 2147116 Personen oder 7,18 v. H., die weibliche
um 2114 818 Personen oder 6,88 v. H. zugenommen . Ans
je 1000 männliche Pe -rfonsn kamen im Jahre 1910 1028
weibliche. Seit der Volkszählung 1865 ist in allen Bundes¬
staaten eine Zunahme der Bevölkerung -ei-ngetreten . Am
größten war sie. abgesehen von -den drei Hansestaaten
Lübeck, Bremen und Hamburg , wo sie 10,1, 13,4 und 16,i
v. H. erreicht» im Großherzogtum Oldenburg (9,9 v. H.),
im Königreich Preußen (7,7 v. H.), im Königreich Sachsen
(8,5 v. H.), in Baben (6,5 v. H.), in Sachsen -Kotburg-Gotho
(Sft v . 4 ) und im Großherzogtum Hessen (6,0 v. H.). —
Die Zahl der Großstädte , d. h . der Städte mit mehr als
109 000 Einwohnern , ist seit 1805 von 41 auf 47 gestiegen,
sin diesen 47 Großstädten , die insgesamt 13709 863 Ein¬
wohner oder 21,12 v. H. der gesamten Reichsbevölkernng
zählen ist noch eine Landgemeinde mit 'mehr als 100000
Einwohnern hiuzugetretM , nämlich Hamborn mit 101713
Einwohnern.

* Ganz wie bei uns . Unsere Agrarier wollen es nicht
wahr haben , daß Deutschland zum weitaus überwiegenden
Teile Industriestaat geworden ist. .In Österreich ist es
ebenso; und welche Mittel dort augeweudet werden-, um
darzutun , daß die ländliche Bevölkerung Werwiegt , dar¬
aus weist jetzt die Wiener Handelskammer hin . Es wurden
nämlich bei früheren WoMzählnng -en die in industrieMen,
Handels - und gewerblichen Betrieben -als HWArüste mit-
tätigen FamNenangehörigen vielfach als „Berufslose"
angegeben , während -dagegen bei landwirtschaftlichM und
insbesondere bei bäuerlichen Betrieben nicht bloß die Haus¬
haltungs -Vorstände sowie deren Drenftboten und Arbeiter,
sondern auch Frauen und Kinder als mithelfende Familien¬
mitglieder verzeichnet wurden '. Da sich hieraus zugunsten
der Landwirtschaft eine den wirklichen Verhältnissen nicht
entsprechende z-aihlenmäßige Berschiöbung in der Gliede¬
rung der beruflich tätigen Bevölkerung ergabt machte die
Kammer -anläßlich der Volkszählung - sämtliche Gcwech-e-
genossenschaisteil in Wien und auf dem flachen Lande darauf
aufmerksam, -daß die -genaue statWsche Erfassung der in
gewerblichen Betrieben nnttätiaen Familienangehörigen
von größter Wichtigkeit ist, um -das Verhältnis der gewerb¬
lichen zur agrarischen Bevölkerung richtig feststellen zu
können.

Karlermerrtarrschss.
Die Bingerlochschleuse in der Kommission. In der

Schisfahrtsabgaben --Kom>mW -on des Reichstags gab am
Freitag Minister v. Bveitenbach eine Erklärung ab , wo¬
nach die in der Vorlage anfgejführlien Strombauten den
Vorrang bei der Ausführung haben sollen. Von national-
liberaler Seite wurde festgestellt, daß die Aufnahme neuer
Projekte in $ 1, der die Strombauverbände begrenzt , ledig¬
lich die BefahruNgsabgab -en begründe , -aber nicht die in
ß 2 vorgesehene Priorität bei -der Bauausführung . Wolle
man diese erreichen, so müsse man die in § 1 M ge¬
nommenen über die Vorlage hinausg -eh-enden neuen
Projekte auch in § 2 ausuehm -eu. Ein Zeutrumsredner
sprach sich -gegen die Vertiefung -des Rheins  auf 2 50
Mater -aus . Diese Vertiefung liege nur im Interesse des
Kohlen ko n -tors und man schädige  die -kleinere
und mittlere -Schiffahrt . Jetzt seien, wenn das Fahrwasser
etwas klein sei, die -großen Reeder genötigt , die kleineren
Schiffer für den Transport ihrer Güter in Anspruch zu
nehmen . Ein sozialdemokratisches M-ctglicd wandte sich
gegen die Regierungsausiass -ung , daß die Tarife bei Auf¬
nahme der neuen Projekte bedeutend -erhöht werden
müßten . Es müßten -da -auch -andere Einnahmen in Rech¬
nung gestellt worden . Der Redner ist -ein Gegner der
geplanten Bingerlochschleuse,  die eine natürliche
Staustufe Larstelle. Er befürchte eine Senkung des
W ässevspie -gels ob er Haft  b des Binger Lochs,
die im landwirtschaftlichen wi-e rm landschaftlichen Inter¬
esse durchaus nachteilig sein würde . Außerdem werde die
Schleuse wed er den voraus gesagten Verkehr bewälti gen
können noch -werde dadurch -eine größere -Sicherheit für die
Schiffahrt geschaffen. Im Gegenteil befürchteten die In¬
teressenten größere Gefahren davon . Prinzipiell sei er
kein Gegner der Schleusenaula ge, wenn ihm uachg-ewiefen
werde , daß sie eine technische Verbesserung darstelle. Durch
den technischen Kommissar dies preußischen Ministeriums

sie sich so schnell, als es ihr unsicherer, etwas hinkender
Ganq erlaubte , gegen die Tür hinbewegte. „Die Kame¬
radinnen sind so elegant , daß man doch etwas auf fern
Äußeres verwenden muß , um nicht gar zu sehr von
ihnen abznstechen."

Sie drückte sich eiligst hinaus.
Vor dem Hause blieb sie eine Weile stehen und sah

in den Trubel , der um diese Zeit , da Fabriken und Ge-
schäfte ihre Angestellten freigaben . wahrhaft ver¬
wirrend war . Sonst hatte ihr dieser Menschenstrom,
durch den sie sich ängstlich und vorsichtig durchwinden
rnußte, nur eine dumpfe Beklemmung eingeslößt.

Aber heute war ein solches Leuchten und Smgen
in ihr , daß sie mit völlig anderen Augen um sich
blickte. Tie Luft war lind und weich itnb Men sich
tote mit leisen Sordinen über den geschäftigen Lärm
ringsum zu breiten . Die Kastanienbäume der Alleen
hoben ihr junges , zartgrünes Blattwerk , das mrt den
aufbrechenden ' Blütenknospen durchstickt war , wre
triumphierend empor. Über den Häusern lag der
grelle Abglanz der Sonne , die Schwalben ragten ein¬
ander hoch oben mit munterem Gekreisch, und die
Menschen schleuderten langsanier , behaglicher oaym,
mit lächelnden Mienen , wie berauscht von dem Zauber
des Frühlingsabends.

' Suzanne hatte das Paket zu Martens getragen
und Ving nun langsam auf den Park zu, der vom Ende
d-' r Straße mit dem grünen Dämmern semer Lanb-
maffen berüberwinkte . Sie sah sich verstohlen um, ab
ihr nicht am Ende eine der Freundinnen folge. Aber
ih'-e Sorge war unnötig . Sie hatte sich sonst so un-
aliickftch gefühlt , wenn die anderen ihr an .der Straßen¬
ecke flüchtig LUgenickt hatten und sie bald darauf «me

jede am Arm des Liebhabers sich entfernen sah. Sie
blieb stets allein ; zwanzig Jahre war sie alt gewor¬
den, ohne daß sie je ein junger Mann angesprochen
bätte . Wieviel Nächte hatte sie deswegen durchweint,
daß sie nicht so war wie die übrigen , nicht sorglos um¬
hertollen konnte, tanzen und springen ! Ach, tanzen
vor allem — sie malte es sich so herrlich aus und neidete
es den andereir so brennend, wenn sie von den Kränz¬
chen erzählten , die sie des Sonntags besucht hatten , oder
von irgend einem Ausflug ins Grüne.

Sie tastete mit der Hand nach der Tasche ihrer
Jacke, woselbst sie ein Päckchen Briefe verwahrt hatte,
und sie mußte an sich halten , um nicht jubelnd auszu-
lrchen.' Nun hatte auch sie ihren kleinen Roman ! Aber
sic würde sich hüten , davon ein Wort laut werden zu
lassen' Nein, dieses Glück wollte sie nur für sich haben,
für sich ganz allein ! Wer weiß, ob sie nicht von den
anderen 'tüchtig ausgelacht würde, falls sie ihnen die
Briefe zeigte, die ihr seit Monaten zukamen. Sie stcnn-
inelten eine so schüchterne Sprache, atmeten eine so
demütige Anbetung , daß sie im innersten Herzen davon
gerührt war . Den ersten Brief hatte ihr eines
Morgens ein kleiner Junge auf der Straße überreicht
und 'war spornstreichs davongelaufen , ehe sie sich noch
von ihrer Überraschung erholt hatte . . Er enthielt nur
die Bitte , unter der Chiffre „8 " ein postlagerndes
Schreiben zu erheben. Ties hatte sie zagend getan
und hatte mit einem Schauer des Entzückens erfahren,
daß es einen Unbekannten gäbe, der sie kannte, ihr
ungesehen folge, sie anbete — sie liebe! Oh , wie hatte
ihr dieses Wort , als sie es zum erstenmal gelesen, glerch
einer zauberischen Musik geklungen! Es würde also
auch für sie ein Glück geben, für sie, die Bemitleidete,



Sekte 2. Morge«.A«8gaLe, 1. Blatt. MiSsLmÄM §r Taghlatt»
tvurde darauf erwidert, daß die Befürchtung einer
SenLung  des - Wasserspiegels oberhalb des Binger Lochs
durch die SchleusemrUlage unbegründet  sei , da die
letztere nur sehr wenig Wasser tu Anspruch nehme. Der
Komm iss» schilderte eingehend die Möglichkeiten, die
Rheiiustrahr an dieser Stelle zu verbessern, und- kam darauf
zurück, daß allein  mit der Schleuse etwas Brauchbares
geschaffen werden könne. Van einem fortschrittlichen
Redner wurde demgegenüber betont, daß man sehr wohl
in der Lage sei, dhe Wasserstraße durch das Bmger Loch,
die gegenwärtig nur 30 Meter breit sei, zn erweitern und
durch weiteren Verbau das sogenannte zweite Fahrwasser,
das gegenwärtig 80 Meter breit sei und nur 1% Meter
Mindestsahrtiese-habe, vielleicht emf 60 Meter einzu¬
schränken und damit seine Mind-estticffe auf 2 Meder zu er¬
höhen. Von seiten des Bundesrats wurde demgegenüber
betont, daß 'dann in dem sogenannten zweiten Fahrwasser
sich Schleppzüg -e nicht mehr ausweichen könnten. Ein
fortschrittlicherRedner führte aus , daß, wenn man das
eigentliche Binger Loch noch etwas erweitere, es zweck¬
mäßig werde, die eine der beidzn Fahrstraßen für den
Bergverkehr, Re andere für den Talverkehr zu 'benutzen
und dann das sogenannte zweite Fahrwasser die große
Breite von 80 Meter nicht mehr nötig habe, und daß da¬
mit eine wesentliche Verbesserung geschaffen werde, die
einer Schkeussnanlage entschieden vorznziehen sei. Auch in
weiten Kreisen der Interessenten  halte man diese
Lösung für die beste. Im übrigen betonte er, wie das
auch schon der sozialdemokratische Redner getan hatte, daß
für die Schleusonanlagedieses Gesetz gar nicht nötig sei, da
für sie bereits auf Grund der jetzigen Verfassung
Abgaben  erhoben werden könnten. Der fortschrittliche
Redner betonte, daß sich sämtliche Prophezeiungen über
das rasche Schleusen in der Praxis als unrichtig heraus¬
gestellt Wien . Die Schleusung brauche tatsächlich viel
mehr Zeit und bei einer so gefährlichen Situation wie dort
könne NUM auch nicht mit Rachschleufungen rechnen. Die
Leistung der Bingerlochschleuse werde also wesentlich ge¬
ringer sein als berechnet werde. Von einem Zentrums-
abgeordneten wurde noch ein Antrag eingebracht aus er¬
leichterte Finanzisrung der Zahujk >qnalisternng.
Der Minister erhob Widerspruch  dagegen , ganz neue
Grundsätze in den Entwurf hineinzutragen, wogegen ein
fortschrittlicher Redner erklärte, daß die Regierung eigent¬
lich zufrieden sein müsse, wenn ihr hier die Möglichkeit
geboten werde, die Finanziening für die zu kanalisierenden
Flüsse zu erhalten. Sodann wurde die Sitzung auf Mitt¬
woch vertagt. Von verschiedenen Technikern sollen ein¬
gehende Ausführungen über d-ie verschiedenen Projekte für
den Rhein und feine Nebenflüsse gemacht werden.

Asev rrnd Kstte
Einstellung von Kadetten in die Armee. Dieser Tage

sind 77 Portepee-Unteroffiziere der HauptkadettenanftaAtz
die kürzlich ihre Abiturientenprüsnug bestanden haben, als
Fähnriche in die preußische Armee eingestellt worden. Von
ihnen sind 58 zur Infanterie , 3 zu den Jägern , nur 1 zur
Kavallerie, 9 zur Fußartillerie , 2 zu den Pionieren und
1 zu den Eifenbahntruppen gekommen. In das Garde¬
korps sind 6 Fähnriche eingestellt, darunter ein Bür¬
gerlicher  beim Garde-Jägerbataillon , das bisher stets
rmr aideLgen Ersatz gehabt hat. Auch einzelne andere
Truppenteile, die sich sonst hauptsächlich oder ausschließlich
aus dem Adl rekrutieren, haben -einen bürgerlichen Fähnrich
erhalten, so das 7. Grenadier-Regiment in Liegnltz, das
8. Grenadier-Regiment in Frankfurt a. d. O., das 11.
Grenadier-Regiment in Breslau und das 6. Husaren-
Regiment in Loebschütz.

Das Offizierkorps — eine Genossenschaft. Der heitere
Streit in Posen, ob für einen Kasinoball Luftbarreitssieucr
zu zahlen fei, hat also zu der verwallnngSgerichtlichen Fest¬
stellung geführt, daß das Offizierkorps weder -ein Verein
noch eine Gesellschaft fei. Nicht ganz dieser Ansicht ist
offenbar unser alter Kaffer gewesen, denn in seiner Ver¬
ordnung über die Ehrengerichte, die noch heute der grund¬
legende Kodex für unser Offizierkorps ist, nennt er es eine
Genossenschaft. Der Posener Bezirksausschuß ist zu der
BegrilffsbestimmMig gekommen, daß ein Verein oder eine
Gesellschaft aus freiwillig eintretonideu Mtgliddern be¬
stehe, WÄsnend die Offiziere doch kommandiertcPersonen feien.
»miBUBJ WBWWBS . » r ^ auw »u « «a >WM- MSs » « » » « sss » - » ss »s >!

Verspottete, der die Kinder im Haus „Hinkestelzchen"
nachricfen und höhnend ihren Gang nachahmten. Sic
hatte ihm geantwortet , zuerst mit Hilfe eines Brief¬
stellers, da sie im Stil nie sonderlich stark gewesen:
aber als er ihr geschrieben, wie selig er durch ihre Ant¬
wort sei und daß ihm sein Leben ganz verwandelt vor-
konime, seitdem er wisse, daß sie an ihn denke, trotzdem
der, wie. er ihr gleich gestanden, arm und unschön fei,
da hatte sic ihre -Schüchternheit überwunden und in
ihren Briefen ganz offenherzig mit ihm geplaudert von
all ihren kleinen Sorgen und Kümmernissen, lind all-
genic-ch wurden beide, ohne sich noch gesprochen zu
haben, so gute Freunde , daß -Suzanne fast mit Unge¬
duld wartete , er werde sie um ein Stelldichein Litten.

-Tres hatte er nun getan , allerdings in so zagenden
Worten , daß sie fast zornig wurde über seinen Klein-
mut . Ta er sie doch liebte und es ehrlich meinte ! Einen
Augenblick allerdings hielt sie an und dachte etwas
ängstlich!, wie er wohl aussehen würde , ob er zum
wenigsten groß und schlank sei, was für sie das Ideal
bon Männlichkeit war . Toch dann , als sie plötzlich den
Blick eines Vorübergehenden auffing , der mit kühler
Neugier ihren mißgestalteten linken Fuß fixierte , kam
ihr die eigene Unvollkommenheit so demütigend zum
Bewußtsein , daß sie. sich töricht schalt, so große An¬
sprüche zu machen.

Mit pochendem Herzen trat sie in den Schatten der
hoheir Bäume und schritt dem Rundell zu, woselbst sie
Ernest an einem Veilchenstrauß erkennen sollte, den er
in der Hand tragen werde. Je weiter sie kam, desto
bänglicher wurde ihr zumute . -Ohne aufzusehen, ging
sie weiter , bis sie bei dem Rundell angelangt war . Tort
blieb sie mit niedergeschlagenen Augen stehen, kaum
atmend , und wartete , daß im nächsten Augenblick die
Stimme ihres unbekannten Freundes neben ihr ertönen
werde.

Sie wartete vergebens. Nach einer Weile hob sie

Sir Edward Grey über die Schieös-
gerichisbewegung.

■wir. London, 17. März . Heule abend fand in
London das Jahresbankett der Internatio¬
nalen srchiedsgerichtsliga  statt . Sir Edward
Grey  führte aus : Ich bemerke, daß einige Worte,
welche ich neulich geäußert habe, so ausgelegt wurden,
als ob ich behauptet hätte , daß ein allgemeiner 'Schieds¬
gerichtsvertrag zwischen zwei großen Nationen gleich¬
bedeutend mit einem Tesensivbündnis  sei.
Wenn ein allgemeiner Schiedsgerichtsvertrag zwischen
zwei großen Nationen abgeschlossen und feste Wurzeln
in deni Empfinden der Bevölkerung beider Länder
schlagen würde, dann aber eines von beiden im Laufe
der Zeit infolge eines Streites mit einer dritten .Macht
angegriffen werden sollte, in welchem Streit dieser
dritten Macht eine schiedsgerichtlicheEntscheidung vor¬
geschlagen und von ihr abgelehnt worden wäre, so
würde meiner Ansicht nach sicherlich eine starke Sym¬
pathie zwischen den beiden Mächten bestehen, die den
Schiedsgerichtsvertrag miteinander abgeschlossen haben.
Aber das ist eine Angelegenheit , die von der öffentlichen
Meinung abhängt . Tie Bedingung oder Bestimmung
eines Defensiv  bündnisses aber in den Schieds¬
gerichtsvertrag einfügen, hieße seine Aussichten hier
und anderswo verschlechtern und könnte sogar andere
Länder zu der Annahme verleiten , daß der Vertrag
zwischen den beiden  Mächten gegen eine oder mehrere
der anderen Mächte gerichtet sei. Das würde seine
mögliche Wirkung auf die Verminderung der allge¬
meinen Rüstungsausgaben vollständig vernichten.
Wenn der Schiedsgerichtsvertrag zwischen zwei großen
Ländern geschlossen wird nach den Grundlagen , wie ihn
der Präsident der Vereinigten Staaten als möglich
entworfen hat , so lassen Sie ihn von beiden beteiligten
Mächten ohne Hintergedanken  abschließen,
aber lassen Sie die Mächte keine engen Grenzen setzen
für ihre Hoffnung auf die wohltätigen Folgen , die auö
dein Vertrage im Laufe der Zeit sich ergeben können,
Folgen , die, wie ich denke, sich weit über die beiden
in Betracht kommenden Länder hinaus ausdehnen
müssen. Tie Wirkung von dem gesetzten Beispiel aus
die ganze Welt würde unbedingt wohltätige Folgen
haben müssen. Ein gutes Beispiel setzen, heißt hoffen,
daß andere folgen werden. Wenn andere Großmächte
folgen, so wird es schließlich etwas wie eine
Friedensliga  geben . Diese Dinge müssen sich je¬
doch den Weg durch ihr eigenes Gewicht  bahnen
und können nicht erzwungen werden. Man muß den
Anfang machen, bevor es irgendeinen Fortschritt geben
kann. Hat man begonnen, so muß das Tempo des
weiteren Fortschritts von den Umständen abhängen und
davon, daß Ebbe und Flut in den Gefühlen und Ideen
der Menschen sich nicht zergliedern lassen und Dinge
zu einer Zeit möglich machen, die | u einer anderen un¬
möglich waren . Ich möchte aber die Idee Tafts nicht
beschwören durch zu vieles Grübeln darüber , was
alles' aus ihr entstehen könnte.

Ausland.
Frankreich.

Das Kriegsbudget. Di-e Kammer fetzte die Beratung
des Kriegsbudgets fort. Berichterstatter Clenrentel er¬
klärte: Die Schwäche der Bestände sei -eine Folge der ge¬
ringen Geburtszisfer, di-e im Gegensatz stehe zu dem An-
voachsen der Geburtenziffern in Deutschland Der Effektw-
bestand der Jnfan -terie nahm trotz der Einstellung von
Mtüderianglichcn seit 10 Jahren beträchtlich ab. 'Der
Redner erinnerte daran , daß als Heilmittel die Einstellung
der schwarzen alglMschen Truppen vorgeschlagen worden
sei. Das Parlament müsse sich darüber anissprechen, denn
diese Vorschläge seien auch von der anderen Seite der
Grenze gehört worden und dienten zum Vorwand, die Be-

ihren Blick und sah sich schüchtern um. Von den An¬
wesenden schenkte ihr niemand Beachtung. Auf dem
großen Sandhaufen , der sich in der Mitte erhob, spiel¬
ten einige Kinder , von ihren Bonnen beaufsichtigt, wäh¬
rend die Mütter in der Nähe saßen und lebhaft plau¬
derten. Auf den Bänken ringsum bemerkte sie überall
Leute, Zestungsleser , Liebespaare , und enttäuscht und
doch etwas erleichtert suchte sie sich unter ihnen einen
Platz und beschloß zu warten . . .

Das Pärchen neben ihr war aufgestanden und ent-
fernte sich mit fröhlichem Kichern. Suzanne blickte den
beiden beklommen nach. Es wurde stiller um sie, die
Kinder waren ebenfalls schon fort : irgendwo begann
das „Angelus " in einer weichen Mollkadenz, die wie
eine verhaltene Klage die Luft durchschwamm.

„Fräulein Suzanne !" sagte eine Stimme leise
neben ihr.

Sie fuhr zusammen und wandte sich um. Am
äußersten Ende der Bank saß die groteske Gestalt eines
jungen Manschen, der sie flehentlich anblickte. Im ersten
Augenblick begriff sie gar nicht, dann bemerkte sie ein
kleines Veilchenbukctt in seinen Händen und sprang
ganz verstört auf.

„Wie - - mein Gott - Sie - Sie sind
es - ", stammelte sie.

Er hatte sich ebenfalls erhoben und sie sah erst jetzt,
daß er bucklig war . Sie verspürte einen brennenden
Schmerz, als hätte ihr jemand einen rohen Stoß vor
die Brust versetzt. Der Garten schien sich mit ihr zu
drehen, schieß ihr erträumtes Glück in einem rauschen¬
den Wirbel fortzuspülen.

„Warum haben Sie mich nicht in Ruhe gelassen?"
Sie riß seine Briefe hervor und warf sie ihm heftig
vor die Füße . „Hier — hier " Ein Aufschluchzen er¬
stickte die anderen Worte . Sie wandte sich ab, um da¬
vonzustürzen. Aber sie hatte an ihr eigenes Gebrechen
nicht gedacht. Bei dem ersten hastigen Schritt strauchelte
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stäube zu erhöhen. Mau müsseM« Mannschaftenzu Kapi¬
tulationen -ermutigen. Das Parlament werde die notweir-
Äigen Kredite nicht verweigern. Ll-r-mentcl führte dann
aus : Die Ausgaben für das Militär feien -in anderen
Ländern vielt höher. Deutschland halbe feine Hecresans-
g-cben auf 195 Prozent vermehrt, während Frankreich nur
89 Prozent habe. Redner bat den Minister, -er möge er¬
klären, ob im Kriegsfälle MunitionLborräte in aus¬
reichendem Maße vorhanden seien. Die MMtäranAMben
feien infolge der Einführung .des zweijährigen Dienstes,
der Erhöhung des Söldes der Offiziere und Unteroffiziere
und des Steegens der Lebensmi-ttelprÄfe angewachsen.
Trotzdem sei die neue Forderung, die nur ans die zur Er¬
haltung des Effektivbeistandesnotwendige Vermehrung
der Ausrüstung abziele, im Vergleich zu den Aufwen¬
dungen, die Deutschiiand mache, minimal. Frankreich müsse
zweifellos nach Frieden streben und dürfe nicht einschlafen
zu trügerischer Sorglosigkeit. Es wurde ans dieser Sorg¬
losigkeit vor einigen Jahren herausgerissen, als am Ta-ge
nach der Rede Jaurös ', der die Vision des Friedens zeich¬
nete, es in Eile die Rüstungen wieder vervollständigen
mutzte, die es ein wenig vernachlässigt hatte. Heute könne
Fr-ankr-c-lch der Zukunft mit vollem Vertrauen, entgcgen-
s-ehe-n, um so mehr, als es dem Ausland in sich geeinigt
gegenübersteh-e.

Kortngal.
Streikunruhen. Die Streikbewegung in Lissabon und

den benachbarten Industrie - und Hafenvrten nimmt aufs
neue einen beunruhigenden Umfang an. Im Ausstand
befinden sich gegenwärtig wieder Tausende von Arbeitern
der Stearmfabriken, der Spinnereien und Webereien, der
Leder- und SchuhIs-abrÄen, i>ie Korkschneider, Fischer, Gas-
arbciter und Karrenführer, im ganzen etwa 20000 Mann.
In Setuibal und an anderen Orten ist es zu Zusammen¬
stößen der -Streikenden mit -dem Militär gekommen, und
die Regierung mußte Verstärkungen an Infanterie und
Kavallerie nach eimgen PunSten- entsenden, da ,die Be¬
völkerung, durch das Feuern der Truppen auf die Streiken¬
den gerclizt, sich äußerst feindselig verhielt. — Die Wahle«
zur Nationalversammlung sollen am 14. Mai beginnen.

Türkei.
Verschlimmerung der Lage in Albanien. Die Lage im

westlichen Albanien verschlimmert sich. An 200 bewaffnete
Mviditm sowste Angehörige auderar mohammedanischer
Stämme befinden sich im Gebirge, um bei Beginn des
milderen Wetters die aufständische Bewegung zu beginnen.
Der Herd des Aufstandes soll Montenegro sein.

Gstiisten.
Der Kampf gegen das Opiumrauchen. Aus Kirin in

der Mandschurei wird gemeldet: Das Verbot des Opium-
ranchens erlangte Gesetzeskraft. Das gesamte in den
Regic-vungsspcichern ansbewahrte Opium wurde in Geg-cu-
wart von Vertretern der Verwaltung verbrannt.

AUS Stsd-t und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Die Beratung des städtischen Haushalts¬

plans  für die Zeit vom 1. April 1911 bis 1. April 1912,
die am letzten Freitag das Stadlparlament in einer viel-
stündigen Sitzung beschäftigt und den Raum der Zeitung
außerordentlich stark in Anspruch genommen hat, offenbarte
uns nichts, was wir nicht ohnehin ivutzten. Selbst die
große Ei aisrede  des Herrn Bürgermeisters Geheimrat
Glässtng kann davon nicht ausgenommen werden, so gründ¬
lich und ausführlich sie auch gewesen ist. Wußten wir bei¬
spielsweise nicht schon, daß die Kurtaxe  die gehegten Er¬
wartungen n'cht erfüllt, daß die Umsatz- und Wcrtzuwachs-
steuer, die Schaukko-nzessioussteuer und die Akzise einen Eiu-
nahmcaussall zu verzeichnen haben, daß unsere Kommunal¬
politik -daraus gerichtet sein muß die wohlhabenden, reichen
und sehr reichen Leute an Wiesbaden zu fesseln? Das alles
wußten wir und noch mehr. Aber es war ein Vergnügen,
den klaren Ausführungen des Redners zu folgen, und neben

sie, brach in die Knie und blieb auf der Erde liegen,
mit einem verzweifelten Weinen.

Dann fühlte sie sich mit einem Male aufgehoben,
von so kräftigen Armen , daß sie dem gebrechlich aus-
schenden Menschen eine solche Kraft gar nicht zugetraut
Härle. Er ließ sie auf die Bank gleiten und setzte sich
neben sic.

„Vergeben Sie mir , Fräulein Suzanne ", hörte sie
wiederum seine Stimme . „Ich Hab es mir ja gedacht,
daß Sie mein Anblick erschrecken würde — — ich habe
diesen Moment immer gefürchtet. Als ich Sie vorhin
kommen sah, verbarg ich die Blumen unter dem Rock—
ich wollte mich still davonschleichen. Aber dann dachte
ich Sie würden vergebens warten — und ich wollte Sie
so gerne sprechen, wenigstens einmal in meinem Leben
— denn ich fühle wohl, daß Sie nun nichts mehr von
mir wissen wollen —"

Sre schluchzte krampfhaft vor sich hin.
„Warum haben Sie nicht geschrieben— daß Sie —

daß Sie —", stotterte sie mühsam.
„Daß ich ein Krüppel bin ?" vollendete er. „Sie

haben recht, ich hätte es tun sollen. Aber dann wäre
es ja gleich aus gewesen! Sie hätten mir gar nicht ge-
antlvortet ."

Er hielt inne, da neben der Bank Leute vorbei¬
kamen, die das seltsame Paar verwundert maßen.

Allniählich war die Dämmerung angebrochen und
hie und da flammte ein Gaslicht auf. Um sie herum
schwamm es von grauen Schatten , die einen iveichen
Mantel um sie zu breiten schienen.

„Nein , ich konnte Ihnen das nicht schreiben", fuhr
er fort . „Und falls Sie mir trotzdem geantwortet
hätten , wäre cS nur aus Mitleid geschehen—"

Seine Stimme war von so eigentümlich weichem
Klange , daß Suzanne im Weinen innehielt.

„Ich weiß wohl, daß setzt alles zu Ende ist", begann
er nach einer Weile wieder. „Ich war unsinnig , als ich
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allerlei wenig erfteulich-n Tatsachen auch einiges zu hören.
>vaS Wohltat. Als erstes das, daß es wieder einmal ge¬
lungen ist. den Etat ohne Steuererhöhung abzuschließen.
Gewiß war Las nicht leicht, und mancher mag vielleicht der
Ansicht sein, daß man sich ruhig für eine kleine Erhöhung
der Einkommensteuer hä' te entschließen können. Immerhin:
was La von Notwendigkeitder „pfleglichen Behandlung —
«S heißt so — der Sieuerkrast der Wohlhabenden und
Reichen" gesagt worden ist. hatte Hand und Fuß und ver¬
dient Beachtung, wie auch die weiteren Bemerkungen über
den sogenannten „beweglichen Rentner" — auch das heißt
so —, der sich ebenfalls von den Steuerverhältnissen in der
Wahl seines Wohnsitzes beeinflussen läßt , denn er hot ja,
als Folge seiner Beweglichkeit, die freie Wahl zwischen
Wiesbaden und der gesamten Konkurrenz. Es kommt noch
hinzu, daß das Jahr 1911, als ein Übergangsjahr zu der
bevorstehenden Neuordnung der direkten Staatssteuern , an
und für sich wenig zur Erhöhung der Einkommensteuer ge¬
eignet ist. zumal das Jahr 1912. selbst bei Beibehaltung der
„100-Prozent-Polifik", ganz von selbst einen Mehrbetrag
von nahezu U Million Einkonumosteuer erbringen wird.
Es wurde denn auch diesmal im Stadiparlament von keiner
Seite ein Antrag auf Eihöhung der Einkommensteuerge¬
stellt: sogar die zwei Sozialdemokraten gingen über diesen
Punkt stillschweigend hinweg. Von der Kurtaxe  wurde
in der Etatsrede gesagt, daß der Magistrat sich nicht für sie
begeistern kann, daß er sie vielmehr als ein notwendiges
übel betrachtet. Ein notwendiges übel ist ein Ding, das
man imangenehm empfindet, aber nicht beseitigen kann.
So wird denn auch die Kurtaxe vorderhand bestehen
bleiben.

In der Diskussion wurden viele Wünsche, laut ; es
wurde eine städtische Hypothekenbank gewünscht, es wurde
ein Siechenhaus gewünscht, es wurde die Übernahme der
Speisung armer Schulkinder gewünscht, es wurde ge¬
wünscht, daß in der Volksschule die Unentgeltlichkeit der
Lernmittel cingesührt werde usw. usw. Kritisiert wurde dies
und das , z. B. die Jugendfürsorgebestrebungen, wie sie
jetzt auch in der Fortbildungsschule im Gange sind. Ver¬
treter der Turnerschaft waren es, die sich gegen die Art,
wie Jugendfürsorge gchandhabt wird, wendeten und für
«ine Verbindung der Jugendfürsorge mit der Turnerschaft
eintraten. Andere nahmen die Jugendfürsorge in Schutz.
Man kann natürlich auch über diesen neuesten Zweig der
Fürsorgetätigkeit verschiedener Meinung sein, obwohl (oder
vielleicht gerade weil ?) der preußische Staat sich bereit er¬
klärt hat, der Sache ziemlich große finanzielle Opfer zu
bringen. Im großen und ganzen bewegten sich die Meinun¬
gen und Wünsche zu den einzelnen Kapiteln des Haushalts¬
plans in den üblichen Geleisen.

In der Debatte wurde auch der „Süddeutschen
Eisenbahn - Gesellschaft"  gedacht . Was die mit
dem städtischen Haushaltsplan zu tun hat ? Eigentlich
nichts. Doch Herr Eul hatte den Einsall, von dem Etat der
Stadt aus die LohWerhälinifle der „S . E.-G." überzusprin¬
gen. Daß es so kommen würde, wußte Herr Direktor
Klisserach auffallenderweisevoraus , denn er hat vor Tagen
den Herrn Oberbürgermeister ausgesucht und ihn an der
Hand einer Lohnliste davon überzeugt, daß die Tabelle,
welche Herr Eul zum Gegenstand seiner. Kritik machte, un¬
zutreffend sei. „Absichtlich falsch aufgestellt", sagte der Herr
Oberbürgermeister. Das war ein hartes Wort, aber cs
scheint der Wahrheit enffprochen zu haben, denn es wurde
nicht einmal der Versuch der Widerlegung gemacht. Daß
die Lohnvcrhältnisse bei der „S . E.-G." nicht verbesserungs¬
bedürftig waren, möchten wir aber trotz der angeblich fal¬
schen Tabelle nicht behaupten. Zur Sprach- kam bet dieser
Gelegenheit ein Schriftstück, das vor einiger Zeit in der
Volksstimme" mitgeteilt worden ist, und das immerhin im

Briefwechsel unseres Bauanits eine Seltenheit darstellcn
dürfte Wir baben das Schreiben damals auch gelesen und
— ganz aufrichtig sei das hier gesagt — den Kops ge¬
schüttelt Weniger des Inhalts wegen, denn es ist das gute
Recht des einen Bauamts —, welches von den vielen war
«s doch eigentlich? —, das andere zu bitten, seine Arbeiter
darauf aufmerksam zu machen, daß die „S . E.-G." nicht ab
geneigt ist, städtische Arbeiter Sonntags zum Aushilsedicnst
heranzuziehen. Es ist natürlich nur eine Annahme der

es mir anders träumte — als ich dachte. Sie könnten
mich vielleicht doch ein biszchen lieb geivinnen — weil
Uiir' beide an unserem Pack Unglück zu tragen haben.
Nein , nein , nicht gerade darum !" unterbrach er sich,
weil sie eine unwillkürliche Bewegung gemacht hatte,
„ich bin ja viel schlimmer daran als Sie — aber nichts¬
destoweniger — als ich Sie das erstemal gesehen — es
sind nun "drei Monate her, eines Sonntag abmds vor¬
dem Winterkasino , wo Sie der Auffahrt der Ballgaste
zusahen — ich stand unweit von Ihnen und sah me
Trauer und Verzweiflung in Ihren Augen, wenn Me
geputzten Damen an Ihnen vorberrauschten . und btt
jedem Türöffnen ein Schwall von Musik hermederichoü
— und da fühlte ich mich eins mit Ihnen — zwei Aus-
gestoßene, die von den andern nur Mitleid erhoffen
können, obwohl bemitleidet werden oft weher tut aiff
offener Hohn —" . T ,

Sie trocknete sich umständlich die Augen und lehnte
sich mit einem tiefen Aufseufzen zurück.

„Nun sollte ich schon gehen", sagte sie dann . Aber
sie machte trotzdem keine Miene zum Aufstehen. Cs
war ihr bei seinen Worten ganz warm unw Herz gc-

tL° ,Me >ben Sie noch eine kleine Weile!" bat er. „Ich
bin so glücklich, neben Ihnen sitzen zu dürfen - und ich
möchte, daß Sie mir verzeihen

„Ich bin Ihnen gar nicht mehr böse! ^ wun
derte sich selbst, daß sie dies so freimütig sagen tonn .e.

Er tastete schüchtern nach ihrer Hand.
„Ich danke Ihnerv Fräulein Suzanne ! ^ ch habe

es ia gewußt, daß Sie ein gutes Herz gaben. Aber ich

hätte trotzdem nicht gewagt, Sie pöksöillich zu sprechen
- - doch seit einigen Tagen bin ich so glücklich- da bat
mir eine Großtante , von der ich all mern Leotag nichts
gehört hatte , eine ziemlich beträchtliche Summe hm .er-
lassen — ich kann nun daran denken, mich zu etablieren
—. ich habe Ihnen ja geschrieben, daß '.L Goldarbeiter

Sozialdemokraten, daß die geheime Absicht der „S . E.-G."
darauf hinausging, sich Arbeitskräfte im Fall eines Streiks
der Straßenbahner zu sichern. Man darf auch von der
„S . E.-G." nicht gleich das Schlimmste denken, namentlich
aber nicht unserem Bauamt unterstellen, daß es, voraus¬
gesetzt. daß die „S . E.-G." irgendwelche Hintergedanken ge¬
habt habe (was wir nicht glauben), sich des unlauteren
Zwecks— nennen wir ihn einmal so — bewußt gewesen
wäre, als das ziemlich lange, mit Journalnummern usw.
Versehene Schreiben aus einem Ressort in das Nachbar¬
ressort wandert«. Wie gesagt, derartige Betrachtungen
waren es nicht, die uns zu einer Mißbilligung des Briefs
führten. Dagegen schien es uns und scheint es uns noch,
als hätte sich die Angelegenheit zwischen zwei Ressorts,
deren Leiter gewiffermaßen in einem Hause sitzen, die sich
aber jedenfalls im Augenblick mit dem Telephon erreichen
können, ohne das lange Schrfftstück erledigen lassen müssen.
St . Bureaukratius schaut da heraus, und d er Bursche gefällt
uns nicht. -n-

Christcutum und Sozialismus.
Professor Weinel -Jena  beschloß vorgestern abend in

der „Wartburg" die Reihe der drei in diesem Winter von
der hiesigen „Freien evangelischen Vereini¬
gung"  veranstalteten Vorträge. Hatte er vorher das
Christentum als ein Ideal , nicht eine Sache der Nützlichkeit,
seinen Zuhörern verständlich gernacht, so beschäftigte er sich
vorgestern abend mit der Frage, ob es möglich ist, mit die¬
sem Ideal eine Welt zu gestalten.

Wohl keine Zeit hat je so bewußt die Frage gestellt,
wie eine Welt zu schaffen sei. als die unsere. Aber selbst
Männer, die Christen sein wollen, lehnen es ab, mit dem
christlichen Ideal eine Welt zu durchdringen. Friedrich
Naumann  schreibt z. B. in seinen Briefen über Religion,
daß mit dem, was Christus aus die Welt gebracht hat —
Mitleid und Askese— nicht die sozialen Fragen unserer
Welt gelüst werden können. Diese Auffassung ist jedoch,
wie Weincl seinen Zuhörern exemplifizierte, falsch. Nicht
Mitleid, sondern Liebe  ist das, was die christliche Kirche
verlangt und fordert. Liebe ist aber ein Prinzip , das Leben
schafft, das fordert und vor dem Menschen ein Ziel stellt.
Und Askese ist nur das äu ßerste Opf er,  das der Mensch
bereit sein soll, seinem Ideal zu bringen. Jeder , der ein
Ideal durchsetzen will, muß bereit feist,_für dieses Ideal ein
Opfer zu bringen. Der moderne Gesellschastsmensch, dem
die Ehre  das Ideal ist, tritt dafür ein, sogar mit dem
Leben. Tut er es nicht, so sagen wir , er ist ein unehrlicher
Mensch. Ostwald,  der Führer der Monisten, sagt, schon
die einfache Tatsache, daß Christus bereits vor 2000 Jah¬
ren gelebt hat. nehme seinen Idealen jede für unsere Zeit
passende sozialeBedeutung.HättcChristus damals eine soziale
Zunftordnung für Zimmerleute geschaffen, so wäre sie
heute sicher veraltet. Gerade weil er sich aber nicht an diese
Einzelheiten des Lebens angelehnt, sondern seinen Idealen
allgemeine Bedeutung gegeben hat, ist dieser Einwand hin-

mm das Ideal der Liebe auch uns scharfe, klare
und erlösende Antwort geben? Di« Wissenschaft  fragt
nach den Ursachen, nicht nach den Idealen ; sie ka>m keine
Auskunft geben, sie lehrt uns nur die Gesetze, nach denen
wir zu arbeiten haben. Eine Welt, in der Liebe herrscht im
höchsten christlichen Sinne, das ist ein Ideal auch für die
moderne christliche Welt, und nicht, wie Nietzsche von dem
Christonstaat der Zukunft sagt: eine Parodie . Ist diese Welt
der Liebe aber möglich? Ist sie nicht nur eine Utopie, mit
der nmn nichts zu tun haben kann und mag, diese Welt, in
der die Selbstsucht ausgeschaltet ist und alles nur durch
den Motor der Liebe getrieben wird ? Wir Menschen leben
nicht, wie behauptet wird, von der Selbstsucht und von dem
Konkurrenzkampf, sondern in der Hauptsache von den Ge¬
fühlen. die uns zu einander treiben und in der christlichen
Liebe ihren höchsten Ausdruck finden. Nicht der Haß regiert
die Welt; er ist nur eine Begleiterscheinung. Ohne soziale
Gesinnung  werden sich soziale Ideen und Reformen
niemals durchsetzen lassen.

Uber die zu schaffende Welt der Liebe gehen die Ge
danken der Menschen wett auseinander . Die alten Christen

stellten sich ihr Eintreten plötzlich und unerwartet vor. Die
heutige Kirche hat diese Welt aus unbestimmte Zeit hinaus-
geschoben. Auch in der K i r che selbst haben sich Änderun¬
gen vollzogen. Der Standpmrkt des Almosens, der in der
katholischen Kirche heute noch eine große Rolle spielt, ist der-'
schwunden. Höchste christliche Liebe hifft nicht nur momen¬
tan durch ein Almosen, sondern dauernd; sie spürt den
Ursachen der Rot nach. Das Ideal Tolstois  von der
christlichen Liebe, die die Welt durchziehen soll, war selbst
von ihn: nicht durchzusühren. Tolstoi verabscheute den Weg.
unsere gemeinsame Lage nach christlichen Grundsätzen zu
gestalten aus dem Weg über den Staat und die soziale Ge-
mcinsckmst, vielleicht sogar über den Sozialismus . Aber
wir können nicht zurück, ohne die ErrungenschasteR der
Kultur auszugeben und müssen Versucher:, die soziale Frage
anzusehen, ob sie sich nicht unter dem Gesichtspunkt der
christlichen Liebe lösen läßt. Professor Weinet gab einig«
Beispiele, in denen sich die Ideale des Christentums auch
für das heutige praktische Leben verwerten lassen. In bezug
auf die Arbeitszeit muß z. B. der Gedanke im Vordergrund
bleiben, dem Menschen Zeit für seine innere eigene Ent¬
wicklung und für die Pflichten der Liebe seinen Angehörigen
und Nächsten gegenüber zu lassen.

Die Gliederung der Gesellschaft  sei eine durchaus
entbehrliche Sache. Auch da hat das Christentum ent¬
schiedene Forderungen. Es verlangt, daß die Liebe über¬
wiege und der Begriff der Ehre niemals Wer dm Begriff
der christlichen Liebe gestellt werden darf. Das Straf¬
recht  wird heute schon fast im Sinne des christlichen Ideals,
das keine Bestrafung, sondern nur eine Erziehung kennt,
ausgeübt, wenn auch bei der Strafbemessung der Vergel-
tuwgsgedanke noch vorherrschend ist. Auch der Krieg,  den
man früher für eine notwendige Einrichtung hielt, hat
große Umwandlungen erfahren und ist aus dem Wege, ganz
zu verschwinden.

Überall also, so resümierte der Referent zum Schluß,
läßt sich die Welt gestalten nach dcnr Ideal christlicher
Liebe. Leider ist die christliche Kirche sich all dieser Fragen
so wenig bewußt. Der Gedanke: die Kirche als eine Er¬
ziehungsanstalt von christlicher Gesinnung, ist heute noch
nicht klar genug erkannt. Die Kirche ist noch zu sehr Be-
kennrniskirche, die die Weltanschauung nicht als das Wesent¬
liche ansieht. Ist sie eine GesinnungsgeNninschaft, dann
wird ihre eine Lösung des Problems nicht schwierig sein.
Die Anwesenden dankten dem Redner durch lebhaften
Schlußbeifall. Prof . D,r. W. Fresenius, der Vorsitzende der
„Freien evangelischen Vereinigung", dankie dem Redner in
einer kurzen Ansprache. Er habe in seinen drei Vorträgen
klar gezeigt, daß das Christentum nicht nur ein- Macht
und ein Ideal , sondern daß es auch lebenskräftig ist. g.

— Museumsverkauf. Zu der Frage der V-räuße-nmg
des Museu-msgeländes, an die WWMnstraße, Fviedrich-
straße und Musemnsstratze grenzend, bringt die „Bürger-
zeitung", das Organ des hiesigen Hans- und Grundbesitzer-
Vereins, E . V., in ihrer letzten Nummer einen Artikel, in
welchem die Ansicht zum Ausdruck kommt, daß es dem Jm-
moüiliencrgenten I . Me-i'sr wohl nichts gelingen werde,
seine an den Provinzialrat in Cassel gerichtete Beschwerde
dnrchzusetzen, d. h. also in anderen Worten, daß dem be¬
dürftigen Stadtsäckel der in Aussicht stehende weitere be¬
deutende Gewinn von 50 000 M. nicht zuflieHon dürfte.
Wie wir nun von unterrichteter Seite erfahren, soll die
Metersche Eingabe an -den Provinzialrat von dichem an
die hiesigen Behörden, den Bezirksausschußund Magistrat,
zur Äußerung Wer die Beschwcrdagründc abgegeben wor-
den sein, ein Zeichen, daß die höhere Instanz nicht ans
dem Standpunkt steht, daß die Beschwerde als unbegründet
zu betrachten sei und sie daher in den Papierkorb gehöre,
daß sie vielmehr die Beschwsrdvschrist einer gründliche
Prüfung wert zu erachten scheint. Diesen Standpunkt
wird jeder sachlich Urteilende nur als richtig anerkennen
müssen. Gewinnt der ProvinKalrat die Uiberzengung,
daß die von Meier «ingölegten Nachgebote von der Stadt»
gemeinde nicht einfach außer acht gelassen werden dürfen,
dann wäre es vielleicht das einzig Richtig«, der Magistrat
schreibt das Musenmsgrundstückzur Veräußerung össe n t-
l Sch aus und cs ist nach Lage der Sache Lärm als sicher an-

bu: — und ein recht geschickter, wie ich wohl sagen |
dari —"

SSie kam es, daß sie nach einer Weile einander bet
bcn Händen hielten und Zukunftspläne schmiedeten?'
Von den Alleen raunte es gleich tröstlichen Stimmen,
das Plätschern der Fontäne , ein abgebrochenes Vogel-
lisd in den Büschen, dies einte sich wie zu einer heim¬
lichen Nachtmusik.

Es war ganz finster geworden, der Himmel schwer
und ohne Sterne . Aber vor den Beiden lag alles so
licht, so heiter — sie sahen es so deutlich vor sich, ihr
Heim, wo sie sich bergen wollten, wohin ihnen kein
kalter Hauch des Neides dringen sollte. —

Als sie dann später Hand in Hand den Garten ver¬
ließen und die Straße hinabschritten, war es wie ein
verlegenes Staunen , mit dem sie einander in die Augen
sahen. Es war also kein Traum , daß sie einander gern
hatten ? Doch nach einer Weile hielt Ernest wie ent¬
mutigt an ; er hatte den unförmlichen Schatten seiner
Gestalt an einer hell beleuchteten Mauer dahingleiten
gesehen.

Aber Suzanne , die wohl fühlte , was in ihm vor-
ging , legte mit einer mütterlichen Gebärde die Arme
um seinen Hals und küßte ihn herzlich auf die Wange.
Dann humpelte sie beschämt voran , während er ryr,
blutrot vor Freude und Glück, folgte.

Geschichten von Friedrich Hanse.
Wer sich alt macht, bleibt lange jung- Dies Wort hat

sich an Friedrich Haase bis zu seinem LebMsmb. bê hr-WÄS « I

O — auf der Bühne immer alter Herr —, im Leben noch
ganz jung — o!" Diesen so sabelhast echten„alten Herrn",
an dem im Leben die Zeit spurlos vorüber zu gehen schien,
fragte auch Kaiser Wilhelm I . nach seinem „Jngendcltxier",
und der Schauspieler antwortete: „Ich glaube, Majestät,
daß di« Ursache in der fortwährenden Friktion liegt . . .
Ja , diese Friktion, dieses beständige sichumformen und
-umwandeln müssen, diese unaufhörliche Reibung des
schauspielerischen Temperaments an den Gegenständender
Kulissenwelt, die sich wie alle anderen Dinge „hart im
Raume stoßen"!

Die freundliche L-bensherterkert, gepaart mit einer
charmanten Plauderkunst, spricht auch aus seinen Erinne¬
rungen zu uns , in denen er unter dem,Titel „Was ich er¬
lebte" die 60 Jahre seines Bühnendaseins (1346 bis 1896)
noch einmal an seinem geistigen Auge und zugleich an der
Seele de« Lesers vorüüerzichen läßt. Nachdem er sich zu¬
nächst auf verschiedenen Liebhabcrtheatern und mehr noch
du-ch den Unterricht Ludwig Tiecks die Schwingen zum
Fluge empor nach der Sonne des Theaterhimmels, gestählt
hatte 'erlangte er ein erstes Engagement am Weimarer Hof¬
theater auf recht sonderbare Weise. Einen jungen unbe¬
kannten Anfänger, wie hätte man den an der klassischen
Bühne Goethes engagieren sollen? Aber als Talisman
trug er ein Handschreiben König Friedrich Wilhelms IV.
von  Preußen mit sich, seines allerdrrrchlauchtigsten hohen
Paten dessen erster Kammerdiener sein Vater war . Und
dieser Dalisnian öffnete ihm alle Türen und verschaffte ihm
ohne jede Prüfung ein Engagement, so daß er am 14. .Januar
1846 die Welt bedeutenden Bretter zum erstcmnal als Lorenz
Kindlein in Kotzebues „Armem Poeten" betreten konnte.
Freilich, diesem ersten Schritt folgte nicht sogleich ein sicg-
reicher Sturm auf die Gunst des Publikums ; das hohe Pro¬
tektorat des Königs hat ihm überhaupt weiter nicht sehr
viel genützt, und als er dann ans Berliner Schauspielhaus
engagiert werden sollte, begannen gerade gegen ihn, den
Günstling, allerlei Kabalen zu spielen, so daß er ein Engage¬
ment nach Prag vorzog. Von Weimar ging er jedoch zu¬
nächst nach Potsdam und verdiente sich hier gleichsam die

i
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jmtiêTOcu, daß bic städtff-ch-en Unanizen um mindestens
10V 000 M. mehr -gewimrsn gegenüber dem ersten Saiz-er-
schen Kaufpreis.

-- Todesfall. Samstagnacht verstarb nach kurzem
Kranksein der städtische Hundeauffeher Wilhelm Görg
im Wter von 61 Jahren . Er hatte bet den 5. Dragonern,
späterhin bei der hiesigen Artillerie gedient und war
Veteran von 1870/71.

— Kaufmannsgericht. In einer Plenarsitzung des
Kanfmannsg-erichts, welche Freitagmittag im Bürgersaal
des Rathauses stattfand, wurden zunächst die neu einge-
tretenen Mitglieder vereidigt, die wiedergewählten unter
Berufung auf den früher geleisteten Eid durch Handschlag
verpflichtet und sodann durch Zuruf , rcsp. Auslosung die
ständigen Ausschüsse wie folgt gebildet (von jeder der fünf
aufgestelltenListen wurde ein Kandidat entnommen, und
»er sechste durch das Los bestimmt): Aus der Gehilfenschaft:
Mitglieder: Adolf Aeunzerling, Rudolf Hadlich, Karl Ernst
(Scharnhorftftraße 7): Ernst Haarmann, Rudolf Kiel und
Müller; Ersatzmänner: Karl Schweitzer, Max Kahnt, Karl
Wies, Karl Fach, Adolf Horz und Rudolf Kaiser; aus dem
Kreis der Prinzipale : Mitglieder : Friedr . Hagner, Emil
Hees, Ludwig Fstel, Karl Merz, Joseph Stamm und Willy
Stillster; Ersatzmänner: Jean Brühl , Christian Glaser,
Peter Kindshofen, Hermann Rauch und Otto Möckel. Ein-
stimnng erklärte sich die Versammlung damit einverstanden,
daß diese Herren auch als Ausschuß bei den Wahlen für
das Kaufmannsgericht fungieren. — In weiteren Verlauf
der Sitzung wurden die Beisitzer für die einzelnen Sitzun¬
gen des Kaufnrannsgerichts ausgelost. Eine Anregung des
Kanfnianns Stamm , wonach die Zeit für die Wahlen in
Zukunft etwas eingeschränkt werden soll, wird den Gegen¬
stand einer Besprechung im Vorstand bilden.

— Schwurgericht. Auf ihren Antrag sind die folgen¬
den Herren von den Funktionen als Geschworene gelegent¬
lich der bevorstehenden Schwurgemchtsiagung entbunden
worden: Chemiker Dr. Otto Hölz-Griesheim, Rentner
Heinrich Huntbolt-Mesbadrn , Rstembahnfiraße, Architekt
Paul Jakobi-Wiesbaden und Hotelbesitzer Alexander Meier-
Biebrich. Statt ihrer wurden neu ausgelost die folgenden
Herren: Kellereidirektor Wilhelm Saarburg -Hochheim,
Major a . D. Georg Hariwig-Sonnenberg, Oberst a. D.
Ferd. Hirsch-Wiesbaden, Scheffelsiraße 5, und Rentner
Richard Kadesch-Wiesbaden, QuerfeldstraHe 3.

— Hansabund Vortrag. Im Zusammenhang mit den
diesjährigen Hausabund-Lehrgängen, die bereits in ganz
Nassau im Gange sind/veranstaltet der Zweigvercin Wies¬
baden am Dienstag, den 21. März, abends 8H7 Uhr, in der
Loge Plato zu Wiesbaden einen bürgerkundlichen Vortrag.
Herr Professor Dr. Altmann, Dozent an der Universität
Heidelberg und der Handelshochschule zu Mannheim, der
soeben mit großem Erfolge in den verschiedensten Hansa-
bund-Lehrgängen des Landesverbandes Nassau spricht, wird
das Thema „Die handelspolitischen Theorien der Neuzeit"
behandeln und damit eine Reihe der wichtigsten Probleme
der Neuzeit populär-wissenschaftlich erörtern. Der Besuch
des Vortrages ist für jedermann völlig kostenfrei, und im
Hinblick auf das aktuelle Thema darf wohl damit gerechnet
werden, daß der Vortragende einen vollen Saal findet, und
der Hansabund seine Bestrebungen, allgemeine staatswissen-
schaftliche Kenntnisse zu verbreiten, belohnt sieht.

— EisenbahnverkehrMainz -Wiesbaden. Vom 1. Mai
ab verkehren zwischen Mainz und Wiesbaden nicht weniger
als 102 Züge, 59 auf der Strecke Mainz-Wiesbaden und
43 aus der Strecke Ma inz-(Kastel)-Wiesbaden. Zwischen
Wiesbaden und Mainz verkehren täglich 100 Züge, 55 nach
Mainz, Hauptbahnhos, bezw. Süd und 45 nach Mainz-
Kastel Die Mehrzahl aller Züge, die zwischen Wiesbaden
und Mainz, Hauptbahnhos, verkehren, werden von, bezw.
nach Mainz-Süd durchgesührt womit den Wünschen zahl¬
reiche: Mainzer Einwohner entsprochen und zugleich ein
guter Lokalverkehr zwischen Mainz- Hauptbahnhos, und
Süd geschaffen wird. Nunmehr hat die Eisenbahnverbin¬
dung zwischen Wiesbaden und Mainz eine Vollkommenheit
erreicht, die man in früheren Jahren für ganz unmöglich
gehalten hatte.

— Verwechslung oder Mißverständnis? Zu diesem
Artikel in Nr. 126 des „Tagblatts " wird uns von Herrn
Kaplan Lamp in der Mariahikflirche geschrieben: „Die
städtische Leichenkommisstonmeldet die Beerdigungen bei den

einzelnen Pfarrämtern an. So war dem katholischen Pfarr¬
amt „Mariahilf " die in Ihrem Artikel erwähnte Frau als
katholisch angemeldet worden. Bekannt war der Psarr-
geistlichkeit die Frau allerdings nicht, aber darüber braucht
man sich ja bei der großen Anzahl von Katholiken in der
Stadt nicht zu verwundern, daß man nicht alle persönlich
kennt. Den Angaben der städtischen Leichenkommission zu
mißtrauen, lag kein Grund vor, da diese ihre Angaben vom
Standesamt erhält. Natürlich wurde die als katholisch
angemeldete Frau auch von einem katholischen Geistlichen
beerdigt, und zwar von mir. Wäre der Ehegatte, als ich
zur Einsegnung der Leiche in die Halle trat , zu mir ge¬
kommen und hätte mir gesagt, daß die Frau evangelischer
Konfession wäre, hätte sich wahrscheinlich die Sache dort
schon aufgeklärt und ich hätte selbstverständlich die Be¬
erdigung nicht vorgenommen. Warum die Angehörigen mir
kein Wort gesagt haben, kann ich nicht verstehen. Erst
gestern erfuhr ich, daß die Frau , die ich am Montag be¬
erdigt hätte, evangelischer Konfession gewesen sei." Hier¬
nach trifft für das offenbar vorliegende Versehen die katho¬
lische Geistlichkeit auf keinen Fall eine Schuld. Im übrigen
halten wir es nicht für allzu schlimm, wenn auch einmal an
einem evangelischen Grabe ein katholischer Geistlicher amtiert
oder umgekehrt, selbst wenn es unbewußt geschieht.

— Arbeftsjubiläum. Am kommenden Montag, den
20. März werden es 25 Jahre , daß der Bäckergehilfe Peter
Herbst,  wohnhaft Hirschgraben9. 25 Jahre bei der Firma
Heinrich Werner (Brotfabrik Kupsermühle) in Arbeit steht.
Bereits vor 2 Jahren konnte ein dort beschäftigter Bäcker
sein 30jähriges Arbeitsjubiläum feiern.

— Wer ist haftpflichtig? Ein eigenartiger Prozeß
beschäfttgt eben die Gerichte. Der Sachverhalt ist folgender:
Ein hiesiger Kuffcher klagt gegen die Süddeutsche Eisenbahn-
Gesellschaft wegen Forderung, -entstanden aus einem Sach¬
schaden, den der Kläger erlitten und für den er die Be¬
klagte glaubt haftbar machen zu können. Im März vorigen
Jahres riß nämlich aus >dem Droschkenhalteplatz vor dem
hiesigen Hauptbahnhos ein zwischen dem Fahrdraht der
Straßenbahn und der Telephonl-eitnng -angebrachter Schutz¬
draht. Der letztere wandte sich um den Kops -des dem
Kläger gehörigen Pferdes und- inlfolgedesfen suchte das
Tier durchzugehen. Pferd und Wagen wurden dabei be¬
schädigt. Der Kläger verlangt nun -einen Ersatz des ihm
entstandenen Schadens -in Höhe von rund 550 M. und macht
dafür die „Süddeutsche" haftbar, die jedoch jedes Ver¬
schulden ablehnt und Abweisung der Klage beantragte.
Danach erkannte denn auch- -das Köttigl. Amtsgericht, in¬
dem es ebenfalls ein Verschulden der Beklagten als nicht
vorliegend erachtete. Der Kläger wird ja wohl sein Recht
weiter zu suchen bestrebt sein-, aber es entsteht doch hier die
Frage : Wer -ist -denn nun in solchen Fällen haftbar ? Die
Kutscher sind polizeilich gezwungen,  aus den ihnen vor-
geschriebenM Plätzen zu halten, andernfalls sie i-n Strafe
verfallen. Wie die Erfahrung lehrt, ist das Halten un¬
mittelbar unter den elektrischen Stromleitungen aber nicht
gefahrlos, und was im vorliegenden- Fall zum erheblichen
Nachteil dos-Klägers geschah, kann öfter, kann tagtäglich Vor¬
kommen und demnach auch noch andere unter Umständen
schwer schädigen. Irgend -etwas scheint doch -an dem ab-
geriss-enen Draht nicht in Ordnung gewesen zu sein, denn
sonst wäre er eben nicht gerissen. Höhere Gewalt lag nicht
vor. Wer dafür verantwortlich zu machen ist, bleibt eine
offene Frage. Fest steht anscheinend-nur zunächst, daß d-er-
jenig-e, der -gozwungene-rmahen mt einem bestimmten Platz
auf Grund amtlicher Anordnung ausharren muß, sich-da¬
durch auch allen Zwischenfällen, und seien sie noch so ge¬
fahrdrohend, auszusetzen hat, auch wenn sie an Leib, Leben
und Eigentum ihn schmalem oder vernichten können.

— Kaninchensleisch. Die Notiz, daß der Versuch,
Kaninchenfleisch hier einzuführen, gescheitert, und- daß die
betreffende Zuchtanstalt aufgelöst werde, bestätigt sich nicht,
vielmehr ist eine größere Nachfrage nach Kaninchenfleisch
vorhanden, als -bis jetzt zu liefern ist. Die betreffende Zucht
ist nur aus klimatischen Rücksichten verlegt worden oder
sucht sich-eben ein neues Heim.

— Die Hundeausstellungin Frankfurt a. M. wird am
Sonntag , den 19. d. M., vormittags 8 Uhr, für das Publi¬
kuni geöffnet. Im Laufe des Sonntagvormittags findet das
Richten der Hunde und die Prämiierung statt, was den
ganzen vormittag in Anspruch nehmen dürste. Am Nach¬

mittag um 3 Uhr beginnen aus dem Gelände neben der
Festhalle die Wind-hundrennen, die in Belgien, Holland und
England seit langem bekannt und beim Publikum beson¬
ders beliebt, hier erstmalig zur Aufführung gelangen. Da
die Ausstellung bereits am Montagnachmittag um 6 Uhr
geschlossen wird, und-die große Zahl der ausgestellten Hunde
zur eingehenden Besichtigung wohl einen zweitägigen Be¬
such nötig machen dürften, empfiehlt es sich, womöglich
schon den Sonntagvormittag zum Besuch zu benutzen.

— Wo ist der Ponton ? Anfang dieses Monats ist ein
dem Kasteler Pionierbataillon gehörender Ponton ver¬
schwunden. Trotz eifriger Nachforschungen wurde er bisher
nicht -ermittelt. Es ist nicht ausgeschlossen, daß der Ponton
leck geworden, gesunken und abgetrieben ist. Das Bataillon
hat eine Belohnung von 20 M. für die Wiedererlangung
aus -gesetzt.

— Personal -Nachrichten. Pfarrer Bölke  zu Drllenburg
erbielt den Roten Adlerorden vierter Klasse.

— Post-Personalien. Versetzt wurden Oberpostasüstent
Christian  von Ems nach St . Goarshausen : die Post¬
assistenten Battenberg  von Niedernhausen nach Wies¬
baden, Berge  von Oberlahnstein nach St . Goarshausen , Karl
Hermann  von Hofheim nach Wetzlar, Kunkel  von Nieder¬
walluf nach Usingen, Luxem  von Branbach nach WeilburP.
Paul M eurer  von Dillenburg nach Camp, Sattler  von
Limburg nach Höchst, Schreck von Eltville nach Höhr; Tele»
graphenassistent Dötsch  von Ems nach Frankfurt a. M.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Volkstheater. (S v i e lp lan .) Sonntag , den 19. März,

nachmittags 4 Uhr: „Krone und Fessel". Abends 8.15 Uhr:
„Von Stufe zu Stufe ". Montag , den 20.: „Die Grille ".
Dienstag , den 21.: „Der Störenfried ". Mittwoch, den 22.:
„Von Stufe zu Stufe ". Donnerstag , den 28.: „O, diese
Männer ". Freitag , den 24.: „Oberammergau ". Sainsmg,
den 25.: „Kean".

* Sinfoniekonzerte der Königlichen Kapelle. In dem am
nächsten Mittwoch stattfindenden letzten Konzert gelangt als
Hauptwerk Beethovens „Neunte" zur Aufführung. Im L>olo-
auartett wirkt neben geschätzten einheimischen Gesangskünstlern
(Frau Dr . Schröder-Kaminskh, Kammersänger Hensel und
Braun ) Frau Kammersängerin Hedy Jracerna -Brügelmann aus
Stuttgart mit , welche auch in dem gleichfalls zur Aufführung
gelangenden Finale aus Mendelssohns unvollendeter Oper
„Loreley" die Sopranpartie übernommen hat. Der Chor wird
gebildet aus Herrschaften des „Cäcilien-Vereins", des „Manner¬
gesangvereins" und sonstigen sangeskundigen Damen und
Herren der Gesellschaft. Zur Erinnerung an weiland Kaiser
Wilhelm I . (geb. 22. März 1797) wird das Konzert mi!
R. Wagners Kaisermarsch eingelertet.

* Kurhaus . Der im März -Programm der Kurverwaltung
für Mittwoch kommender Woche vorgesehene Beethoven-
Abend  ist auf Freitag , den 24. März , verlegt worden. —
Am Samstag nächster Woche gibt Frau Frida Stahl-
Spieß  aus Wien im kleinen Lrmle, des Kurhauses einen
Klavier - Abend. — Am Sonntag , den 26. März , erscheint
im großen Saale des Kurhauses der gefeierte Dichter und
Schriftsteller Dr . Ludwig Ganghofer  am Vortragstisch.
Der Kartenverkauf beginnt morgen Sonntagvormittag.

* Kunstsalon Aktuaryus, Taunusstratze 6. Heute Sonn¬
tag, den 19. d. M., wird die Nachlaß-Ausstellung Hermann
Kaulbach eröffnet : sie umfaßt 52 Gemälde und eine größere An¬
zahl Rahmen mit Handzeichnungen. „Opferkerzen", „Friedrich
der Große und Bach", „Schusterwerkstätte", „Glashütte ",
„Kirchenstudie", „Der Bürgermeister als Gast", „Mondfee",
„Hofecke mit Klempner", „Kinder am Herd", „Kinder an der
Bahre", „Aus Schleißheim", „An der Via Appia", „Alte am
Herdfeuer", „Männlicher Studienkopf", „Mädchen mit «spitzen-
tuch", „Venezianischer Student mit Lorbeerkranz", „Blondine",
„Madonnenköpfchen", „Am Feuer ". „Ecce Homo", „Genesung",
„Der Stelzenläufer ", „Streikende Italienerin ", „Kind am
Fenster", „Gehversuch", „Italienischer Bauer ", „Maria auf der
Flucht", „Die Pförtnerin " usw. usw.

* Galerie Banger . Luisenstraße 9. Die Menzel-Aus¬
stellung, welche einen sehr regen Besuch aufweist, muß defi¬
nitiv Freitag , den 24, März , um 1 Uhr .geschlossen werden, da
Sonntag , den 28. März , die Ausstellung der Wiesbadener Ge¬
sellschaft-für bildende Kunst eröffnet wird.

* Literarische Gesellschaft. Donnerstag , den 16. d. M.,
fand im großen Saale der „Wartburg " der 4. literarische Unter¬
haltungsabend statt. Herr Hans Hellmut Zerlett las eine von
G. Knauer hier verfaßte Skizze: „Aus dem Traumleben der
Seele ". Der Verfasser schildert in fesselnder Form Selbst¬
erlebtes und Traumverwirklichungen, die den alten Satz von
den Dingen zwischen Himmel und Erde und der Schulweisheit
wieder einmal bewahrheiten. Das Publikum folgte mit großem
Interesse den Ausführungen des Vortragenden, der außerdem
Dichtungen von Vierordt , v. Bauernfeld und v. Münchhausen,
sowie ein von I . B. Zerlett verfaßtes Melodrama unter
dezenter Klavierbegleitung des Herrn K. Tauber schwungvoll
wiedergab. Den musikalischen Teil der Veranstaltung be¬
tritten Frau Opernsängerin Gussy Aloff (Gesang) und Herr
Max Weinschenk (Klavier) . Frau Aloff, deren prächtig ge¬
schulter, sympathischer.Sopranstimme man immer wieder gerne
lauscht, brachte zwei Arien - von Haydn und Mozart , sowie

schauspielerischen Sporen, indem er eine große Anzahl Rollen
spielte und zum erstenmal bescheidene Triumphe errang.

In Potsdam traf er auch mit Adolf Menzel zusammen.
Die Wellen des Lebens trieben die beiden Potsdamer Be¬
kannten jahrzehntelang auseinander. Aus dem Schauspieler
wurde der „berühmte Haase", ans dem kleinen „Herrn
Menzel" der große Meister. Und eines Tages sieht Haase
die kleine Exzellenz wieder, abseits von aller Welt, an seinem.
Stammtisch bei Frederich hinter seiner Flasche Rotwein
verborgen. Er wagt sich an den wegen seiner Grobheit
Berüchtigten heran und kann vor dem wütenden Blick des
Angercdeten nur stammeln: „Ich bin ja der Fritz H-aase
aus Potsdam ." Da geht ein Lächeln über die strenge.
Miene: „Was, Sie sind der Potsdamer H-aase?" Und
beide sind versunken in gemeinsame Erinnerungen an die
längst verschwundene Jugendzeit . . .

Seine ersten großen Erfolge errang der Schauspieler
am Münchener Hoftheater bei den Musterausführungen, die
damals unter Dingelstedt veranstaltet wurden. Einen An¬
trag an die Burg schlug er ab, denn er wollte seinen Ruf
durch ausgedehnte Gastspiele vermehren. Mit dieser Ab¬
sicht fährt er durch Frankfurt a. M. und benutzt einen kurzen
Aufenthalt, um bei seinem alten Freunde, dem Lustspiel-
dichter Bened-ix, der damals Intendant des Frankfurter
Theaters war, vorzufprechen. Aber Benedix weiß ihm so¬
gleich einen Kontrakt abzuluchsen, und aus dem halbstündigen
Besuch wird ein Aufenthalt von zwei Jahren.

In Frankfurt pflegte er mittags im „Englischen Hof"
zu speisen und saß dort gerade Schopenhauer gegenüber,
der niemals ein Wort sprach, während des Essens immer
in Lektüre vertieft war und nur beim Aufstehen, ohne je¬
manden zu grüßen, seinem unter dem Stuhl liegenden Pudel
sehr laut^ zurief: „Komm:, Mensch!" Eines Tages aber
fixierte Schopenhauer den ihm gegenüber Sitzenden scharf
und sagte plötzlich: „Herr H-aase, ich habe Sie gestern den
Mephisto im „Faust" spielen sehen und viel Anregung durch
ihre Darstellung empfangen." Das war ein Ereignis:

Schopenhauer, der nie bisher gesprochen hatte, sprach! Und
er entwickelte eingehend seine Auffassung der Rolle, bis er
dann schließlich mit einem „Adieu, Herr Haase" und dem
stereotypen Ruf an seinen Pudel : „Komm, Mensch!" die
Table d 'liote verließ . . .

Viele lustige Geschichten erlebte Haase während seiner
Tourneen durch Amerika. So allgemeinen Beifall er fand,
so war doch auch mancher enttäuscht, wie jener Deutsch¬
amerikaner, der nach den ersten Szenen des halb französisch
radebrechenden„Königsloutnants" entrüstet sagte: „Das
soll ein berühmter „German actor" sein? Da red ich ja
besser deutsch wie der." -Ein anderer wieder ries mitten in
dem Hamlet-Monolog „Sein oder Nichtsein" mit tiefstem
Baß verwundernd fragend hinein: „Jscht dees der Haase?"
Allmählich wurde der Schauspieler in seinen Meisterrollen
so populär und bekannt, daß er vielfach kopiert wurde und
mancher „fälsche Haase" auf deutschen Bühnen sein Bestes
zeigte.

Einen unvergeßlichen Höhepunkt in Haases Laufbahn
bedeutete ihm seine Audienz bei dem alten Kaiser Wilhelm, j
die ihm in Wiesbaden  zuteil wurde. Der Kaiser war
verwundert, in.dem von ihm so hochgeschätzten Schauspieler
einen „alten Bekannten" begrüßen zu können. „Haase —
Haase?" sagte er, „ja du mein Gott, so sind- Sie der Sohn
von dem guten, alten Haase, der meinem Bruder, dem hoch-
seligen König Friedrich Wilhelm IV ., so lange diente und
bei. dem man sich immer erst erkundigen mußte, was für
Wetter war, wenn man zum König kam? Das ist ja
merkwürdig. Ja , dann habe ich Sie schon als Kind -gekannt.
Ja , ja, als Kind. Hatten Sie nicht langes, blondes Haar,
und waren Sie nicht häufig bei Ihrem Vater aus d-er
obersten Terrasse von Sanssouci ? Und faßte ich nicht öfter
den Knaben beim Kopf?" Ms er ihn huldvollst entließ,
sagte er : „Heute abend- bin ich wieder im Theater und
ziehe mir ein Paar neue Handschuh an: Ja , ja, Sie glauben
nicht" — und dabei lachte er hell auf — „was diese beiden
Hände für die Kunst zu tun imstande sind . . ."

Aus $Umß und Leben.
Theater und Literatur. Der Kaiser  richtete an die

Witwe Friedrich H a a s e s folgendes Telegramm: Erfahre
soeben, daß Ihr von mir so hoch verehrter Gatte das Zeit¬
liche gesegnet hat und sprecht Ihnen zu dem schweren Ver¬
lust, an dem ich wärmsten Anteil nehme, mein herzlichstes
Beileid aus . W. R. — Die Beisetzung erfolgt am Diens-
tagnachmittag aus dem I erusalem-Kir ch-hof. — Das
deutsche G e samt -ga stspi e l in Petersburg
brachte Ger-Hart Hauptmanns „Ratten", in welchen, wie wir
bereits berichteten, unsere vorzügliche Charakterdarstellerin
Fr . Moebus - Bleibtreu  für dort die Rolle kreiert,
die in Berlin Else Lehmann zuerst spielte, zur Aufführung
unter vorzüglicher Regie. Die ganze Aufführung hinterließ
einen tiefen Eindruck.

Bildende Kunst und Musik. Der hervorragende Architekt
und Altmeister der Gotik Georg v. Hauberrisser in
München,  der Erbauer unseres Rathauses, feiert am 19.
März seinen 70. Geburtstag. Er ist in Graz geboren und
wurde schon im Mer von 25 Jahren mit dem Neubau des
Münchener Rathauses betraut, das er später bedeutend er¬
weiterte.

Wissenschaft und Technik. I » der hohen Tatra (Polen)
wurden von den beiden Professoren Dr. Rosen und Dr.
Moronoziz  Steinschichten entdeckt, die sehr reich an
Radium sind. -- In Amsterdam  hat sich ein Komitee
aus Universitätslehrern und hervorragenden Persönlich¬
keiten gebildet, um für den kürzlich in Berlin verstorbenen
großen Ehemiker I . H. van ' t Hofs  in Amsterdam, wo
der Verstorbene zwanzig Jahre gewirkt hat, ein DerEmal
zu errichten. — In Danzig  hat die nach dem Telesunken-
System gebaute neue Station , die nicht mir Militär und
Marine, sondern auch der heimischen Seeschiffahrt und der
Fischereibevölkerung mit Sturmwarnungen dienen soll,
einen tadellosen Funkendepeschenwechsel mit der öster¬
reichischen Radiostation im Kriogshafen Pola erreicht.
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Schöpfungen von d'Albert, Franz und ein zum erstenmal
wiedergegebenesLied: „Der Traum " von Otto Dorn mit tiefem
Verständnis und Wärme zu Gehör. Herr Weinschenk inter¬
pretierte mit gutem Geschmack und technischer Fertigkeit Werke
von Chopin, Liszt und Moszkowski, und bezeugte sein musika¬
lisches Können durch die Wiedergabe einer eigenen Komposition:
„Dlieme vLi'ie". Die Vortragenden ernteten reichlichen wohl¬
verdienten Beifall.

* Spangenbergsches Konservatorium für Musik. Dienstag,
den 21. März , abends l l/z  Uhr , findet im großen Saale der
„Wartburg " ein Vortragsabend  größeren Stiles statt,
in dem neben Orchester und Chor hauptsächlich Violin- und
Gesangsnummern zum Vortrag gelangen werden.

* Konzert. Wir verweisen nochmals auf das heute nach-
mittag 5V2 Uhr int Festsaal des Katholischen Gesellenvereins,
Dotzheimer Straße 24, stattfindende Konzert der unter Leitung
des Herrn Chormeisters Ernst Schlosser stehenden Männerchor-
Vereinigung.

* Der Zweigverein Wiesbaden des Allgemeinen Deutsche»
Sprachvereins veranstalwt am Montag , den 20. Marz d. I ..
abends 8.15 Uhr. im großen Saale der „Wartburg " einen
Familienabend,  an dem sein Vorstandsmitglied Oberst¬
leutnant a . D. Feill folgenden Vortrag halten will : „Vor 40
Jahren . Erinnerungen an meine Kriegszeit im Werderschen
Korps und die Schlacht an der Lisain : am 15.. 16. und
17. Januar 1871 . Diese Erinnerungen an die große Zeit , bei
denen es sich um die letzten Kämpfe gegen die dreifach iiber-
leaene französische Armee Bourbakis handelt, werden, durch
AchtbUder erläutert , gewiß zahlreich di; Mitglieder mit ihren
FamUien herberlocken. Auch Gäste sind willkommen. Der Ein¬tritt ist frei.

* Ausstellung der Kiinstlcrvereinigung Scholle in der
Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst. Wie uns der
Vorstand der Gesellschaft mitteilt , ist es ihm endlich gelungen,
seine schon bald nach Eröffnung des Erler -Saales im neuen
Kurhcmse aufgenommenen Verhandlungen mit der viel¬
umworbenen Künstlergruppe dieser Tage erfolgreich zum Ab¬
schluß zu bringen. Die Eröffnung der -eigens für Wiesbaden
arrangierten , zum Teil aus bisher noch nicht gezeigten Werken
bestehenden Ausstellung findet voraussichtlich bereits Sonntag,
den 26. März , in den auf Verlangen der Künstler ganz mit
weißer Wandbespannung verkleideten Bangerschen Oberlicht¬
raumen statt.

Uassauische Nachrichten.
. .a . Nied, 17. März . A n einer Perle erstickt  ist am
Freitagnachmittag in Nied das achtjährige Töchterchen eines
Fabrikarbeiters namens Herber. Das Kind, welches allein zu
Hause war , hatte mit Glasperlen gespielt und dabei eine der¬
selben in den Mund genommen, die es dann aus Versehen ver¬
schluckte. Die Nachbarn, welche das Kind schreien hörten, liefen
rasch zum Arzt ; als dieser jedoch kam, war es schon tot.

i. Limburg, 17. März . Im Alter von 70 Jahren ist hier
der in vielen Kreisen der Stadt und der Umgegend bekannte
Buch- und Kunsthändler Heinrich A. Herz  gestorben.

bs . Wembach (Oberlahnkreis) , 16. März . Im Alter von
75 Jahren verschied infolge eines Schlaganfalles in Darmstadt
der Pfarrer  a , D . Friedrich Müller,  der in den Jahren
1887 bis 1903 in unserem Orte als Pfarrer tätig war.

Aus der Umgevnrrg.
Verhafteter Erpresser.

st. Frankfurt a. M., 17. März . Die hiesige Polizei ver¬
haftete heute einen Erpresser, den 42 Jahre alten Schreiner
Julius Johann Faertner  aus Fürth in Bayern, der kürz¬
lich eine Zuchthausstrafe von 10 Jahren verbüßte. Er suchte
durch Drohungen mit Anzeigen wegen des Vergehens gegen
's 175 des Strafgesetzbuchs Geld zu erpressen.

*
w. Frankfurt a. M., 18. März . Heute früh wurde der ver¬

heiratete Bahnschaffner Joseph Roth beim Rangieren eines
Güterzuges in Bensheim  überfahren und sofort getötet.

0. Mainz , 18. März . Der 36 Jahre alte Magazinier Blos
• Bon hier brachte sich gestern abend nach einem vorausgegangenen

Wortwechsel mit seiner Ehefrau  einen Schuß in die rechte
Schläfe bei und wurde lebensgefährlich verletzt irt_das Rochus-Hospital geschafft. — In die Badeanstalt von Schlink wurde
gestern abend ein Einbruch  verübt , wobei den Dieben einige
Hundert Mark und einige goldene Uhren in die Hände fielen.
— Auf der Gustavsburg  wurden in der vergangenen
nacht drei Einbrüche  in Wirtschaften verübt. Den Dieben
fielen geringe Geldbeträge in die Hände.

rs . Darmstadt , 17. März . Laut Bekanntmachung wird die
Genehmigung des Ministeriums des Innern vom 8. Januar
dieses Jahres zur Einfuhr von Schlachtvieh  aus
Frankreich zurückgezogen.
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Gerichtliches.
Airs Wiesbadener ' GerichtsjaieK.

vc . Metall . Der Zeichner Wilhelnr K. aus Wiesbaden
war bis zum vorigen Jahre bei der Schiersteiner Metall-
Gesellschaft beschäftigt. Er hat dort längere Zeit Metall
und besonders Rohguß euwendet, welches er, um es zu
Gold zu machen, u. a. auch dem Schlosser Heinrich Kr in
Wiesbaden brachte, über 80 M. sind aus dem Verkauf'ge¬
löst worden. Einer der Käufer ist von hier verschwunden,
bei einem zweiten präsentierten sie einen gefälschten Schein,
wonach sie zum Verkaufe des Metalls befugt seien Die
Strafkammer nahm joden der Missetäter in zwei Monate
Gefängnis.

wb. Eine barbarische Tat. Der ledige, 23 Jahre alte
Kaustnaml Wilhelm Jakob aus Selbhofen hat im September
vorigen Jahres in Nürnberg seine 23  Jahre alte Braut
Mina Walter und deren achtjähriges Töchterchen mit
S p iritus  übergossen und dann angezündet. Nach wenigen
Tagen erlagen beide ihren schweren Brandwunden. Das
Gericht verurteilte heute nach dreitägiger Verhandlung.
Jakob wegen Totschlags unter Ausschluß mildernder Um¬
stände zu 12 Jahren Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrver¬
lust. Die Frage auf Mord hatten die Geschworenen verneint.
Jakob hat fest entschlossen während der Verhandlung die
Tat geleugnet.

= Die „Germania" auf dem Kricgspfad. Zu unserem
Bericht über den Prozeß der LantzessekretäreF. und K.
rege» den Redakteur der „Germania" K. wegen Beleidigung
wird uns noch folgendes mitgeteilt : „In "der Urteilsbe-
zründnng, bezw. Verhandlung, wurde ausdrücklich hervor-
zehoben, daß die seitens des Beklagten gegen die Kläger
erhobenen beleidigenden Beschuldigungen nicht erwiesen
worden seien. Die bedeutenden Kosten des Prozesses in
den Vorinstanzen hat der Beklagte allein zu tragen, während
die nur wenige Mark betragenden Kosten der „Revistons-
iustanz" (Oberlandesgericht) den drei Beteiligten zu je einem
Drittel zur Last fallen, weil der Beklagte, der zwar nicht in
der Hauptsache, wie es in Ihrem Bericht heißt, Recht be¬
kommen hat, aber in dieser Instanz doch insoweit obsiegte,
rls ihm der § 193 St .G.B . zugebilligt wurde."

— Zuhälterei. Der Kaufmann Isaak Landau  von
Wiesbaden ersucht uns , mitzuteilen , daß der am Mittwoch

. wegen Zuhälterei bestrafte Händler Landau aus Kloppen-
’ beim mit dem Vornamen nicht Isaak, sondern Artur heißt.

Sport.
NN . Wiesbadener Rennpferde auswärts . Morgen Sonn¬

tag setzt die deutsche Rennsaison mit den Meetings in Strauß¬
berg und Dresden ein. In letzterer Stadt besitzt eine Anzahl
Pferde Wiesbadener RennftallbesitzerEngagements , die sie auch
erfüllen sollen, und der Vereinstrainer C. Fester in Erbenheim
sandte_fünf Kämpen nach der Elbestadt, die bereits Mittwoch
dort eintrafen und am Freitag ihre Schlußgalopps abhielten.
Es handelt sich um Herrn C. Helmlings dreijährigen Hengst
„Herr Hauptmann ", Herrn L. Mollys 4jährigen Hengst
„Graphit ", Herrn Karl Henkels 4jährige „Rune II , desselben
Eigentümers alter Wallach „Pomerol ". Schließlich ist noch von

abgegangen Leutnant Maunes 6jahxige wohlbekannt;
„Thtlde".
_ * Fußball . Am Sonntag , den 19. März , findet auf dem
Exerzierplatz an der Schiersteiner Straße ein Wettspiel zwischen
der 1. Mannschaft des -schiersteiner Fußballklubs „Rheingold"
und derjenigen der Wiesbadener „Spielvereinigung statt . An¬
fang 31L Uhr.

* Internationales Lawn-Tennis -Turnier in Mentone
(6. bis 12. März ) . Die neuen Konkurrenzen haben, von
glänzendem Wetter unterstützt, ausgezeichnete sportliche Ergeb¬
nisse gezeitigt. An die deutschen Teilnehmer sind sieben Preise
gefallen, in die sich Frau Neresheimer-München, die Brüder
Kleinschroth-Münckien und Rahe teilen. Nur Bergmann ist
leer ausgegcmgen.

Meine Chronik.
, Zwei Schiffsbrände. Der Dampfer, „Mu :ces"f steht,

wie von Galv -ston gemeldet wird, auf hoher See in
Mammen und sucht den Hasen zu erreichen. Dem Schiff, das
o0 Passagier; an Bord hat. sind Schiffs zur Hilfeleistung ent¬
gegengefahren. — Der die Themse hinunter nach Philadelphia
gehende große Dampfer „North Point " von 5216 Tonnen ge-
rreth in Brand und wurde beim Stohemans Point ans Uf- r
gelegt. Er steht vom Maschinenraum bis zum Linterende in
Flammen . Die Mannschaft von 50 Köpfen rettete sich mit
Muhe unter Verlust ihrer Habe. Der Schlepper „Goldfisch"
nahm dre Mannschaft auf . 5 mußten ins Wasser springen, um
den Flammen zu entgehen. Die Schiffbrüchigen wurden inGraveserr gelandet.
. Saccharin-Schmuggel. Wegen Saccharin-Schmuggel ist
in Konstanz ein Grenzwächter verhaftet worden. Ferner wurde
etn Ehepaar festgenommen, Las den Süßstoff gewerbsmäßig
nach Leipzig verkaufte. In derselben Sache wurde auch ein
Uhrmacher verhaftet, bei dem nicht weniger als 13 ZentnerSaccharin gefunden wurden.

Ein Opfer des Boxkampfes. Während eines Faustwett-
kampfes, der vom National Sporting Club in London veran¬
staltet war , wurde plötzlich einer der Teilnehmer ohnmächtig
und starb wenige Augenblicke später. Die ärztlich- Unter¬
suchung der Leiche ergab, daß ein Herzschlag infolge der großen
Aufregung den Tod des Unglücklichen herbeigeführt hatte,

Ern tragischer Selbstmord. Ein in Vermögensverfall ge¬
ratener Muhlenbesitzer in Horst bei Stiebe jagte sich, als der
Berstngerungstermin für das ihm abgepfändete Mobiliar statt-
finden sollte, m Gegenwart der zahlreichen Kaufliebhaber eine
Kugel m den Kopf und brach tot zusammen.

Der Bock als Gärtner . In München wurde ein Sekretär
von der stttlichkeitsabteilung der Münchener Polizeidirektion
dom Dienste suspendiert, weil er beschuldigt ist. sich bei einer
Vernehmung großer Unsittlichkeiten schuldig gemacht zu haben.'

... T-dessturz von einem Dache. , In Bamberg stürzte der
50;ahrrge p-laschncrmeister Lamm von dem Dache eines 25
Meter hohen Fabrikgebäudes und war auf der Stelle tot

Selbstmord eines Pfarrers . In einem Anfall von Geistes-
'toruns schoß sich der protestantische Pfarrer Sichelstiel zu
Wurzburg eine Kugel in den Kopf.
^ . Gescheitert. Wie aus Havre gemeldet wird, geriet die
Fischerbarke „Jeanmarm ", m der Bucht von Dives in einen
heftigen sturm , rippte bei vollen Segeln um und sch-iierte an
den Uferklipp-n. Die vier Mann der Besatzung ertranken.

Fetzte Uachrrchteu.
Zum Besuch des Karserpaaresin Wien,

bei. Wien, 18. März. Aus zuverlässiger Quelle ver¬
lautet , daß Kaiser Wilhelm, dessen Ankunft in Wien
am 24 ds. in Aussicht steht, von Qderberg aus mit
dem Hof-Leperalzuge der Nordbahn gegen' y?ll Uhr
vormittags auf dem Wiener Nordbahnyofe ei'ntresfen
wird . Hier wird Kaiser Franz Joseph voraussichtlich
seine Gäste empfangen und begrüßen.

" Wien, 18. März . (Eigener Trahtbericht .) Tie
Vorbereitungen znnk Empfang des deutschen
Kaiserpaares  sind im vollem Gange . Heute ver¬
lautet aus Schönbrunn , die Kaiserin werde auf aus¬
drücklichen Wunsch Kaiser Franz Josephs auch die drei
kleinen Söhne des Kronprinzen nach Wien mitbringen.
Tas Kaiserpaar wird mit der Prinzessin Viktoria Luise,'
dem Prinzen Joachim und de,: beiden ältesten Kron¬
prinzensöhnen am Abend des .24. März von Wien nach
Venedig abreisen. Dort begibt sich die kaiserliche
Familie an Bord der Jacht „Hohenzöllern".

Differenz-» am österreichischen Kaiserhose,
hd. Wien, 18. März. Vor etwa drei Wochen erklärte

der Thronfolger, Erzherzog Franz Fer-dinanp, dem Kaiser,
daß er nur in Begleitung seiner Gemahlin nach London zur
Kröuuwgsseier gehen werde, daß er aber für diese eine
Rangerhöhung beanspruche, welche sie mit den verheirateten
Erzherzoginnen auf gleiche Stufe stelle. Da der Kaiser
diese Rangerhöhung, die er für eine Ungerechtigkeit und eine
Benachteiligung der weiblichen Mitglieder des kaiserlichen
Hauses ansieht, verweigerte, erklärte der Thronfolger, er
müsse es entschieden ablehnen, den Kaiser bei den Krönungs-
Feierlichkeiten in London zu vertreten.

Die Berliner Feier für die Märzgefallenen,
lick. Berlin , 18. März. Die heutige Feier auf dem

Friedhöfe der Märzgefallenen im Friedrichshain spielte sich
in dem bekannten Rahmen ab. Bereits kn früher Morgen¬
stunde erschienen Arbeiter-Deputationen mit großen Kränzen
und Palmenwedeln , die mit roten Widmungsschleifen ver¬
sehen waren. Bei dem schönen Wetter wuchs von Stunde
zu Stunde die Zahl der Besucher. Die Polizei hatte um-
fassende Vorkehrungen getroffen, hielt sich aber in Reserve.
Von einer Anzahl Kränze schnitt die Polizei die Schleifen
ganz oder zum Teil ab. Das Publikum verhielt sich ruhig.
Die Zahl der Kränze war bis gegen Mittag auf mehrere
hundert angclaufen. Jedes Grab ist geschmückt.

Der Anfftand in Albanien.
hä . Rom, 18. März. „Corri-ere Ä'JtaMa" berichtet aus

Skutari : In einigen Gegenden Albaniens hat sich die Be¬
völkerung erhöhen und ihre Unabhängigkeit pro¬
klamiert.  Ferner hat sich ein Komitee gebildet, welches
den Ankauf großer Mengen von Waffen rund Munition

veranlaßt -hat. Die Mchrzahl der Stämme ist -bereits gut
bewaffnet. Die aufrührerische Bewegung gegen die Türkei
hat in -einigen Bez-irken bereits einen derartigen Umsang
angenommen, daß es der türkischM Regierung sehr schwer
fallen wird, die Bewegung zu unterdrückest.

Die Unruhen im Hemen.
Konstantinopel, 18. März. (Eigener Drahtbericht.)

Gestern sind vier Bataillone und eine Maschinen gelvehr-
aibteilung nach dem Uemen -abg-egangerr. Die Truppen¬
transporte, die sich -ans 34 Bataillone HÄaus-en, sind nun-!
mehr abgeschlossen. Aus Mersiua werden noch zwölf
Redi-es- und Mzam-Batgillone ents-Mdet, die hauptsächlich
zur Überwachung der Küsten dienen sollen.
Eine Protestbewegung der chinesischen Studenten in Japan.

Tokio, 18. März. (Eigener Drahtbericht.) Die Er¬
regung der hiesigen chinesischen StNdenton dauert an.
Gestern drang ein Hanse in das Gebäude der chinesische«
Geftmd-Pchaft, um gegen die angäbkich provozierende
Haltung )>e-s Auslandes zu protestieren. Der Gesandt«
empfing die Studenten nicht; sie blieben aber nachts IN
der Gesandtschaft.

Die Ballonfahrt des Herzogs von Sachsen -Altcuburg.
Dessau , 18. März . (Eigener Trahtbericht .) Ter

Ballon „Altenbürg"  landete gestern nachmittag
um 5^ Uhr in Groß -Kühnau.
Eine Fernfahrt des österreichischm Militärlenkballons.

** Wien , 18. März . (Eigener Trahtbericht .) Heute
vormittag hat der in Fischamend stationierte
L e b a u d y - B a l l 0 n unter Führung des Haupt¬
manns Zborowsky mit 6 Offizieren und drei Zivilisten
eine Fernfahrt nach Linz  unternommen , die gut
verlaufen ist. Tie Landung ging glati von statten.

Todessturz von einem Haus.
Wilmersdorf , 18. März. (Eigener Drahtbericht.) Der

mit dem Legen einer Telephonanlage beschäftigte Telephrm-
arbeiter Feldmann hatte bei einem Hause der Bayerischen
Straße einen Strick an seinen Leibgurt befestigt und um
einen Schornsteinaufs-atz gewickelt. Ws dieser plötzlich ab¬
brach. stürzte Feldmann ab und war sofort tot.

Ein großer Golddiebstahl.
sich Petersburg , 18. März. Ein aus der Fwanitzki-

Goldgrube nach Tomsk gesandter Goldtransport im Wert'
von 50 000 Rubel ist unterwegs gestohlen worden.

llck. Berlin , 18. März. Der Geheime Mödizinalrat und
ordentliche Professor der Universität Dr . A. Luca  e ist!
heute -vormittag im Alter von 76 Jahren an den Folge«
einer Jufluenza -Erkrantung gestorben.

Petersburg , 18. März. (Eigener Drahtbericht.) In dem
Befinden Ssasonows  trat eine allgemeine Besserung ei« ,

KetzSs Ha«Leis«artzrichren.
Berliner Börse.

**  Berlin , 18. März . (Eigener Drahtbericht.) Da es an
speziellen Anregungen fehlte und die in den letzten Tagen her-

..borgetretene Realisationsneigung bei Eröffnung der Börse in
verstärktem Maße hervortrat , zeigte die Tendenz bei Eröffnung
eine schwache Haltung . D ;r Abschluß des amerikanischen
Steeltrusts sowohl als auch der der Hibernia-Bergwerksgesell-
schaft befriedigten, doch verstimmten andererseits wieder̂ die
Rückgänge der Eifenpvcise, sowie die Abschwächung des Stab-
eisenvreises. Die schwach; Haltung trat namentlich auf dem
Montanmarkt hervor, wo Phönix 2 Proz ., Bochumer 1% Proz .,
Harpener über l 7/s Proz . niedriger wurden. Von dem Mon-

-tanmarlt ausgehend zeigten auch die meisten übrigen Börsen¬
gebiete eine leichte Abschwächung. Von Banken waren Berliner
Handelsanteile wieder fest. Elektrische Werte lagen schwächer,
ebenso einige amerikanische Werte. Die Aktien der großen
Berliner Straßenbahn bröckelten ab. Bon Bahnen zeigten
Lombarden gebesserte Haltung . Jndustrieaktien schwächer. Der
Verkehr in Fonds war still. Russen und Mexikaner weiter
schwach. Täglichei Geld 4 bis 3%  Proz . Privatdiskorrt
3ich Proz.

Geschäftliches.
Mus glänzende Haaresfülle

ist nicht jedermami beschert. Selbst die sorgfältigste Pflege,
die man dem Haar angedeihen läßt , erweist sich erfolglos ; wie
gründlich man es auch wasche und bürste, es erhält nie jene
bei Frauen und Kindern so gern gesehene glänzende Fülle , so¬
lange die Bildung von Kopfschuppen an der Lebenskraft der
Haarwurzeln nagt . Häufiges Bürsten und etwa alle zwei bis
drei Wochen eine Waschung sind zwar eine wertvolle Hilfe zur
Erlangung schönen Haares , sie können aber die Schupven-
bildung nicht verhindern. Als ein vortreffliches Mittel hier¬
gegen kann die laut nachstehendem Rezept bereitete Mischung
empfohlen werden, welche man zweimal täglich in die Kopfhaut
einzureiben hat : 1 Gramm ürist . Flsmkol wird in 86 Gramm
Bay-Rum aufgelöst und dann werden 30 Gramm Livola de
Composee hinzugefügt. Ein Teelöffelchen voll besseren Par¬
füms gibt ihm den gewünschten Wohlgeruch. Dies Rezept be¬
seitigt nicht nur die Schuppen, man spricht ihm auch wirklich
bemerkenswerte, den Haarwuchs fördernde Eigenschaften zu.
Es kann von jedem Apotheker oder Drogisten zusammengestellt
werden. Sein Erfolg liegt in seiner regelmäßigen Anwendung.
Man bürstet das Haar öfters und nehme von Zeit zu Zeit eine
Waschung vor. Heiße Lockenscheren sind zu vermeiden, denn
sie geben dem Haar ein glanzloses, lebloses Aussehen. F 192

Kh «iniscb « s
TWhml/üE 'Yi Rinnpn Maschinenbau,Elektrotechnik,leCnnSKliin Dingen Aatomobilhau, Brückenbau.

Chantfeitrkuirse.

Die Mengetr-Airsgalre umfaßt 36 Seiteu
mit den Vcrlagsbeilagcn „Der Roman" und „Alt-Nana,^
—. sowie „Illustrierte Kinder-Zcitung" Nr.  6 . '

Leitung: W. Schulte »»nt Brühl.
Ber-ntw-rtllcherRedakteur wr Politiku. Handel• A fceofrwi » _

für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl) S»nnenbee?° wrRachricht-n: ®. Rötberdr : für NMuuiL stur W-rb-tden-r
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t Pfd . Sterling. JS 20.40
1 Franc , 1 Lite , 1 Peseta , I LSi » —.80
I österr . fl. i. . » 2.—
1 fl. ö. WHrg. » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . - —.85
100 fl. öst . Kor.v.-Münze . 105 fl. -Würg.
I skand . Krone . . . . . . M 1 .125

WWF-

• AJ3M && MWMAB
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -- Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
—. . .

&MP-.

1 fl. holl . . . . . . .
1 alter Gold -Rubel . . .
1 Rudel , alter Kredit -Rubel ,
1 Peso . . . . . . . .
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Whrg . . ,
1 Mk. Bko.

A 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Staats-Papiere.
Zf. a) Deutle «!«. !» «•».

4. . D.-R.-Anl . unk . 1918 J&
4. , |D . R .-Schatz -Anw « »
31/2 D . Reichs -Anleihe »
3. .1» » » *
4. . Pr . Cons . unk .V.18 «
4 . . Pr . Schatz -An weis. »
^ 1/2 Preuss . Consols »
3. . » » »
4 ». Bad . Anleihe 08 »
4. . Lad . A. v. I901uk . 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
3*/a » * » A
3>/2 * Anl . v. 1886 abg . *
31/t » » » 1892 u . 94 »
31/2 » » V . 1900 kb . 05 »
3»/2 » A.1902uk.b .l910*
31/2 * » 1904 » » 1912*
3 . . » » » v . 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . * E.-B.-A.uk . b .06^
4 . * » » * » * 15*
31/2 » E .-B . u . A . A . *
3 . . « E. -B .-Anleihe *
4 , . Pfälz . E . B . Prioritäten
3 . . Elsass -Lothr , Rente »
4 . . 1.Hamb .St .-A .1900u .09
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
3VI
3. .
3. .
3V2
4>
3V2
31/2
31/2
31/a
31/2
3Vs
3V2
31/2
3Va
3

St.-Rente
» St.-A. amrt .1887*
* 91,93,99,04*
» » » * 86,97,02»

Gr . Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg .) *

Sächsische Rente *
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 » >
> 1885u.87» *
» 1888u. 1889 *
» 1893 »
>1894 *
»1895 »
»1900 »
»1903 *
»1896 »

102 .20
100 .40

©4.05
84 .30

102 .50
300 .60

94 .05
84 .15

101 .50
100 .60

94 .2 S
93 .60

91 .40

100 .90
101 30
101 .30

91 .70
82 .50

X00 .? 5

100 .80
93.

92 .90
83.

100 .80
101 .10
101 .40

91 .75
80 .40
83 .70

102 .40
103.

91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .80
91 .90
84 .60

b) Ausländische,
I . Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. I
3. . Bern . St.-Anl .v.l895 * |
*1/2 Bosn . u . Herzeg . 93 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913 *
4. . » u . Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. ! * Propination » ft. fl.d, . , opin_-
l«/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1»/4| » Mon .-Anl . v. 87 »» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . amort .89,S.3U.4 Le
4. .! »Kirchgüt .Obl .abg . »
SVi'cons . stfr . Rte. i. G.
33/4j 10 000/20 000  Le
2*110 » » 100-4000 *

I > Rente i. G . *
3,/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3Va Norw . Anl . v 1894
3. .! « cv. * v. 1338 »
41/5 öst . Papierrente ö . fl.
4. . i » Goldrente 5. fl. G.
4Vs » Silberrente ö. fl,
4. . > einheitl . Rte .,cv . Kr.
4 . » » *1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente2ü00r»
4 » > > 20,000r »
4‘/z portug . Tab .-Anl. A
4»/a do . irm.amrt .stfr .v.05 *
3- • do . unif . 1902S. 1410 *
3. . do . » » S. Ul *
3. . do . » 5 . III (Spcc.) *
5. . Rum. amort , Rte .v. 03»

* Conv . *
* » v. 1890 *
» » » 1891 »
» inn . Rte. p/8 89) »
* äuss . Rte. (i/s 89) »
» amort . » v. 1894 ä̂
» » » * 1896 »
» » > » 1898 »
» * * » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » •» 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 »
. do . Cons .-Anl.v. 1880 »

4 . . [do . Gold - do . v . 1889 »
4 . .!do . C. E.B.S.IU.II89 »
4 . . do . do . S .Illstf .v .90 »
4 . .ido .Gold -A .Em lIv .90»
4. .!do . » »lllv .90*
4. . ido. » »IVv .90*

do . » » VI v. 94 »
» St.-R.v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . A
. Conv . A. v. 98 stfr . »

31/2I » Goldanl . » 94 » »
Z. . » » » 96 » »
31/2 Schwed . v . 80 (abg .) >
31/2 » » 1886 »
31/2 » » 1890 *
Z. - » »
3>/a!Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
Serb . stfr . Gold A

amort . v. 1895 »
4V2
4.
4.
Z'/2
4. .
4. .
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
»1/2s.
«.

Span . v. l882(abg .) Pcs
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903*
» (Bagdad ) 8 . ! »
»con . u .v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
> . » 190t »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
. 5t .-R.v.139751t. »
» Eis. Tor Gold • Ji
» Qrundtl . v.89 »Ö.fl.
» 5000r » ,
» • 50Ur » »

92 .50
85 .90

90 .80
91 .60

97 .50
©6.30
92 .50
52 .90
61.
49.
88 .50

103 .90

103 .90
58 .70

98 .35
97.

98 90

32 .90
65 20
67.

l 02.
92.
95 .70
92 .20

92 .30

92

91 .70
91 .50

100 .40
92 .50
94 .50
97.
93 75
97 .50
93.
93 .50
99.
89 .80
92 .40
90 .25
86 .40
87.
92 .90
93.
95,10
80 .50

96 .22

34 .80
94 .50
92.
SS.
87 .30
86 .70
94.
86 .50
86 .50
93 .75
©4.70
91 .65
91 .45
81 .40
77 .50
93 .50
93 .50
93 .50

II . Aua. ereurop &ische.

5. . |Arg .i.G.-A.v . l887Pet I —
5. . »■' > » abgesf.
S. . » 1907 unk . 1912 »
S. . . 190?tgb . ab 1910.
5. . , äuss . E -B. i .0 . 90£
41/a » innere von 1888 A
4. . . äuss .G.-Ani .1883 £
41/2 » » »v . 1897 A
<i.kChile Gold -Anl . v. 89 »
41/ji > » > v. 06 »
6. .jCbin -St. Anl. v. 1895 £
5. J » » v. 1895 .
41/a! s . V. 1698 .
5 . , jclo. St . f . Tient .- rnk . »
5. , jCubuSi.-A. C4stf.i.G . ./J
41/, ■do .stf .i .O .'gb .abl9l9 •
4. .T .?vr‘- unifieierte t ‘.

I . ^ liviir ^ ierte *

XOSf,
101 .30
101 .30
10S.
100 .30

91 .30
90 80

93 .76

101 .80
! BÖ.40

101 .10
| 107 .40

102 .SS
I -

zt.
3. . lEgypt . garantierte *
4l/2ijanan . An!. S. 11 »
4. , |do . v. 1905S. 12- 19 A5. .!Mex. am. inn . I-V Pes.
5. . » cons . äuS . 99stf . ä
4. . » GolcJv. 1904 stfr . A
3. . . cot!s. inn .5a00rPes.

, . 1250r »
.3. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £
8. . do . E.-B. in Oold A

In % .

97 .15

96 .85

91 .60
62 .50

100 .30
100 .

Provinzial - u . Comnuinal-
zt . Obligationen , in m.

4. JRheinpr . 20,21,31 -34 JS
3>A| do . 22U. 23»
36/io do . 30
Z'/2
3»/2
3»/2
31/3
3
4. .
4.
4. .
3'/2
3i/r
31/2
31/2
31/2
31/r
31/2
31/r
31/2
31/r
31/r
31/r
3'/,
31/r
4. .
4.
31/r
31/r
31/2
4. .
4. .
31/r
31/2
3i/r
3>/2
31/2
31/2
4. «:
4. .
31/r
3i/r
31/2
31/2
31/2
3V*
4. .
4. .
4. -
31/2

do .10,12-16,19,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk . 09 »
do . »28uk.b .t916 »
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . l4 »
do .l907untlgb .b .l8 »
do .1908 unkdb .b .18»
do .Lit . N u.Q(abg .) *
do . Lit . R (abg .) *
do . » Sv . 1886 *
do . » T » 1891 *
do . » U »93,99»
do . » V » 1846 *
do . Wv . 9Su .08 *
do . Str .-B. » 1899 »
do . v. 1901 Abt. I »
do . * * A .11,III *
do . » 1906A. 1,11 »
do . » 1903 »
do . v . Bockenheim »

Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do .. * 1898 *
do . v. 05ukb . 1910 »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
» v. 09 u. 16 »

do. abg . v. 79 *
do. v. 1838U. 1894 »
do . conv .v. Ql L.H . »
do. » 1897 »
do. v. 02am.ab 07 »
do. v. 05 »ablQlO *

Giessenv .1907u.1917 » 100 .50
do. 09 u . 1914 » 100 .50
do. V. 1890 *
do. v. 1893 » 91 .50
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 . » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » OSuk.b. 1910 »

Hanau von 1509u. 20 *
Heidelberg von 1901 »

do . r .i907u .l913 »
do . » 1894 »

3Va. do . * 1903 »
31/2! do . v . 05uk .b . l911»
Zi/r Cassel (abg .) »
4. . |Cöln von 1900 *
4. . do . » 1906 *
4. .| do . » 1908 uk. 09 *
3V2|Limburg (abg .)4.
4 . .
4. .
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/2
31/2
3‘/2
31/2
41/2
41/2:
4. .
31/2
Z>/2
31/2

Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.1910*
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.j . v. 1884»
do . von 1886 11. 88 »
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l915*

Mannh . v. 1901 uk. 06 *
do . » 1906uk, 11
do . » 1907 uk . 12 *
do . 1908 u. 1913»
do . » 1888 »
do . » 1895»
do . v . 1898k. 03*
do . « 1904/05 »

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 *
do . v. 1891/92abg. »
do . von 1898 *

do . v. 1902 u . 1908 *
31/2'do . v . 1905 u . 1915 *
4. JStuttgartv .l895k .a.05»
4. . dp . » 1906u . 13 *
31/2 do . » 1902 u. 08»
31/2 do . » 1904 u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 »
3»/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 19038. 1Vu.12»
4. . do . 1908. 8. !,r . 1937*
4. . do . 1908,S.II,u . 1910»
3i/a do . (abg .) »
3'/2 do . v. 1887,96,98,02 *
31/2 do . v . 1903 S . I, tl »
4. . Worms v. 1901u . 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
Z1/2 do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k .1901»
31/2 do . » 1903 k. 1914»
31/2 do . « 1905 u . 1910*

Ji /2 jAmsterdam b . fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .)
41/2 do . * 1895 4050r »
4>/2 do . * 1893 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 Ji
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3siio Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold ) *
5. . do . > (Pap .) ö. fl.
4 . . do . v . 1898 u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr, !
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pc. j
5 . . do . 1909 i. G . (409 ) . A

100 .60
©0.50
©5 50
91 .60
91 .50
91 .10
92.
L«

loi,

101 .70
©6.
94.
53 .50
96 .50
©7.
96,70
94 .20
93.
93 .40
©2 50
92 .50
03.
Ö2.76

92,
91 .50

91 .50
100 .

99 .40
ICO.

91.
92 .50
92.
91 .50

100 .30
100 .30
100 .40

91 .50

00 .60

69 .80
92 .50

90 50
100 20
100 .20

91 20
91 20
94 .10
94 .30

100 .
100 .

102 .
100 . 10

96 .50

99 .75

91.

96.
92 .30
67 .60

Vor!

H9--
6. J
9»/2
8»/r
8. .
9. .
9-/r
8.
8. .
5Vi
6. .
6' /r!
N-..I
53"
61/2

ro. .
5..
y. .
8. .
53'«
5«3
7. .
y. .
7. .
7. .
6. .
8. .
8 »/2
7-/2
7. .

5. .
7. .

Ltzt,
7. .
9. .
6. .

10. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank A

Dsskonto-Oes . »
8!/a|Dresdener Bank »

siEisenbahn -R.-Bk. »
9 •]Frankfurter Bank *
9V2 do . H .-Bk. *
8- • do . Hyp .C.-V. »

«9. JGothaciO .-C.-B.Th!.
81/4|Mitteld .Bdkr .,Or . ^
61/2
7. .

11..
6<5
7. .

10 ..
5. .
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
V/2
6. .
8. .
5l/2
7-/2
7. .

6. .
7. .

do . Cr .-Bank
Natlbk . f. Dfschl . *
Nürnb .Vereinsbk . *
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . *
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank Jl
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank *
Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Disc.-O.»
Schaaffh . Bankver . *
Siidd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . *

do . Landesbank »
do . Notenb . ?. A
do . Vereinsbk . fl.

In 0/0.
146 .30
176 .50
127 -25
198 15
163 . 50
160 . 50
202 «
LOS.
166 .30
173 . 50

122 .25
132 .40
238.
13S.
135 .20
210 .20
104 .70

165.
126.
142 .85
1X38.90
204 .80
128 .50

1141 .75
118 .30
176.
115.
141 .25
147 .80

116 .30
148 .50

Div  NicFst vollbezahlte
Vor !*Ltzt . Bank -Aktien . In 0/0.
9. . I9. . IBanque Ottomane Fr . !140.

Aktien u . Obligat . Deutscher
** « h * Kclonial -Gcs . _VorLLtzt . In o/s,

11. . 10. . jOtaviminen Fr !ISS.— Ostafr . Eisenb .-GesJ
I (Berl .) Ant . gar . A  203.

71/*,South West Afr.C. * 155

Aktien industrieller Unter*
Divid . siehmungen.

Vorl . Ltzt. In w*

41/2 do . v . 88 i. G. £

Div.
Vorl,
6i/a
5-/4
3"

4. J
ß05.

13. •
71/2
6. .
8-/2
9. ,
6-/2
6, .
6 . .
6. .

' 612
: 121/2

S‘/l
t 2. .

Vollbez . Bank -Aktien.
Ltzt . >"

12S.65/a A . Elsas «. Baukge «.
6 V2 Badische Bank R.
3. . B. f. ind . U.S. X-D. A
— » f. Handel u.Ind .»
4. . » Bod .-C.-A., W. »
8"S > Handelsbanks .fi.

13. . » Hyp . u.Wechs . *
6-/» Barmer Bauk -V. *
6 . - Berg - u . Metall -Bk .A
8 J/2 Berg .-Märk . Bank *
9. . !Berl . Handelsg . »
6«/2* » Hyp .-B. LA . ß*
6. . Breslauer D -Bk . »
(1. • Comm . u. Disc.-B. *
ö’/2 Dann Städter Bk- s.fl.
61/2 do . M . UK)0 Jb

Wh-  Deutsche B. S. !-X »
8 . . , » Asiat . B.Taels
5*/a< » Eff. u. W. Till.

202,70

121 .80
101 .
284 .75
1124 .60
123 .75

173 .60
}24 .50
1X0 .40
117 .60
131 .75
13 <.75
2 ^ 9 . 30
146.
113.

15..
10..
8. .

10'/»
5. .

15..
5 . .
8 . •
6. .

12. .
7. .
7.»
9. .
1. .
6. .
Z..
9. .
6. .
9. .
5- -
6. .
6. .
0. .
0.
5. .

10. .
2. .

14.
6-/2
4. .

6. .
12 ..
12 ..
9. .
8. .
7-/2

22. .
0. .

33. .
12. .
14. .
27. .
0.

20.

12.
10. .
8. .

1083
3. .

15. .
9. »
9. .
6. .

12
7. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0. .
9. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10..
3. .

14. -
61/2
3. .
8. .

10. .
8. .
0. .
8. .
61/2

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20.
7. . 12.

32. . 32.
10. . 11.
10 . . 10.
12-/2
9V2

13. ..
18. .
4. .
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10

121/2
10.
14.
18.
4.
5.
7.

10. .
7

12. .
6i/a

8.'
11. .

Alum.Neuh .(SO"/o)Fr . 265 .10
Aschffbg .Buntpap ..̂ i —

* Masch .-Pap . » 139 .30
Bad. Zckf . Wagh . f!. 185 .70
BaugSüdd .I.60i,/oE. Ä̂>! 87 .75
Bleist.Faber Nbg . » 294.
Brauerei Binding » jl85,

» Duisburger » 220.
* Eichbaum * jl 15 .50
» Eiche , Kiel » ;3 93.
»HcnningerFrkf .» 135.
» » Pr .-Akt » 139,
*Herkules Casuel» 172.
» Hofbr . Nicol . * 81 .50
» Kernpff »
» Löwenbr . Sin . » 60.
» Mainzer A.-B . » 202.
» Mannh . Act. » 138.
» Nürnberg » 178.
»Parkbrauereien » 96,
» Rcttenmaycr » 114.
> Rhein . (M.) Vz. > [ 36 .20
» Stamm-A. »
* Schöfferliof » 94 .50
* Sonne , Spefer . » 84 .50
» Stern , Oberrad » 192 .50
» Storch , Speier » 72 .10
» Tücher » 254.
> Union (Trier ) » 111.
» Werger » 74 .50
» Worms,Oertge »

Öronzef. Scltlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. *
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blci,Silb .Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»

10. . 10 ..
9.
7. .
0. .
y.

9. .
7.
0.

10.
10. . ! 8.

©9.80 12. - 11. .
7% 71/2

80. 10 .. 10. .
81. 25. . 30. .
80, 0. . 4. .

12. . 12. .
100 .50 23. . 28. .

98 .50 7. . 7. .
103 .40 5. . 7-/2

99 .50 t4 . . 16. .
95 .75 14=. IO. .

12-/2 l Zl/2
IS . . 24. .

103 .35 3. 4. .
100 <30 12. . 12. .

80 .50 25. . 16. .

» Fahr . Goidbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
* » , Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges .Allg .Berl. «
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H . *
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siein.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
>Tel .-G . Dtsch,A . »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .BerJ.-Frkf »
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
KuusUeidef ., Frkf . »
Lederf . N. 5p . »

» Rothe , Krcuzn . »
Ludwigsli . W.-M.

Vorl . Ltzt.

146 50
155 .30
123.
123.
153.
117.
497.
132.
648.
208.
297 .40

27.
68 .10

331.
222 .
501.
284.
191.
233 .25
182 .70
271 .50
239.

117.
138.

158 .80
242.
131.
124 .70
159.
155.
210 .
146.
126 .20

83.
180 .25
122 .10
200 .
112 .
165 .70

Masch . A., Kley er » 567 .LO
» Armat . Hilpert » | ©8 .75
» Badenia , Wh . * sie.
> Bielefeld D-, » 4-79 .50
» Faber u . Schl . » Ii48.
» Oasm . Deutz » 144,80
» Gritzn ., Durl . » 264 .^ 0
» Karlsruher » xss,
» Mannesui .-R. » 222,20
» Moenus » 402 .80
» Mot . Oberurs . * jxo8,
»Sclm.Fraukenth .» 261.
* Witten . St. » 268.

. . 4. , Mehl- u. Br. Haus . » jixo.
10. . 11. .jMetallGeb .Biug.N .» \Q 3ßO
8. . 8‘/2iÖlfab . Ver . D . » x63.
0. -• 21/a!Erz , Stg . Wessel » j 93 .20

10. « 10. , !Pressli .,Spirit . ab£ .
8 . . 8 . . !Pulvert . , Pf ., 8 t. l . »

10. . 10. JSchuhf . Vr . Frank . »
9 . . ll ! , !Schuhst . V . Fulda *
7 ,’ . 7 *jdo . Frank !.,Herr »
7*. . 71/2:Sciliml. (Woltf ) »

26*. H . jOlasind . Siemens »
7Vi 7'/j ;Spinn . Tric ., Bes. .
8. . 8. * Westd . )ute »
5 " 4 * *jD . Verjags -Anst . »>-

25 15. i*br .wa !u!i. ,

130 .50
162 .50
154.i !3.
138 .60
864.
130 80
132 .60
140 .50
187 .80
233 .80

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . <n *hh
12. Doch. Bb. u . O . 232 50
v. .! 5. .!Huderus Eisenw . * 117 . 10

10. . 6. . !Couc . Bei'L'b.-O . » i -*

10. .
8. .
3. .
9. .
8. .

10. .
10. .
10. .
41/2
5>/r
11/2
9. .
12. .
4. .

20. .

11. .
8. .
3. .
10. .
7. .
8. .
9. .

10 ,.
4*/j
6. .
0. .

15. .
12 ..
4. .

18,.

Deutsch -Luxemb . A
Esciiweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . *
Hibernia Bergw . *
Kaliw. Aschersl . *
do . Westereg . *
do . do . P.-A, *

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-ln . »
Phönix Bergbau »
Rit’beck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H Thlr.
Ostr . Alp. M. ö . fl

In
193 .10
186 .50
143.
211 .35
137 .25

168.
221 .
104 .50

92 .90
247 .25
212 .50
175.
16150

Kuxe.
(ohne ZInsber .) per St. ln A
— | — lOevv. Rossleben J6  1X4 .850

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In 8%
8. . 8.. Lübeck -Buchen A
51/2 6. . Allg. D. Kleinb . » X3S .70
8. . 8. . do . Lok.-u.Str .-B.» 162 .50
81/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. » 199.
41/2 41/2Lass . gr . Str .-B. »6»/a 61/2 Danzig El. Str .-B. » 131 .75
5. . 51/3D, Eis.-Betr .-Gcs . » 112 .75
43/4 6. . Schant .E.-B.-Akt. » 134 .25
5V2 s . . Südd . Eisenb .-Ges . » 127 .75

8. . Hamb .-Am. Pack . » 142 .36
0. . 0. . Nordd . Lloyd » 10S ;60

b) Ausländische.
S. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. 115.
5. . 5. . do . St.-A. •

l?s|at7'3/jt Buschtehr . Lit. A. » 168,36
103/4 101/2 do . Lit . B. » 19 .50
, «>« 11*1*9Czäkath -Agram » 23 10
5. « 5. . do . Pr .-X.(i.G .) » 103.
5.. 5. . Fünfkirchen -Barcs » 160 .50
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-H. fr. 158.
0. . 0. . do . Sb. (Lomh .) » 19 .85
4. , 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5, . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . */« RaabÖd .-Ebenfurt * 27 50
5.. 5. . Stuhhv . R. Orz . » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbalm Fr. 122 50
5.. 61/2 Orient -E.-B.-Betr .-G.
6. . 6. . Baltitn. u. Ohio Doll. 103 .20
6. . 6. . PeifnsyU’. R. R. - \  24 .50
«771- 577 AnätoL Eis.-B. 117 .70
4Vs! 5>/s Prince Henri Tr. 148.

1t>. . Io .". Grazer Tramwav öfl 192 .75

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche» In o/e.

3. .jAüg. D. Kleinb . abg . A 97 .60
4. . Aüg. „oc.-u.Str .-B.v.98 » 101 .50
4'h  Bad. A.-O . f. Schiff. > 101 .60
4. JCasseler Strassenbahn >
4VzD. E -B.-Betr .-Q . S. II > 101 .50
4. . D Eisenb .-G. Serie I » 95.
4Vai do (ff .! S. IIu . IV , 102.
4.. do Serie I n . III » 99 .60
4‘/2iNordd . Lloyd uk . b . 06 »
4% do , 08 uk. 1913 » 101 .80

do . v. 02 » . 07 »
3*/2|Südd . Eisenbahn » 89 .50

b) Ausländische»

4
4
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
31/2
3-/2
5. .
31/2
31/2
5. .
3i/:
3»/2
5. -
4

4. . iBöhm. Nord stf. !. O . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G. A
do . do . 86 » i.G »

Elisäbsthb . stpfl . i. G, »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb ., ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfi. V. 1902 Kr,
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v.74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Ut . C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lom(i.)sf. i. G. A
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 i . G . »
5 . do . Stsb . 73/74sf .i .G . JS
5* . do . Br . R. 72 sf . i .G .TH1.
4 . do . Stsb . v .S3 stf . i .G . A
3..  do . I.-VTII. Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX . Ent . stf . i . G . »
z. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. »
3. . do . v . 1895 stf . i . G . A
4. . Pilsen -Friesensf . i.S.ö . fb
3. . Prafi ' DuHlS96stfr. i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . ‘
3. . do . v. 91 stf. i. G- »
3. - do . v . 97 stf . i. Cr. »
4. Reichend .-Pard .sf.8. ö.fl.
4. . Rudolf !), stk. i- S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . Un&.-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlb erg stf. i. S, »
2*/ioTtal . stg . E .B . S .X -H. Le
4. .) do . Mittelm . stf . i.G. *
2VioLivcrno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . iu .ll Le
4. . 'Siciliau - v *29 stf . i . G . »
24/ioSüd.-ItaL S. A.-H. »
4 . . Toscanische Central »
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . 1 do . v. 1880 Le
31/a Gotthardbahn Fr.
Z1/2 Jtira -Simpion v. 94 gar . »
4, . Schweiz -Centr . v. 1880*
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 » »
4. . Mosk .-jar .-A .97 stf . g. *
4i/a Mosk . Kasan E.-B. 1909 *
4. J do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie 11 *
4. . do . do . v. 95 stf . g, »
3. . Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ . 8do . v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g. »
4. .! do . do . v. 97 stfr . »
4. . 'Warscli .-Wien stfr .gar . »

; 4. .1 do. do S IX stfr . »
l i. .1 do. S. X uk. i9ll »

Zf.
4. „jWarsch .-W.S. XI uk . 11A
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. .! do . v. 1898 uk . 09 »

In % .

100 .30

100 .4=0
S4-.
67 .50

5. .!Anatolische i. G.
4>/2!Port . E.-B. v. 891. Rg,
3. . jSaloniki-Monastir
5. JTehuantepec rckz . 1914 * ! 160 .4,0

Pfandbr. u. S Ĥuldverschr«
v. fiypotheken -Basiken,

S8 .30
95 .50
95.
95.
99 .50
67 .60
84 .80

83 .50
93 .50
94 .80
94 .80
96 .60
96 .60

86 .90
87 .80

103 .40
86 .

103.
36 .30
86 .20
9 J 70
80 .50
57 .80

97 .50

sl .40

7650
48 75
97 .50
77,
76.
67 .00

74 .70
97 .90

104 .70

Allg. R.-A., Stutfg . A
Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.öuk .1912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyo .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) *
do . Bd.-C.-A..Wzbg . »
do . do . 8.9 u . 10 »
do . do . 3. 11,12,14 »
do . do . 3 . 22, 23 *
do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . do . kdb . ab 07 *

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . *

Berl . Hypb . abg . 8QVo»
. do . » 80% »
Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.lö,10a uk.19S3 *
do . 8.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8. 14 * 1916 *
do . S. 16 » 1919 *
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . * 8, unk . 1905»
do. * 11, * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 *
do . S. 14,uk . b. 1914»

$.15u. 16, uk. 17 »do.
do.
do-.
do.
do.

S.18u,19utlgb.l9*
S. 20u . 21 uk. 20 1
13U. 13a uk . 13 -
kündb . ab 1905 >

Zt
3-/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3V2
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3'/2
4.
4.
4.
4.
4.
3' /2
31/r
3-/2
3-/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
ZV«
3-/2
Z' /r
4. .jHambg . H . B. S. 141-400*do . S. 401-470 * 1913 »

do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350uk.1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . 8. 8 uk. 1911 »
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . 8. 11» 1916 »
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . 8. 14 » 1919 »
do . do. kb . ab05 u.07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.!Sab 10*
do . do . S. 21 uk . 1913 *
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do. do . S. 24uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 *
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . S.20 » 1913 »
do. do . 8. 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 9C»
do . do . v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 *

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20 uk. 1915»
do . do . Ser , 21 uk . 20 »
do . do . S. 16u. i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12, 13 »
do . do . 5 .15,kb.1906 *
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . .
do . do . S.43uk . 1913»
do . do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47uk .l915 »
do . do . S. 48uk .l917*
do . do . S. 49uk .l9 !9 »
do . do . S. 5Quk. l920 *
do . do . S. 44 uk.1913»
do . do . S 23-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

4,
4. .
4. .
3>/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
Z-/2
4.
4.
Z1/2
4. .
3- /2
4-/2
4. .
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
3V4
Z»/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.

- m
74 50

115 .20

9330
102 .

99 .30

90 .80
90 .90

91 .30

97 .90
07 .90

50 .60

90 .75

£2 .50

do.
do . do . v. 1906' * 16 »
do . do . v. 1907 * 17 »
do . do . v. 1909 » 19 »
do. do . v. 1910 » 20 *
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1839 »
do. do . v. 1894 »
do . do . v. 1896kb. 06 »
do . do . v. 1904uk. 13 *
do . do . Com. rl kd .10 »
do . do . do . 08 uk. 17 »

31/2 do . do . do , v . 1887 »
31/2 do . do . do . 96uk v0ft»
31/2 do . do . do . 06 » 16 >
32/ttdo . Hyp .-Act. Bank »
23/i0do. do . do . »
41/3 do . do . Sr . 125 ] auf
4. do . do . (800/0.
31/2 do , do , 'abg.
4. do . do. v.04 uh . 13
4. . do . do , v. 05 * 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v. 09 uk 19
4. . do . Koni. v. 08 uk . 13 >
4. . do . do . v. 09 uk . 19 -
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf)
3-/2 do . do . do . . . .
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18H. 19
4,

In °/a.
92 .40
92 .50

100 .40
92.

100 4 0
100 .20

93 .90
92 .80
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
87 .10
8710

100.
100 .

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
SK.20
09 .20
99 60
99 .00

102 .10
99 .70

100 .40
101 .80

©0.30
©0.30
90 .30
SS.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
©9.90
99 .70
89 .80
91 .40
81 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
©9.50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
92 .50
99 .60
99.
99 .50

IOO.
100 .50

9050
99 .20
99 .40
©9.30
©9.40
89 50
99 .80

100 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99.
91 .70

114 .30
Ö9.30
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
©0.40
99 .30
99 .30
99 .80
SS 80
99 .80

10020
100 .50

90 .40
90 .30
92 60
90 .40
©0.40

X01.10
90 .30
©0 40
©2 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97.
80.
99 .30
99 .30
©9.50

100 .25
100 .80
101 .30

SS.
94 .30
99.

do do. E. 22 uk. b. 12 . 99 .30
do do. E. 25 » 14» 93 .50
do do. E. 27 » » 15 * 99 .80
do. do. E. 28 » 17 . 100.
do. do. E. 29 » 19 9 100,20

4.
4. .
4 . , do . do . E. 30ii .3l » » 20»
3V< do . do . E. 23 > » 12 »
3% do . do . E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E. 17u . ISkdb . »
3!'2do . do . E. 24uk . b. 12*
Vl> do . Kleinb.F. I kb ab04 »
31/2 do . Koni . S 3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »

Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 .
do . uk. b . 1907 8

* 1912 *
» 1917 »
» 1919 »t

31/21

do.
do.
do.
do.
do.

Zf. In Vo.
4. . Rh .-Wesff .B.-C.S. 3 5 A SS.
4. . do.  S . 7 u. a 8 u. 8a » 99.
4. . do . » 9u . 79a uk. 12» »9 .30
i . . do . » 10 uk . 1915 » 99 4«
4. . do. * 11 . 1918 * XOO.So
4. . do. » -2 . ü?20 >
z>/- do . » 2, 4 u. 6 » 9C..40
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » loo.
3'-/'r do . bis ink!. S. 52 » Oi .SO
4. - W. B.-C. H ., Cö!n S. 7 .
4. . do . do . S. 8 » 99 .70
3»/2 do . do . S. 4 » 90 .30
3b2 do . do . S. 9 » 91 .70
4. - Württ . H .-B. Ein. b.92 • 98 .60
3i/a do . do . * 94 .40

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld , Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .70

16, uk . 1913 A Ö2.70
4. . do . S.I4-15u .l7uk . 1914, 101 .40
4. . do . S. !8-20uk . 19'. 6 101 .40
31/2 do . Serie 1, 2 , 6-8 » ©1.8 CI
31/2do . » 3—5, verl . » 91 .40
31/2 do . , 9- 1luk . 1915 > 91 .7 0
4. . do . Com. 8er - 5—6 » 100 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do . do . » 10- 12 » 101 .40
31/2do do . » 1—3 » ©1.80
31/2 do 5er . 4verl . uk . 1915 » 91,80
4. . L.-K(Cass .) S Muk .1914» 101.
4. . do . » S.23 » 1916» 101 .50
3-/2 do . . 8 . 21 » 1917» SS.
4. . Nass.L.-B. L.V.tt.W. 15» 101 .50
3V« do . do . Lit . U * 8ö.
3i/j do . do . Lit . J » ©4.30
31/2 do . do . F. O, H,K,L » 94 .50
31/7 do . do , M, N, P, Q » 94 50
V/2 do . do . Lit. R, S, » 94 50
31/2 do . do . Lit. T * 94 .50
3. . do . do . Lit. O. » 80

z Amerik.Etsenb.-Bonds.
4,. Centr . PaciL I Ref. A 96 .40
31/2 do . * ©0.00
5. . Chic . Milw. St. P. # D . P. 10G .50
4° . do . do . do. 8S .SO
4* . North . Pac . Prior Lien 100 .30
3*. do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrtli . P . IM. 102 50
4*. South . Pac . S. B. I M. 94 .80

Diverse Obligationen.
zt. In «*

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp ..Ä 95 .50
4. . Bank für industr . U, * 98.
4. . Brauerei Binding H. » SS.
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » SX.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer » 102,
4. . do . Werger * ÖS.
4. . do . Oertge Worms » SL.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 101 .50
4. . ßuderus Eisenwerk » 98 .25
4. . Cementw . Heidelbg . » 102,
41/2Bad. Anil .f u. Sodaf . » 101 90
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 100 30
41/2 Fahr . Griesheim El. » 105,
41/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
41/2Chent . Ind . Mannh . » 100 .50
4. . do . Kalle &Co . FI. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5, . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frank ! a. M.  » 103.
31/a do . do . *
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El. Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . Allg , Ges ., S. 4 » 99.
4. . do . Serie I-IV » X04 .60
5. . El .Dtsch . Ucberseeg . » 104 .50
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 1QX 25
4. . do. do . do . » 101 .60
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .90
4'/2 Gelsenkirch .Gusstalil »
4. . Haipeu « Bergb--Hyp ., 99 .90
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101 .80
4-/2 Seiündust . Wolfi Hyp .» 103 .80
41/2Zellst .Waldhot Mannh. 102 40

ZI. Verzins). Lose. In o/c
4. Badische Prämien Thlr. 170 .80
3. Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr. 120.

Donau -Regulierung ö. fl. 158 .50
31/ Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 140 .IC
31/ do . do . II . > 110 .50
3. Hamburger von 1866 » 118.
3. Moli. Kom. v. 1871 h .fl. 109.
31/ Köln-Mindener Thlr. 137 .25
3-/2!Lübecker von 1863 *
21/2'Lüttich er von 1853 Fr.
3. IMadrider , abgest . »
1, Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 137 .40
l. [Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 170 .50
3. Oldenburger Thlr. '. 2 -1.30
5. jRuss. v. 1864a. Kr . Rbl. 470.
5. ! do . v. 1866a. Kr. »
2-/ Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 1XCS0

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mit
—IAugsburger fl. 7 37 .90

3rauuschweiger Thlr . 20 206 .25- -inländisch . Thlr . IO 500.
Mailänder Le 45

—'Meininger 8. fl. 7 38 .4.0
—.Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 460
~~iPappenheim Qräfl .s . fl. 7
—|Sahn-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
—jlürliische Fr . 400 ISS.
— Ung . Staats!, ö. fl. 100 335.

Venetiauer Le 30 43 .60

1914

100 .75
93 .10
Ö3.10
93 .30
91 .10
94 .80
SO.Sv

103.
99 .60
99 .60
99 .60
S9 .S0

100 .40
90 .20
90 .20

Geldsorten.
Engl .Sovcieig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doil.
Neue Russ.Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko,
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber *
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOÖFr.
•Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest .-lJ . N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOÖR.
do . (lu .3R.) p .lOOR.

Schweiz , N .p , 100 Fr.

Brief.
20 45
16 .03
IS .20
17.

Geld.
20 .41
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
— 210 .

2800 2790
28 .04 ! -
74 . i 72.
- !4.90
- ! 4 .101 /,

eo .aa 80 .7 s
80 .46 20 .44,
81 .55 81 .05

1S9 .45 169 .35
SO. 90 80 .8 «}
85 .30 ; 35 .20

80 .55 80 -80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<V0.
Amsierdam . ü . 100:169.10
Autw . Brüssel Fr . 100; 80.75
Italien . . Lire 100 30.45
London . Lstr . 1 2U*\ji
Madrid . . Ps . 100
N.-Yovk(3T .S.)D.löOi -

Wechsel.
4 %
5 %

5 .2%
41 r O/o
■i '

Schweiz
Sf . Pete , s!
Triest .
•Vien .
do. ,

In Mark.
. fr . 100 80.3)

. - Fr . 100 40.85
S .-R . Rio --

. Kr . 100 —

. Kr. 100 85.
. Kr . m. sj —

4%
4 Wo

5%
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^ussteflön^
unserer i

bedeutend verbesserten

Wir haben für die bevorstehende Saison weder
Mühe noch Kosten gescheut, in dieser bei
grösser werdenden bedeutenden = ====

uns immer

Spezial -Abteilung
Damen -Konfektion

eine Auswahl zu schaffen, die in jeder Beziehung als
erstklassig anerkannt werden muss . Durch ausser-
gewohnlich grosse Einkäufe bieten wir Vorteile, die
bei sachlicher und richtiger Beurteilung unvergleichbar
genannt werden müssen. - == == =

Unser Abänderungs -Atelier steht unter Leitung
eines tüchtigen Zuschneiders.  ■ . . . ~

jü  yÄS ?®
ffrnt!l i iimio!
!Ü|!\\&r~

l ! !

■asttJü,

sSSÄBä
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Di686 Woche besonders preiswertes Angebot in

Frühjahrs -Kleiderstoffen.
In der Abteilung

Hamen-Konfektion
sind sämtliche Neuheiten bereits

eingetroffen.

Ich bringe auch in dieser Saison,
speziell in den mittleren Preis¬
lagen, eine aussergewöhnlich
vielseitige Auswahl und lade zur
Besichtigungmeiner Schaufenster-
Auslagen oder zur Ansicht im

Yerkaufslokal h5fl. ein.

Kleine Hauptpreislagen:
Jackenkostüme 45 bis 95 Mk.

Farbig . Paletots 18 bis 45 Mk.

sind das Vollkommenste,
■was darin geboten werden kann.

Posten I

Kammgarn -Cheviot , ,zo cm breit,
marine, schwarz, grau u.modefarb., prachtv. schwere Ware, f.Jackenkostüme, ganz bedeutend unter Preis p. Meter

2 25
Mk.

Posten II

Jackenkostüm -Stoffe , 130 cm breit,
in hochaparter Ausmusterung englischer Art und Kammgarngewebe, ganz bedeutend unter Preis per Meter

1 75
Mk.

Posten III

VOÜ © für Gesellschafts - und Strassenkleider , HO cm breit,
in allen vorherrschenden Saisonfarben, angenehme weiche Ware , Die grosse Mode per Meter

1 75

Posten IV

Reinwollene Frühjahrs -Stoffe "1
für elegante Promenadenkleider, uni Grund mit farbigen Linienstreifen, ganz bedeutend unter Preis p. Meter

50
Mk.

Posten V

Satintuche , Reinwollene Qualitäten,
schwarz und in fast sämtlichen neuen Frühjahrsfarben, gutes Fabrikat per Meter

1
Posten VI

Schwarz -weisse Streifenstoffe,
Reinwollene Musseline, uni Musseline, alle Farben . * per Meter Pf.

S . GUTTMANN
Scharfes Eek. Modernes Spezialhaus für Konfektion und Kleiderstoffe. Langgasse 1/3.

50
Mk.

K52

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOeOOOOOOOOOOOOOOaOOOOOOOOOOOOOOOQOOOO

OOCOGOOOO

IQ

□
ceoooooooo

(Den Eingang der festen

jsr CEarifer(TXeußerten
für l.Trüfyaßr und (Sommer zeige ßiermit

ergebenft an.

J2 >uife 0 ( Teinofen
Spezi’afgeßßäff für feinen tfuf

39 ßanggaffe 39.
OS

QOOOQOOOO

K §g r

ZZM JHeitteeke , WZ!u.ZMMMÄim,
Ecke der Wellritzstrasse.Schwalhachcr Strasse 48/50. ::

M WVKSßM all © !* iti *t
in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- und Stilarten. — Spezialität: Brautausstattungen. 256

Billigste Bezugsquelle für

TTaipefeB!

ist

Rudolf Baase,Iah.Ludwig Bauer,
Tapeten - Mannfaktur

9 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.
Beste zu jedem Preis. 97

Vorleger . 12.50 15.— 18,—
Verbindungs-Stücke

Echte 25.— 80.— 40 . —
Perser- Brücken . 55.— 65.— 85.

Läufer . . 90.— 110 .— 125 .—
Tischdecken 85.— 95.— 110.—

Echte Orient - Kelim decken 25.— 80.—
Echte Orient-Kelims 65.— 80.— 90.—

Echte Perser-Zimmerteppiche
Machall, Yoraghan, Täpris, , _ r
Kirman . . . . Q -Mtr. 20 . ^ t D.—

Mein reich sortiertes Lager in orientalischen
Teppichen bietet als einziges Spezialhaus
vorzügliche Kauf-Gelegenheit zu sehr
- ■ vorteilhaften Preisen,

Diese Woche neue Eingänge
= grosser Sendungen. —=

Orient-Teppich-Haus
Inh. : 8. Pinn

Taunusstrasse 28
Ecke Querstrasse.

=== == = 6 grosso Fenster.
V1 'S J
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Frühjahrs - Tieuheifen
m

fertiger flerrenkleidung
sind in überaus reichhaltiger Auswahl eingetroffen.

Die wachsenden Ansprüche des Publikums in Bezug auf Eieg &HZ und ZlVSCk-
mässigkeit fertig zu kaufender Herrenkleidung, vermag nur dasjenige Geschäft voll zu
befriedigen, das sein Hauptaugenmerk seit Jahren darauf richtet , auf diesem Gebiet Muster¬
gültiges zu bringen.

Die von mir geführte Konfektion zeichnet sieh schon in den billigeren Preislagen
durch Solidität der Stoffe und saubere Näharbeit aus. Die mittleren und höheren Preislagen
repräsentieren das Beste hinsichtlich Stoffen und sorgfältiger Verarbeitung , was in fertiger
Herrenkleidung hergestellt wird und bieten vollwertigen Ersatz für gute Massarbeit.

Eine Spezialität meiner Firma ist fertige Kleidung für korpulente, sowie sehr
schlanke Herren . Das Lager ist in diesen Spezialgrössen ebenfalls reichhaltig sortiert.

Geschmackvoll © Neuheiten
in

Knaben - und Jünglings - Kleidung.

Marktstrasse 34. K82

!!! Jetzt ist es höchste Zeit !!!
die Gardinen waschen und staunen in lassen.

Waselaanstalt € «Schmidt , Röderstr. 24.
Gardinen werden nach neuestem System gespannt und wie neu hergestellt.

(Größe 50—90 cm)
in eleganter Ausführung

billigst abzugebm

WW« AMR Garer non -Wasch. rr. Sparnrcret
HoKstättenstratze 18, 1.

Villenksitzern, PeusionsinSiaberii und Interessenten!
Zum Beginn des Frühjahrs halte ich mich den geehrten Herrschaften

zur Lieferung von
Ar.sichtspostkarten in künstlerischer Ausführung
in empfehlender Erinnerung . Bemusterte Offerte zu Diensten. "Werte Aufträge
erbitte frühzeitig. Spezialität : 5Pliotos ;rapSiisciie Aufnahmen von
Interieurs ,Architekturen, induslr.Etnblissements, Landschaften, Schaufenstern etc.

Kunstverlag 1 . Konrady , Wiesbaden,
EfleIlin bi uni strasses 2 , äMOS. _

Sie eine Wanne kaufen, verlangen Sie , bitte,
Prospekt über

Saxonia -Wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Pf.
Tägl . '.Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: M. «äerliarjit , Spengler
und Jnstallatrnns -Geichäft, Drudenstratze 7.

Telephon 6761. B 4037

Ernst WahlI
Wilhelmstr. 40, Fernruf 908. ::: Bahnhofstr. 3, Fernruf 910.

H PM Preise im Schaufenster! 418
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Rftnnuiiss -AißverRinif
wegen Umzug

in unseren

fteubati Iriedriehstrasse 1%, nabe der WiMtnsfrasse.

Um in unserem neuen Geschäftslokal auch mit einem neuen Lager zu beginnen, geben wir auf unseren
jetzigen Warenbestand einen ganz feefleiitesaden Preisnachlass und bieten somit günstige
Gelegenheit, erstklassige Qualitäten in

zu selten billigen Preisen zu erwerben.

Reste und Restcouposis zu jeden annehmbaren Preisen.

In unserem Neuban sind noch die
II . u. IIS . Etage per 1. April zu
vermieten, enthaltend 8— 10 Zimmer, mit
allem Komfort der Neuzeit ausgestattet.

Teppichhaus
Ei wer ® & Pieper,

Friedrichstrasse 39 , Ecke Neugasse.

350

r
Empfehle für die Saison:

1  scMnsten Biss -Ite.

J ürgens,
Friedrichstrasse9 u. DeJaspeestrasse I.

Eckhaus nächst der Wiilielmstr. u. Markt.

Itaasclinsn

1
Stets aparte NeuSieiten der Saison.

Reichhaltige Auswahl Bekannt billige Preise
bei besten Qualitäten.

Hervorragende Kaufgelegenlicit in Straussfedern
und sämtlichen Pntzartikeln.

Jürgens,
Friedrichstrasse 9 u. DeJaspeestrasse 1.

I

L Bitte um Beachtung meiner 5 Schaufenster.

mm
5593J

Atelier für seine Damen-Schneiderei
Kirchgasse 40, 1 k.. Kirchgasse 40, 1 l..PieSmanD,

liefert
«Neselischafts - und Bcsuchs -Toi !. von 196 Mk . an,
Eostumes tailleuL '8 . von 12 © Mk . an.

Tadelloser Sitz. — Elegante Ausführung.
Französische Korsetts — neueste Modelle— von 18 Mt. an.

fdtitttl Mi! dpt. MsihilHült

l  K « L BlhlSÜ
Kirchgass- 48 , Tauuusstv. 19, AeUslvomstr. 24.

Wp ' Telephon 1062 . '
HBBM

aller Systeme,
aus den renom»
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.

§§ LangjährigeGarantie.
«!«» a*'ais , Mechaniker. 325

Kirchgaff« 88. Telephon 376t
Eigene Reparatur«Werkstatt«.

pFÄFF

353

Vertreter:
Carl Krefdel,

36 Webeigaaso 36.

Leder-seffel,
bequeme Formen, 295

in echtem Lcder gearbeitet,
umt  100 Mark an . "MI

Wilhelm Baer, Fricdrichstr. 48.

A« i!erst« h« tzm Wh Kmh« HM.
Große Auswahl in blühenden Topfpflanzen, sowie Palmen , Blatt » und

Dauergewächse». Unentgeltliche Auskunft über viele Pstauzenkrank-
heite«. Umpflanzen und Beschneiden von allen Zimmerpflanzen bei billigster
Berechnung. | j en! .i Arend , a . d. Blnmemnarkt.

wird spielend rasch und

O?LUG Anstrengung
nur mit Persil gewaschen ! Kein vor¬
heriges flnschmiercn der Ŵäsche
mit Seife, kein 'Reiben ûnd-Bürsten,
nur einmaliges -1/« — V2 ständiges
Kochen und sorgfältiges Nachspülen.

wäscht ganz von selbst, ohne jeden
Zusatz von Seife und Waschpulver,
daher bedeutende Verbilligung.;des

Waschens bei großer
Zeit- u. Hrbeitsersparnis.

Erhältlich nur in Original-Paketen.
HENKEL L Co., DÜSSELDORF.
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

F 62

- ■ Erftk
Fahrräder mit Torpedofrei-

lanf von 85 Alk. an>
Lnftschläuch«v.2.50 Air.an,
Laufsecken von3 Mk. an,
Carbid P. Kilo-Dose 45 Vf.,
Oel, Nadel» u. Ersatzteile

Ksßge 25170
Uiihmaschinerr

von 85 Mk. an.
Fünf Jahre Garantie,

alle Maschinenu. Fahrräder- »«-»»» u. . aue meaicpml
billigst. Besteingerichtete Reparaturwerkstätle. Kein Laden

*'r» E . .Weyer , Wrllrttzstratze 27»
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ru au 88 srgevvöhstl!oh billigen Preisen.
Beginn : Montag , den 20 . März,

Meine sich der grössten Beliebtheit erfreuenden

dauern nur noch bis einsclil . Dienstag , den 21 ° März.

Es kann nur empfohlen werden, von der außerordentlich günstigen
:: :: Kaufgelegenheit den ausgiebigsten Gebrauch zu machen . :: ::

Bormass

Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Berändernng

und Umzug des Badens
in Herren-, Damen« uns Kinder-Tchuhwaren in dm

verschiedensten Slussuhrunacn, nur solide Qualitäten , zu
den deutbar biMgsten Preisen.

Ich biete eine derartig günstige Kaufgelcgen-
heit dar. daß ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst empfohlen werden kann.

Konfirmanden- und
Kommunikanten-Stiefel

in größter Auswahl.
Berkauf nur gegen bar.

Nur so lange Vorrat reicht.

Zchuhhaus§anöel,
iiesbabsn , MernLtstr 'erße 22 . — GeLepHon 1894.

Günstige Gelegenheit für WicderverkSnfrr. 420
GeschästSprinzip: BWT" Vom Guten das Beste. "VN

Deutsctia erstkl. Solldaria-FshrrSdsr
auf Wunsch

IsÜLsNlnngI
Anzahlung 20, 30,
50 Mk. Abzahlung

_ ___ 6—15 Mk. monatl.
Zubehörteile spottbillig. Preisliste
J . Jendrosch <Sh

AA Charlottenburg No . 238.

uiuiiau* , >
: gratis. i JC Ô*o < ,

Bernstein-
Flstzhodenlack-Farben

per Kilo-Dose 402
a Mk. 1.50 und 2 .—.

Streichfertige Del -Farben in allen
Nuancen per Pfd. 86 Vf.

Parlettwachs, Stahlspstne»
Pinsel re..

sowie sämtliche Putzartikel empfiehlt
in nur guter Qualität

Drogerie ff . Kneipp,
9 Goldgaffe 9.

Alle Gartengeräte
als : Spaten , Rechen » Hacken, Schaufel « ,
Dnnggabcln , Gießkannen, sowie verzinkt«

Drahtgeflechte empfiehlt billigst 39?

Franz Flössner,
Wellritzstraße 6 . Tel . 4181.

KerrHOs-, PeüstüN- Md AlkteifteUdeMüHe
liefert in feinster SlnSführnng bei gar. chlorfreirr Behandlung die

JJariftr Neil-WilsttzerelA. Kirsten,
Scharnyorststraßs 7» Tel . 4074. Filiale : Delaspeestraße 1 (Laden).

Mh . KkM « W:
Gardinenfpannerei . Billige Preise. Rasenbleiche.

Schiefwuchskorsette,
Gradehalter, Schweben, Lagerungs- Apparate,

sowie alle sonstigen zur Behandlung von Rückgratsverkrümmungen
dienenden Hilfsmittel fertigt in eigener Werkstatt

Fritz Assmann,
Saalgasse 30 . Telephon 2023.

In den orthopädischen Kliniken von  Geheimrat Holla,

^ Dr. Wagner , Dr. Ozil u. A. in ersten Stellungen tätig gewesen . ^

Gratis
übernimmt die Vertilgung von

iäysen, Batten, Käfern, Wanzen, iotten
etc. in allen Fällen , wo es nicht gelingt,
das Ungeziefer radikal zu beseitigen, die

Süddeutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Geschäftsstelle : WSesl »» tSeii , Giibenstrasse 11.

J2U“" Versicherung gegen Ungeziefer gegen massige Jahrespr ämie.

sauf-m Sttjoiaane
irWMMine!

Orangestern und Blaustem feinste StemwoUen.
Rotstern und Violetstsrn hochfeine StemwoUen
Grünstem , Gelbstem und Braunstem sind .

die besten Konsum-SfernwcUenI
Baingjqnaüoii trardott auf Wunsch direkt oder unter der innig , freraiat,

Start »woH-Sp instar  ei, Alt ona-Bahrsnfeid.
Zu haben in tesüiaden hei: Bormass , Kirohgasse 45.

dt. Bott , Wellritzatrasse 45, und
'_ __ Ciir . HSe ma taer , Langgasse 84.

von

-• - :--rL ••
'Hesseppulzmaschlha.

7M . M.
Reparatttre» schnell und billig.

Iliiüpp Kniemer, Metzgergaffe 27. - Tel. 2079.
Reparaturen an Tafelgeräten in Silber u. Nickel.

O>

G

❖♦
♦
♦♦

♦♦
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Bober 1 Stiefel
sind elegant und dauerhaft

Man libesrae &ig © sich -“fpj

Frühjahrs - fcssiieit ®Bi
sind eingetroffsn!

Bitte um Besichtigung , Ohne Kaufzwang.
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Marktstraße 14, Schloßplatz.
Sämtliche Neuheiten in

MM-, SsW- lltll MliSlkffkl!
sind diesmal in ganz hervorragend großer , geschmack¬
voller Auswahl eingetroffen und empfehlen wir ganz besonders zur

MMN:
Schwarze Cheviot», nur Elsässer

Fabrikate, reine Wolle, g}db Pf.
z» 1.05, 1.45 und v v an.

Schwarze Cachemire» u. Wo«,
vatiste, mod. Gewebe, -g «KM

zu 1.80, 1.50 und -» «“ W
Schwarz«Satintuche , seidenglänz.

Gewebe, 4s IR
2.50, 2.20 u. I au.

Schwarze halvseid. Gewebe, wie
Eolienne, Sizilieune \  44K
usw. zu3.50, 2.70 u. an.

Creme Wollvatiste,
3 Posten unter Preis,
Serie I Serie II Serie HI

1.20 85 Pf.  75 Pf.
Creme Woll-Toffete, weiche«,

seidenglänzendesGwebc, 4 IR
1.95, 1.75,

Creme reinwollen« FaeonneS
mit Seidenmuster, -ß «Kf»

zu 2. t0, 1.80,
Creme Fantasie-Stoffe, geschmack¬

volle Neuheiten, L ^ Pf.
1.20, 85 Pf ., an.

Farbig « Diagonals,
alle Farben . . zu

Farbige Woll-SattnS
zu

Farbige Satin -Tuche,
neue Modcfarb., 1.05,

Woll-Batiste»die Mode,
aparte Farben . . zu

HÜ Pf.

1 . 2O

1 . 73

1 . 63
HelleFantaste-Kleider- -g «KM

st- ffe . 1.80, 1.50, X. äW

Voile^ leichtes Gewebe, J «K^

an

alle Farben, zu1.95 u.
Blusenstoffe, câ Oneue ML Pf.

Dessinsu. Streifen, v. »re»
Blusen »Wasch>Seide»

angenedmes Tragen,
hochmod., neueste Muster t /ß K
und Farben , Meter

KostümStoffe,grobe | fiA
Breite, pr. Qual., v. X . O v an

SMW MllM
in größter Auswahl

zu vetaunt billigen Preise«.
oooooo «« »» i»« »« Mm«

Ein Posten Stickerei-Röcke
für Konfirmanden a x
zu4.50, 3.25,2 .90u . * ♦« an.

Hemden u. Beinkleider ML Pf.
von »rr » an.

K- rsettS zu1.20, 95 Pf., 7 3 Pf.
Strümpfe zu 95, 75 Pf., EH Pf,
Taschentücher R <| mc

■/> Dtzd. zu 95, 70 Pf.. » W.
Konfirmandeutüchrr -« K Pf.

Stück von Xr » an.
Austands-Röckchen ftA m,

1.50, 1.30, «rl - Pf.
Aeöerzeugen Sie sich von

bei

Konfirmattden-Stärk- -» ML
Hemden.

Konfirmauden-Krageu,
Krawatten, Manschetten

zu billigsten Preisen.

Tischtücher, 160  cm «KL
lang . zu

Servietten «j ~ Pf.
von <»»e» aa

Tischdecken und Kommodedecken,
Bettdecken in allen Preisen.

Extra große Abteilung in
Gardinen zu billigst. Preisen.

diesen KLtra-Angeöoten

MWßtzr
, 14.

Bei Einkäufen von 10 Mk. an erhält jede Konfir¬
mandin einen schönen Stickerei -Wock gratis.

K54 !
Rabatt -Marke».

Elektrische Hand-Kopfmassage
(ciMiges System , keine Hbrationsnu *sase ),

sicherstes Mittel gegen Haarausfall , Haarschmerzen. Kopfjucken
und zur Förderung und Stärkung des Haa-Wuchses.

Viele Anerkennungen — überraschende Erfolge.
Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniküre, Shampooing.Haarfarben, Frisieren in nnd ausser dem Hause.

Spezialität : Haararbeiten.
Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben Extrazimmer.

On parle franrais. LK Engli.sh spokon.
Farnspr . 4018, • kjWliJLLj Fernspr. 4048,

H. Etage , kein Laden , Neugasse El , I . Etage , kein Laden,
grosse Annehmlichkeit. 2. Haus v. d. Marktstr. grosse Annehmlichkeit.

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
eeeeeo Grösste Auswahl. — Muster sofort, eosaoe

JULIUS BERNSTEIN
!, Etage Q Miohelsöerg ö - gsg I. Etage.

Ion 8 <K Pf . sab
per Elasdie , ohne ( »las , g-iate reelle Tisclnveiae,

weis » um ! rot . Proben am Eass . 372

JE. ISrnnn , Weinliandlimg, Adellieidstr. 45
Fleisch» 20 Pfennige

Ia S -bweinekleinfleisch, gar. inländ. tierärztl. unters , sauv. Ware, kostet
jetzt bei Abnahme von 80 Pfv. an per Pid . 20 Pf. ; Postkolli, enthalt.
9 Pfd ., 2.2u Blk.. Ia gef. Eisbein lDickbein ohne Spitzben) per Pfd.
52 Pf , la gef. Köpfe mit voller Fettbacke per Pfd. 85 Pf ., lnochcnfreies
Schweineflcsich, tafelfertig konservi:rt, p. Dose (e»th. ca. 9 Pfd.) 5 Mk.
Alles ab vier p. Nachnahme. Nichtgcfallendes retour, ^ tt ». Carstens,
»ltoaia a . Klb « . Adlerstr 71 -Ho 2348 E 60

t 7 'UWELETNeoLD - SILBER
7A .KTOB

“BENDER^ .

ZU OSTERN
VORTEILHAFTER GOLDSCHMUCK

ZU OSTERN
PREISWERTER SILBERSCHMUCK

i 'j 'Y±wm  b i

ZU OSTERN
PRÄZISIONS -UHREN

JEIN GHO &-SER
7RRTUM

Elafcedeolende» TeildesWiesbaden«
Pnhlikomsist immernochderAnsicht
da3aufderWilhelmstraBekeinGescM»
existiere, in demmanebensobilligeoder
garbilligereWarenkaufenkönne, als ioderInnenstadt

PiesIsteingrowerIrrtum. Die stetig
zunehmendeBevorzugungder Firma
JakobBender, Wilhelmstraße43, nament¬
lich seitensder mittlerenBürger» und
Beamtenkrelse, beweistdasGegenteil!

In der Tat wirddie nie versagende
LeistungsfähigkeitdiesesalteingeführtenUnternehmensImmermehr anerkannt,
besondersaber Ist es die ungewöhnlich
reicheAuswahlerstaunlichbilligerArtikel,
die den großenStammtreuerund zu¬
friedenerKundenständigerweitert.

S7AKPB BENDER
ELEN OOLD MLBER®

| © PRÄZISIONVUILREN®©
B ILHELMSTI
3Vß WiESHABEN. ^ 8 f,

ZU OSTERN
BESONDERS BILLIGE PREISE

Die echte omn -sroaKilng-Plstole
wirdmKeiner ngcfiniimans  erreicht!
lis Poiiici- nnd Arraeepistsie einjeffibrtl Bisher übet MM Stück nsbatt!

Auf Wunsch

§ Tag@franko
zar Ansicht
ohne  Kaufzwang,^

ohne jede Anzahlung.
Nur die echte Browning-Pistole vereinigt in sich alle Vorzüge einer
idealen Taschemnraffe , wie kleinstes Westentaschenformat,
7 Schuß. Kaliber 6,35 mm, geringes Gewicht, 350 g, einfacher,
nie versagender Mechanismus, große Durchschlagskraft, hohe
Anfangsgeschwindigkeit, bequeme Handhabungu. gkx®
absolute Sicherheit durch doppelte mechanische
Sicherung. Preis M. 42 .80 , Monatszahlung I B ■
Dieselbe Pistole, größer (keine Taschenwaffe) Kaliber 7,65 kostet

M. 46 .53 , Monatszahlung M. 4, —.
Preisliste über Jagdgewehre , Doppelflinten,
Drtilcnge , Pirsshbiiehsen etc . kostenfrei.

KÖHLER 3 C2, SSA
F160

» «JePiel
irr bekannter Ia Ware

zu den billigsten Tagespreisen.

WilllClfll EobO(Job. Geyer II. Nachf.),
Teleph. 3238 . Grabenstraße 34 . Teleph. 323 «.

vö

mr
M-oy
3
H
C

Brienbeller Sprudel!
ein Tafel - und Heil-Wasser von Weltruf!

empfiehlt der General-Vertrieb , die Flaschenbier- und Mineralwasser-Handlung

Mild. Memacher,
98  ßoizlieimer Strasse 98 . . . Telephon 3339 .

Auch erh. in einschl. Geschäften u. bei der Agentur Ferd . Henekel . Tel. 712.

Jiu üblichen Freise n iu verlan gen 6,9,12,181

Vertreter : Fritz Bernstein . Tel . 3001. 55

« , Peu - MergsMenl M
von Spiegeln , ® älilerra !imes » u. Möbeln.

Restaurieren von Steigemältiera , JäJleiflierj und
Reinigen von Münstlilättern . 379

Si'aiiH >rMtaiiiu-« »4ra »*e Sa.
: Fernsprecher 4221. — -Merl Schäfer, S

Yergolderei u. Spezialgeschäft für f. Bildereinrahmung.

\

Stur autaxxsftattunqen
habe ich großes Lager in

Schlafzimmern , poliert und Eichen,
». 84 « Mark ...

sowie alle sonstigen B5276

Möbel und polsterwaren sehr billig.
Möbelhaus Fuhr, Bleichstratze 34.
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Extra -Angebot in

Gardinen
Serie I:

Englische Tüll-
Gardinen,

Mir put« bewährte
Qualitäten,

darunter
solchei.früh. r rn5.50

zu ganz hervorragend billigen Preisen.
«G

jetzt Fenster= 2 Flügel

Serie II
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,

darunter
solchei.früh. -r rn
regul. Werte / K| |bis zu I 'Ul»

jetzt Fenster—2Flügel

Serie IN:
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,
darunter

solchei.früh. n -jp
regul. Werte U Ih

bis zu *•* ' «

jetzt Fenster—2 Flügel

Serie IV:
Englische Tüll-

Gardinen,
nur gute bewährte

Qualitäten,

darunter
solchei. früh.'jn rn
regul.Werte < K

bis zu »UiUU
jetzt Fenster= 2 Flügel

i Festen ErbstfilHMbstores
Elfenbein, Bändchenarbeit, aparte
Dessins, ca. 140x250 cm,

früherer regulär. Wert bis zu 5^
jetzt nur

i Posten Erbstüll-Halbstores
Elfenbein, Filet - Einsatz, zirka PA
150x250 cm, |M | g

früherer regulär. Wert bis zu
jetzt nur MF

i Posten Erbstüll-Halbstorc
Elfenbein, mit besonders reich. Jj|
Bändchenbes., ca. 150x250 cm M

früher, regul.Wert bis zu
jetzt nur Jä . 'i

S

|75

Restbestande Erbstiill-Gardinen
darunter solche im früheren ^ 3 PA

regulärenWerte bis zu 6 Ss!

jetzt nur JBLtw

1 Posten Erbstüll-Bettdecken .
einbettig, mit Volant, WZ

früherer regulärer Wert bis zu M
jetzt nur W

!Posten Erbstüll-Bettdecken
über 2 Betten gehend, mit Volant » A
u. reich.Bändchengarnitur, ^ M A | |

früher. regul. Werte bis zu 24 1 Ä
jetzt nur JL W

I Posten engl. Tüll-Brise -bises ßP
weiss u. creme, gute Qual., pa|B. pf

1 Posten Erbstüll-Brise-bises 4 öK
m.Volantu.reich.Bändchenarb. pflar § ““

1 Posten Zug-Rouleaus
zweiteilig, aus gutem Köper

Serie |85 Serie ^95

Hervorragend
preiswert.

I Posten Linoleum-Läufer | 0O
verschiedene Muster . . . . Meter 1

Linoleum
iPost.200  cm br.Granit-Linoleum 095

durchgehendesMuster . . . Meter O
1post. 200 cm. br. Isilaid -Linoleum J9Ö

durchgehendes Muster . . . Meter *

Hervorragend
preiswert.

I Posten inlaid-Teppiche 1^50
durchgehend. Muster, ca.200x275 cm Äa

Pallabona trockenen
HaarcntfettangsmittelhS.““ä,
und leicht zu frisieren, verhindertdas Auflösen der.
Frisur , verleiht feinen Duft, reinigt die Kopfhaut
Oresetzl. geschützt, ärztl . empfohlen.

Bei Coiffeuren und Parfümerien.
Dosen zu Mk. 1 .50 und Mk. 8 .50.

Hasten• Heiserkeit• Verschleimung.

Tmcris
Kafarrh-Plitehen

-SH Preis 85 Pf-

Tancre’s Katarrh -Plätzchen enthalten in den günstigsten Verhält¬
nissen künstliche Mineralsalze, wie sie in den natürlicaen Quellen
yon Wiesbaden, Ems undaSoden von den Aerzten geschätzt und
verordnet werden. Tancre’s Katarrh - Plätzchen schmecken sehr
angenehm und sind in der oben abgebildeten dreieckigen Original¬
schacht el in Apotheken und Drogerien für 80 Pu  erhältlich . ~~
Gebrauchsanweisung, sowie

wertvolle Anregungen.
wie Sie ohne Benrsstörung bei Katarrhen der Atmungsorgans sieh
schützen können, liegen jeder Originalschaehtel bei. ,

Depots in Wiesbaden: Geriontsstr. ü,
LSwenapothel « , Langgasse 31,
Taunusftr . 57, Scliiitzenliofapotli . . Langg. 11» f S»eresieii-
apotlieke , Emserstr . 24, VibtorlaBpotlielie , Khemstr . 40,
Droge ie Bre « o Backe, Taunusstr. 5, Adlerdroff .Wiliieim
IWecIienlielmer , Ecke Bismarckr . u . Dotzbeimer Str ., Drogerie
lMoeJms .Taunusstr.25,M. W .BircU,Adelheidstr .5d,Efckeüraiuen-
Str., Tancre ’s Inhalatorium , Inh . Klans Beyer , taun u str . OY.

Zur Notiz!
Man kann bei den sich maß

mehrenden tzwsi'felhaften Mitteln
gegen Haarleiden nicht genug auf
das bereits seit 48 Jahren sich be¬
währende, von Aiutoritäterx em¬
pfohlene, sich durch Güte und Billig.
reit auszeichn-ende
Haarwasser von Retter. München
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was es verspricht: Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare, Reinigung von Schuppen,
Weich- u. GlänFendmachend. Haare.
Z. %. um 40 Mg. und Mk. 1.10 in
der Adler- Drogerie, Will,. Machen-
heimer, Bismarckring1; Fay, Hof-
drogerie, Bie br ich a. Rh._ F68

Nervenschwäche
der Männer. Alle, welche sich matt
und elend fühlen, sich überarbeitet
haben und wieder die äiraf ’t
der Jugend erhalten wollen,
verlangen sofort gratis und franko
Wissenschaft!. Gutacht. v. Dr. Aders
& Co., Berlin-Sch. 45, Hau ptstr. 8.

Noppige Säfte
ŝchön, voll. Körperchrm, d.
Busennährpulv. .jllra« .
uol “. Durchaus unschädl.,
in kurz.Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.

lempf. Gararitreschei»
'liegt bei. Machen Sie ein.

letzt. De'.sub, es wird Ihnen nicht leid
tun. Kanon2 Mk., 3 Kart., z. Kur er-
forderl., 5 Mk., Porto extra. Diskr. Vers.

Apothek. B . « » il -rr , Berlin 013,
_Frankfurter Allee 136. F160

Wf  Alle Sorten --WT
Speise-, SaaL-

und BremiereikarLoffeln
offeriert in Ladungen preiswert

Grolich,
Liegnitz (Schlesien).

Nervenschwäche
und Mänuerkrankheiten, deren inniger Zusammenhang. Verhütung und völlige
Heilung. Von Spezialarzt Br . mied. Rnmler . Preisgekröntes, eigenartiges
nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äußerst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verbütung und Heilung von Gehirn-
nnd Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, aus einzelne Organe konzentrierter Nersen-
Zcrrüttunq. Folgen nerrenruinierender Leidenschaften und Exzess- u. s. w Für
jeden Mann, ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, ist das Lesen
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 in Briefmarken von Wr. med . assimSer, Genf 425 (Schweiz).' F55

Wiesbadener Bank
S.Bielefeld&Söhne

Wiesbaden,
Wilhelmstr . 13 , Alleeseite.

Telephon : Burean 633, Chefkabfnet 3509.

insbesondere:

Besorgung von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen.
Vermietung von Safes. Kupons-Einlösung.
Eröffnung laufender Rechnungenu. provisions¬

freier Scheckkonti. ¥m

t
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Auf Grund des bei den nachgenannten Zeicheustellen erhältlichen Prospektes ist derT e il
von nom . Ptund türk . 7 040 000 , gleich M 130 560 000,

gleich österr . Kronen 153120 000 , gleich Francs 160 000 000,
gleich ^*stg . 6 400 000 , gleich holl . Gulden 76 800 000

zerlegt in 1500 Abschnitte über io zwanzig Obligationen Nr. 1— 30000,
31000 „ „ fünf „ „ 30001- 185000,

135000 „ von „ einer Obligation „ 185001—320000
der

filssriiil Iftoaaitetesi 4%lgsn Inleifcem  1111
mit Sonder V̂ierpfiiAidiiiig ÄGP Solleinnahmen ÄG8 Vilayets M ©i2stss3i £iii ©3»el 5

im Nennbeträge von
PfiZBd türk . 11 ©©©©©©, gleich Mark 2Ö4 ©©©©# ©, gleich Ssterr . Kronen 230250000,
gleich Francs 250 ©©©©®©, gleich £ntg. 1©©©©©©©, gleich holl . ©uMen 12 ©©©©©©©

zum Handel an der Berliner Börse zugolassen worden.
Die Zulassung zum Handel an den Börsen in Frankfurt a. M., Hamburg, Stuttgart, Konstantinopel, Wien, Budapest, Prag , Amsterdam, Brüssel, Zürich und

Basel wird beantragt werden. _ _
Die Anleihe wird unter den nachstehenden Bedingungen zur Bar -Snbskriptien aufgelegt:

1. Die Subskription findet statt am BMCHSltagg ^ <ät <01t JUS.« JÜ .£&3*ZI JLŜ I JL9 und
in Berlin bei der ©©ätschen Baak , ~

„ dem Bankhause 8 . IMeiehrödsr,
„ der Bank für Mandel und Indrastrle,
„ „ Berliner Handels -Hesellsehaft,
„ „ € ®wa*uer ;c- undjDiscontö -BsBk,
„ dem Bankhause Beäbrück Schiekler & Co .,
„ der Bentschen ©rientbank,
„ „ ©irection der Biseont ©-<ß ©Seilschaft,
„ „ Dresdner Bank,
„ dem Bankhause I! ©ndclssohn & Co «,
„ der Mitteldeutschen Creditbank,
„ „ National bank für Bentschland,
„ demÄ. Schaafifhauseirsclien Bankverein,

in Frankfurt a . M. bei der Beutschen Bank , Filiale Frankfurt,
„ „ Filiale der Bank für Handel und

Industrie
dem Bankhause Gebrüder Bethntann,

in Hamburg

zwar
in Frankfurt a . II . bei der ©entseben Vereinshank,

„ „ ©irection der Msconto -Geflellschaft,
„ „ Dresdner Bank in Frankfurt a . 21.,
„ „ Mitteldeutschen Creditbank,
„ dem Bankhause Lazard -Spej cr - Sr llhscn,
„ „ .laeod 8 . H . 8tern,

der Deutschen Bank , Filiale Hamburg,
dem Bankbause L. Behrens & Sohne,
der Commerz - und ©isconto -Bank,
„ Deutsclien Orientbank , Filiale

Hamburg,
„ Dresdner Bank in Hamburg,
„ Norddeutschen Bank in Hamburg,

dem Bankhause M. M. Warbnrg & Co .,
der W il rttembergisclsen Verein «bank,

Dresdner Bank Filiale Stuttgart
in Stuttgart

während der an jeder Stelle üblichen Geschäftsstundenund auf Grund der bei den Stellen erhältlichen Anmeldungstormulare. Früherer ochluss der Zeichnung bleibt
dem Ermessen ieder einzelnen Stelle Vorbehalten. . , , , „r. , . , , , . , , , .. , T.

Ausser an den vorstehend genannten Plätzen wird die Anleihe zur Zeichnung auch in Wien, Budapest, Prag , Amsterdam, Lrusse*, kon*
stantinopel und in der Schweiz aufgelegt.

2. Der Subskriptionspreis beträgt für Deutschland / 4 ^/s»
der Mark-Parität mit Stückzinsen vom 1. Januar 1911 ab ; den Schlusscheinstempel tragen die Zeichenstellen.

An den ausserdeutschen Plätzen erfolgen die Zeichnungen zu den dortseihst bekannt zu gebenden Bedingungen. Q
8. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichenstellen eine Kaution von 5 °/o des gezeichneten Betrages in bar oder börsengängigen, von der betreffenden Stelle

für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen. . , _ .. . . .
4. Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur insoweit berücksichtigt werden, als dies nach dem Ermessen der Zeichensteilen angängig ist.
5. Jeder Zeichner wird sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung schriftlich benachrichtigt, ob und in welchem Umfange seine Anmeldung Berücksichtigunggefunden hat,
6. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat gegen Zahlung des Preises (vergl. Nr. 2) vom 28. Ä*irz bis 15. April 1911 zu erfolgen.

Berlin , Konsiantinopel , Frankfurt a. M., Hamburg, Stuttgart , Zürich, Wien, Budapest, Prag , im März 1911.
Deutsche Bank . S. Bleichröder . Bank für Handel und Industrie . Berliner Handels -Gesellschaft

Commerz - und Disconto -Bank . Delbrück Schickier & Co . Deutsche Orientbank.
Direction der Bisconto -Geselischaft . Dresdner Bank . Mendelssohn & Co . Mitteldeutsche Creditbank.

Nationalbank für Deutschland . A . Schaaffhausen ’scher Bankverein . Gebr . Bethmann.
Deutsche Vereinsbank . Lazard Speyer -Ellissen . Jacob 8 . H . Stern . jU.  Behrens Sc  Söhne.

Norddeutsche Bank in Hamburg . M . M . Warburg Sc  Co . Württembergische Vereinsbank.
Schweizerische Kreditanstalt . K . K . Friv . Allgemeine Oesterreichische Boclen -Credit -Anstalt.

K . K . Priv . O esterreichische Credit -Anstalt tür Handel und Gewerbe . Anglo -Oesterreichische Bank.
K . K . Priv . Böhmische Union -Bank . K . K . Priv . Oesterreichische Länderbank . fsq

Niederösterreichische Escompte -Gesellschaft . Fester Ungarische Commercialbank.
S . M von Rothschild . Ungarische Allgemeine Creditbank . Union -Bank . Wiener Bank -Verein.

Extra billige Möbel -Bngebote!
Das 4 ©-jährige Renommee meiner Firma und weitgehende Garantie verbürgen die Solidität meiner Fabrikate.

Moderne Schlafzimmer
hell Nußbaum, lackiert, von Wtk. 145 au.

Echt hell Eichen von Mk . 24 © an.
Große Auswahl

Veffere Schlafzimmer
in hell Nußbaum. Mahagoni. Kirschbaum, Rüstern,

Birken re.

Komplette

wohn- und Speisezimmer
vom Mk . 250 —'1000.

KomplstLe Küchen
von Mk . 58 - 2 » ©.

Nnßb.-Spiegelschräuke. . . . von Mk. 70 an
Nnßb.-Bücherschränke. . . . von Mk. 54 an
Nnßb.-Schreibtische . . . . von Mk. 32 an

Nußb.-Büfetts . .
Kleiderschränke, 1-Lür.
Kleiderschränke, 2-tör.
Waschkonsolou. . .
Eichen-Flnrtoiletten .
Vertikos mit Spiegel
Sofas . . . . .
Ottomanen. . . .
PlüfchgarniLrrren. .

von Mk.
von Mr.
von Mk.
von Mk.
von Mk.
von Mk.
von Mk.
von Mk,

von Mk.

120 an
16 an
28 an
18 an
15 an
30 an
36 an
26 an

125 an

Bettstellen in hohu. Eisen. Rühmen. Matratzenn. zederbetten
in eigener Werkstätte angefertigt, zu billigsten Preisen.

Eine Besichtigung meiner großen Ausstellungsräume in 3 Etagen ist gerne gestattet und dürfte besonders vor Anschaffung von Brautausstattungen sehr zu empfehlen sein.
Eigene Polsterwerkstätte . Telephon 8 <37 ®. Gegründet 1872 . Transport und Versand frei . 817

tltfsrr tlaAf 22 « »rchgasse 22 ,
V ® 4 ^1 G -H -TT - K ♦ WW | © ft nahe der Auisenstraste.

msam
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DRESDNER BANK
Aktien-Kapital und Reserven Mk. 260,000,000 .-

Vf/ilhelmstrasse 34 WIESBADEN
Fernsprecher 400  und 830.

Wilhelmstrasse 34

Ausführung aller bankgeschäftlichen
Transaktionen.

Annahme von verzinslichen Depositengeldern . — Uebernahme von Nachlass - und Vermögensverwaltungen.

Stahlkammer.
Vermietung von Safes verschiedener Grössen unter gemeinschaftlichem
:: Verschluss der Mieter und der Bank zu massigen Preisen . ::

Direktion
der

Disconto-Gesellschaft,
Zweigstelle Wiesbaden,

WilheSrnstsr » 14 . — Telephon ZZI u . @00.

Aktienkapital ik . 179,060,000.
Reserven rund ik . 60,100,009.

Berlin, Bremen, Frankfurt a. M., Höchsta. 1 .,
Homburgv. d. H., London, Mainz, Potsdam.

Hamburg: Norddeutsche Bank in Hamburg.
Besorgung

aller basikgesclalifiliefaen Trcmsakiion &n.

F482

P J Kgr. flsebe. fjfS FBj»ehnikanlli
* Mittweida 1
Direktor: Profeaeor Holst . .

| Höhere technische Lehranstalt
ä iör Elektro - u. Maschinentechnik , j
| Sonderabteilungen für Ingenieure,
1 Techniker u . Werkmeister.
1 Ele ktrot . u. Maach.-LaborEtorien. j

t ÄU«fabrik -Work8tatten . 1
fcöbisherig©Jahre3frêuanz; j
Studierende. Programm etc. “

kostenlos
v. Sekretariat.

?tw Stand, SÄ "'
Goldene Medaille Wiesbaden 1969,

Moritzstraßr 50, Fernsprecher 2281
Altes renommiertes Geschäft.

FatzriLation aller Arte « Luxus -,
Reklame » und GeschästK - Wagen.

Stets Lager von fertige » Wagen.
EEE Grrmmiräder . =

Reelle Preise. 329
G ro ^e Reparatur -Werkstätte.

Stahlkammer und Safes. 5951

Harens Berits& O
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aüsfilrag aller in das Bantfach rasclilapita Geseilte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das Ia-
und Ausland.

Grosse EManlsvorteile bistöt

läppich -Spgiialham

i| w Emil
MskSMG
iBerlinS. 82, Seif 1882 mir
Oranfenstr . 158

Riesen-
Teppich-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . i.  5,10,15 - 75 M.
Saion - Grösae * 15,20,30 - 250 M.
Saal - Grössa . ä 45,80,75 - 1800 M.
Porüeran , Sääiselsioffe, TUchdactan,
Gardinsn , Stopp - u. TUMbehdacken.

Spezial-Katalog
650Abbiidungen gratisu.franko.

Firmenschilder
liefert als Spezialität das 12

Wiesbadener Gmaillierweek,
Inh .: Matern ütoasi,

_Metzgergasse3, Teleppon 2690.

Wii -ittiiftiü
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,

Friedrrchstraße 20.

Mi kll«MWA seuMMMMl«
am Freitag , den 24 . März 1611 , avenös 8 J/* Uhr,

im Saale des Turnvereins Wiesbaden , Hellmundstr. 25, dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1910;
2. Neuwahl von vier Aufstchtsratsmitgliedernan Stelle der nachZ24

der Satzungen ausscheidenden Herren: Holzhändler NeinrisL
Kinin , Brauereibesitzer ll »cla, Fabrikant©. Kalk-
brenner , KaufmannC. Meieliwein.

8. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der JahreSrechnuna
für 1910.

4. Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz, Entlastung des
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns ans 1910.

5. Aenderung der §Z 4, Absatz1, und 17, Absatz3 der Satzungen,
welche künftig lauten sollen:

Z 4, Absatz1: Der Vorstand besteht aus einem ersten und
einem zweiten Direktor und drei oder, soweit es der Auf-
sichtsral für erforderlich hält, aus vier weiteren Vorstands¬
mitgliedern.

§ 17, Absatz3: Die besonderen Obliegenheiten der anderen
Vorstandsmitglieder werden durch Beschluß des Vorstandes
und Aufsichtsrates bestimmt.

6. Nach Genehmigung der pos. 5:
Wahl des Herrn Df.  Hans Teigmann , seither Beamter des
Vereins, zum weiteren Vorstandsmitgtied.

7. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der Generalversammlung

mit dem Bemerken ein, daß die Uebersiäit der Einnahmen und Ausgaben,
die Bilanz, die Gewinn- und Verlustberechnung des JahreS 1910, sowie
das Verzeichnis der Mitglieder nach den, Stand vom 1. Januar 1911
sofort , der ausführliche Geschäftsbericht von Moutag , den
2G. März 1911 , an in unserem Geschäftshause offen liegt und
Druckabzüge in Empfang genommen werden können, dir auch in der
Generalversammlungaufgelegt werden. § 353

Wiesbaden , den 14. März 1911.

Worschuß-Werein z» Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch. Hehner. Saueressig. Frey. Schleucher.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 398

© © © © © © GGGG © © © © © © © © DTD © © © D © ©

Wirklich billig
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©
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©
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Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Letbrsnten -Bersicherung.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentenbezug ev.ntuell
durch Bostsendnng ohne Lebensattest. Die jährliche Rente betragt
bei Eintritt im „ , . .

50. 55. 60. 65. 70. LebenSiahre
Männer 7.35 8.30 9,69 11,73 14,19 ) « / der Bar-
Frauen 7,00 7,96 8.83 11,18 13.42 j / « Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.

liilM (Inh. Hrch. Port),
Friebrichstratze 80 , a. — 9—12, 2' -- 4. 226
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kaufen Sie Herren - «nt » Knaben»
Anzüge , Ulsters . Hofer «, Joppen»
Konfirmanderi ' Nnzügr 5775

weit kein
Laden.NmMc 22, ' 1,

Brennholz-
P * Abschlag.

So lange Vorlat reicht, verkaufe da«
beim Verlegen meines Lagers sich er-. . . „... meines
gebende Abfullholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . 1.10
Gcsv. Anzündehotz per Sack 1. 00
Späne . . . per Karren 8.40
Sägcspäne . . . per Sack 0-80 ,
M.‘t antra « Säge - u . .tzovetwerk»

Lal>nstraße. Telepbü» 418. 366

e>

Bnchsn -Scheithotz,
geschnitten und gespalten,! . . -
k Qti.  1. 20, 10 Ztr . 1.10 ! vaas.

Gebr . Schiit zier , PhiUppsbergstr. 53.
Telephon 3617.

IferDf IttUeMuS'SrsrtWsl ViesWm.
Am 1. 2lpril er. wird mit der Mnztehnng der Deiträg « znr «rstlriz

Hebung 1811/12 begonnen. 1̂ 416
ES wird um pünktliche Zahlung ersucht Der Vorstand.

UMaöcntr Pcrci«
für Mmg bcWlMer KAMkr. L. V.
ttwrrs —;.
wcurine MittagSmahltzert . Wie werivvn nwne 'smxicqrunc? rur >oas W0l>4 oer
vielen umtorcrnährieni Kinder ist, die in Wachstum und törvcrlicher Eni»
wickLrnv ziu'rück«sbl4ebsn-, de» Awfvrdermtye» der Schule und des späteren
Lebens nicht «ewachser» sind, wird namentlich von Lehrern und Aerzten , atas
auch in immer weiteren Kreisen anerkannt . Bildet doch eine revelmäßige.
kräftige Ernährung die Grundlage jeder evfolyveichenFÄrjovae auf gesund,heitlichem Gebiet.

. .Der Beretn , der bis setzt nur über sehr beschränfte Mittel verfügt,
bittet dringend , , -ine wsensveichen Beftrcbimgen durch Zuivendun» weiterer
Gaben , nisbei-ondere auch fester Jahresbeiträge , zu unterstützen

Gleichzeitig richten wir , namentlich an die Hausfrauen die her,lick<>
Bitte um Gewahr-iing von Ktnderfreitifchcn in Privathäusern und An.
Meldung derierben bei Fraulein H. Bcrle . Querstraße 4.

Weitere Spenden werden gern entgegengenommen von der Schatz,
metterm , krau LandgerichtN -reftor Ncizert , Mvrtinstraßc 11. sowie d-r
Nass, Landesbank und dem Verlag des „Wiesbadener TEattS " und der„Wiesbadener Zeitung.

i
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Moddl -Copie

Jackenkleid
Bernard Paris

Jackett auf

elegantem.

92 Mark

Aparte
ranser Dttsen

Grosse Neuheit
Allein - Verkauf

für Wiesbaden

J . BACHARACH
O

HOFLIEFERANT

4 Webergasse 4 |j ||

beehrt eich

den €mpfang der hervorragendsten Neuheiten

für di*

Frühjahrs- und Sommer Saison
ergebenst anznzeigen.

Die Original -Modelle der ersten Pariser Ateliers

sind in unerreichter Auswahl vertreten.

Besichtigung höfl. erbeten.

Vorführung der Modelle täglich in den Vormittagsstunden von 11 —1 Uhr

und nachmittags von 4— 6 Uhr.

Die Mode

„Charlotte Corday“

Costume
Charlotte -Corday

in Seiden - Voile

auf Seide gearbeitet

: Pariser Original :

105 Mark

Aparte

Pariser Blusen

Grosse Neuheit
Allein -Verkauf
für Wiesbaden

in entzückenden Ausführungen.



Nr. 183.
Morgen -Ausgabe.

5 . Blatt.

smrn ^Km msBsmaumarntiimasMKm

Sonntag,

19. März 1911»
28 . Jahrgang.

Langgnsse 4 -,2«

Die
grosse JMode! Foulards In

H unerreichter Auswahl

Bittgang sämtlicher Frühjahrs-Tleuheifen.
Telephon B42.

AtfHeftes Reisebureau der
Preuss .-Jfess . Staatsbahnen

Langgasse 48, i.
Fahrkarten -Ausgabe, sämtlicher in- u, ausländ . Eisen »ahnen . Zusammen¬
stellung von Fahrscheinheften innerhalb weniger Minuten für jede be-
Uebige~Reiseroute mit wahlweiser Fahrtunterbrechung und längerer
Gültigkeitsdauer (Cook’sdtes System). — Fahrkartenausgabe für alle
bedeutenden Damitferlinien der Welt. — Ge sellschaftsreißen. — Einzel-

reisen mit und ohne Hoteiverpflegung. — Rcise-Pcissefariouts. ■— Gebührenfreie Auskünfte und
"Ausarbeitung von Reiseplänen. — Gepäckversicherung. -- GehlWechsel. — Zahlungen auf Kredit

"’briefe , Zirkular nöien . Traveüer ’s Check s. 49

❖♦

4-r
Roll -Kontor.

Bahnamtlich bestelltes Roütuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau : Südbahnhof . Teleph . 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Gütern und Beige -Effekten em baiinseitig

festgesetzten Gebühren . 237
VerzollMHffßM . Wersicheiiinsen.

Hobel -Transporte
mit

und ohne

Umladung
nach allen

Plätzen

21

ft*

unter
Garantie.

Kosten-
Anschläge

gratis.

Tel. 82. itadt - Umzügc « Tel. ^2.

Willi. Kiippert &Co., o.m.b.n.
®siE ,ea .sa KSfauiritiiKsstrass © >=• 384

* *

Ja&6, Ädrian,
Babnliofgtragse 6 . — Telephon 58.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen. |
U ^ siäge ist 4 ©r Stadt , W

"SJcJheirsee «Cmzläjje per liftvan ohne Umladung,
. Grosse moderne MöbcllagerMuser.

fef . 5977 M

NWS

QnßMprSbim : ti .SWäMJc .-& c.
Sichereu.griindi Vorher,kurz.Mtöassen.VorziigLempf-MäB.Preise.

ZT .f *57ff Zf* 1 gymn.u. real)
üBodTlassau Sahn.

Dr.LechSeifner, Direktor. F 62

Inhaber:

Ijo  Kettenmayer,
Hofspediteur Sr . Majestät,

Großfürst !. Russ . Hofspediteur.
SpC 'dOfisn » <>• ^H«5!»elipans |»OTt.
Bureair. 5 Nikolasstrasse 5.

A u f d o iva ii r u n g von
Möbeln , Hausrat , Privatgütern,

Reisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles  etc . etc.
IbitKerriiume mach ingenaant.
Würfelsynieni , Sicherheit »,
bammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schranh-
fächern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc. unter Verschluß , der

Mieter.

Prospekte und  Bedingungen
gratis und franko . "TPS}

Auf Wunsch Besichtigung
einzulagernder Möbel etc . und Kosten-
voranschliläge. 1419

rap Für Gärtner . - MI
Efeu , Immergrün . Ltiefmütter-

che» , Berg ' hmeinnicht abzugebm.
Ä'» Prösnser , FVchNkf. &tt*  i « **
— Daselbst kann ein braver Junge die
Gärtnerei erlernen.

TWbcstcckc ^ 'Lt - LY"
zu billigen Preisen bei . 42o?S. » ossi , Zuingießer,
Mctzgeraaffe 3. Telephon 2050.

NB. Utes Zinn und Bler wird mnyih nttCTCtlDIttlTtCtt«

DarmstSdter Pädagogium
liarmttaiit . Kcerdtveg 58 , Tel. 1045, staatlich foMjtffioiiittt . Die
Ausbildung der Schüler erfolgt je nach Wunsch na» dem Lehrplan der
Overrealschuleu , Realgymnasium oder « vmnaf .« !» (« exta bis Ober¬
prima). Durch kleine Klaffen (höchstens 12 Schüler) wird die Bernd-
sichtigung der Individualität ermöglicht. B113

Soraf . Vorbereitung z. Einjshr.-, Primaner- u. Abiiarienien-Exsmen.
Dir . M . sei »» ».nBÜMSHSI»

Handelslehranstalt Kirchiieim :̂ |
Institut I. Ranges mit Pensionat 6egr . 1862. Höhere Handelsschule.
Realschule mit Unterricht in den Handelswissenschaften und
sicherer Vorbereitung für das Einjährigen -Examen . .Muster -Kontor.

Prospekte und Referenzen durch Direktor Aheinier . F112
Ausländer-Kurse. Neuaufnahme: 20. April. Sprachen-Institut

Stadt . suhv . unter Staats¬
aufsicht stehende

BiShere

Handelsschule Landau (Pfalz).
I. HAmtaMt müS5S "* iä*

zur kaufm . Ausbildung für junge
Leute yon 16—30 Jahren.

i 1909/10

II.Mpr.KE«
Schul - und Pensionatsrausna in imposanten Neubauten
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.

JAusführliche Prospekte versendet Dil *®IttOP A * Karr.
Neuaufnahme

25. April 1911.

MM UMM!

Huf ttredit
1 Zimmer 120 Mk. , Anzahl . 10 m-k.
2 Zimmer 150 Mk«, Alkzahl. 14 Mk.
S Zimmer 300 Mk. , Anzahl . LS Mk.
4 Zimmer 400 Mk. . Anzahl . 85 Mk.

(Abzahlung van
1 Mark an ).Cinzel-Möbel

Schfafzimmer-Kinrichtungen
^ in großer Auswahl.

Kerren -, Konfirmanden - und
Kommunikanten -Anzüge.

Domen -Zacketts u. -Kragen
in riesiger Auswahl.

Manufalturwaren jeder Art.
Sport - «ud Kinderwagen.

Waren -Kredil -Geschäft

WLesbEDerr,
41 Friedrichstratze 41.3 . Wolf.

Beamten und Knuden ohne Anzahlung.

41



Seite 31. Morgen-Ausgabe, Blatt. WissLadsrrer Tagdlatt. Sonntag , 19 . März 1911. Nr . 133.

Vom 20. März a. r. ab stellen wir einen großen Posten

Beleuchtungskörper ^ ^
wie Kronen , Mittelzugkronen , Llmpeln , Zngampclri , Decker,belenÄknngen , Wand»
arme , Stehlamver » rc. für Gas und e!eftrifrbe§ Licht zu vedentrrrS reduzierte » Favrik-
prersctt zum Verkauf. Darunter befindet sich eine größere Anzahl aparter Gegenstände in allen
vorkommendcn« tilarten m einwandfreier, künstlcuscher und solider Ausführung.

*nla « f &  Cie. 9 KpeMlftdrltr für KelemhtMgsMper.
Höchst a. Main , Kasinostraße 11.

Geöffnet: Vormittags 8—12, nachmittags 2—6 Uhr. §63

Rationelle
Fusspfleg -e

ist nur möglich
beim Tragen von

Dr. Diehl-Stiefeln.

Ein Stiefel , der nicht drückt
Ein Stiefel , der beglückt I

Hauptniederlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50 , Ecke Webergasse.
Fernsprecher No. 626.

K 60

Solider Mann, ,1U
gelernter Mechaniker,

geschickt in alle » praktischen Arbeiten , sucht Stellnna in Hotel- oder ähn¬
lichem Betriebe. Offerten unter F. P . 4016 an Rudolf Masse , Wiesbaden.

Liste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8 Ellenbogengasse 8 und laaergasse 15,

« (‘gründet S0SSS. Telopliou 3SS.

<t» »>

empfehlen alle Arten Holt - und Jlelallsärjfe nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Aiif . iclluni ; von
nebst liandelabern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 1212
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

öffenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
_ Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.
§Sgr* Telegramm-Adresse: „ Ofriede “ oder „ Pictüt « .

Haar-Arbeiten.
Lochen , Chignons , Köpfe,

Sclieitel u. alle Arten Haararbeiten
werden aus prima Schnitihaar an¬
gefertigt . Bes. für ältere Damen emp¬
fehle Arbeiten aus naturgrauen u.weissen
Haaren , die im Tragen ihre natürl.
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

C. Brodtnsaiin, Haarband!.,
RSieiustr . » 4 , «>. 1.

Gedieg. Arbeit . Billige Preise.

Lager in ainerik.Sclnilien.
Aufträge nach Jfasa. 361

Herrn . Stickdoru , ör . Burgstr .3.

Institut

Bein
©
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©
©
©
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Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Kaufmännische Fachschule.
Rheinstrasse £ 15

Telephon 3080.
Moderne Handels-,

Sohreib- und
Sprachlehr - An¬
stalt von bestem
Huf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräften.

Beginn neuer Baapt-Kürs©
für Damen und Herren

am 7 . und 15 . Mär *,
3 . u . 18 . April d . J.
Einf., dopp., amerik. Buch¬
führung mit Monats- u.Jahres-
bilanzen, Gew.- und Yerl.-
JReohnungen, Bücher - Ab¬

schlüssen, 'Weohsellehre.
Scheckkunde, Postscheck- u.
Giro- Verkehr, biirgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen, Konto¬
korrent-Lehre, Stenographie,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen. —Korrespondenz.
VranzönischiDiielisrli
Bank- und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelslelire. Ver¬

mögensverwaltung.
Scliönsclireiben . Aus¬
bild. auf d. Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
34-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf "Wunsch Pension im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
lässiges Honorar:

Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monatskuvsen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einselil . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jalireshuriie
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gell. Anmeldungen, der

Platzeinteilung wegen, recht
bald erbe(e:>.

Der Direktor:
Hermann

Bein
Beeidistsr Bücherrevisor,

Mitgliedd.Vereins deutscherHandels-
lehrer und der Gutaehterkammer der
Gerichts- u. Handels .-Sachverstän¬
digen des Oberlandesger.-Bezirks.
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Alte - gerade - Form
- Kleines Sehfeld-

Neue-gebogene-Form
- Grosses Sehfeld^

Die neue Form bietet ruhiges klares Sehen.
-— : Schützt vor Ermüdung , -7z-— :

Moderne Brillen - und Kneiferformen
: : in allen Arten und Preislagen empfiehlt : :

L . Ph . Dornei *, Optiker,
14 Marktstrasse 14 , am Schlossplatz.

L
Reparaturen u. Neuanfertigung in eigener Werkstätte.

Gewissenhafte Ausführ , ärztl . Verordnungen.

Wer liebt!

413

nicht ein reines , zartes Gesicht, ein
bestrickendes anzielhendes Aenßere?
In 10—14 Tagen einen blendend
reinen Teint ? Bei Anwendung der
in der gesamt. Damenwelt bekannt.
Schönheits -EmMion „Viola" tritt
sofort schon nach dem ersten Tage
eine ausfallende Teintverschönerung
ein. Falten , Mitesser, Pickeln, groß-
vorige Haut , Nasenröte , dunkele
Ringe unter den Augen, gelbe Flecke
usw. w. für immer , beseitigt. Herren
gebrauchen das Präp . gern nach d.
Rasieren Fl . 2.50 SKI nebst 20 Pf.
Porto , Nachnahme 3 Mk. Wirkung
unfehlbar . Gavantieschein liegt bei.
Nur zu beziehen durch W. Thieme,
Abt. B, Leipzig, Gabelsberg . Str . 16.

Bruteier und Kücken
von reinrassigen, prämiierten Hühnern,
rebh. Jtal ., Minorka, w. Orvington, auch
Glucken zu verkaufen. Näher. Nassauer
Str . 4, von 8—11 und von 4—6 Uhr.

Die glückliche Geburt
eines kräftigen

Mädchens
zeigen hocherfreut an

Hugo Kronenberger

®

®
©

u. Frau,
Bella , geb. Kaufmann,

Bismarckring 12,
Wiesbaden,  B5700 ®

den 17. März 1011. ©
®

Hg® ® ® ® ® ® ® ® © ® ® ® ® ®

r A . A -A . AAAAA ♦♦ ♦ ♦ + ♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ ♦♦♦4-

Victoria Borgers  f
| Carl Begere  |
♦ Verlobte.
4 . Nerobergstrasse. Tcmtelbadttal.
^ Wiesbaden, ig. März IQII. 4 r

T » des -A « ; eige.
Allen Verwandten. Freunden und Bekannten die tieftraurige

Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen lieben
guten Gatten, unfern treusorgenden Vater, Schwiegervater, Groß¬
vater, Bruder und Onkel, den

Städtische « Airndr -Aufsehev

Herrn Wilhelm Görg,
gestern nacht 12'/- Uhr, nach kurzem, schwerem Leiden zu sich zu nehmen.

Um stille Teilnahme bitten:

Die 1irftra«er«drn Hinterbliebene«.
Wiesbaden , den 18. März 1911.

Die Beerdigung findet Montag, den 20. März , nachmittags
4 Uhr, vom Sterbehause, Alte Wasenmeisterei, Frankfurter Straße,
aus nach dem Südfriedhof statt.

Freitag abend verschied nach schwerem Leiden unsere liebe Mutter,
Großmutter, Schwiegermutter,

Fra « Kaickara Schmitt , Mm - . .
geb. Atzlbach,

wohlversehen mit den hl. Sterbesakramenten.
Familie I . Kchntan , Dreiweidenstr. 7, P.
Familie I . Kchmitt , Webergasse 15, 1.
Familie K- Fiebig , Obertiefenbach.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 8 Uhr von der Leichen¬
halle des Südfriedhofs aus statt.

Danksagung.
Mit Bedauern, daß zu persönlicher Beantwortung Zeit

und Kräftem̂ ulänglich sind, sprechen wir auf diesem Wege
allen Spendern unserem Leid gezollter menschlicher Teilnahme
den wärmsten Dank aus. 429

K. Kogler und Fra«.



WWW

0
iß}

<S
HÄ

«

<ä

S
</>
<sw>

4>

<F

rv

LQ

8
Q
>
*
0

1 ^ 'sCö A  co
OÖ ?
3o>

•*? d 8§n
M« 2

'ZK
d ^

®w-

öS

SrtN
e« ** V
a  I I
SS 1-H <N

< bo©
j . 02  M
o . .
cj H N
Ä
r8

bua

JO«a
a

<

:|Ö «
® g dTh TS
<3 O £

««1
■g£> .
£ wg“«
o3 © .4>3  w)

O :a3 ,3

s ! | -J^ .d, 8 D.8© 'Z

6Zs

•© .
60 ■ [

dp!

! öää a d a
$ «ZL 9

•§ -s | 2 •-§ m§ m. „ .

S®5 &■§•§J «i-ÖT
'S g ~ “ l *° -s *t ti

Is -S
Z

, - ■8ifl +->
O cn
Zrdd o

, Si'g°©
4 .fe | EV. .r « » ■Sj 2 l“
s* 8 ST | § ö s *
- ^ Z- ZSLZ-ZZZL^ Z'o
aL N SHs e ^ ll .S cS’ofS

,L>-S $
®' oSf ©,8p£ ‘1 .1 ~ fi “ •"-» T arj o D:O ^ . qO  cÖ.vd*Ä+3<£ bßN b0t><A>-4 S&A "Ö .§<vrd

B fiß l/ 2 S <2 •Sie
■ai ” i*oa§ £Hs Hfi NZ Ls«eil ai ®̂'s»1-ii iä&liflläUFs 12^ Miä*a © ä m **• _ ©.

Z-
:w|

ej nä -gS « ß g

2 | wS■g <S ©■8e fe s*s © © so® taw 4)
g ° 8 ^

ü > o “ w d
g N -g eL
■g g * e g

3 | £ ®§p _ »s
« .Sg *,CU© P 02
cu H
*2 S *§ xi

g 05 SL
Ö ^ fiO

JS
8 w ^ -s
:« « !
1 W to o

© !■
•ö <1 pHC2

i Ö ?! ft ft
© ®T3 J3 Tl
? ■§ g | ^• © KL8 ^

21
öl

5 ®
'S S
8 18 I

^ o

5ö2
s ^
W ^
-s»
g „

e « SM ©

. , pff g SDO © «
bß«*Mnd S
I § ö^

ZZS7.2-
- * l ? ?ä

d.8

>'
a  -
L ca
1»

Z
w r92

1 ZZ
ii

Z -Z

IQ ©
-Z

M ©

. <6

§ 12 “2
11

^ri -ggSÄSS«
bflca
s

aes
hJ

©sa

e
©JS
©

« E

es © ©
,2"S ö
eg®
Sj
s © g>
»g «
© ©'S
3J5 ©
«LLfe" e
®ÖN
3 . eä
W e<D
D rd

iS ,■** *3a» 'ti
rQ Z<2 d

rö *s ©
u  N-M+3. 2̂02 co:d^ a

O
a

i
"2
ü
S

SZ
r^ CO

Ä
.sä
I Ö
«1
T3 rd
s ©

»§ .9
f i
äj
<x> ^
•s «
> üJC© ees oJ3 >©
“ t<*.8« SD
es ©
<S CSMM

O
H

60S

« 8I“
I -s
S -

s
Lä-s
.. L
CDCO
T5 .
d ^O
«o
31
OeSe  ao

5z

a&
® N

eo
■° .9

«sa

CS

5S
B

öM d
V ö
- Z--S rd«t

d d
0) CD
Arga 1 602 860®
d jj■- (H8 ©rt « 'S sS 6p« ©

t> J2 a &
^8 Z
'© 3 . 8

©

in ryar 2-a 9rdtn ,0
faßa
SH
:o . .

<Z
-es
W

03

4S

bß

p4 <5-lj6THiO <PI > COOO *-H (M (ro ^ oC'*a«l cxdJ*m( fu>i pH | c»4

•&

i



Ö» Z> 03
a * fft «p

3 3

^5 S, -*?
B *ca ©pey^ q 2™ 2 <-* «
,„ # 3!

~

|2 3  |
- 2 ^
© a « » -3
5 3 w
2 ♦-*

» ? 2Sv*3<
O

. O '

8 ><3 *0 *20rt> p o
3 § s - s ö
2 -P ?? d
3 # 0 = 3

c5 a « -= •

re _; " ZU
2 f3*3  Q 13
— = *"2 co = n

* -S < 2 -Usi

fr a:

= BSSBffiS •
o m 2 cL f 3 *-> “ .:Ä O © *ar H B «■*• <
^3 ° 3 ro

O ° g * 3 w ^
B, (E Cr? ^ p/ *H ^ !o © TO."a *© n: :

*—>25 v£3*
. B - n . ^

tr> er
2 3

3 <3‘

GZ

o ,2 ? r»
D

W
n

. <o

3 i-i

'aca
Ä 2 o,

e ?

o
«

» _ : 3
iS * ?S --=“ O:

o , C 3© -Bl co CO
.a * E < *"* « *-
a ©V co
•"* L?
o " » sc

Io a ro
OT 3 . _

3 ? ®
53 To*

•• ij <w 2

aif I
™,trS 3
g . TS' mS*

«©ST

O2*ra « ra Ei

T- , ^ — A >50
er *"* ö > 'Öi 'S ' '" --.
1-3 .H 23 ^ )2

•—. « - 0 *27 !3 M

«ST 3 731@'
c» ^ . 3 ^ ^ Ä . 2 - 3
"* ^ re a o p cw
-Z' ido ro ö :2 3  c° o a 3 — 3

' £»
er
co

ScS

1= 1 nms ; ° ®

yre ey

“ ° G i
er m a = r
2 m » ä
2 co »J» a

*-« *a
UZ .- AZ3 - « - 0 - Q

| « f s

" « (s3 _E o " 2CO ^ 25 ^ 7 © 2 “ ©
__ >o reg *» _>—. *23 ar r*C' __̂ , *~r £5 H° - = o rt 7S, B = 3

ggr; io s »
3 2 lii - K ^ O
O w W t : _:

«g

TO* Ö'

3
r-J

«22 <y

& = T%2 rt !_5 Jz
3 < 2 3

ro «

<—»■,’ . „

« « r5 S'

_ , . 2 -09
2 M n E:
ro v— , „ eo

3 "3 » „

ro§ . 2  S
• ft» ?o E Tf"mr cy *2 » o

«s «y^

3 a 2.
i' ° 5 (5 ! « -

<y f3 e*

Ä S Va
ro D r3 >m
« 3 ~t =•
erA ™ er
LZ ^ 2
3 ^”o : ra

^ ''”* '3̂ *^
S ‘ ?o
<v O:

gs
cy K)

a §

' » y~r*i - r
ra 2 2

^ —
_ w . 25 .

3 * ^ O -' E !. O - H j2
r^ fÄ ^ co CO ,2 » E
? « 3 ? rare o - S'

Ö 3S
o 8
<y>4

ro *^
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Morgen-AsSgsSe.
s. mutt

besonders billiger Verkauf

Um meinen werten Kunden
während der ümzngszeit ganz
besondere Vorteile zu bieten,
gewähre ich anf mein gesamtes
Lager in Teppichen , Gardinen,
Dekorationen , Möbelstoffen bis

Teppichen,
erstklassige deutsche Fabrikate,
in allen Stilarten und Farben,

auf weiteres

Ein Posten,
teils bis zur Hälfte in»

Preise herabgesetzter

Ein Posten
bedeutend herabgesetzter
Salon- n. Wohnzimmer*

Teppiche
in den verschiedensten Grössen,

beste Fabrikate.

mit Ausnahme wein bereits
B'eKiusieipfeü 'Artikeln.Serie 1 25 Serie K 50 Serie ß

I : 4 . II : 0 . III : V
reg. bis 6.50 reg. bis 8.50 reg. bis ■

WWM
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Seite 18. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wirsdirderrer Sonntag 19. Marz 1911. Nr. 133.

Arbeitsmarkt des MesbaSeim TagblattsS

-alUt Anzeige» rat „Arbeitsmarkt kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.
WMWWW

Woibiichr Prrsourn.
Kanjmäunisches ^ erfonak.

m ... Verkäuferin gesuchtNeugasse 22.
Flotte Berkäuserin

für Bijouterie - u. Lederwaren , sowie
em Lehrfräulein gesucht. Ausführl.
Aristliche Offerten erbeten- CarlRöhr , Niederwaldstraste 4.

Eine tücht. erste Verkäuferin
für Schweinemetzgerei per 1. AprÄ
gejucht SÄWalbacber Str . 28.

Lehrmädchen
mit girier Schulbildung , ans besserer
Famllre , per April gegerr monatl.
Verg . g-esucht. Papeterie Holftinsky,
Kleine Burgstr -aße 9.

. . Gut ^erzogenes Mädchen
mrt gut . Schuilibildung, nicht unter
16 Jahr , geg. sofortige Vergütung
für den Laden ĝej'ucht. Färberei
Sckerziuger , Emser Straße 4.

Lehrmädchen
ans braver Familie,geg . Vergütung
gesucht. Schuhgeschäft Dkichelsberg,
Ecke Schwalbacher Straße.

Lehrmädchen
von -achtbaren Eltern ges. TaunnS.
straße 34, Weißwar en-Geschäft.

Hewerblichrs Aterlonak.

Jung . Nähmädchen,
welche sich weiterbild-sn wollen, ge¬
sucht Karlstvaße 38, 3 r.

. Zuarbeiterin gesucht.
Renzahr , Damenschneid, Kirchq.. 31.

Büglerin gesucht.
Färberei Scherziniger, Emser Str . 4.

Bügellehrmädchen
gesucht Adlerstraße 73, 2 rechts.
_ Geschicktes Mädchen v. 14— 15 I.
für leichte Prägearbeit per April
gejucht. Papeterie Holftinsky, Kleine
Burgstraße 9.

Wärterin
für Bader n . Massage ges. Sana-
tori -um, Mainzer Straße 3. 5801

Sküpe,
wÄche -gut bürgerst, kochtn>. kinderlieb
rst per sofort gesucht Schillerstrahe 3,nahe der Bingertstraße.

Gesucht zum 1. April
eine Kochin, welche etwas Hau-satzbeit
übernimmt , Hildastraße 12.
Ges. eine Köchin, ein Küchenmädch,
ein Kindermädchen. Kellers Steh¬
bierhalle , Kirchgass-e 18.
Suche Pens .- o. Hcrsch.-Köchrnnen,

bei,. H.- u. All.-Mäd , sow. Küch-M.
rtzrn  Elise Lang-, gewerbsmäßige
StellenvermitKerm . Goldaaffe 8.
.Jung . Köchin, die etwas Hausarb.
Ern , zum 1. Apri-l gesucht. Glwte
AsMn . Eordevl . Frau Reg.-R-atKotter . Astm-menst-r-aße 2.
. .Suche Herrsch.-, Pens . u. feinb.
Köchinnen, Serv .-, Zim.-, Haus -,
All.- ra Herdmadch, j. Kiudermädch.
KaMinEa HiUrLh, g-ewerbsmäßitz.iZ
Stellen -Vermi'ttlerm , DeL̂ s -peestr.

di« auch Hausarbeit verrichtet , für
fof. gef. Vorzusiellen, vormittags od.
v. 6—128 Uhr Ka pellenst raße 57.

- . ■ , , Zum 1. April
tin'rb tn kleinen ruh . Haushalt Hess.
Zweitmädchen oder -einfache Stütze,
zuverlässig u . kinderlieb , gef. Vor-
Mstellen mit Z-eugn. zwischen 5 u . 6
Wil Helminenstraße 35, 2.

Tücht. sol. Mädchen pex 1. April"
gesucht Seerobenstvaße 16, Part.

Tüchtiges Mädchen
z'wm 1. April für die Küche gies-ucht,
das etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Vorstellen nachm. Martin-
stra ße 7.

Ein anstänb. Dienstmädchen gcs.
Nah. Mücherstraße 23, Hth. Part.

Tücht,ges Mädchen
ab 1. April für Küche -u. Haus ge¬
sucht Ntkol-asstvaß-e 39, P . -l._

Fleißiges solides Mädchen
für ein Geschäftshaus zwM baldigen
Emir . «es. Dotzheim er S tr . 116, P.

Tücht. zuverl . Hausmädchen
zu Kindern ^per 1. April gefuchst
Kla-ren tal-er istraß e 8, im>Laden.

Tüchtiges Älleinmädchen,
das gut-bürg-erl . kochen kann-, zum
1. April , even-t. gleich nach Ostern , ge-
jucht  Walkmühlstraße 2.

Tücht. Älleinmädchen z. 1. April
gesucht Oranien straß^ 21^ 1.

Braves Mädchen gesucht
Blucherjt raße 48, Laden,
r § mnttte mit 8jähr . Kind
lucht tucht. saub. Weinmädch . Große
Wajche w. ausaeg . Mittelschullehrer
Lauer , Bls-marckrwg 9, 8. 8 8488

„ ~ Mädchen
aeiucht. Kurth , Ad-oltsallee 31.

ckelt. saub. Mädchen zur Stütze
^bürg.. Haush . gesucht.

Dass , braucht noch nicht gedient zu
haben, Klarentaster ^Str . 2, Part.

Ordentl . Mädchen
mit guten Zeugnissen in kl. HauK.
gesucht Klovstocksträße31, 2 1/_

Ein braves saub. Mädchen
für A. Familie zum 1. April gesucht
Hirscbaraben 32, Bart.

Tüchtiges Mädchen für Küche
u . Hausarb . 3. 1. April od. spät, ge,
sucht Bichricher Straße 36, P art _̂

. Spülmädchen bei hohem Lohn
sofort gesucht  Tanirmsstvaße 63^

Mädchen
für alle Hausarbeit (nicht kochen) ae-
f-ucht Taunusstvaße W, 1 St.
Mädchen v. Lande in kl. Haushalt

gesucht Platter S traße _170.
Ein ordentl . Mädchen

für ruh . Haushalt auf 1. April g-e-
fwcht Msmarckring , 7, Laden. 8 8866

Maler -Lehrling gesucht
WeÄstra ße 8, Bart.

Maler - u. Lackierer-
Lehrling gesucht. H. Kemptes, B-leich--
stvaß-e 4, 3 1. _B 6792
Lackierer-Lehrling uni . günst. Bed.
gesucht. K. Winterwerb , Wellritz-
straße 21  und Weberg-afse 66._

Ehrliches sauberes Mädchen
ta gsüb . ges. Göbenstraß e 7, Dt. 1 t.
Tücht. Frau zum Maschen gesucht

Seda nstvaße 18,  D M,  1 Treppe r

Einfaches fl. Mädchen.
“ • .rl'r.1? - ^djen kann n . Hausarbeit
berttcBi, zum 20 od. 21. März gesucht.
Nah. Kaiser-Fried rich-Rina 50. Part.

, junges fleißiges Mädchengesucht Gaben,traße 28. Bäckerei
. ^ Sauberes Älleinmädchen.
das 'Mand . kochen k.. ges. Lohn8v Mk. Bl um, Gr . Bumaitr. 6

Solides , fleißiges Älleinmädchen
gesucht Niedevw aldstraße 14, 2 Ws.
. ..Z«m 1. April tüchtiges Mädchen^
kux Huche u einen Teil der Hausarb.gesucht Adelherdstvaße 64. 2. B 8582
Tücht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
gxjncht̂ Rhelnstraß e 107, P . B55 70
Fleiß , reinl . Mädchen per 1. April

für die Hausarbeit gesucht. Lohn
25 Mk. MSmarckrina 4. Lochpart.

Braves saub. Alleinmädchen
zu älterem Ehepaar sofort gesucht
Dotzher rner Straße 30, 2.

Tüchtiges Älleinmädchen,
w. gut kochen kann zmnv1. April ge-
" "**■ Humboldt -straße 20. 5793

Einfaches ordentl . Mädchen,
W-. etwas kochen k., zu kl. Fam . fof.
gejucht WelheiÄstraße 68, 1.

Braves jüngeres Mädchen
gesucht M brechtstraße 88.

Gesucht zum 1. April
williges zuverlässiges Weinmädchen
Prof . Mahstinger, Bülowstr . 8, 3.

. Zimmermädchen
gejucht. Villa „Germania ", Sonneri !-
b-erger  Straße 52.

Einfaches^ braves ^ lädchen
für 1 April gesucht. Frau Nikolai,
Ecke Wöbergasse und Hirschgraben.

Braves Mädchen.
welches nachm, servieren hilft , ges.
Näheres im Tagibl.-Vevla«. Wz

Ein Mädchen z. Putzen gesucht
bis 1. April . Lohn 20 Mark pro
Man . Färberei Scheuzinger, Emser
Straß e 4._ _ _

Alleinmädchen, w. etw. köcheltk.,
•Al ^der 15. April gesucht

Moritzstraße 60, 1 r . _ _
Wegen Krankheit des Mädchens

suche •für fof., -eve-nt . 1. April , ein
solches, d. gutbgst. kocht u. alle Haus-
arb . grdl . bersteht. Wörthstraße 6. 1.
Zrmmer -, Haus - u. Küchenmädchen,
Kaffee-, Bei- u . selbst. Koch., Koch-
lehrfräitl . usw. j'ucht für sof. Hugo
Lang , gewerbsmäßiger Stellenv -er-
mittler , Bleichstr. 23, 2. Del. 3061.

3-uir
Kaiser

Putzfrau für morgenLLMündeit
j' ucht Frau Ri-eke, Ja hnstraße 17.

Monatsfrau , sauber u. zuverl .,
für 2 St . frich verlangt . Eickmehe-r
stkachpolg-er, Wrlhelnist vaße 52.

Laufmädchen gesucht.
Behr-Levin , Wilhelmst vaße 86. 5784

Laufmädchen aus ordentl Fam.
Leucht . Schuhgeschäft Wichelsberg,
Ecke Schwalbacher Straße.

Männlich« Personen.
Ken-erökiches Personal.

„..Zwer tüchtige jüngere Schlosser
für Bl-echarbe-i'ten sofort gesuchtOranienstraße 37. WeEt att.
Tücht. Schreiner für weiße MWel"

gejucht Ovan ienftraße 37.
Durchaus perf. selbst. Damenschneid)
sof. gesucht. Loth. Gvabenstvaße 6.

, Tücht. Rockmacher (Werkstatt)
gesucht Well ritzstraste 8. 1. _

Tüchtige Rock-
un d Westenschneider sucht J -uli>us
Bijchoff, Kirchzasse 11.

Schneider ans Woche
incht Broßmer . Sed an stv aße 14, 2

Tücht. Rockarbeiter verlangt.
O. R . Krüger , Göbenstraße W.
Tücht. Wochenschneidcr f. Großstück

gejaucht Bleichstraße  42 , 3.  B5678
Tüchtiger Schneidergehilse

gesucht̂ Schwalbacher Straße 61.
Schneider erhält schönen Hellen

Sitzplatz.  Schachtjtraß e 30, 1 rechts.
Junger Chauffeur

findet bei guter Führuinq dauiernde
Stellung . Meldung Lei Grün,Udqchstraße.

Lackierer-Lehrling
gesucht Walramstraße 37.

Lehrling
aus gchtbarer Familie kann die
Damenschneiderci gründlich erlernen.
Loth, G raibenstraße .6.

Fleißiger braver Junge
mit guten Zeugnissen sofort gesucht
Adolsstraße 1,  2 links ._

Braver kräft . Hausbursche
f. Kokvniälw.-Gesch. sof. od. 1, April
gesucht. Kost im Hause, dauernde
Stell . Off . mit Zeugn .-Abfchr. u-nt.
U.  800 Taghl .-Zwg.st.. Bisma rckr. 29,

Zweispänner -Knecht sof. gesucht.
Pink , Nrederwaldstrckße 14.

Bei feingebild. gütiger Dame
sucht unabh .L . Frau Stell ., am liebst.®e i" ..ausioärts . Selbe ist •geschickt, perf . in
d. eleg. Schneid., hat Kenntn . im
Kri " '
Op
Frisieren u . untersieht sich sed. Arv.

wf. u . Z. 335 an der» Dagbl.-Verlag.

Welbttch« Personen»
Kaufmännisches Personal.
Junges Mädchen, 16 Jahre,

w. flott Maschine schreibt u. steno-
gravhieren kann, jucht Aufangsstelle
in raufm . Geschäft od. Buweau. Näh.
Dotzbetmer St r . 84, Wtb . 1, Schick.

Fräulein,
perf . in Stenographie u . Maschinen^
schreiben (Kaugler ), auch mit der
Buchführung u . sonstigen Kontor-
avbeiten vertraut , sucht Stellung zum
1. April . Off . G . 826 Tagbl .-Berl.

Tücht. Verkäuferin
der Leder- u . Bisouterie -Br . sucht
Stelle zum 1. April . Offerten unter
G. 388 an den Tagbl .-Verlag.

Boss. Fräulein von auswärts
suchlt Stelle auf 1. April in Metzgerei
oder Konditorei . Auch and . Branche
nicht «usgeschlosseii. Offerten unter
E. 364 an den Dagbl .-Verlag.

Oc werb! :4)rs Personal.
Modes.

Erste Arbeiterin , welche län -g. Fahre
in einem Frankfurter Geschäft tätig
war . sucht wegen Umsugs der Eltern
am Platze Stellung . Offerten an
Buchh old,  hier , NorSstratze 27. 8 5706

TÜcht. Büglerin sucht Beschäft.
m u. a. d. H. Rüdesh . Str . 30, Sb . 2.

. Energ . Herr
NN-d. lohn. Beschäftigung. Off . unt.
R . 200 an den  Dagbl .-Verl ag. B 5796

. Ein lntelllg . junger Mann
nnt Zeichentalent kann als Lehrling
etnketen . Job . Kühn, Goldschmiede-
Meister, Marktstraße 27.

Ordentl . Mädchen,
am liebsten vom Lande, gesucht
Waterloo straße 1, Pa rt , r . B 5809

Ei» älteres Mädchen
1. ,April gesucht. Heinemmm,

launusstraße 39, Laden.
Jg . sleiß. Mädchen zum 1. April

gesucht Goethestraße 14, Part.
Einfaches junges Hausmädchen

Kum 1. April gesucht Webergasse 13.

Schlosser-Lehrling!
ge sucht Schwälbachcr Stra ße 43.

Spengler -Lehrling
aeiucht Wellritzst raße 30._

Spengler - u. Jnstallateur -Lehrl.
gesucht. M . Gehrhardt , Drnden-
ftraße 7. _ t_ B5739

gesucht.Schreiner -Lehr, _ _
L. Schmidt . M'brechtstraße 3.

- Ollaser-Lehrling
gesucht Webergasse 49

Braver Junge
als Lehrling in die Schreinerei z-u
Ostern gesucht. Itähercs Riehl-
straße 18. Mtb . Par t ._

Sattler -Lehrling gesucht.
Aup. Gröhler , Faulbrunnenstr . 6, 1.

Kindergärtnerin 1. Klasse,
aus guter Familie , mit Kitten Zeug¬
nissen, sucht per sofort Lider später in
besserem Hause zu> Kindern (nicht
unter 3 Jahren ) Stellung . Offerten
Webergasse 16. 1. _
Empf. Haushälterin , Hausd .. Erz .,

Kindevpsteg,, Kin-deofrll, ang . perf.
Fungf ., bess. Hausmädch. Kathinka
Hardt , gewerbsmäßige Stelleuver-
mittlerin,  Deüaspoestr . 1. T . 4972.

Nettes Fräulein,
in,allem erfahren , kinderlieb, sucht
passende Stellung . Spricht auch
Französisch. Off . erbitte an Orben.
Biebrich  a . Rhein , Jähmstra ße 4, 2.

Fräulein , 27 Jahre,
erf . im Haushalt , sucht Wirkungs¬
kreis ber älterem Herrn . Offerten u.
F . 389 rm den T agbl.-Verlag.

Gebild - Fräulein sucht Stellung
als Stütze tn besserem Hause. Zu
erfragen Meichstrvße 39, 8.

Junges Mädchen. 19 I . alt.
w. Kleider machen u. frisieren kann,
sucht Stell , als angeh . Jungfer , geht
auch mit auf Reisen , od. zu 1 Kinde.
Off , u. I . 937 an den Tagbl .-Verl.

Köchin
sucht Stelle irr besserem Hause . Off.
unt er L. 888 an den Tagbl .-VerlaA.
Tücht. Mädchen, w. alle Hausarbeit

grdl . verst, s. St . als Köchin od. z-ur
Führ . c. Haush . bei bess. H. od. D.
Näh. Rheingauer  Straße 3,̂ S . 3.

Besseres selbständ. Mädchen,
gesetzt. Alters , w. alle Arbeiten ver¬
richtet, sucht Stelle bei bess. Herrn
zuim 1. eb. 15. April . Ofscrien an
H. F , Rheinstra ße 85, Stb . 2 I._

Besseres Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen zum 1. April , geht
auch mit auf Reisen. Off . u. W. 96
Tagbl .-Hp lt.-Ag.. Wilhelm str . 8. 5770

Tüchtiges Mädchen,
deutsch u. fvanz. sprechend, sucht St.
als Zimmermädchen. Off . E. S . 100
post lag. Wei hen burg im Elf._

Junges Mädchen sucht Stellung
für Küche Und Haus zum 1. April
Walkmühlstr . 61, Gth . bei Straub.

Aeltercs Mädchen
mit langjährigen Zeugn , das ein¬
fach kochen kann, j'ucht Stellung zu
•einzelner Dame oder älterem Ehe¬
paar . Offerten unter O . 337 an
den Tagbl .-Ver la g. _ _ _

Reinl . ord. Mädchen vom Lande
such!t Stell , als Älleinmädchen. Näh.
PhiMppsbergstr . 6, 3 r „ b. 4—6 nchm.
Erstes Hausmädch. 0. ang. Jungfer
sucht Stelle per 16. April . Offerten
unter T . 387 an den  Ta gbl.-Verla g.

Fleißiges Mädchen,
welches bnrgernch kochen kann n . die
übrigen Hausgeschäfte versteht, sucht
Stelle per sofort oder 1. April.
Taunusstraße 62, 1. Stock.  _

lljöhr . Mädchen sucht Stelle.
Riehlstraß e 17. HH. D.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande sucht Stellung . Offert.
u . H. 837 an den Tagbl .-Berlag . ^

"Junge Witwe
mit Kind sucht Stellung tagsüber in
frauenlosem Haushalt ; sieht nicht
aus Lohn. Offerten , unter L. 832 an
den Ta gbl.-Verlag._ _ _
Reinl . unabh . Frau tv. d. Bed. e. H.

od. Dame zu übernehm , aus Wunsch
au-ch kochen. Näh. Tagbl .-Verl . Cv

Aeltercs besseres Mädchen,
gut empf , s. Stelle f. vorm. 2—3 St.
GeA. Off , in, I . S . hauptlvostlag. erb.

Aust. Frau s. Monatsst . f . morg.
8 Stund . Steing asse  17 , Stb . 1 r.

Unabh. saub. Frau sucht Arbeit,
stun den- 0. ta gcw. Hirschgr. 10 D . r.

Saub . Wäsch- u. Putzfrau sucht
BeschäftiMng . Aorkstraße 12, Dach.

Mämilrch« V«rsone».
Kanfmänrilsches fZersonak.

Selbständ . RAtaür .-Köchinsucht in Umaeg. WieshLdens Stell.
Näh.  Platter "Straße 32, P . r.

Tüchtige Köchin, 40 Jahre,
w. etw. Hausarb . mit übern , s. St.
Off . M. K. 18 postl. Schützeuhofstr.

Weibliche WeVsonen.
Zausmännisches s?erwnak.

Zunge Sam"
für Buchhaltung und Korrespondenz
gesucht. Event , auch für h. Tage.
Off , unt . B. 337 an den T aabl.-B.

Perfekte SLeuoLypistin
auf größeres Bureau ges. Off . mit
Mng. d. Gäh.-Anspr , Zeugn .-Abschr.
U. Eintritt unter C. 97 an Tagbl .-
Hpt.-Ag, Wilhelmstr . 8. 5788

Zum 1. oder 15. April wird
für ein hiesiges Manufakturwaren-
geschält eine tücht . Äerkärrferiir
gesucht. Off. mit Gehalrsanspr.
u. LS. LS 7 Tagbl .-Berlag erb.

Lehrmädchen
aus guter 8
sucht Han r sä

Jean !

liilie
üh-Gescl
-aquct.

Vergütung
kansgosse LI.

MoSes.
Wchltze Uytz'UerkMserln

S-j'ucht. Gerstel& Israel.
Lehrmädchen

aus guter Fajnilie per 1. April gcs.
Seidenbaus M . Wittgensteiner,

Langgasse.
Hewerötiches Personal.

KNsett-Arbkiterlynen'
und Lehrmädchen für Korsetts gegen
Vernutung gesucht.

L^ Guthmann , Webergasse 11, 1.

kliikrs-Arbeitnii,
selbständig, gesucht von
_ ' <fi. Augrrst . Wilhelmstr. 44.

Für Bluse«.
Zum Absteckenu« Aciederr» gr>

einurte Kraft gesucht.
Leinen-Arrsuftrie Baum,

_Kirchgasse ._
ZrmrheiLermASK

für Taillen und Röcke sucht
Max Möll er» Langgasse 31, 1.

Rockarbeitermnen
gesucht von G. Slugust,

Wilhelmstraße 44.

®fnt UdilKlk $■  mtiöftn
wird tagsüber zu größeren Kindern
gesucht Vorzustell. zjv. 8 n. lg morg.
Billa Panorama, _ Parkstraße ._
Bereirr für .Hausbeamtiuncn

Jahnstraße 11, 2,
sucht u . empf. Erzieherin , Hausd,
Haushält , Stütz , Kindersrl , Kind -
Gärtnerin , 1. u. 2. Kl. Sprechst.
Monta gs, Mittlv . u. Freit , v. 4̂ —6.

Haushälterin , perfekt int
'S ?Willi Kochen, für feines Herr¬
schaftshaus, ferner Fräulein zur Stutze,
Kinderfränlein. Hausmädchen, Servier¬
mädchen für Sanatorium , perfekte und
feinb. Hcrrschastsköchiunen, Hotclköchin,
Kaftceköchinuen, Beiköchinnen, Seivier-
sräuleiu, adrette Alleinnädchen u. s. w.

Frau Lina Wallravensteru,
gewerbsmäßige Stelleuvcrmittlerin,

Lan ggasse 10, 1. 2555 Telephon 2555.
Junges gebild. Mädchen,

aus g. Fam , findet Olclegenh. feine
Küche u- Haushaltung zu erlernen.
Familien - Anschluß. Ermäßigter
Pensionspreis . Pension „Hella",
Rheinstraße 34. Tel . 4518. 5772

Gesuchtz. selbst. Führung e.
fein. bess. gr. Haushalts in Herr¬
schaft!. Villa eine junge Dame od.
kinderlose Witwe (b. 36 I .) als

HaZzsÄKme,
christl. Kons, ged. Bildung, gr.
repr. Erscheinung, erfahren in
fei», biirgerl. Küche u. perf. im
ganzen Hauswesen: Köchinu. gr.
Dienstpersonal vorhanden. Sehr
angen, sich. Lebcnsstcl. m. vollst.
Familienanschl. ' Gest, ausführl.
Angeb. m. bedingt. Phot .-Bcilagc,
w. sich, retourn. wird, u. Zeug».-
Kop. befördert u. Chiffre L. 332
der Tagbl .-Verlag.

Gesucht lvird zum l . April eine
durchaus zuverl. erstklassigekalte Mamsell.
welche in größerem Betriebe tätig
u. in der Borckontrolle bewandert ist.
Jahvesstelle . Off . mit Phvtographile
u . Geh-altsansprüchen n-nier U. 3Zg
an den  Tagbl .-Verlag erbete n.

Gesucht nach Mainz für 1. April
oder früher

perfekte Köchin n. Hausmädchen,
Protest , mit nur gut. Zeugn . bevorz.
Off . u. A. 293 an den Tagbl.-Berl.

Perfekter Buchhalter
sucht sofort Stelsting . auch Aushilfe.
Kauition kan gestellt werden . Ossi
unter W. 336 an den T agibl.-Verlag.

Bestempf. gewiflenh, Buchhalter
übern , bei Arzt od. in Pension die
Erledig , d. kaufm. Arbleiten unter
beischeid. Ansprüchen. Off . u . Vost-
lagerkarte  Nr . 41, Wiesbaden 1.

Tüchtiger Beamter,
schreibgewandt, im Bilveau- und
Kaffenwesen durch langsähr . Tätigt,
sehr erfahren , sucht Vertranensstell.
Off . u. W>. 364 an den Tagbl .-Verl.

HewcrvkiKesZ»ersonak.
. Hausbursche mit 3jühr. Zeugn.
jucht Stellung . Offerten u . R . IW
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 28.

Fembüraerr » Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht. Näh. zw. 11 u. 1 n. 4 u. 7
nachm. So nnenberg er S tr . 68, Part .
. GMiMMü. Köchm,

bte eilt ). Hausarb . mit Mevn , zum
1. April gesucht Rheinstraße 45, 1.

. Gut büx «rcrliche Köchin,
dre Hausarb . übern , nach England
gejucht. Vorzustell. Mainz , Kaiser-
)rr. 24 / i», Jus trzrat Mayer . 1330
Perfekte Kochin

für größere Pension sofort gesucht.
Pension Internationale,

Leberberg 11a.
Gesucht zum sofortigen Eintritt 578?

WiMip Silfljin.
Frl . Schippers , Frescniusstraße 33.

^embürgerl . Köchin,
die etivas Hausarb . übernimmt, acs.
b. Sotimnn , Wilhelmstr. 30. 5765

Alleinmadchell.
welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit mit übernimmt , zu zivei
Lenten per 1. April er. gesucht.
Näh. Herrnmühle , Mühlgaffe 1.
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Nr . 133. Sonntag , 19 . März 1911 '.

Jrmge MsDcherr
Wunen das Kochen in kleiner Pens,
erlernen . Näheres Nerotal 5,
__ Vi lla „Carolus ".

Zum 1. April oder einige Tatze
spater wird in herrlchaiW. Hau^ha-It
(3 Personen ) ein sehr

\m \m »NA»
gesucht, welches feinbürgerüch kochen
kann u . alle Hausarbeit versteht.
Gute Zeugin. erf. Näh. »w. 10 u . 4
Herderstraße 10, 3 rechts._

Besseres tüchtiges evangelisches
HaNsMÄdchen,

welches außer Hausarbeit , Nahen und
Bügeln vcrstcht. per 1. April gesucht.
Meldung 1—8 und abends nach 7 Uhr.
Vermittler verbeten.

_Ste ll« , Amielberg 3.
©nt empfohl . »Allci, »Mädchen,

w. fein bürgerl. koche» kann, in kl. Herr-
schaflshnus s. gesucht. Hilfe vorhanden.
Vorst. 10—1 vorm. u. 8—9 Uhr abends
Adelheidstrabe 97. 2. 5792

Jetzt oder später ein
he??. AÜeittmädchew,

Männlich » Merlanen.
Kaut Wäunischrs H>erlonak.

Haupt -Aaentur
einer alten deutschen Feuerverüch.-
Gesellschaft — Nebensparten Ein-
bruchdiebstahl und Glas —> mit be¬
stehendem Inkasso u. entsprechendem
Bureauunkosten -Zuschuß, ist zu ver¬
geben. Offert , u. U. 199 au Tagbl .-
Zweiast. Bismarckrinn 29. B&531

auß. d. Hause. Kur solche mit gut.
Zeugnissen wvll. sich schriftl. melden
Schenkendorfstraßc 5, 2 rechts_

HoteLzimmerwädchen
gesucht Hotel Schwarzer Back.

Zum 1. April
ordtl. sle'ß.Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches gut
bürgerlich kochen kann und etwas
.Hausarbeit mitübernimmt, ge¬
sucht BieLricher Straße 26.

Gesucht für feineren Haushalt
ohne Kruder

tücht. Mädchen,
das gutbürg , kochen kann und etwas
Hausarbeit mit übernimmt . Monat¬
lich 33 Mk. Gute Zeugnrsse oder
Empfehlungen erforderlich.

Kapellenstraße 7V.

Strebsamer Man »»
als Filialleiter in jeb. Bezirk ges.
Wohnort u. Beruf gleich. Einkonun.
monatl. Mk. 400 u. mehr. Kapital
u. Laden nicht nötig. Auch als
Nebenerwerb. Caboemt - In¬
dustrie , Bon »» 234 . F 62

ÄMÄM
bietet bedeutende Bersich.-Gefellfch.
strebsamen Herren im Außendiemt
des Versicherungswesens. FaKleute
bevorzugt. Nichtfachleute werden
praktisch eingearbeitet u. bei guten
Leistungen nach kurzer Zeit als In¬
spektoren mit festem Emkommen an¬
gestellt. Offerten unter S . 336 an
den Ta gül.-Ber lag

Junge luMseure leute
können sich durch Bevtretung ,̂unserer
taldÄIlosen ZiMvetten bei hoh. Prov.
Lsbensstell. erw. Brauch ekeumtms
nicht erfovd. Mon . Bevd. b. 600 M«.
Geff. Off . u. H. 34617» an Haasen-
stein & Voaler. Frankf urt/M . 163

Fabrik der
Nahrrmgsmittelbranchc

sucht tüchdVLN

Reisende»
Es TeWabep 'unter aünst . Beding.
Off . u . A. 298 cvn d. TagA .-VeMg.

Wirsbadetter Tag dlaLt»
Lehrling

mit Berkchtigungs-Zeugnis zum
cinjährig-'reimilllgen Dienst wird
zum 1. April für ka,»fmän »».B»»reauv.Maschineilfabrik
in Biebrich angenommen. -
Gefl. Meldungen mit Angabe der
Famiiicnverhältnisse unt. A. 286
an den Tagbl.-Berlag.

Mkvrgert -AusgaSe , 3 . Blakt. Seite 19«

Hewerblickro Personal.

Tücht . jüngerer Kcichncr
für Baubureau sof. gesucht. Off. mit
Gehaltsang . und Zeufcnisabschr. unter
U. 334 an  d en Tagbl.-Yerlag.

Schriftl «Rrbenerdierrst d. Adress.«
Arbeit. Prospekt gratis. Int . Nation.
Adr.-Bur. E . Blttnck , Hamburg 86. § 62

Tüchtige

Maler«tri Berpte
gesucht. Offerten an Schäfer & Huy»
Mainz . k?30
Tüchtige Eisendrcher

und jugendliche Arbeiter
sofort gesucht. 'Wiesbadener
Staniol - und Met -Nkapsel-Fabrik
_A . tl-lach. Aarstraße 7.

Ges»»cht zum 1. April gewandtes

HaAswädchen,
welches gut näht, bügelt und serviert,
Linseruwane 25. 1.

Tüchtiges zuverl. Alleinmädchsn
sofort gesucht Rheinstraße 109, 3 Tr.

«izPes stl. AllelMw« »
in best' . Haus zum 1. April gesucht
Aido lsshöhe, Cherus kerweg 12.

KiMMchen,
welches nähen kann u. Hausaroeit
versteht, »vird für 1. Avril gesucht.
Frau Eb. Herber, Eltville am Rh ein.

Gesucht
ein älteres erfahrenes tüchtiges

AAeittwärcheu,
>as gutbürgerl 'ich koSt, . zu einem
einz-elnen Herrn . Onerterr unter
ft. 334 an den

Zuverl. Mädchen,
das feinbüraerlich kocht und « neu
Lc-rl der Hausarbeit irbern-immlt,
wirb gesucht Adoffsallee 45, 2.

LeistungsfähigeBers.-Ges. sucht
für ihre Feuer-, Einbrnchbiebstahl-,
Glas -, Wasser- u sonstig. SaÄ-
schadcn-Verj. tüchtige Platz-
Atattiüteure und

Reise -Jnspektorc »,
geg. Fixum, Provis . u. Reisespesen.
Gefl. Osf. u.3.  338 a. Tagbl.-Verl.

— Beisende
für unsere »vcltbefiihmtejn Fabrikate
bei l'oii. Verdienst überall sresucht.

ffiJr5»*Biier L Co ., TSeairoele,
Holzrouleaax - und Jnlonsienfabrik.

Ges. gescb . Gardinenspanner.
Geg »v»h« Vergüt , stellenw. überall

Agent , an z. Verk. v. Cigarr . a.
Wirte re. F110

H . I üsgenferr L Co. , Hamburg 22.

SnliD. tiWjt. iScrlMtijter
für eine mit neuesten MasHinen
ausqestatt . Bau - u. Möbelschrernerei
in Nassau gesucht. Dorf, muh tücht.,
durchaus selbst. Fachmann , mit
Kalkulation u. Maschinen bewandert
sein u. bereits ähnlichen Posten be¬
kleidet haben. Off - nebst Lebens!.,
Zeugnisabschriften u. Gehaltsanspr.
u. A. 305 an den Taabl .-Berlag.

Liitzi. Küsltzreiskl
(Bankarbeiter ) gesucht.

Dampsschreinerei Biemer.
_Dotzheimer Straß e 96.

"Schreiner,
im Volieren u. Pützen, sowie im
MSbeltrausp . bew.. findet dauernde
Stellung . Leute, w. m. Fuhrwerk
umgehen können» bevorzugt. Mbbel-
Handluug Fuhr , Bleichstraße. L5718

Energischer kräftiger
Lagermeister,

der Mk. 500.— Kaution stellen kann,
sofort gesucht. B5712

Ludw . Inrrg,
Brikcttsbaudlung, BiSmarckring 82.

.Hausierer,
Inhaber v. ' Gew.-Scheiu., »um Berk,
von Bild., f. ganz neue Wohltatigk.-
Austalt sofort gesucht. Offerten u.
A, 289 an den Tagül .-Berlag ._ _
GiitmMrliWßkü efea

für braven ordnunqsl. Jungen bei
Emil Becker, .Hoch.

_Gärtn erei an btt Lahnstrabe. .' ®in jtttäjn iansBEtualtct
gesucht in schöne2-Zim.-Wohn., cv. mit
W-rkstätte f. Schreiner. Tapezierer usw.
Off, unter F. 333 an den Tazbl .-Verl.

Zur Wfless
eines Herrn (FahrsiüW tüchtiser,
nüchterner Diener oder Pfleger gef.
Offert , mit ZeuMmsab ich elften unt.
D. 337 am  d en Ta>M .-Ber l«g._ _

Herrschaft .̂ Kutscher
für Luxusfuhrwerk , nur sich. Fahrer
n. guter Pferdepslcger , sucht Sauer¬
mann , Geisbergstraße 11.

Aelter . aebilD . ^ räuL.
freidenkende Israelitin , sucht Mr«
kungskreis zur Führung d. Haush.
bei ält . Herrn od Ehep. Off . Mit.-
M. L. 47 Lost!. Vabcuhausen H.  -SoLH.SlöSdiea
mit sehr gut Zgn., w. in jetzig. Str
7 I . als Herrschaftsköchin tätig ist,
sucht zum 1. 5. Stellung als Allein-
Mädchen in fein. kl. Haushalt , arm
liebsten bei alt . Ehepaar . Offerte»
unt . R. 336 an den Tagbl .-Ve rlag. .

Ill -iitüriaeS MäSttier »,
w. Kochen u . alle Hausarb . versteht,
sucht zum 1. April Stell , in einem
best. Hanse, am liebsten bei älterem
Ehepaar oder Dame . Gute Be¬
handlung Hauptbedingung . Off. an
W. Waag , Stationsvorsteher , i»
Herschbach bei Selters <W«st erwald ).

Bestercs Mädchen
von auswärts sucht Stellung als
erstes Hausmädchen in sein . Hmise,
zum 1. April . Näh. zu erfahr«
Frankfurte r St raße 31._ _
Erstes HtMsmäÄchen
mit gut . Zeuyn . sucht Stelle zmn
1. od. 15. April in foim, Haus«. Off.
u . A. 280 postl. Fohanniislbers,

Bardame Käst Stell.
336 an den T'a8bl.<>Vcrkag.

Weibliche Peesenen.
GewerSkiches Usrlouak.

«>o,
Froteotaots, parlrwt Fean^aise, desire
depuis 1. Avril place «So fferame
de cbouibre exce’.l. couturiere,
bonne reference. Dambac htal 10, 1,

Fräulein , 24 Jahre alt,
wünscht sich im Frisieven auszubild .,
d.as«lbst auch nach beendigt. Lehrzeit
tätig zu sein. M. Adr.: E. Römer,
Darmstadt , Kranffurter -Straße 22.

Zwei Dchwestcrü,
35 u. 21 I ., such. Stell , in ein. Hmis
als Haus - od. Zim.-Mädch., ob. erst,
als Stütze u . zweit. Mäbch., z. 1. ob.
18. April . O ff. B. 200 TaM .-V.erl.

Im Eiscnbahnbau erfahrener

Waurerparkier
gesucht. Meldungen Sonntag vor¬
mittag 119 - Uhr bn Wicserspahr»
& Scheffer , Adolfsallee 36.

LehrLimg
mit guter SchübbÄdung für mein
Agent.- xi Komlm.-Geschäst gesucht.
Vollständ. Aus-bild. iü dopp. Buchs,
u . allsix Kontor -ArbeitM.

G. Riete , Ja hnstvasie 17.

fl Wir suchen unter KÜtrstigen
Bedingungen einen Lehrling.

8 Moritz rrrrd Mü »»zel,
g Buchhandlung. Wilhelmstraße58.

Lshrlittß
mit gut. Schulb. unt . günst. Bcding
für Kontor und Lager gesucht. Off
unter W. 337 an den Tagbl.-Berlag

«MssiSk IMensAkker
und Hilfsarbeiter sucht

Max MöWer » La ng gasse 31, 1.
Tücht . TaMmeiDer

sowie tüchtige Rockarbeitcr gesucht bei
Hch. Tnaerrd , F31

Große Bleiche 53, Mainz»

Tüchtiger

Roif-mTagschytider
auf dauernd gesucht von u

Fritz DeSer , Webergasse 7.

'̂ AWMl°« WMLes'
sofort oder später gesucht. Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich melden.

' Jean Müüer » Wievrtch,
Weinbcr gstra ße 30.

KemmechamT.
Jn -tellig. Lehrfunse gesucht.

H. Jung . Bertramstraße 20.

HattsZKMe
in gesetzt. Jahren , evang-, alleinst.,
die jahrelang Haushalt selbst, gef.,
mutterl . Kinder erzogen hat . sucht,
gestützt auf prima Zgrt. u. Referenz .,
Stellung in frauenlosem Haushalt.
Off , u. R 337 an den Tagbl .-Verl.

"Geb. Dame,
88 I ., faflj ., mtuifxl, gu* svanz spr .,
tücht. tzm Haxesh., io.  Stell . aP Reise-

iterirt ob. Gesellsch«asi-erin . Dff.
untere  N . 332 -an den Ta gN .-VerlMü

^Geprüfte WdeWegeÄ
sucht En-MMment , geht cru-ch z>u leid.
£»erm oder Dame . Offert -on unter
Z. 334 an den T asb-l.-BeuI-ag-.

IMße seöllbete Dme
sucht Stellung als Gesellschafterin,
Reiiebegleitcrin . Gefl . Off . unter
Z. 336 an  den Tagbl .-Berlag ._

Empsctzls
Venl .- od. Herrsch.-Köchinnen. Kind.-
Fraul .. Haus - u . Mcinmädch . Frau
Elise ^Lang, gewerbsmäßige Stcllen-
vermittlerin , Goldaasse 8. Tel . 2363.

Frättlein»
sucht, gest. auf gute Zcugu ., Stelle
z Servieren ob. Zimmermachen , m
Vriv .-Haush . o. AM . in Wiesbaden.
Off . u . A- 296 an ü . Tagbl .-VeiLag.

Beff. 18-j. Mädch.. w. schon in h. H.
ged., s. z. 1. Äpr . d. St . Ved, Ritzer,
geweribsmätzi-g« 'Sitellenvermxttbertzn,
ÄpMa ’(Thür .), WMheilmstr. 2o, P.

Männliche Meesonsrr,
Lans « äu« isch ss I »erfs„ ak.

Anger Wmn
von giodieaener kaufm-. u. Allgenx.»
BWam«, sucht Beschaftis-
auf ruhigem Burocm oder dis  Priv .--
Serretär , evtl, für halbe Tage . Off.
unter M. 337 am den Dagbl.-Berlag.

Junger energ. KüWknn
mit prima Zeugnissen w. Position,
überseeisch gereist. Deutsch u. Emg!.
perfekt, mit allen vorkommend«»
Kontorarbeiten vertraut , evcnt. spät.
Beteiligung . Auf hohen Gehalt wird
nicht reflektiert . Offerten unter
P . 328  an den Tagbl ^ Berlag _̂

BMÄHalier,
firm in Buchs., Kassen-, Krank« !..
u. Klagcvcrs., kautionsfähig , sucht
Stellung . Offerten unter W, 200
an den Tagbl .-Berlag . B5711

Krrrger Marm-
der Stenogr . A. Schreibmlaschine erl.
hat . sucht "sofort oder 1. April stell
auf Bureau . Offert « unter L. 329.
an den Tanbl .-Verl-ag.

HewerSkiches Personal.

Oh §rke8«er,
engl., französ .» Buchs., aus feinem
Fämilien -Hotel . sucht sich paffend zu
verändern . Offerten unter G. R. «
postlagernd Schützenhofstitaße._

Kautionsfähiger 30°jährig>er Mann,
fiidU BemauenssteAttUg
als Kaffcnbote, Berw., od. s. bergt.
Off . erb. u . A. 297 cm TcmLl.-Verl.

KaNtioLwsKh.
sucht Vcrtrauensstellunqals Kaffmbote rc.
Off. u. D. » sr an den Ta gbl.-Verl.

Pens , zuverl . Beamter,
39 I . alt . übernimmt Hausverw.-Stelle
oder dcrgl. per sofort oder später. Off.
unter A. 295 an den Tagdl. -Verlag.

WchMMS-Ameiqer der Wiesbüdeuer Cagblattr
9 Sr - - . - ~ . . ... »A «M* s.t. _ WohnungS-Anzeigen von zwei Kimmern und weniger sind bei Aufgal

Lokale Auzcige» im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dre Zeile.
Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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1 Zlmmer.
Vlücherstraße 18 Zrm. u Küche nebst

Zubehör, Htl,.. auf 1. April zu vm.
Nab. Vdb. 1 St . rechts. 1132

Faulbrunnenstraße 8, Part ., 1 Zim.
u . Kück« ver 1. April  z u berm, .

ffeldstraste 17. Vdb. 1, 1 kleines Zim
u. Küche v.̂ Avril . 15 Mk. 1162

Uelleritr. 25 1 Z. u. Küche p. 1. Apr.
Ludwigstr. 8 1 Zim ., Küche an nutz.

2e \ite  sof . Naö. Krrchg. 70, Sohns.
Nettclbecki!r7 21 1 Fspz. u. K. Ü'16 52
Blatter Str . 10. b. Krist , 1 Z., Küche,

v-r 1. Avril zu verm. _ 1264
il-berstr. i sch. 1-Z.-D -. Abschl., Apr,
Vömerberg 19 sind 1, 2 u . 3 Zim .,

mit Küche zu vertu . N. bei Roth.
Schachtstrasie 36 oder Herrngartcn-

,straßs, ^13̂ Parterrm _ ..118 7,
kDaterloostr. 6 1-Z.-W., Frtsp . . 640
Weberaaffe 49, Mb . 6rohes Zrm u

Küchê Stl,b^ Nahsŝ M ^ 1_- - 1127
Wellritiitr . 45 M aus, u. Küche z. vm.

2 Zlmmer.
-W.. Abschl.

MffffsFäruig ' 38. Hth.» schöne2-Zrm.-
^Wobn . ver 1. Marz zu vm. B 2o917":*r. f,.. 1 *5 Ä rn ÖiofipTinvMnbn ocr l. zmairt wu.
B!üchst« tz°" 29, 1, 2 4 . W. xmjw

für gleich zu vevm. Nah. P . Lov60
Miei-sittrabe 36 2- u. S-Zim .-Wöhn.
^zü ^ Lrui Wih. Hth. B . u . Neu-R S>amenhand.mnig. 1130
ÄspöSTiO ^ Spsi 2 MCbfflifl zu ve rm . ■Rah. La den.

Norkstraße 33, S3. Hochp.̂ 1 5>äm. u.
KLHe u. sonst. Zubehör aus verm.

n' !>T<7 All O'Oi«11» -_ :_
Eff-ruiördestraße 3, Hth., schöne L.

ZM -WoSn. Räb . V. ffs .MMs
EMUioqengasse 9, , 1. Stock, vorn.

2 Zim u. Küche sof ort zu verur.
s =rr& i7SSinff 2-Z.-W. b. zu v. 1267
’l,  11 , Ditb., Dachtvohn.,

S ZunEr ! Küche u . Keller zu vmNah Taunusstraßc TZr M41
Hcl̂ undstras!e 27 2-Zifn.-Wohnung.
Malmst-. 19, Vdh. Frsp ., ^ Zrm. und'iaS ; -u v. N. J ., KiplMer .^ lLH
^rri .raße 'Zchsl ' -i Roßbach, 2 Ami.
« 'S per 1. April zu verm. ,

schone 2-Z:m.-Wobn.
L- re.e»-Rm ^ „4 . im ^ j Wech,1181

Mam .-Wohn., 2 8.
niib Küche, an xuliwi1? Jeute frei*
1 Apri-l 1911̂ zu,PennKMrnl254—_ ^ct £ {7Z. 4.n, ii m.ofvr 1(11« ^ u,« str7 12. b. Steitz ' . mehr. sch.

^ 2-Z. Minstnunaen per sof. D 8o04-S .T O &
gM ^ ^ MH7Wh . 4. 1117

Röderstraße 19 2-Z. -W. m. Mams.-Z.
Römerb. 30 abgeM . ueuherg Fsp-

Wohn.. 2 Z.Zi. Zvh., 1. 4, m. M M.
Scharul,orststr . 17. hint . S ., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Nah.
Ibf 1 ©O A. Mofftor . B1943

Scharnhorststr . 17 sch. Froutsp .. 2 Z.
_u . Kucke zu V. Rah . "1^S t. D 8^
Scharnhorststraßo 24, 2, sch. 2-Zim .-

Wohnung^zu vermieten ._ __1241
Seda -rstr." 5, Hth., Dach-W-, 2 Znn

K. u. Zub .ZieMMeil zu v. 1236
W-.llritzbras>e 21. 1. 2-8im .-W. 115r
Westendstraße 36 freundliche 2-Zim .-

Wotznung, Frontspitze, ' per lorort
zu vernrieten . _ _ _

Wielandstratze 11, Stb ., 2-Z.-Wohn.
^ per 1. April zu^ verm. _ 1227
Wörthstraße ' «er . 2-Z .-Wohn., Hth.

Part , vuh. Haus , neu hergcr, , per
1. April oder später . Näh. Rauen-
taler S tr aße 18^ 2._ 1* 5710

Schöne 2-Zim -Wohn. auf 1. April
oder 1. Mai M verm. Nah. Gotz,
Wellritztal , Gärtnerei.

8 ZiMmeo.
Aarstraße 27 sch, 3-Zim.-Wsti ., Bad.

Balk.. Gas , wegzugsh. aur 1- April
zu verm, _ NäbssBehr ens , 1. B SpOp

Aarstraße 28, 2, 3 Zimmer 1 Küche,
Balkon. Wans, , 2
1. April m  vm . Nah. P«rt . 1099

Adelheidstraße 105, H. P ., 3 Zim . m.
Zubeb. der setzungsb altier zu verm.

Bismarckring 42. Mtb . 1. schöne3°Z..
^Wohn . mit,Lub . Näh- P ._ MfOl
Eckernfördestr. 3, M -, .Mn « 3-Z--

Wöhn. Näb, Bart , links.  B216
Gn eisenau str. 11 s. sch. 3-Z.-W.  504
Hellmnndstraße 6 8-Z.-Wohn., Bdh.,

8 St , mit Balkon u. Man, , per
1. April zu verm. Näh,  P art . 209

Hrrderstr . 2, H. 'Dach, schöne 3.Z,-

^evbctftr . 9 3-Z.-23., 6̂- d-
44, Sb. d «, 3- )̂.̂ 2^. (nt. 26)«

^ Näh Rheinstraße 107, . P ., „B6668
Lorelch-Ring 4 schöne 3*8 ™ .-fB.  per

sof . z. v. Na h. P, .,r .̂ b. We ck. 1102
gH -schi- Rlna 5 8-Zim .-Wöhn,_ 308
Nerostraße 46, Entr ., 8 Zim . u. Zub

v. Avr tl zu vm. Nah. Part . _ _599
Oramenstr . 42. Hth.. 37Zim.-W. per

1. Avr il . Näh, das, u . Dorr.  5681
Rhein ,nu er Str . 26 sch. er . 9-Zim .»

W _iM 3. Stock per 1,_4^ 11. B 3506
Nieblst raße 4 sch. 3-Zinu -Wohn.̂ 88
Schwalbacher Straße 53 3-Ztmmer-

Wohn. mit Lubeh . N.̂ M. P ._ 187
Wälrämstraße 6 3°Zim .-Wohn. mit

Kubellör billig zu verm. L 2687
Wielandstratze 13 eleg. 3-Zmi .-Whn .,

1. St ., der Neuzeit entipr ., sofort
od. spat. Nah. das. Part . 042

4

Bismarckr. 1. . 1, ^sä'E 4-Z- W p^
1. IM od. ,pat . N. Drog , B56o2

Bismarckring 29 2 schone 4=3inaner-
Wohnungen mit Balkon u. 3Ech
zum 1. Avrii zu vermieten . B766

Gneisenaustr . 11 s. sch. 4-Z.-W- 503
Gustav-Adolfstr 15. 1. sch. 4-3 .°2Bi

weWU Ssh, P, 1. IM . N. dorts . 1284
Kaffer-Friebrich-Ring 47, T. EtaM

od, Hochparterre , ist Ver April
eine elegante 4-Ziraner -Wohnnmg>
mit allem Komfort wirb veichl-lchem,
Zubehör in rsthig. seinem Haus«
zu vermieten . (Kern Hinterhaus .̂
Preis 1200 und 1000 DLark. Näh,
dasolbst Parterre rechts.

Manritiusstraße 1 4 Zim ., Küche,
Keller, Mans . usw. per 1. AvrÄ
oder früher . Näh. Manritms-
straße 1, Lederhandlung . 643

Ecke Röder- u. Neroiirnßc 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon, Küche u . Zub . per
1. April zu vm. Näh. Part . 644

RüdeSheimer Straße 42, MH zwei
Wohnumgen, ä 4 Zim . ü. K. mit
Zubeh., im 1. u . 3. St ., sof. 376

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zub . sos. od. spät, m  Vm. B 25Ö02

i
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8 Zimmer«
Kellmundslrahe 58, Ecke Emfer Str.
/ 6 Km .» Küche, Bad , Kam., Keller.'

Gas usw. per 1. April zu verm.
_̂ Nah, dasel bst, 1. Etage._ 146
Nlopstockstraße1, dicht am Gutenberg^

blatz. 2. Et ., bochherrschaftl. b-Z.-
Wohn-un-g zu verm. Zu erfragen
Gutonbergplatz 3, Part . 839

6 Dimmer.
Johnstr . 7, Ballon , per

1. April BiIL.au vm. Näh . 1. Et.
7 Zimmer.

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.
mit ve-ickl. Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . 648
Kuben Geschiiftsrärrme.

Bahnhofstraße 1, Part ., 2 Zimmer,
zu cBureauzwecken, per 1. April zu
vermieten . ' Näheres Bahnhof-
Itraße_1,_1 St ._ 1185

Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.
ohne W., .Kellerräume , Stallung,
Remrse, extra Hofraum , sof. zu
verm . Näheres Ht-h. P . u. N-eu-
staff-e 3 , Samenhandlung . 1128

Kiüser -Friedr .-Ring 61 2 helle Pavt .-
a . a. M äk eleE . Nah. 3 .r . 648

Rieblstraße 4 sch. Laden zu vm. 87
Schillerplatz 1 eine gr . u . eure "kleine

Ver !statt it. Kell er billig z>u beim.
Wallüfer Straße 1 gr . hell. Bu-reäu,

mit Zellen, prima trocknen Lager¬
räumen per sofort zu vorm. Näh

. da,elbst 1. Ohepgeschoß̂rech ts . 1282
Ecklade» m. 3 gr . Schaufenstern , ca

Kl Qmtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, paff, für Drogerie oder
Komning>e,chaft, für jed. annehmb

wr- od. spät, zu verm.
- N. Bleichstr. 47, Bur . Hof. 88695

,,Tagblatt -Ha«s" Länggaffe 21.
,!Nv große Läden mit großen, hellen
L-öer- . und Untergeschossen und
Nobcnraumen . modern aa&ae.
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
^Watt - Kontor , rechts derSchauer halle. *

'Würtbstr . Lad. m. Zb7bMZöz >Z3Zs7-
Ao »n- dazu, auf 1. April od. spät.

_N . R-anental -cr Str . 1-8, 2. U5708
schöne helle Zimmer , 1. EttZzn

Bu-reau-z-wecken geeign., Mo-ritzstr,
zum 14 . mit Nachlaß zu vm. Off.
u . Jtf ._ 326 mt den Tücchl-Berüm

Gutgehende Wascherei m. Wohnung
zu vcrmlieten. Off . unt . Z . 2lX>
a-n -den Tagibl.-Bestlag. 85731

Schreinerei mit Sarglager zu verm.
Näheres im Tagb-l.-Vorlag. Vp

Dillen «nd Häuser.

Sonntag 19 . März 1911. Nr. 133.

Kleine Billa zum Alleinbewohnen,
8 R ., Obst- u . Gemüsüg,, Hühner !,,
a. Apr. z. v. Bachmah'erstr . 10. 543

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Eltvillex Str . 8 kl. Wohn. z. Wöbe!
_ein -ste llen billig z,n vm. Iiäh.  2 St.
Kirchgaffe 17 sch. Dachw. m. Küche
_a uf 1. April.  N äh, int La den. 646
Kranzplatz 1 schöne Frontsp .-Wohn.

z-u verm. Näheres 2. Etage.
Möblierte Zimmer, Mansardenetc.

Ädolfstraste 5. j5t &._r .,_ l möbl. Zim.
Adolfstraße 10, Gth, 1,  srdlZmZZiw/
Albrechtstr. 6,  H . 1 r ., mVl. Z. 5737
Albrechtstr. 10,  3 , möb-l,  Zim . zu vm.
Älbrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zim.

mit u. ohn-e Pension zu verm.
Älbrechtstraße 38 möbl. Zimmer mit

Pension au f 1. April zu verm._
Arndt str, 2. 1 r „ Äeg. m. Wohn- u.
.. Schlasz mn, an  bess. Herrn sofort.
Arndtftraße 8. P . ri , eleg. möbl. Zim.

mrt u. o. P ens., ev. W.- u. Schlafz.
Bah nhgfstraße 6. Hth. 1 r ., sch. nt. Z.
Be rtram straße 2 r . . möbl. Zim . z. d.
Bismarckr. 5. P . I., Wohn- u . Schl-af-
_ä nnj a , b.  H . als Alleinmiet . abz.
Bismarckring ll , 8 I ., eleg. möbl.

großes Zimmer mit Schreibtisch,iev. Eingang , b-illia zu ve rmieten
Bi Smarckr ing 11. 1 r .. gr . möbl. Zim.
Bis marck ring 40, H. 3 r .. sch. Log. ü
Bismarckr . 42, 2 l. , -fch. m. Bälk.-Z)
Bleich st raste 15,_ 1,_gt . mö&I.Zfimm -er.
Bleichstraße 23, 3, -mAUJim ^ Mtz.
Blü cherstraße 9, 8 I„ sch, mül. Z. sof.
Blücherstraße 24, 3 l„ möbl. M-a-ns.
Blücherstraße 36, 1 L,  sch. mAI. Z . b.
Dotzheimer S tr . 12. 1. kl. mbl . Z . sof.
Dohh eimer Str . 18, Mtb . 2, m. Z. bl
Dotzheimer Str . 85, 3 I.. sch, m, fr/Z '.
Drudenstr . 5/ B. 1/m . Z.  W . 3.50"M)
Drudenstr . 9. V. P . I., sch, mbl. Km.
Eleonorenstr. 3, P . r „ möbl. Z-im-m-er.
Eleonorcn straße  3 , 2 l„  frdl . m>. Z.
Elsässer  Platz 4. V. I. mbl . Zimmer.

1 Zimmer.
Metzlsiratze 11 1- u. 2-Zim.-Wohmmg

sofort zu vermieten. 651
8 Zimmer.

iFriedrichstr . 2, sehr grosse
3-Zimmev-Wo bn., 2 Maus., 2 Keller.

Äe Frlkdrjchßr. ».Klrchgksst
schöne große 3-Zimmer-Wohming zu
verm. Nab. Willi . Gasser & ä o ..
Friedrichstraße 40. 1286Fr

Kheheitrstraße 101 3- und 4-Zimmer-
Wohnung, beide im 1. St ., per 1. April
191l zu verm. Näh. daselbst Schuh¬
warenladen oder bei Rechtsanwalt
Br . Mattes , Mainz . F 24

Schöne :l -Jimmee °Wohnung mit
Mietnachlaß per 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Seerobensiraße 10,1 l.

4 Zimmer.

% KtopsLolkstra ^e 5 , |
F 1 Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.- *
% Wohn , mit Bad. Heiz., Vakuum ?
& usw . für sofort zu verm. Stähcres |
o  im Butcau, Souterrain , ober 4
■J Kleiststraße 10, Part . 1153 *

In Kntlaqe
Herrsch. 4 -Z. - Wohn.

mit all. Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgest., sofort od. spät. (evtl, möbl.)
zu vermieten. 5859

,g» inowsfc y , Museumstr. 5, 2 I.

5 Zimmer. _
DamdachLal 3V

Herrschaft!. 5-Z.-W. mit Zenir .-tzeiz. in
2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Arck.  I-ieuee, Dambachtal 41. _652

IMnrbtflr Q 1 neö* Kal. ©wob,
gsmtUUIU . i , fctiöne5-Z !mmer-

wohnung zu vermieten. Erker, Bad re.
Näheres daselbst.

Eltvrller Straße 16, 1 r .. m.  u -na
Faulbrunnenstraße 12, 1 1., sch. miß

Zim . -auf 1. Storni ob.  auch - später.
Frankenstr . 15, I r ., möN. Ms. Hills

_6 Zimmer.
Billa Lessingstratze 12

herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem rei-bl.
Zubehör, Balkon, Speiseaufzug, elcktr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain ) per l . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. Hs8—*/?5. Näh. beim Hausmeister
Wirtli , Viktorinstraße 49. 128!

Frankenstraße 3, 1, hübsch m. Zim .,
mit  seP .^Ein-g^ »u ve rnr._ B5550

Frankenstraße 15, 2 r „ s-crub. Schlafist.
Frie drichstr. 8. Mb.  1 bb inöb!. Ms.
Gneisenaustraße 9, Part ., schön m-bl.

Zimmer ^billig, zu, verm ._ B5616
Grabens tr . 2, 3, 2 mö b-I. Z„ 1—3 B.
Hcleiienstraße 6, H. 2 l., eins, m. Z.
Hcllmundstr. 34. 1,~gut möbl . Ataiu-f
Hellmundstr . 36, 1, sch, möbl.. sepär,
_Zcm ., Klav„ aute P ens„ sof. o.  sp.
Hellmundstraße 54, 3 -l., gurt möbl.

Zim . mit 1 o-d, 2 Be tt-en- soso-rt.
Herderstr . 3, 1, möbl. Zim . mi-t voll.

P-cn'siou, 45 u . 50 Mk. p. M-on-at.
Hermannstr . 21. 1 I., -orh.  r . A. sch, Lt
Herrngartenstr . 7. 1. mbl . Z. zû v.
Herrngartenstraße 9, P .. W-ohu- ü.

Schl-afz. a . f. Herrn a!s Alleium
Jahnstrahe 11, 2, m-öbl. Zim ., s-epar.

gel-eg., bei g-eb. Dame zu verm.
Kaifer -Fr .-Ring 12, 3 r .. möbl. Zim.

mit Frühstück f. 25 Mk. per .Monat.
Kapellen str. 9, G. 2 r ., sth.̂ inöbl. Z.
Karlstr . 2, 2 S -t ., m. Z. u . Schl äfst!
Äartstraße 4. 2, schön mbl. Zim, frei.
Karlstraße 18, 2,  möbl . Wohn- und
_Schla -fz.. sep., 1—2 Bett ., a. einz.
Karlstraße 32, H,  Pt , s-ep. nr öbl. Zf
Karlstr . 41. 3 r .̂ mbl. Z., sep. E., Bill'.
Kellerstraße 22. 3 l„ m-öbl. Zimmer
Langqa ffe 54. 2, m. Z., Tage , Woch.
Luiscnstraße 5, Gth . P ., ein- schön

möbl. Zi-mlm-er -billig . M verm.
Märktstr . 21, 3,Zch. g. in. Z., 1̂—Q 23.
Mauergaffe 7 möbl. Zim . zu verm.
Ma uerg asse 8. 3, b. Hirth , sep. m. Z.
Mauergässc 14, 1. Et . r ., -crh. ansf

fg. M. Zim . m. Kost. 10.50 p^
Mauritinsstr . 12, 2, sch,  möbl . Zim.
Michelsberg 12. 2. fr . mbl. Z. zu b.
Moritzstraße 10, 2, schön m. W-ohn-

u.  Schlafz -immer , auch ei nz. abza.
Moritz straße 64, H. 2 r „ möbl. Zim.
Neroftr . 39,  3 r ., m8 , Zim . z-u vuf
Orani enstr . 25,  Hth . 1 I., eins, ui. Z.
Oranienstratze 44, 3, fr-eunidl., sehr

gut -ausgest. Bäkk.-Zim an- etn-en
_ Her tu zu  ver mieten._
Oranienstraße 48, M. 2 r ., möbl.

Zimmer , separ . Eingang , z-u vm.
Püili vvsvergstr. 12. 1 r .. schön m. Z.
Philippsbergstraße 17/19, 1 l.. schön
_w ._S . m^ -g-ut, Pens ., 55—00  Mk.
Philrppsbergstr . 17/19, ! T . ch. Mfd.
PiiilivnÄbora str. 25. P „ möb-t . Z-im.
Philrppsbergstr . 27. 3-, gut lnübliH

rndb Lim an beff. 1cm.  öd D-am-c.
gtauentalcr Str . 10, 3, h. d. Ringt .,

hübsch m. frd-l . Z., tn ruh . bess. H.

Gmße Geschäfts-Gage
in bestcr Kurlage, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2. 809

Rauentaler Straße 24 schön möbl.
_Zimm er zu ver-m. _ Näh. P «rrt ._
Rheingauer Straße 7, Hochp. links,
_schö n möbl. Wohn- u. S -chlafzüm
Rheinstr . 15 g-u-t mbl. M-ans., 10  Ml
Riehlst raße 13. Mb . P ., gut mbl. Z.
Röderstraße 23, 2, sch, möbl. Z. z-u v.
Rödcrstraße 40, 1, gut möbl. Wohm
_ u . Schlafzimmer, ' auch -etnz-eln.
Römcrderg 5, 1. bei Kapp, 2 schön

möb-l. Zi-m. per soio-r t zu verm ._
Roonstra ße 6, 1 l., frdl . möbl. Zim.
S chacht straße 33, 3 l., frdl . mbs/lR s.
-Scharnhorststr. 9, 3 1., frdl . raff Z.,
• e-v. mit K-lavi-erb ewu-tzung, zu verm.
Scharnborftstraße 27, 3 I„ mbl. Zi-m.
Scharnhorststr . 40, 8. r ., m. Z. (16).
Schiersteiner Str . 13, V.. s-ch. m. Z. s.
Schlachthausstraße 55. 2 I.. s-ch. mbli

Zi-m., evt. mit Pension , billig zu v.
Schulberg 15, Gth . 1 r ., m. Zim. bill.
Schulberg 15, Gth . 1 t,  rn . Z . billi g.
Schwalüacher Straße 5, 2 t , nt. Z.
Schwalbacher Str . 10, 1, ein oö. zw-oi

-möbl. Zim . (s-eip. Ei-ng.), für Bür.
sehr ge-eignet, zu vermreten.

Schwalbacher Str . 83, Hth. 1, siuden
an -lt. sg. Le-ute s-aub. bi-ll. L-oais.

Sed anstr . 11. Vdh. 1 r ., eins, m. / Zf
Steingaffe 36. Part ., frdl . mbl. sep.

Zimmer s-of. od. 1. April zu vm.
Walramstr . 8, 1, mW. Z. 3.60, ev. P.
Webergaffe 38, 1, 3 Z ., 1—-3 Betten.
We ilst ruße 9. 1, möbl. heizb. M an-s.
Wellritzstr. 7, 1._tfut möoi. Zimmer.
Wellritzstraße 37, Hth. 2, möbl. Ztrn.
Wcstendstratze 1, 3, Ecke Sedan -platz,
_ ein- s-chön- möb-k. Zimmer zu v-erm.
Westendstr. 20, P ., Horz, schön m. Z.
Westendstraße 26» 3 St . rechts, frdl.

möbl- Zimmer , in freier gesunder
Lage, pveiswer-t zu vermieten.

Wörthstraße 3, 2, Weimer , gut möbl.
Zim . mit vorz. Pens ., Bad . sehr
bi-ll.. das, sein mbl. Z . mit 2 Bett.

Wörthstr . 9, 1, an d. Rheinstr ., Zim .,
1—2 Bett . ev. Wohn- u . Sälafz.

Norkstr. 13, Mb . 1 I., m. Z.  gl . o. sp.
Uorkstraße 14, 2, ztvei- hübsch- möbl.
_Zirnm er, ; auch ein-zel-n, zu ' verm.
Bork straße 15, 3 r ., möbl.  Zimmer.
Norkstraße 16, V. 1 -r .. m. Z., 16 Mk.

7 Zimmer.

7 Zimmer, Meschlofsen,
Webergaffe 23, 3. Et ., sofort zu
verm. Untervermictrir gestattet.
Anfragen dortselbst, 1. Etage.

fiodilfmiwth II. Ctilge
in freisteh. Billa , -7 Z-im., Loggia.

Balk., nrii Herr) . A-uss ., in ruhiger
vorn . Lage z-u v. llhmndstr . 16, 2.

8 Zimmer und mehr.

Für Arzt , Rechtsanwalt : c. !
Eike Friedrichstraße,

Kirchgaffe 89,
1. Etage , 9 Zimmer m. reicht.
Auvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. Wilhelm Kauer
& i Fried richstraße 40. 653

Rheinftratze VV,
1. Etage, herrschaftlicheWohnung von

8 großen Zimmeru mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rh einstr . 40 , Par t, l. 654

Billa Bittormstr. 411
hochherrschastl. Wokmmg von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör. 3 Man¬
sarden, 2 Balkons. Speiscnailfzüg,.
clektr. Licht, Zentralheizuttg und
großem Garten per 1. Jnli 191l zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und ‘/>3—'hi.  Näheres beim
Hausmeister w irti » daselbst. 655
Lädrrr und Geschäftsräume.

Mr Arg, RetzrZMWKlte!c.
Me Frlehrllijflrüße.

Kirchgaffe 29
1. Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vcrmi ten.
Näh. ’t %sülseiesä äSssser & tt « .
Fried, ichstraße 40._ 1217
BMoriastraße 31

(Billa mit E-artenl 128!
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, reickl. Zubehör, geräumiger
Veranda per l . April, cvent. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erdeten. Nab. 'beim
Hausmeister Wirth , Viktoriastr. 49.

Langgasie 47
Laden mit Sousol per 1. April
eo. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1. 61

Moritzstraße 68 großer heller Lager
raum , cvent. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kruft
u. nastaufzug vorhanden . Näheres
Parterre . Telephon 472. 1109

^ »» mit L-Zim>uer-Wo n. und
Zubehör aut 1. April zu

verm.  Näh . Göbenstr. 22, 1 r . 8 939

Lade « ,
modern, ca. 95 Q ^ ir ., 622

firdpffe 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgaffe 24.

Zm

»

u

Langgasse 21
sind große Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattct, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

-r I

J
Laden mit Entresol

A. 2 schöne 8-Arm.-Wohrm.iWen per
1. 4. z-u- Perm., N-e-u-ba-u- M-ald-an-cr,
M-itt-elstr. Näh. Märktstr . 34. 1279
Mm  mit ar. ü̂lufeniici’,

Ladcnzim . u . Hub. p. sof. od. später
zu verm. Off . unter F. 97 an
Dgbl.-H-pt.-A-g., Willhelmstr. 8. 5800

C~Schöner Ladens
für jches Geschäft paffend, per tz
1. April 1911 billig zu v rmi ten.
Näh. Oranienstr. 14, im 1. St . 530

Llidculokal mi- 2 Schau enstern,
13 Mir . tief, mit od.

ohne Hinterraum, spottvilUg auf
kurze Zeit, längstens b's 1. Oktober,
zu vermieten. Näheres bet

Math,  Friedrichstraße 39.

GrOWeWerkjML
ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalb. Slr .77 b. 8ot-ramm. 180

Der seither von der

SchiKrasfi r̂ hestretzte
mit Nebenräumen Kleine

Schwalbacher Slr . lv , 2, ist auf sof.
später zu verm.^Niah. das. 8 3)51

%etvt  Zimmer und Mansarden etr.
ÄdolheidstrZ8o"leer e M-sd. zu v.  N .,3.
Adlerstraße 11 gr . 1. Z-im. p. 1. Ap- ril.
Bleichste. 37 2 le ere Ms. oni ei-n-z. Ps.
Faulbrunnenstr . 7 s-ch. g. Mans . an e.

Person zu vm. Rähi b. Gottw-ald.
Hellmundstraße 31 sind 4 h-e-izb. I-c-cr.

Man -s. zu vm. Näh. MH. 1 l.

Schön . gr . LaM
2 Schaufenster, billig zu vcrniicien
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luise nstraße._ _ _ 1275

Weste Lage des Westens
Wellritzftxafte 24:

GÄaÄöN , 100 Meter.
Entvessl , 180 ffä- Meter,

Souterrain , 200 ffZ- Meter,
p. sof. billig zu vermieten._ 665

Karlstr . 1, 2, laer , Zi-m., evt. m. Ms
Kellerstraße 25 1 l-eer. Zim . 1. Ap ril
Kirchgaffe 24 2 l-eere Zimmer zu vm
Ludwlgstras?e 8 giv. D-achzim. per sof

z-u vm. Näh. KirchM-ss« 70, Soh-ns
Moritzstraße 64, Hth. 1, 3 Z-im., le-cr
Rbeinstr . 52. P .. g-r . -I. Zim-mer z.  r
Waterloostr . 1, P . r ., gr . P .-Z. N. Ä
Westendstraße 1 Wans , per April.

Remisen, KtaUun gen etc.
Adlerstraße 57 Stall .._ od. o. W.
Kellerstr. 25, bei Roßbach, Stallungen

in verschieden-en Größen zu vm.
Morrtzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
u . Gas borh. A. das. Bdh. 1. 650

Schöne 2-Zimmer -Wohnung
von kinderlosen L-Sirten gesucht. Off.
mit Pve-isangabe unter K. 2)00 an
Tagibl.-Zweigstelle, Bi-Sinarckring 38.

Lehrerin sucht zum 1. Juli
2-, ev-ent. 3-Zimm-er-WohnU'N-g, Wh .,
mit Balkon, P-art ., be-dovz-ugt Rhein -,
Ad-elberd-, Nikol-asstr . Off . m. Pr -e-i-s
un-t>er B. 336 an den Tagbl .-Beri -aq.

3-Z.-Wohn. von kl. Beamtenfain.
per 1. Aprtl zunächst auf un&eft. Zeit
bei mv-natl . Zahlung gesucht. Am
liebsten rm 1. Poliz -eivevter. Offert,
mit Pveis -angave unter T . 334 a-n
den Dagbl.-Berlag. _

4-Zim.-Wohn. per 1. Juli
von Ehepaar -gesucht. Wat !dgcg-"nd
bevorzugt . Off . rnit Pveis -an-gabc
unter L. H. 777 postl-agernö.

4-Zimmer -Wohnnng
für 1. Juli oder 1. Oktober gesucht,
im Pr -e-ise bis 900 Mk. Offerten u.
D . 336 an den Dagbl.-V-erlagc

Landhaus , 4 Zimmer,
gr . Garten , Stall z-u mieten gesucht.
Off , u . I . 334 an- d. Dagbl.-P-crt-az.

Kleinere Wohnung in Villa
w. v. cclleinst. älter . Ehepaar (pens.
B-c-amt .) Mm Herbst g-es. Off . mit
genauen An-gaben- unter F . 336 an
den Tagbl .-Berlag._
Geb. Dame f. reinl . eins. mbl. Zim.

in «. r . H. Off . I . Z. 45 hauptlpostl.
Frau sucht sofort Ztaden .

mit 1—2 Zimmern für Schrcibwaren
u . Zigarren . Mitte der Stadt . Off.
rmt-er Z. A28 an den Tagbl .-Verlag.

Bäckerei
Sck' walbachcr Str . 27 ist v. 1. Juni
_a nderm. zu verm. Näh. dasclbstt St.
Ir » der Nähr Wiesbadens gutge ».

SLirtschaft mit groß . Tnnzsaal,
300 [j -3Hctev, auf  1 . Jn -izn um.
Off. u . JS.  SU an is. Tagbl .-B.

GesMsftl. kann Zimmer mit
P nsion erhalten

^ _ N euga ffc 13, 1 links «_ _
In ruh. Häuslichkeit

(cinzl. Tarne) sind 1 oder 2 m. Sommi-
zimmcr zu verm. Rheinstraße 77, 1.

GllNVdl.Wch!!' ll.Sr!r!M.
zu vm. S chöne Aussicht 18, G.-Billa.

Gtitcs freund !, »növl . Zitnmer,
cv. zwei (separat Ein,;.), zu vermieten
Set -anplav, 9. 2 r.

ÄSKNUMSUMMW
eine gangbare Wirtschaft an kautions¬
fähigen Wirt zu vermieten. Zu er¬
fragen Fran 'enstraße 8, 3 l. b,i
ISildebrMd . 85600

Dillen und Häusee.

SiHs NSlllWkOe 8
(zum Sl̂ einbewohnen-für 1. April 1911
oder spä  er zu ocrui. od. zu verkaufen.

Biüa Leffiugstraße 26
solid gebaut u. vornehin ei-ng-cr., zu

verm . od. z-u vcrk. Näh. Vi-ktoria-
straße 45 (Tel . 3139) od. Echlichtcr-
jtraß e 6 (Tel . 3874) ._

Villa am Kurpark,
kl. Diele, 8 Zim., 3 Man?., Bad. Gai’der.,

gr . Veranda u . Balkon , biil . za ve m.
o. zu verk . Hah . Rheinstr . 64, Rarf.

Wöl-lierte Zimmer, Mansarde«
etr.

Gut «iev !. ri. Schlaf, »«»,
evt. mit Bad, i-  1 . April an beff.
Herrn zu vermieten - Näheres im
Tagül .-Vcrlag . 8572-0 Dd

Leere Zimmer und Me nlarden etr.

Zu vermieten oder zu verkaufen
PIT Billa - Ms

in g. Lage Wiesbadens , Halte¬
stelle der clettr. Bahn (unweit v.
Hauptbahnhof), gr. Garien, elf
Zimmer, Bad, 'Bä-ts 4, Zcmrnl-
he zung, Gas , elektr. Lichr. Näh.
durch d. Bes. 4»t 'I»«■. (J iicklicli,
Wiesbaden , Wilhelmstr. 56.

Remisen, Stallrrngen etc.

WeinMer,
ca. 45.9 Omir .,

mit Aufzug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.

Adolfstr. 8. 415

Anto - Garagerr
zu verm. H eil murrdstra ffe 39 . 4

Stallurrg
Jahnstrüffe 19, für 2 oder 4 Pfert

zu vermie ten. Siäh. Adolfstrabe  6.

Älbrechtstraße 23,1 , hübsch nröbl.
Wohn - ur»d Schlafzimmer an
beff. Herrn zu vermieten

Göbenstr . 4. 2 St . rechts, schön, möbl.
Zsim. an fein. Herrn zu »crm. .85391

Gut möbl. Zimmer m. 1—2 Beiten bist,
zu vernu Doßhcimer Srr . 18, 1 l.

Mir Etagengefchäft,
Ar.zt od. Bureau , Taumlsstr . 18, 1,

Etage , 4 Zim ., Ballt., a. get. zu v.
Näher . Laden od. Millerstr . 4, P.

Cieg. raööL gr. (üilierpmer
mit g. Pens . u. Schreibtisch zu vm.

Drztzheimcm,Straße 25, 3._
Gut «löbiiertes Zirnmer an an¬

ständiges Geschäktsfräuiein zu verm.
Hellmtindstraße2, Vo rderh. P art ._

Schön möbl . Wob »»- te» Tckilafz.
ev. »nit Küche»iven. a»»ch einz.
billig zu v» Hermarrnstr. i. 2.

Eie«, »növl. Balkonzirnmer
(Dipl .-Schreibt.. Gas , Elekt-Z zu ver

mieten Moritzstraße 27, 2.

Für Molkerei - Großbetrieb , Fr
Unternehmer re.
« .tattkurgf. 5 Pferde,
Rem , Futterr .. Gesch.-K. u. Hofr.,
n. Wohn. (f. s. abgefchl.) zu verm.
R. zu erfr . Kirchgaffe 70, Sohns.

Arrswartige Mohnnngrn.

KölllreOel^UiesdlM̂ .
sch. 2-, 3- ii. 4-Zimmer-Wohng. zu v

Kieme Billa
in Wiesbaden oder Vorort , mit ca.
7 Zimmern , Küche (Part .), mit Bor¬
kaufsrecht sofort zu mieten gesucht.
Offerten abzugebcn Baubureau
Rheinstraße 83.



Nr . 133. Sonntag . 19 . März 1911.
Zu mieten ges. m. Vorkaufsrecht

moderne Billa
AlresKaDeurr TsMarr. Morgen -AusgaSc , 3 . Blakr. Seite 21.

tt. 7—8 Zimmern , vd. in Zweifam.-
Billa hübsche geraum . Wohnung von
6 Zim., mit allem modern. Zubehör.
Ausführliche Offerten , da Reflekt.
außerhalb , unter A. 288 an den
TagbL-Berlag^

Zu mieten ges. mit Vorkaufsrechttr.« IM.-» »
von ca. 5 Zim - u. Zubch., m. hübsch.
Garten , f« guter Lage, in nächster
Umgebung der Stadt . Mietpreis
bis 1266 Mt . Offerten u. P . 336
an den Tagbl .-Verlag.
ssjyhkilgs. Seamtell-Chepkar
sucht, am liebsten in der Rahe des
Kochbrunnens, für 1. April d. I.
eine abgeschloff. 3—4-Z.-W. Offert,
mit Vreis u. A. 294 a. d. Taabl .-R.

WohNÄNgs-Gejuch.
Suche Per 1. Juli eine Wohnung

von 4 Zim ., Küche, mit Bade-Einr ..
Keller u. Manf ., 1. Stock od. Hochp.,
in einer Villa mit Garten , elektr.
Licht und, wenn möglich Zentralheiz.
Off , u. A 301 an den Tag bl.-Verlag.
_ Grotz. möbl . rub . Zimmer

(Schr-eibnsch) m. Frühst , u . Mittag u.
aut . Bedien, sucht ölt . Lehrerin - bei
kin-devl. best. Partei , a. in- Borort m.
Tramib.. z. 1. 4. Preis -Off . erb. Frau
Zech, München, hauptpostlag-. B 62

4—-3-Mu.--Wohu.,
der Neuzeit entsprech., in gut. Lage
u. herrschaftl^ Hause, Billa m. Gart
bevorzugt, von ruhig ., kinderlosem
Ehepaar auf 1. Juli oder Oktober
gesucht. Offert , mit Preisangabe
u. S . 329 an den Tagbl .-Verlaa.

Im Kurviertel möblierte Wohnung
(4 Zimmer) gesucht für sofort. Off. mit
Preis mit. A. 96 an die Taabl .-Hanvi-
Agentur, Wflhclmstraße 8. " 5763

Gut möbl. Zimmer
per 1. April in nächster Nähe Webcr-
gassc von anständiger Büfettdame
zu mieten gesucht. Preis 25—30 M
Offerten unter F . 334 an de»
Ta gbl.-Verla g._ _

Ei » Herr,
welcher in der Woche einmal hierher
kommt, sucht ungeniert , möbl. Zim.
zu mieten. Off . m. Pr . u. B. 97 an
Tag bl.-H.-Ag., Wi lhcimstr . 8. 57 86

Junger Kaufmann
sucht zum 1. April gut möbliertes
Zimmer , Nähe Rheinstraße . Off.
mit Vreis unter L. S . 75 an Rud.
Masse, Stettin . 4414

Gew. jniW Dme
sucht per 26. Mörz oder 1. April
möbliertes Zim. mit guter bürgerl.
Pension bei besser, freund !. Familie
oder Witwe, am liebsten Taunnsstr.
oder in unmittelb . Nähe. Offerten,
nur mit monatlicher Preisangabe,
unter A. 360 an den Tagbl .-Verlag.

Kleines gutgehendes

ÜoloBialiMUB-irfftiaft
mit Einrichtung zu mieten gesucht.
Off.  unt . B. 30o an den Tagbl .-Berl.

^mnMjvev  sucht
gr. Lokal für bess. Tanzkursus auf
gleich od. später. Offerten unter
„Menuett " postlag. Schützenüofstr.

Eink ücli enha us
» »»«. Haus Dambachtal .

Dambachtal 2J u . Neuberg 4.
Zimmer möbl . und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze . — Tel . 341.

WlAWig , Derber; 15
Familienheim 1. Ranges , mit jed.
modern. Komfort neu errichtet.
Exguis. Küche. Alle Bäder . Tel 4465.
Pension Hella, f&KÄ
Elea. Zimmer, vorzügl. Küche, iede
Diät . — Mäßige Preise. 5771

1—2 SÄ Kl er od . Schülerinnen
dies. hob. Lehranstaltenfinden 'llufaahme
in Familie. Näh. i. TaM .-Berl. 0z-

Zimmer frei 5657
Bension Clnrrlotte, NikolaSstr . 3!).

Villa Monbijou
Paulinenstrasse 4 a.

Freendenpeii . ion I . Kjs.
Schönste La ?e, unmidelbar am
Kurpark , Theafei ' und Kurhaus.

!FeF2j5-Hf 646 ».
Lift , Zentralheiz. ; elektr . Licht.

Pensionspre ’s inkl . Zimmer
von 6 331i . an.

Arrangements bei läng . Aufenthalt.
Badeximsiier

ln jeder Etage.
T 1s4*r m a IIna

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

^ö]filcr kt  Wtzeren Mule
findet sreundl. Aufnahme mit gut. Ver¬
pflegung Westendstraße 28, 3. St . rechts.

liiiHtölien-IJer&elp-
CesellsAstH.

Markiplatz 3. Telefon 618.
'WohnunasnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohiiungsliiten. 5589

Keim für Panten uO Herren!
Aeltere Dame , die ihren Wohnsttz

nach Wiesbaden verleg, will, sucht
2— 3 Daucrmieter . Gute Verpfleg,
zuges. Off . L. 333 an Tagbl .-Berl.

Gesucht
für eine Engländerin von 17 Jahr .,
aus guter Familie , Ausnahme i»
feinem Hause, wo erwachs. Tochter
ist, zur .weiteren Ausbildung in der
deutschen Sprache und Musik, von
Mai an, auf 3—-4 Monate . Offert,
u. tt . 335 an den Tagbl .-Berlag.

Geb. Dame
w. Aufnahme in gutem Hause geg.
mäßige Pens . u. Hilfeleist , im Haus¬
halt . Offerten unter B. 338 an
den Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Nachweis-
BureauCion&die.,

Bahnhosstraffe 8«
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjckten jeder Art.

.»45

Geld-« dIU« bilien-Markt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Ea . 20 —22 .000 Mark
auf gute 2. Hypothek lohne Vermitt¬
lung ) auszuleihen . Offerten unter
N. 338 an den Ta gbl.-Verlag ._

stft.tWO—2»,000 Mark
an gute 2. Stelle per 1. April vom
Selhstgcber auszuleihen . Offert , u.
F . 338 an den Tagbl .-Verlag.

Hyfiotyeken- *.8©,Ö»WMk. I:S,T
Sparbank.

Eingetragene Genossenschaftmit
bcsch-änkter Haftpflicht.

Berlin 8. W. 68, Schützcnstr. 5,
übernimmt für Genossenschafts¬

mitglieder die 15 5459
Ausbietungsgarantie f.
Hypotheken - Darlehne.
Für Geldgeber Kapitalverlust

ausgeschlossen.
DarlehnSsucher erhalten dadurch

leichter Hypotheken-Kapitalien.
Hypotheken -Vermittelung zu

den liberalsten Beding-..ngcn,
für Kapitalisten kostenfrei.
Arbeitsgebiet: Ganz Deutschland.

G neralagentur für Negicrunas-
bezirkWiesbaden:Seerobenstr.'22,1.

einer 5kommandit-Gcsellschaft von 100 M.
ab auszuleihen. W Urt ®. Zwit -Jngc-
nteur, M ain z, Wallaustraßc 48, 1.

Ausgeliehen
werden 190,000 Mk . zum Teil auf
1. u. 2. Hypotheken. Ich erbitte Bescheid
unter IT. » Sn an den Tagbl.-Verlag.

Kapitalien -Gesnchr.
2000 Mark

v. Beamt , geg. Sicherh. ges. Nur
v. Selbstgeber. Verm. vcrbet. Off.
u. S . 332 an den Tagbl .-Verlag.

50 ?0 Mark
auf Hypothek gegen doppelte Sicher¬
heit von püntn . Zinszahler , nur
vom Sclbstgeber, gesucht. Offert , u.

331 an den Tagbl .-Berlag ._
Gesucht VüOO. Mk.

auf gute Hypothek von einem vcr
mögenden Herrn zur Vergrößerung
seines Geschäfts zum 1. April zu i
bis 5 V> Prozent Zinsen . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Tu

Hypothekcii -Kapitai 10,000' Dis 12,000 Ml.t 'Y* I fc-vfi«'Tf.r» -tirrXrtV (ÄaKö  11t , s .n*4- 1sux 1. Stelle -in jeher. Höhe zu- zeit-
gemäßen Bedingungen- zu vergeben

Earl Götz, Kais.-Friedr .-Rmg o&

HWvthekcn-Kapitlll

an zweiter Stelle auf prima Objekt
nach auswärts gesucht. Offerten u.
A- 292 an  den Tagbl .-Berlag ._

, 18—20,000 Mark

vermittelt vorteilhaft und
für Geldgeber kostenfrei.

Willi . J ^ isclaer,
Kaiser -Friedrich - Ring 85.

Fernfpr . 1938 . 8953

Hyothekenkapita » an NKÄ
2 lZtpskl » Baugelder , Kapi-

. talien für Restkauf»
schillinge empfehl. stets zu bist. Beding.

Josef Stern&Sohn, '
Bismarck -Ring 22 . Tel . 4539»
Hypothekeu-KapitaL

an erster Stelle zu kulanten Bedingungen
stets zu vergeben durch

JüliläS Diclil, Bankvertrctuncien,
Frankfurt a. M .,1 Telephon:
Lltkönigstraße10. j Amt II Nr . 1599.

A «? das Land
erstes Hhpothekenkapital in j. Höhe.
Max Berghausen , Hhpothcken-Agent.,
Wörth st ratze 22, 2 Stiegen.

8—10,000 2. Hypothek per 1. 4. 11
15—80,000
25—30,000 „
•45- 50,000 „ „ „ .. „
20 - 25, 0001 . " , : „

©• Eiotz , Bismorckrinq 44.
Teltpbon 4326.

10-, 15-, 20-, 25-, 30-
uni) 35,000 Mk. an 2, Stelle zu ver¬
geben. Offerten an Wohnungs-
Nachw-eis-Burewu Lion L Ere.,
Bahnhofstraße 8.

Etwa 20,080 Dik» auf mündelsichcre
1 Hvpo.'heke znM 1. Juli , eve»t. auch
früher, zu verleihen. Off. unt . K». 335
an den Tagbl.-Verlag.

50—55,000 Mark
auf 1. Hhpothel d-i-rdkt zu vergeb-en.
Dff . u .K. O. 30 hanipt-Post'l-aL-crn-d.

an zweite Stelle auf Haus und
8 Grimdstücke gesucht. Offerten - 11.
R. 330 an den Ta gol.-V-erlag.

Mk.
gegen prima zweite Hypothek auf
ein vorzügl. Rentenhaus (besseres
Wohnhaus ), im Mittelpunkt der
Stadt , von vermög. Eigentümer gef.
Offerten unter K. M. 5V vosllagernd
Berliner Hof, Taunusstraße ._

Hypothekenbrief«-»u cn

Immoliilirn -Derhüttfe.

Billen u. Pensionen
kauf- und mietweise

Wohnnngs-Rnchweis
neben der Hauptpost Rheinstk . 21.

5330

Etagen-BiKa,
gut rentierend, preiswert zu verkaufen.
Gute Hypothek wird in Zahlung gen.
Näheres durch 5767

41 € *r. Mersisaia,
Tel . 6524 ._ Langgosse 13.
Sonueiiherger Straße 76
hochhcrrschaftliche Billa , neu hcr-
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralhciz ., Gas und
elektr. Licht, Spcifcaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
vcrk. oder zu vermieten . Näheres
Heraenbahnftraße 7. Tel. 2150. 470

Moderne Billa
nur durch Den Tod Des
Besii;. p verkaufen.
Off, unter Hi.  an Tagbl.-Verlag.

2 neuerb. Wen
mit je 6 Zim ., Küche, Bad u . Z-ukbeh.,
in g-efun-d-er Lag-e. direkt am Walde,
im Vorort Wiesbadens , sind sofort
oder später zu-verk. od. zu vermret-en.
Kaufpreis 14.600 Mark . Mietpreis
6V0 Mark . Offerten unter M. 324
an den Tagbl .-Verlag.

über 35,060 Mk. mit Nachlaß zu
30,000 Mk. . Ku verka-ufen . Würtz,
Zivil -Ingenieur , Mainz , Wallau-
stvaßê 48, 1.

20 —30,000 Mk. 1. Kstpoth . ges.
50 °/« feldgerichtl. Taxe. Offerte-, unter
SÄ. a ->den Togbl.-Perlaa.

Mk.
gegen sehr ^gute 2, Hypothek, nach
50 Broz. der feldger. Taxe, auf
vorzügliches Objekt von sehr gntsit.
Eiaentümei - n. proinpt . Zinszahl,
gesucht. Offerten unter L. 338 an
den Tagbl .-Berlag . _ _

«0 —70,000 2-. r. 1. Hyp., 50° o fcldg.
Taxe. gcs. Off. Bfl- !o> 3 Ta -bl -Verl.

75,900 It9 55,000 Mst
aeoen prima Pa . erste Hypothek
an ?ein vorzügl »Geschättö -Eckhans
i, „ Zenirnn » der Stadt von ver¬
mag . Eioentümer gesucht . Off.
unter „ i>. !8vl >. postlagernd
Berlincr Hof

Billa

Villen lerliiises.
Einige -schöne Billen, kleine und

große, sind billig zu verkaufen . Bitte
bri -estich anzufragen -unter H. 338 an
den Wlesbaden-er Tagbl .-Verlag.

Billa BittkriaMße 12
zu verk. Gr . Räume , reich!. Zubeh.,
gedeckt u. off. Balk.. Garten . Näh.
dase lbst von 12—6 Uhr.

Als Ruhesitz
für jemand , der Sinn für Natur hat
u. sein Leben in einer schön. Gegend
genießen will, paßt eine Billa an
de,- Bergstraße . Das Haus im ge¬
diegenen Villenstil, mitten in zirka
2 Morg . groß. Garten , enthält 7 Z.
mit Zubehör u. allem Komfort , GaS,
Wasserleitung usw. Gefl . Slnfragen
u. A- 303 an dcu Tinihl.-Llerlag._

Eltville „. Rh . . Villa) 10 Zim. :c.
u. and. Gebäude, groß. Weinkeller und
extra 850 Quadratmtr ., 3 Morg. Gärt .,
Weinb. iz., f . 80,000 Mk. z. verk. Off. a.

Niddastr. 50, Franks , a . M.

Existenz.
In bester GeschäftÄa-g-e Idsteins

gelegen-es H-aus , für Pension oder
Konditorei u. E-afs besonders g-eeign-,
unter günst. Bedingungen (Preis
28,000 Mt .) zu verka-ufe-n. Näh. durch
Mar Berghausen , Jmmobilieu-
Slgentur , Wörthft r atze 22, 2 St.

Grundstück i. Landhausvicrt., günst.
alleg., billig z. verk. !!. W.  44 poM»HUK-MW

Eckhaus
in besserer, fast konkurrenzloser
Lage SLiesvadcns mit altrenom¬
miertem slottgehcnden,
Kolonialwarengeschäft

Familienverhültn . halber preiSW.
zu verkaufen . Off. u . iS » “
post lager nd Schüßen »?ofstratze._
Reu La Lies Eckhaus,

Schwalbacher Sir ., m. Wirtsch. u. günst.
Bed. zu verk.  I orksir. 29.

KklillldlkS8t>Skltz» S,

Kapellen-straße, hochherrschctftlich, soll
Todesfalls halber unter günstige-n
Bedingungen verkauft werden. Näh.
Is-usOunft Adolf-sälleo 27, 2

Hochherrschaftliche
Ulilli,

neu, mit vornehm, künstl. Ausstatt .,
größer. Garten u. Autohalle, schöne
freie Lage, n. Frankfurter Str . und
Haltest, d- elektr. Bahn , sof. preisw.
zu verk. Off , tt. D. 29g Tagbl.-Berl.
~Bierstadter Höhe

zwei uenerbaute
ErufamiLieu- Billeu,
in sjaubsräer Lage, d. Neuzeit entsprech
eingerichtet, Gas, 'Wasser, elektrisch. Licht.
Zentraiheimng zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. _ Yz

j p| Uß  in Wiesb., nahe Nerotal, f.nur Mk. 26,01-0 zu verk.
Näh, b. Bes. L-cha rnhorüstr. 23, Part , l.

Meine neu erbaute hochherrsch-afU.

»v^ " __
05,000 Mk. als 1. Hlspot !!. , 69°/»

der feldgerichtlich. Taxe, auf sehr gutes
EtaacnhaiiS von Bear ten in sich. Stell,
auf 1 Zuli oder spater unter kulant.
Bedingung, ges. Off. m Angabe der ge¬
naust Beding. »A?4 •a »r a.Tgbl.°V-rl.
—aflr rin Geschäfts - und Wok,n-
hanS in beste- Stadtlage , in nächster
Nähe vcs KochbrunnenS , wird eine
erste Hppothek von Mk. 135 090
zum 1. J « ii gesucht . Vermittler
verbeten . Offerten unter d> 331
an r-en Tagv >.-Vcrl . 1' 3<4

Einfaiililicil-Billa,
RNtzhKzzmstr. 6,

10 Z-im., Diele us-w., in künstlerischer
Ausstattung , verkaufe ich unter
günst. Zahlungsbedingungen billigst.

Kil . IHiüou,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel. 6472.

Baub -urean:
Biebrich. Schillerstr . 14. 7648

Villa
in moderner , vornehmer Ausstatt .,
zu verk. oder zu vermieten . Näheres
daselbst, Augustastratzc 19.

nahe Kaiser -Friedrich -Ring , m. über
9000 Mk. Mietserträgnis , anderer
Unternehmungen halber billig zu
verk. Näh. kostenlos durch 5766

L . K . Ifermatre,
Tel. 6524. _ Langgasse 13.
Haus mit Stallung,

Remise, Werkstatt, gr. Keller, Lager¬
raum od. Auto-Garage, am Güterbahn¬
hof geleg., zu verk. oder zu verm. Off.
unter W . i97  an den Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen Haus
KI. Schwalb. Str . 8. Näh. Nerotal 45.

Tausche
kl. Etagenhaus , feinste Lage, gegen
Garten oder Acker. Offerten unter
S ^ 337 an den Tagbl .-Berlag.

Hglclvilln-BertllnsÄ
t. e. nass. Badeplatze; kl. Villa , Ohp..
reut . Haus nehme dagegen. Off . u.
„Tausch" an Haasenftein & Bögler,
Fr ankfu rt am Main . F63

in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straffe , Front gegen Osten,
in verschiedkn.n Größen, von 25 bis
44 Ruten, . ' /3 Bebauung, preis¬
wert za verkaufen. Näheres Kirch-
gaffe 43, 1. §230

in angenedmer Höhen¬
lage an fertiger Straße
Billen - Cckban-

platz rnit Rhein -Fernsicht,
30—58 Offerten unter L. 331
an chcn Tagbl.-Berlag.

Lkwllk
Bauplatz, g. Lage, evtl. Baukapital

u. 2. zu verk. Lotz, Bisnvarck-
rin -g 44. Tel-sphon- 4326.

' Immobriisn -Kanfarsuch ».

rasoli und v<3rschwieg8n F56

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art . Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
JE . Kossimeit JSTachf . ,

Köln n . SEIt. 1 , Kreuzgasse 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover,

Gelegenheitskittls gesucht.
Nicht eilig.

Villa mit ca. 10— 12 Zim. und
Zubehör , nicht weit v. Zentrum der
Stadt ; Gegend der unteren Bier¬
stadter. Frankfurter oder Mainzer
Straße bevorzugt. Angebote mit
äußersten Bedingungen unter D. 325
an 'den Tagbl .-Verlag . _ _

EtageN -Villa

Existenz!
Kolonialw .-Geschäft mit Haus zu

verk. Preis 23,000 Mk., Umsab ca.
20,000 Mk. Anzahl . 5000 Mk. Äusk.
Max Be rghausen, Wörth str aße 22.

Bäckerei,
neu hergerichtet, in einem Kurplatz
am Rhein , zu verkaufen oder zu
vermieten . Anfragen unter O. 8273
an die Annoncen-Expcdit. D. Frenz,
Main z, erbeten._ F30

Willen-Bauplatz
zu verkaufen.

Wer beteiligt sich am Bau einer
Doppel - Villa im südlich. Stadtteil
lDielx U. 7 Zim . Mk. 45,006)2 Off
unter U. 337 an den Tagbl .-Berlach

in der Kapellenstraße, einige Morg.
Terrain zur Errichtung e. Ziegelei
suchen Josef Stern & Sohn , Bis¬
marckring 22._ Tel. 4539._ 85709
Suche Etagenhaus!

Villa gebe in Zahlung . Off . B. 200
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

ttteines gutgehendes giestaurant,
cvcnt. mit Garten , im Rbeingau . z»
kaufen oder zu miete« gesucht. Off.
unt . F. 337  an den  Tagb l.-Berlag .

Wir suchen
für unsere vorgemerkten Ref-lektantcn

vcrkltilfliche Odjckte
OYA-i.jeder Art , F63

wie: Wohn-, Geschäftshäuser , Villen
geschaftl. u. g-ewerbl. Betriebe aller
Branchen . Reelle u. diskr. Unter-
brertung . Verl . Sie koskenl. Besuch
„Vermiet .- u. Verkaufs - Zentrale"

Frankfurt a. M ., Hansa -Haus.

ä
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Tüncher- u. Anstreicher-Geschäft
für 2000 DK. zu, verkaufen . Ofs . n.
L>. 304 an den Taxchl.-Verlag ._
Kolonialw - n. Delikatessen-Geschäft
Mit gr . Wurstverbrauch , ist ander-
rveikiger Unternehmen habbe-r für
15M Mk. zu verkaufen . Offerten u.
!& 387 an den T aav-l.-Verlag ._

Obst- u. Gemüse-Gesch.» Zentr .-L.»
fall . zu verk. Zirka 700 Nit . crford.
Offerten unter W. 901 hau pt poftkag.

Schöne Ferkel zu verk.
Lcchnstwaße  26 . B5777

Junge k. deutsche Schäferhunde
gu vert . L est. Stikolasstraße 22.

Roter Dackel-Rüde, Pr. Stammb .,
zu verk, Schwaiba cher Str . J, 2 I.

Salon -Dackel, reine Rasse,
1 Jahr , weiblich, in gute Hände MI.
zu verk. Leh ostratze 21. Part.
Präm . deutsch. Boxer, vr . Stammb .,
LU verka ufen MichMberg 18.
Zwerg-Teckel, rot , pränn Abstamm.,

f . 10 Mk. He.'llm>ünid>stvaße 24,  Laden.
^rima wachsamer Hund (Dogge),

Prachtexemplar , billig zu> verkauifen
-SchrÄgasse 10, -L te'hbe-e-rha llc.
Stichelhaar . Dackel (Rüde) zu verk.

HeAmundstraße 21. Part . 8 6668
Asfenpinscher zu verk.

Bertvamstva -k-e 11. Wtb. 2 I. B57Q1
Edle Zwerg-Rebpinfcher

'fall , zu vk. Kais-ev-Fr .-Rina 2.^-5 P.
Rehpinscher, Damenhündchen,

seingliedrig , 18 Cmtr . 'hoch, preisw.
obznq. Hirschgra-ben 7, 2, E-Ibert.
Rehpmscherchen. alt. u. jüng. L'icrch.,

Pram . AhstamMU-n-g, billig zu verk.'Il ,>k OUw t -■ 1U&r. — A X. . ’ ('XrX"ii 1 v-Räb . Em-ser S trecke 2. bei Wittich
I . Hühner, Tauben̂ j. Art , Silberh .,
,AeIg. Rrese-n u . Foxterrier -Rüde)
bill rg Dotz heim. Str . 17̂ Gorienh.
, „ Verkaufe
1 P . Bollbl.-Gv-ldfas-anen , 09 Zucht,
1. Zuchtp. u>nd tade-ll. im Gefieder.
Er lemann , Biebricher Strafe 9.

I . Kanar .-Zuchthähne St . 6Mk .^
,stk>. Voge/ü.  b . Wellr-Gllr . 42.  V . 2 I.

Zuchiwcihchen (Seifert)
fall , abzug. Nettelb-eckstranê LÜ.̂ Fstn
Pr . gelbe Kanarienhähne u. Weibch.
(r. St . Seifert ), edle Zuchttiere . bill.
M verk. Hellmun-dstraße 51, 3 St.

Photogr . Av varat . !»> 12.
fall-ig zu v-erk. Mc stendstvaße 28. P . r.

Brillant -Ring rr. Brosche,
«Ld . Kreuz f. Konfirmand , zu verk.
Gabsnstra ße 14, 1 r -_ B-5718

ZurückgefetzteRegulateurc
ch. Wanduhren bill.  Hellmiun -dstr. 24.

Konfirmanden -Uhren 5 Mk.,
7. 50 Mk., 12 Mk. Hell- mLindstrahe A.

Kl. echte Steinfammlung , 20 St .,
darunter sehr schön« Opale , Werr
00 Mt ., für 20 Mt . zu verkaufen
Westendstraße 34, Part , r . B 5787
Frühj .-Damenjacke n. H.-UeÜerzieh.
M>vert . Nie-derwaM tvaße 11 _

Gelegenheitstäui!
«GubAch. JackeMcÄ .. w. Cheveotröcke,
Mo . Jackett, br . Samt , blanar K.-
Paketot.  Rauentaler Str.  19 , 1 r.
Sch. hell. Frühf .-Koft., versch. Röcke

-u. Musen . Wi !L«-l-mnnenst -vaß-e 10, 2.
(fleg. noch nicht gerr. Tüllbluse.

g. auf Seide , Grütze 44, MK$ zu
Dort. Westenditratze 84, Part . r.

Neues eleg. hellblau. Seidenkleid"
anittl . Fl>gmr, billig zu verkaufen
Biebrich, Rathausstr . 92, 1._ B539J

(huterh . Konfirm .-Anzug f. 6 Mk.
verk. Rauen taler St rafe 17, 3 I.

Üeberzieli., Gehrock u. Fräck-Änzüge
SU verk. Michels-berg 1, 2._

_ Ein Anzug u. Paletot'
(Größe 160—-164) billig zu>verkaufen
S -charnharststvaß« 14, 4 -L>t. 8 5778

Ueberzieher, schw. Gehrock-Anzug/'
Ä Anzüge, Waschbütten -billig zu verk.
Orainienstraße 50 . Part.  I.

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterdekorationen,
Tischdecke und Messina-Lüster für
elektr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.

375 Mk.: Eichen-Speisezimmer.
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messingverqllasun'g, Umbau mit
Spiegol , Kredenz - Ausziehtisch, vier
Lederstühle. Möbellager Mücher-
platz 3/4.  B5266

Schlafzim ., nußb.-imit ., 160 Mk.,
Schlafzim ., Eich., 2(B, nu-tzb.-pol. 250,
270. 300—600 Mk.. Alles mit Glas u.
weißem Marmor ; ferner Pol. Bett¬
stellen, mod., 42 Mk., moo. Küchen
45—300 Mk., Vertiko von 30 Mk. an,
vr . Bettfedern , Alles konkurrenzl. b.,
da keine Ladenmiete . Bismarckr . 28.
Hochmod. Herrschaft!. Schlafzimmer,
innen u. außen echt Mahag ., natur¬
poliert , reich. Schnitzerei, Mesfing-
vergl ., gr . 8tür . Spiegelfchr^ Wasch-toilette m. hoh. Marmorrückw .. zwei
Rachtschr. m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter : dasselbe
in Kirichbaüm, natur -pmievt, weit
unter Preis abzu-g,eb«n Möbellager
Blücherpla tz 3 u . 4._ B5255

235 Mk.: Eichen-Schlafzimmcr,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien, mit großem 3-tür.
Spiegelschrank, Waschtotl. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zu verkaufen Mvbellager
Blucherplatz 3/4 . L52S1

Hochm. herrschaftl. Schlafzim .,
innen u. außen ganz Eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitürtg.
Spiegelschrank 860 Mk. Möbellager
Blucherplatz 3/4. _B5254
Diwan , wie neu, Ottomane , Vertiko,
Kleiderschr., 4fchubl>. K«m., 3 Betten,
Deckbett, Nacht- u>nid Waschtisch,
Spiegel wegen topjl sofort M
vevkaufen NmiZstraße 18, Part , r.

1- u. 2-tür . Kleiderschranke.
Wusch- u . a. Kom., Rachtschr., Vert .,
AusKreh-, Zim .-, Küchen- u. Schreib¬
tische, Di-w., Otiom ., Sofas, ,Betten
all . Art , Stühle . Tr .- u . Pfetlerfpg .,
Etag -, Pameelbr ., Bild ., Tepp., Port .,
eleg. Spiegel , Umbau in Nußb . und
Eichen, Murtoil ., Schlafz .- u. Küch.-
Einricht ., Soegr .-, Woll-, Kapok- u.
Haarmatr ., einz. Deckb., Kissen, acht
Pers .-Betten -1 4.50 Mk. u . Viales m.
spottbillig. Rauen taler  Straße 6.

Konsole 20, Spiegel m. Trum . 35,
verschiedene Portieren sehr fallt« zu
verk. Bismarckr-inig 19, 3 l. B 5785

Verschiedene Möbel,
vollständige Schlafzim .-Einricht , sof.
bill. zu verk. Herderstraße 8, 1. Et.
Bett , Kleiderschr.. ov. Tisch, Stühle,

2 Tische, Notenst., Noienh., Pilppen-
bett u. Wagen, Anrichte, Küchenbr.,
Bibd., Fr -uchtich. Wawamftr . 27, S . 1.

Schwarzer Hcrren -Paletot,
^fast neu, für 15 Mk. zu verkaufen
ScOwaWacher Straße 7, 2 >l.

Zwei Konfirmanden -Anzügc,
-fast neu, billig gu verk. H-errnmühh
yasie 5, 1 St ._ _ _

Briefrnarkensanunlung zu Bert)
Off , u , 8 . .3gl an den Ta gbl .-Derlag.

Mineralicn -Sammrlung
fof. sp ottbill . s-U' bl Ddtzh.Hr . 13, P .
Glas . Porz ., engl. u. franz . Bücher.

Romane , Zeitschr., N. 8. Jahrq . der
Woche verk. Meichstr-aße 36. Mb .. P.

National -Registrierkaffe
mit Schecku . Addition zu verk. Off.
unter Z. 337 an den  Ta gbl .-Verlag.

Klavier , erstklassig,
vorzüglicher Ton , für 490 Mk. zu
verk. Emser Straße 6l.

Ein Bett zu verkaufen.
Brenneiß , Seeroben str . 16, G. 2 kks.
Hvchh. Bett 25, Tisch 3, Kom. 12,

Kucke nschrank 12. Deckbett 7 DA.
Bieichstvaße 39, Hth. 1, B 5-780

2 nußb .-pol. Muschelbetten
m. Spvungr ., Steil . Wollmatr . ä 45,
Bett 26, 2-t. Kl-siderschr. 35, So -fa 18,
Waickk. 12. Bertramftr . 20, M . P . r.

'Gute Betten u. Waschkommode
zu verk, Schwakbacher Str . 5, 2 r.
Bett 29, 2-tür . Kleiderschr. 30 Mk.»
zu- verk. Kirckaaiie 23. 1.

2 Bette » und 1 Kinderbett
zu berk. Mbrech tstraße 22, 3 St.

2 Betten mit Sprungr . billig
zu ve rk. Göbenftra ße 6,  2 r . B5594

Sehr g. lack. Bett zu verkaufen
Wielandstvaße 21, Hth. 1 r.  85306
Bettst. m. Spr . 22, alt . Rotzh.-Matr.
35 Mk.. zu v-erk. Körnerstratz-e 1, P.

Geschmackvolle Salon -Garmtur
in Mahagoni , mit Te-ppick u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor , rechts der L -ckalt-er-
hallc. _ __ _ _ _ *

Seidengarn ., Sofa u. 4 Seffel-
sehr billig Bisma rckr ing  19, ^2 links.

Schöne^ Salon -Eiur .. Palisander,
Eichen-SvcifezimjMler-Einr ., Nwßb.-
Trume -au-spieg-el, Lauser preiÄvert
zu verk. A'dolrstraße 3. _ __
Diwan , Ottomane , neu, Mockettbcz.,
billig zu verk.  Hellmu ndstr. 51, V. P.

Ein Sofa
billig- zu verk. Kavl>straß-e 28 2

2-t. Schrank, rund ., Tlsch,
zufammenlegb ., Fliurtov.-ekte, Petr .-
Zugl . Sitzbadew.. K.-B-ettst. m. Matr-
gr / Reg, bill . Waterlvostr . 1, 2 l.

2-tür . Spiegelschrank, Waschkow.
mit Marm . u . Spiegol , Bettstelle sehr
bill . MarÄstraße 12, Hth.  r .. L-path.

Aeußerst billig neue Möbel:
2tür . ' nützb.-pol. Spieg -elschr. 88, pol.
Tisch 21, Diwan m. Plüsch 45, Flur¬
garderobe 17, Schreibtisch m. Aufs.,
nußb .-pol., 48, Vertiko, pol., 48 Mk..
Büchers-chr. 88, Büfett , geschnitzt, 130,
Kleiderschr.. Itür ., 22. 2tür . 33, oleg.
mod. Mche m. Kunstvergl., komvl..
76, mod. vol. Schlafzim . 276, schw.
Eichen-Speisez . 480 Roßhaarmatr.
49 Mk., sowie verschiedenes Andere
Nerostraße 4, 2.

Mod., s. n. Küchen-E n̂r . 65 Mk.,
1- u . 2- t, Kleiderfchr., Wascht.» Bett .,
Tische, S tühle b. Groß , Aortstr . 7 tz.
Küchen-Einrichtung preisw . zu verk.
Abelheidstraße 66, 3. Händler Verb.
Küchenschr., Tisch» Stühle , Rachttlich,
sPottbill, z-u- verk. Göbenstr . 26, Ir.

Küchenschr. 18, Küchentisch 5,
div. Bretter bill. Ems-er  Straße 61.
Pracht ». Nußb.-Sekr .» Vertrko, Diw.

bill . a-bẑ Helenenstraße 24,̂ M. 1 r.
Wakchkom8, 1-t . Kleiderschr. 12 Mk..
2-iür . 30 Mk.. Bett 15 Mk.. Vertiko
80 Mk.. hochh. Bott f. 88 Mk. Umz.
halb , zu verk. Iah nstr. 44, Hth. P.

Gut erh. Eisfchrauk und Tisch
zu verkaufen Scharnhorst str . 22, 2 r.

Mineralienschrank , großer starker»
sof. spotkbill. Dotzhoimer Straße 13.

mmmmma
Weiß, gut erh. Kinderwagen bist,

zu verk. Mücherstr . 81, H. Brendel.
Kinderwagen billig zu verkaufen

Maichstraße 40. Hth. 2. B5724
Gut erhaltener Kinderwagen

zm- ver-k. El-eon-or-enstvaße 3, Part , r.
(Hut erh. Sitz- u. Li'cgewag., dklbl.,

zu ver-k. Hevderstraße 1, 1 links.
W. 2-sitz. Sportwag . 4, Wasäsb. 2 M.
Rbeingauer S tr . 24, Hth. 2 Iks.

2sitziger» fast neuer Sportwagen
z-u verk. Hellmundstraß-e 21, Part.

Gut erh- Sitz- u. Liegewagen
billig  z u- frerf. Norkstraße 6, Hth. 3 r,

Waschmangel, gut im Stäub,
Wäscheschrank, 3' Mtr . I., m. 4 Tür .,
weiß lack., für Hotel ob. Pens ., sp-ott-
viN^ wobenstvaße W. Gth . P . r.

Eleg. D .-Räd» Gehrocku. Frackänzug
billig Rauentaler Str . 18, 2. B4471

Herren - u. Damen -Fahrräder,
gebrauchte, billig M vermnfen . Aug.
Bettner , Blü cheLstvaße 20.

Schönes Herrenrad mit Freil.
billia zu verk. Se -danstr . 5, Hth. P.

'Fahrrad mit Freilauf 25 Mark.
Wkcklritzstraste 27, Hth. Part.
Eleg. Herren - u. D.-Rad m. Torp.-
Fr -eil. b-ill. Rheinganer St r . 3, S . 1.

Schönes Brktoria-Nad
bill. M verk. Bism arckr. 38, H. P . i.

Eleg. Rennmaschine, fast "neu,
u . e-ty Knabenvad bi-lltgst. E . Stößer,
He rmannftr aß-e 16._ B6771
Reue u. gebr, Herde u. Oefcn billig'

zu Verk. Aorkstraße 10. B4836
Kräftiger großer Emailleherd,

aut erbalten , zu verk. Waldschmidt,
SchwÄlbacher Straße 7.
Herd (emaill.) Rickelschiff. wie neu,
b. m  vk. Rü-deshe-i-m-er Str 20, K-aus.

Ausziehtisch, Spieltisch, Sekretär
u . And. preiswert zu Verk. Ad-ekheid-
strnße 66. 3. Händler verbeten.
Ausziehtisch. 2 Itür . Kleiderschr.»

Tistbe. Spte -Ml. Westendstr. 1, 1 r.
Reue Schreibtische, flache,

Rollsal-ouftopnlt, Eich., mit u . ohne
Schveibm.-VersenE. mit -erheb'!. Nach¬
laß -bis e-inschl. Sonntag tveg. Räuim.
z-u verk. Rheinstraße 115, Laden.
Runder Tisch, für Wirtschaft geeig.,
zu verk. Wink-el-er S traße 9, 2 r.

Schneidertisch, massiv, für 15 Mk.
zu verk. Ell-enbogeng-asse 2.

Trumcauspiegcl für 35 Mk.
zu verik. Emser Straße 61.

Reue Nähmaschine,
in der Politur etwas beschäd.» gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Göttfried , Gr a'benstraße 26.
Wegen Aufgabe des Haush . zu vk.:
Näh-, Wring - n . Waschmaich., Eis-
u. Küchenfchvank, 2 Sesset, U-e>ber-
gard' in-en.  N i-edertoakdstr-aße 11. 3.

Singer -Nähmaschine (Ringschifsl.
fast neu , sofort billi-a zu verk. Villa
Walkmühl-stvaße 3,  Part . B5553

Eine Waschmaschine_
b-ill-i« zu verk. Aorckstraße 11, Part , r.

Groß^ Dczimalwage billig
zu vevk. Gneisenaustvaße 10, Hp. r.

Lad en-Einrichtun g
billi-a zu verk. Frankenstraße 11, 2 r.

Ladenschrank mit Glasschiebetüren
für 28 Mk. zu verk. Ellenbog-eng. 2.
Ladentisch m. Eichenplatte f. 22 Mk.
Ellen-b-oa-engasse 2.

Eine alte Geige zu verkaufen
Dotzheim er  S traße 83,  3 r.

U -Geige zu verkaufen
Klein« Schwalbacher Straße 6, 2.

Gut erhaltene Trompete
fall , zu verk. El-tviller  Str . 6, 3 r.

Fast neue Konzertzither billig
zu verk. Sedanp latz 6, 1_ I. B5571

Grammophon , gut spielend,
mit Watten , für 25 DA. zu verk.
Jähnstr aße 19, 1 St . rechts.

Gut erhaltene Mvbilien
WEN Aufgabe des Hans-halts zu- bk.
Blucherst-raße D , 2 links . ^

Fast neue Schlaszim.-E'inricht.
zur HÄfte des Anichrffungs-pr. zu
verkaufen Adolfstr-aße 3,

25 versch. Dvsas von 10 E . an,
Ottomane , Sessel, Eich.-Speisestühle,
Auszieh- u . an-deve Tische, V-ertiko,
Kletd-erschr., Lüster , Bilder . Paneek-
brett , Betten -, Waf-ch- u>. Nachtiifche,
Spiegel ufw. Adolfsallee 6. __
Wegen Umzugs sehr bill. zu verk. :

1 Chaise!, mit D . 26 Mk., 1 Trum .-
Spieael 35 Mk., 1 Konsole 20 Mk.,
1 lack. Bettst . mit Sprungr . 14 Mk.,
Portieren , Stühle , Schirmst ., 3-flam.
Gas herd. Bismarckring lg , 2 l.

Neues Chaisel.» Taschensofa,
Ileberzug wählbar , und gut erhalt.
Singer -Nähmaschi-ne billiy zu verk.
Schwalb . Str ^ 44,_ Tä-pezi-ererwerkst.

Chaiselongues i ?i ü. 18 Mk.,
m. Decke 24, Diw . 35, Muschelb. 58,
Tr .-S pieg. 32. Rauen tale r Str . 6.

'2 Blüschscsiel, auch einzeln,
& 18 Mk. zu verk.  Emser Straße 61.

Neues vol. Vertiko mit Spiegel
z,u verk. W-ellritzstr-aße 28,, 1 ._ ■_
6 Wiener Rohrstühle 15. Tisch 5 Mk..
1-tür . KLid-erschran-k 8 M'k. Näheres
Frankenstr aße 10, 3 links , B 5756
Antiker Schrank (200 Jahre alt ),

Prachtstück, u . sonstig-e alte G-egen-
ständ-e bill . Herderstraße 0, Part . I.

1-tür . Schrank für Kleider “
ob. mit Fächern, qut erh ., f. 15 Mk.
preiswert zu verk. AnInseh . vorm.
Zimmer  mannstraße 1, 1 r ._ _
1- n. 2tür . Kleiderschr., Kommode,

Tisch. Bett m. Sprnrmr . umd 3-terl.
Matr .. Küchenschrl., Sitzbadewanne,
gut erhalten , billig zu verkaufen
Sonntag vormittag von 8—12 Uhr
Adol'fstvaße 8, Bovderh. 3, Mansarde.

Ladentische mit Aufsatz s. billig
zu verckauf-en LarnMaste 14, Laden.
Regale, Tischplatten , Strickmaschine
svottbill. z vk. Ne-ugass-e 13, Eck-.aden-.

5 guterh . Herbe, 2 Kochofen billig
zu verk. Rüdeshe-imer Str . 20, Kaus.

Herde und Oefen sehr billig
Hochstättenstraße 2. _ _ _

Gasherd , f. n-, schw. Tuchjacke,
schw. Kleid, Gr . 46, billig zu verk.
Näh . im Tagbl .-Verlag .,, _ Wc

2-fl. Gasherd , grüne Tüchgard.
für 2 Fenster billig zu verk. Dotz-
hei mer S traße 43. 2 r . BS723

Kl. Gasthaus u. Weinwirtschaft ^
zu vermieten . Offert , u. „Gasthaus
postlagern'd Bismarckvina . L571S

Ecke Nikolos- und Goethestr.
ein eingefriedigt . Platz als Garten.
Spielplatz oder Lagerplatz, ev. mit
Reklamewand , zu verpachten.. Nah.
bei Bin d, Kaiser -Friedrich Ring 68,

Bäumstück, 50 Rute «,
nächst Alwinenstrohe , z-n verp. Nah.
Göitel , SÄWaW-acher Straße.

Kleiner Garten , nahe Stadt , ,
zu pachten gesucht. Off . m. Pre -is-
angäbe u: T . 3-32 an den Ta -gbl.-B-eol.

Flämischer Messtnglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billia zu verkaufen . Näh. un
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Gaszulampen , Lüster,
Speisezimm -erkr. u . Pendel bill. zu
verk. Schwalbacher Str . W, Pari_

Saxonia -Wanne mit Gasheiz,
w-eazutzshalber billig zu verk-aufen
Drudenstraße 1, 2 kinks. _ L5788

Hobelbank, Schreibt :sch) Th eren,
Reaale mi't u . ohne Sehubl . sehr bill.
Marktstraße  1 2. Hth. r ., S päth.
2 s. g. erh. Flügeltüren (2,52:1,44 m)
billig zu verk. Arnd tstratze 8,^P .̂ r.
3 eis. Fenster , ca. 1,90 X 1,00 groß,

bi ll . abz ua . Moritzstraße 60.  _
Bretterschuppen , 6 Mtr . lang , billig
Gneiscrucrustratzê lO, Hochp. rechts._
Gr . Trabtkäfig u. Welleubadewanne
zu verk. Riehlstraße 6, 1 Tr . I.

Nachhilfe u. Unterricht
in -sprachen u. allen and ., Fachern,
Klavier -Unterricht für Anfänger von
staatl . geprüft , tücht. ig. Lehrerrn.
Nachweislich guter Erfolg . Rau -en-
tal-er Straß e 18. 2._ -34806

Dame erteilt
in und außer dem Hause franzos
Konversation . Anm-eld. erbet , vorm.
10—12 und nachmittags 3—6 Uhr
bei Mad . Lemcke Geisverg str. 16, 1,

Russischen Unterricht
möchte deutscher Sindent (R-uffe) er.
t-eilen . Ta-u-nnAstr . 41, 3, Mas antz.

Zeichnen- ». Wälunterricht
erteile an Schüler u. Schülerinnen
im Mt er von 8—<14 Jahren gegen
sehr geringes Honorar . Offerten u.
D . 334 a-n_den^Tagbl .-Verlag,,_

Gebild. Lehrer erteilt Biolin-
u . Klavier -Unterr ., man . 8 M., wöch.
2 Stund . Jähnstnaße 17, B. T - 4338.

Gründl . Klavierstunden
L 70 Pf . ert -e-ilt jg. Dame . Offerten
nnt to ? I . 306 qyi  b ’etü TaMl .-V^DM-Zz
' Mandoline - u. ital . Unterricht,
ert . gründl . geb. Italiener ' zu maß.
Pr . ' I . Sp ell Mci, Dir mar ckrmg M

Dame wünscht .Frister -'Kursus
dnrchMM-achen. Off - ient. P . S . 006
haup-tpostl-a-gernd.

Verloren Freitagabend
in Nr . 5 Mischen R>ingkirche uni!
T-aun'Nsstrahe bis Röderstvaße ein«
Geldtasche mit Inhalt u . Knr-hansd
karte . Abzugeben gegen Belohnung
Lan-agasse' 24, Kon-sitüveni-Gescha'ft.

2 Erkerabschlüssc mit SPiegelschelb.
billig zu^vk̂ Helenenstr.

Roll-Märkise. 11 Meter lang,
1 Fahnenschikd, 60 )< 116, brllig- M
Verl Sa -algasfe 16,

Markise. 4,25 Meter lang,
für SO  Mk . z-u verk. Sonnenberg,
Wiesbadene-r Stra ße 52, 1.

Schausensterbeleüchtung,
elektr. u . Gas . billigst zu verkaufen.
Sinaer . Ellenbogengosse 2.

Erker -Beleuchtung,
sehr legant . fast neu . zu verkaufen.
Schäfer , WiLhelmstvaße 50.
1- ü. 2-sv. Chaisengesch., silbcrplatt .,
billig Smwalbacher Str . 45. Köhler.

Leichter aebr. Landauer.
sechss. Break, gebr. Schnsbpkarven,
Federkarr . u . Scherakarren f. Gartn.
billig zu verk. Weilstraße 10.

Schwere Federrolle , Handkarren,
mit u . ohne Fed., Ta -pez.iererwag . re.
billig zu verlausen  Fo ldstra ße 19-

Schneppkarren , 1-spänn . Wagen,
Pferdegeschirr billig z-u verk. A-nfr.
unter T . 330 an den Tagbl .-Ve rla -g.
Feder - u. Bäcker-Handkarr . m. Käst,
bill. Rheingauer Straße 14, Part . -.

Fast neuer Sitz- u. Liegewagen
bill. z-u vork. Gneis-en austr . 12, 3 r,
Gut erh. Sportwl.. Kleiderständer,

div. Porzellan u . Gläser billig ckb--
z>u,geben P lat ter Stvaß e 71, 2 z.
Guterh . Kinderwagen bill. zu verk.

W,al-vamstra ße 14/16 , 3. B 5804
Ein sehr gut erh. .Kinderwagen

mit Gn-mni-rvad«rn für 10 Mi . m
verk. Borkstraße 5, Hth. 2 r . B 5761
Gut erh. bl. Kinderwagen f. 15 Mk.

zu ve-rk. H-erm-annstvaß-e 30, 3 r.
Guterh . Kinderwagen , Sportwagen
n. Mappstühl-ch. b. Sedanstr . 11, 1 r.

Junger Kriegshund,
6—8 Monate alt , ges. Angebote u.
K. 386 -an den Tagib-l.-Ve-riagi.

Pelzmantel
für Herr , m. Fig ., u. Dame , gr . st.
Fia ., zu kaufen gesucht. Off . m. Pr .»
Änga be u . G. 323 -an Dcvgjbl.-Verla a.

Guter Herrcn -Anzug, große Figur,
zu kansen ge-fncht. Auyebote unter
F . S . postlagernd Ms -m-arckring._

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H- Wolfs,  Wi lhelmstr. 16. 7285

Geige
z-u kaufen gesucht. Off . u . L. 200 an
Ta -ab-lZwe -igi'te ll-e, Bi-sma-rckri-n-g- 29.

(tzebrnuchte Möbel zu kaufen gef.
.Porkstraße 18,̂ Pa -rt . r . 85113

Möbel, ganze Nachlässe
keni-ft Gro ß, Novmratze 7^ B5 803

Gebrauchte Möbel zu kaufen ges.
Offerten unter N. 199 an Tagb !.-
Zweigst.. Bismarckring 2C_ B5469
‘1—2 gebr. Schreibmasch.-Tischchcn
bill. z-u kauf, ge's-u-ckt Bl-e':-chstr. 28, 2.
Eine größere Partie Marmortische

I1» kaufen gesucht. Offerten unter
. 336 an c-en T a-gbl -V-e-rl-ag

DaMen-Fahrrad.
mit FLeikauf, gu!i erhqlten , zu
kaufen gesucht. Osserten u . G - 367
an den T agbl.-Verlag.
Krankeniährstuhl zu kaufen gesucht.
Off , u. I . 101 vosttagern-d.
Gut erh. Wäschmnngel zu kauf. ges.
Näheve-s im Dagb-l.-Verlag . w v
Gebr . Erker . 1,50 br., 2—2,30 hoch,
mit Scherbe -und Rolladen , zu kaufen
g-esuckt. I . Ries , Bi-abr-ich, Mm-nzer
Straße 4.

Rheinwein -Flaschen zu kaufe»
a-esucht Ade>lhe-rdstr-aßs^4G.

Ausqekämmte -Haare
kauft Walter , We-stvndstraße 11.

Achtung beim Umzug.
Fl-aschen. Eisen, Lumpen- n. u Een
Kram k. Mitt -er Walramstr . 27, S . s.

3— 4 bessere Hepren oder Damen
k. an -ein-em^guten Mittagstis -ch teil.
n-ehm. Weißenbuvgstr. 1, b. Gerkerr.

Tücht. Klavierspieler empf. sich. .
für Haus -bäll-e, Hochzeiten usw Ofs-
an Postl ag-evkarte 30, Amt 3. B 5.370

Zum Klävierstimmeu,
wie jeder Reparatur empsrehlt sich
Peter Turnschcck, setzt Oramen-
sträße 47. P ostkarte genügt ._

Umzüge, sowie Rollführwer?
aller Art übernimmt billrg Jean
Diels , Schachtst raße 23. Part , r.

Umzüge
u . andere Führen tv-erden billig be-
sor-at. Scharnhorststoaße 34, Mtb. P.

Umzüge worden billig ausgeführL.
Fri -edrichstr. 27, Schre-rn. Tel . 20,1.

G 'senT'Lumpen. Flaschen ». Metall k.
u. holt ab Arnold . Ä-arstraß e 15.
Zungenschale od. freist. K'lvsettschnlc
<sut erhalten ) zu. kaufen ftZ. Of-f.
nach Ora -nienstraße 21, 2 St.

Umzüge . r .n. ,,
mittels Fed-errollc üv-ernrmmt billigst
Thorm ann , K-arlstr -atze 39»̂ _

Alle Schreirrer-Arbciten,
sow. alle Repar ., Aufpol. p. Möbeln,
Reinig , von Parkettböden schnell u.
billig._ Schott , Göbenstraß e 7.  B5167
Fässer ) Waschiütteix» Blumenkübel

usw. werden neu angesert . u . billigst
repar iert Wal-ra mstraße 9. B5707

Betzen, Polieren , Mattieren
usw., Reparaturen von Möbeln.
Zoller , Herderstrahe 33._ _

Tapezierer - u. Polstermöbcl
w. billig im Hans aufg-earbcitet.
Dotzbei-mer^Straße 66. 2. B5727

Steinhaner empf. sich in neuen,
sowi-e im Reini -gen don Grabstelnen.
Ludwiastvaße 14, 1 . _
Hcrrnschneider empf. sich i. Ilm and..
Rein ., Aufb., Maßarb . Karhtr . 3, 2>.

Schneider -Reparatur -Werkstätte
besorgt Umänd., Reinig-en, Äusbüg.,
Ne-u-futtern . Abhalen und Bringen.
Franz S u-szpcki, MlMergasse 10.

Perfekte Schneiderin .
für eins. Gard . hat noch Tage fr » .
Dambachtal 38/0 . _ .
Selbst , schicke Schneiderin s. Kundsch.

<rusß dem H-au-i-e Bevi-ram str . 20 3 r.
"Näh . empf. sich im Äusbefs. v. Kid.,
Wäsche, Waschi-nenstopf. Tag 1.40 M.
Lunten-Ä- atz 6. Hi-nth . Ms. Frl . Trost-

Schnciderin hat noch Tage frei.
Gute Empfehl . Blerchstr . 30, 4 St . r.

Damcnhüte
wekd-'n s-u-rLcr u. -billig gamnert a.
nn:rr'arbeite : Westendstr. 8. M. 3 *,
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Perfekte Wrißstickerin empf. sich.

Bertramstraße 18, Parterre,
Tücht. Friseuse nimmt «. Kunden'

m _ SJtedj, gtorfftpafee 5,

Wiesdaderrer TagbLaLI. Morgerr-Ansgabe, 3. Blatt. Seite 23.

Geübte Friseuse sucht noch Damen
im Abonnement , AlbveckMr. 46, P.

Tüllgardinen usw. repar . tadellos
Wiesbad . Stops -Änstalt . M . Kadau
RE .. K. Schick fr ., Oranrenstr . 8.
Etekte. Betrieb . Tel . 4M4. _

Gardinen werden gespannt
u . gobüaelt Roonstra ße 4, 1 rechts.

Gardinen w. aus Neu gewaschen
,«i . gespannt Hochsta ttenstraße 18, 1.

Wäsche wird tadellss gew. u. gebüg.
Gardinenspa -nn . Morttzstr. 23, H. P

Gardinen -Wasch. u. Spannerei
per Blatt 8V Pf , E. Krieger,
Sch-arnharststraße 6, Part.  85744

. Herrschafts - u. Fremdenwäsche
wird jederzert engen , u. gut besorgt
Gavdin cnspann.  Jah nstraß e 14, Part.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angeu . Weilstraste 8, «stb . 1.

Wäsche wird tadellos gewaschen
1' «Mnfodi AockftätteMvlche 18, 1.

Wäsche ' ~
wird aufs Land äugen .. gut u . pünkt¬
lich besorgt. Eig . Bleiche. Zu erfr.
Bahnhofstraß e 5, Han dschuhgeschäft.

Phrenologin
P-aula Buschner, N-crostvaße 12, 8 r„
von 10 bis 10 Uhr.

Kaufmann oder Ingenieur
als Teilhaber gesucht, Offerten n.
K. 338 an den Tagbl .-Berlag.

Strebsamer Geschäftsmann
ka^ ein DelsPatessen-Geschäst unter
günit . Be.d. käuflich übern . Antfr. u.
B. S . öS hauptpostlagernd.

Geld-Darlehen ohne ,Bürgen.
5 Proz . Zinsen, ratenweise Rückzahl.
Srlbstgeber Sckiilinski. Berlin 89,
jetzt Elberfelder Straße 19. F 10i

Akzept-Verbindung
mit solventen Firmen . Offerten 11.
£). 336  an den Tagbl .-Verlag._

Betriebs -Kapital
erh . sof. sold. Firmen . Offerten u.
N. 666 an den Tagb>I.-Bevlog.

Wer leiht Beamtenfamilie
250 Mk. gegen hob. Zins ? Offerten
unter H. 300 an den Tahbl .-Verbag.

300 Mark gegen gute Zinsen
u. Sicherheit zu leihen gesucht. Off.
u. E, 333 an den Tagbl .-Verlag. _

Welch Ebeldenk.
leiht alleinst . Persönlichteit 80 Mk,?
Rückzahl. nach Uebeveinkunst. Off.
unter I . 200 an den TaM .-Vevlag.

Briefmarken -Tausch
gesucht. Breiteubach, Datzheiimer
Straße 12.
Für schön. 5-jähr . Knaben b. Herk.

Adoptiveltern 0. Berg . ges. Off . unt.
W. 67 Tagbl .-H.-Ag., Wi'lhslm.str. 8.

Aeltere Dame,
die hier sugezoaen ist, sucht gleichen
Auschl'uß zum Besuch des Kirrha-useS.
zu Ansflüaen u . Spaziergängen.
Off . u . .G. "336 an den Tagbl .-Verl.
Zwillinge (Knaben). 7 Wochen alt,

alSEig . abz. Walramftr . 31, Stzb. D.
Hier so viele

wer ist gemeint?
lieb"

Spczialgcschiist“Ä;
am Matze und anszerhalb gut etn-
gefülrt , Umstände halber unter
günstigen Bedingungenverkäuflich.
Event. Verschmelzungmit bestehen¬
dem ähnlichen Geschäft. Ges!. Off.
unter 2». 3oo an Tagbl.-Verlag.

AüerersM. Ittgddezirl,
Fwisch. H-amibg. u . Kiel , ca.  tausend
Moos » 'üb. d. Hähfte Waid n . .Ans.
Porst., kl. Landwirtsch., hcrrl . im eig.
Wald gell.. ü. denkü. hervorrag . örelf.
Jagd 11. Fischerei, sehr viel Rotwild,
ss. Geweihbildung . Alles umgsb. v.
d. größt, fisk. Forsten, Umst. halber
sehr pveisw . käufl. Roscnbroifl
Barmstedt (Holstein). F2

M M SkkS« » M
und -Taschen wegen Aufgabe des Artikels
zu spottbilligen Preisen.

Kaiser-Bazar , Kl. Burgstr. 1.

Pianos.
Geiegenheitskänfe.

Neu berzeri'ttete Instrumente:
2 kleine Stntzfirigel , Pianiuoö
von Bechstein, Bluthncr, Röm»
dildt. Nagel, Knackeu. v. a. zu
sehr mäßigen Preisen. . 5680

SEeisirich ^W’oISf,
Wiihelmstrafe 16.

erstklassig , fiir 475
Mark zu verkaufen

Emser Straße 81.

Kleine, gutgehende Yremden-
Venston krankheitshalber sofort
preiswert zu verkaufen. Näherer

WohnunqSnachweis-Burcan
Lion & Cie .» Bahnhofstraße 8.

ialainfitonitiK Obst-
u . Gemüse-Geschäft, in best. Lage,
weg. Krankh. ohne Fassonberechnung
sof. zu verk. Berm . zweckt. Off . u.
F . B. O. 4447 an Rudolf Masse,
Frankfurt am Main . Ul 14

Eier-, Butter-,
». Wurstwarcn -Geschäst. prima und
sichere Exist., ca. 100 Mk. Tageskasse,
Familienverh . halb, billig zu verk.
Gcfl . Off . n. F . A. O. 443« an Rud.
Masse, Frankfurt a. Tt  Fl 14
Met-. Eier-.

fu verkaufen. Sichere Existenz für
Familie . Laden mit 3-Z.-Wohnung.
Tägl . Umsatz SO— 120 Mt . Offerten
u. P.  337 an den Tagbl .-Berlag.

Herren - u. Damen - ~
^rifeNr - GefchKft

sofort zu verk., auch in Teilzahlung.
Off , u. M. 338 an  deuDagb l.»Bcrl.

Aigairreü-Gefchäft
in bester Geschäftslage, 15-j. Kund¬
schaft, gute Exist., billige Miete, für
ca. 3000 Mk. zu verkaufen. Offert,
u. R. 337 an ven Tagbl .-Berlag,_
iMlti &enDe ExlAenz!

Erstklassiges feines Obst- und
Südfrüchtogeschäst in feinster La>ge
ist weg. Krankheit verkäuflich. Rein¬
gewinn ca. Mk. 7000.—!. Direkte
Offerten unter F . Z. N. 4425 an
Rud. Messe, Frankfurt a. M. F114

SUMliKMWßkWst
itt der Nähe Wiesbadens , in flottem
Betrieb u. mit fester Kundschaft,
umständehalber billig zu verk. Off.
u.̂ G. 208 an  d en Ta gbl.-B._ B5685

ramno
aus rcnom. Fabrik , in seiner Bau¬
art . wenig gebraucht, ist u. Garantie
billig abzugeben. Schriftl . Ansrag.
unt . A. 299 an ^ >en ,TagbL-Bcrlag.

MWhzU » e8l,
hochfein, fast neu , groß . SeDstspteler
i. Nußb.-Schatiulle, z. unverkürzt.
Wickdergobe ganz . Ouvcrt , Marsche,
Tänze , Lsted. rc. (zirka 40 St .), sehr
billig zu verk. Auch s. Wirte sehr
geeigu. Off . unter F. H. 11 postmg.
Wiesbaden,_ Postamt __Sftc.nliner Hof.
Seltene GeLegenheit.

Fläm . Spcisez., Herrenz .. Schlasz,,
Salon . Küchen-Einricht .. Lederseffel,
Perser Teppiche >>. and. Möbel zu jcd.
annehmbaren Preise abzugeben
Btsm arckring 10. _ _ 65648

GeschmaNÄe
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ucber-
gardinen , billig zu verk. Räberc-s im
Tagbbatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. '

300  Stüü Glasbassins,
für Aauariums geeignet,
3 verschiedeneGrößen,

jedes Stück 1 Mark.
Heorg Jäger,

Schulgasse4 und Dvtzhcimer Str . 146,
Altciicn- und Mciallhandlung.

_ Telepho n 808, _ B4545B!>Wli!g,"S 'LL7
(Schleifstein für Kraftbetrieb ) zu
vrk . Adierstraße 31. Telephon 2691.

FahrftUhl,
wenig gebraucht, billig abzugeben
Knjfcr -Fricdrich -Ring 25, 2._ __ _Kompl. Mahtzärme,
Drahtgeflechte »Tore ». Türen billigst.

Te chtgitlerrverk Wiesbaden,
. __ Frie drichstr. 8. — Tel . 2451.
©tei erhalt . rranSportl Holzhaus
idoppelwiandigi, ca. 8,20 X 6 50 m
(2 Räimve u . Nebenr .), als Gärtner»
haus , Bauhütte , Bur . >c. llcrivendlxrr,
bill. z>u tst. Avch. Ed. Didion , Biebrich,
Schilterstr . 14. De!. 8472. 6780

Mm  freier Hsnd
diiligp VerkMftR:

Vornehme flämische Speisezimmer.
Einrichtung mit Feusterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
clcktr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterha lle.

^ 2 jSrttßflSfH,

Whr. ör. Wallach,
ßcritten u. gefahren , fehl- u. scheu-
frei , korr. auf den Beinen , zu verk.
Btngcrtstraße 6.

MslfshNNhe,
rasserein, 1 Zuchthündtn , 3 Junge
(8 Wochen alt ), 1 Rüde (9 Mon alt)
billig zü verkaufen. H. Pick, Dotz-
heim, Bic bricher Landstraß e 7.

JK -aDhund,
brima Braunttger , im 4. Feld , ist
wegen Aufgabe der Jagd sofort bill.
tu verkaufen. Offert , unt . S . kmki
an den Tagbl .-Berlag ._ B5787
Rote Dackelhürwiu^

9 Dion... prima Höft., wegen Steuer
fu verk. Klopst ockstraße11, Part , lks.
Klsirrer"Rehpinscherl
reizendes Tierchen, dressiert, zu verk.
Off . A. B. 12 hauptpostlttg. erbeten.

ÖOOOO OOOiäIO©

9 Renfimdläuder - §
l  Rüde , 0
/ 2-jährig , garant . reinrassig , %
U fehlerfr , ganz schwarz , Pracht - fj4 j*A «ho »/,,

I

zwcischl., w. Platz-
, Mangel billig zu

verkauscn Dambachtcil 2,_3^ . _
SekietärhBiedermeier , Ältertnm

(Kirfchb . ), biflig z» vertarrfen.
r 1 in !ii . Nau,eutalcr S tr « (i, 2 l.

Nittiönal-Registrierkasse
mit 4 Schubladen zu verkaufen
Kirchgasse 24._ _ _ _ _ _ _Strickmaschine,
neu, zur Hälfte des Anschaffungsw.
zu verk. Büdi ngenstr aße 8, 2 links.

Wegen WegzRgs
hMiq M verkaufen:

Laben-Einricht .. Glasschrank, Theke,
Schaufenfterschrank, Höhe 3,10 Mir .,
Breite 2 Mir ., Gkasplatten , Spiegel,
2 Betten mit Sprungrahmen und
Matratzen , und ein Ausziehtisch
Theater -Kolonnade 4.

lihillJM
it . ganz «Gebisse kaufe zu voll . Werte;
ferner Gold , Silber , Platin ec., sowie
«Mite Gegenstände . Streng reell.
A.  Karoiim , Blcjchstraüe-0. Gth. 2.Ad1.April-Lanaaaffel \,1.

Plomp .» Zärmep . Stückmiüd.LßNk b LKilMk t»h

flSSifs
. Einricktg.,Werkzeuge. Zinn,

ÜallfSL »Kupf..Messing.Zink,Blei rc.
Stau -, Schokol.-Silb .-Pap.

Sch mclzonsta lt, Kriedrichsir. 48, Hth. II r.
Wenig gebr . Piarro

stzer kl. Flügel
nur pr . Fabrikat , g«gmr Kasse zu
kauf. gss. Off . m. ÄWer, Fabr . u. Pr.
unter W. 335 an d. Taghj ..Bcvkag.

Großer Zuschneidetisch
event. mit Fächern, zu kauf, gesucht.
Preisofferten mit Größenang . unt.
P . 338 an den Tagbl .-Berlag. _

Rufen Sie 808
an.

Die höchsten Preise zahle für
Pavierabsälle,

altes Eifer ;, Lumper ;,
L̂ Nocher;, Zeiirttrgen,

sowie
Akte ;;, Bücher , Briefe
(zum sofortigen Einstampfen, da soeben

10 Doppelwaggon verlade».
Meta Ke, Grrmmi rc. rc,
Jede Bestellung wird prompt besorgt.

Georg Zöger,
Dotzheiurcr Straste L4 K,

am Westdahnhof. B4544
Stadt - Einkatrssstcki: :

gar - Schulgasse 4.

Papier,
Metalle , Eisen', Liumipen!, N-utzuch
kauft Fra « Markloss, Wwe., Hoch-
stättenstraste  14 . Tel . 3481.

miad. 25 Pf . b. 4.50Mk.. jed.
Post. Gold. Silber , Double,
ganze Schmucks.,Uhren»sw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,

Ankauf
von altem Giss « , Metall , Lumpen»
Gummi , Neutnchavfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Mseres,
Älthandknng,

Wellritzflr . 89 . — Telephon 1KK4.
Brite Kusschneiden."

Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kit. u.
Holk ab 8. Kipper , Oranienstr. 54, Mtb.

itcrtüiner jeiier Art,
Porz feil,,n, Zinn, ßilüer,

Möbel -werden stets angekauft.
eterr«r»--!»->iw »»n S *5,

A . Getzha !r,N «"°" ?L
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut crh. H.- u. Damcn'leider, Model, g.
Nawl.. Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillut iren, Zahngcb. Auf Best. k. ins H.

Wiesbadener

Pädagogium,
staatl.Goss.iS.kmlMs.

Griiisdl . VorberettMng
für EÜe Schul- u. Miiitäraxamina.

Arbeit- u. Naclitiiifestnnden
für Schul er höh. Lehranstalten.

Wiederholt haben infolge Be¬
suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Schiller das ver¬
lorene Jahr wlederge-
wonnen , sit ^engehliebene
©hertertianer nach 4- bis
6-mcnatl., sitsemgebliebene
Untertertianer nach 1-jährig.
Vorbereitung mit Erfolg die
Ein s. - Früfsrng abgelegt.

Kleine Klassen, daher streng
indiv. Behandlung und aus¬
gezeichnete Erfolge.
Aufnahme der Schüler vom

9. Lebensjahre an.
Direktor Dp.  E. Loewonberg,

jetzt liheinhalmstr . S,
gegenüber d. früh. BLeinbahnhof,

u. i. der Kälie der Hauptpost.

f
St kteu, Briefe und Bücher un'cr

Garantie des Einstampfens.
altes Eisen , Metalle,

Lumpen , FMochsK,
Gummi rc. rc.

kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Hause abholm.

l  Lied I Solii,
Adlerstraf -e 3t , Tel . 2691,

Kl . Gckrwalbacher Str . 4, Tel . 1NK3.

Ml.Miseld,
kauft z.reell .Yrei s. gnierh . Herren -,
Damen -, •ii -McaU ., Unis .» Möbel.
Gold , Silber , Pfands » ., Brill.
Aahngev . n . s.. Nachl . V oflk. ge» .

volles Tier , wegen Abreise
X zu verkauf . Nur gute Hand
8 Parkftratze 2t , Staügev.

Briliant -Rii -ge.ft
ss ?ar«

Marktstraste 27.
Turngeräte

Willig zu verk. Reck, Barren , Pferd,
i?ock, Hanteln rc., alles wie neu.
Emser Straße 46.

Dezimalwage
und Aufschnitt-Maschine billig zu
verkauf en Rheinstraß e 91._ _

TM- h*  DeMWwMkN
billig zu verkaufen.

F , Flößner » Wellrfl,strafe L.
^Gebrauchtes , gut erhaltenes ~

Automobil,
Maurer Union (Einzhlinder ), zu
verkaufen bei ^Dr. Bielmg,

G- u-Alaesheim. Kr. Binnen.
Großer LaNDarzer,

NM zu verkaufen. Näheres bei Rechts-
i n »alt 8- Kirchgasse  11.
2 guterhalt . Wagerr

(Visavis)
zu verfftirssn̂ Sedanstr . 3. P . Bo742

MlHer MeWglNer
mit Mittelzuglampe für elektrisch«
Licht billig zu verkaufen.
Laablatt -Kontor^
Halle.

irisches
Näh. im

rechts der Schalter-

Itf srsrr fpifteufM
billig abzugeben. Erholungsheim
Siegfried , Bierstadter Höhe. „

FrKNGTMWL mer,
Ml .WcberjraneflJ . tjittSatelt,
zahlt die allerhöchst «« Preises , gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schube.
Möbel, Gold, Silber , ßtachl. Postk. gen.

Frau Kfettt,
Coulinstraße 3» 1, Teleph . 3499,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Hrrre»-, Da men- u«Kin derkl eider.

W “ Kauf - von Herrschaften zn
höchste» Preisen - avgelegte Garde¬
roben unter strengster Diskreiion. Off.
unter v . 322 an den Ta gbl.-Ve rlag.
betrogene KlMer, Kchcherr.
k. P . » ipyer , Riehl str. 11, M. 2. 86146

Gehralichte Möhsl
aller Art, ganze Wohnungs-Einrichtung.,
Nachlässe gegen Cassa zu kaufen gesucht.

M . Süeyncmann,
Wellritzftratze 22, 2.

Herrschaftliche, noch gut erhalten!
Wrrhuungs-Einrichturrsi,

bestehend ans Küche, Wobn-, Schlaf-
und Herrenzimmer, gegen bar zu lauten
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
A. 31*3 an den Tagbl - Verlag._

Alte Bücher-
alte Porzellane werden zu hohen
Preisen angekauft. Off . u. Z. 330
an den Tagbll-Berlag.

Biedelmelel-Sosa,
Kirsch- od. Birnbaum, gebr., gut erhalt.,
zu kaufen gesucht Lamdachtat 45, 1. Et

Großer umzäunter

Ihs!- ii. Geitmsezmikii,
(Haltestelle der Elektr.) zu verpacht.
Näh,  bei Karl Prinz , Sonnenbe ra.

Acker
Auf dem Berg , 189 Ruten groß, und
Acker Langelsweinberg . 56 Ruten gr.,
sofort zu verpachten durch

Justizrat Dr . Romeiß,
Rrkolusstr. 12, 1. F280

Atzelbergf ca. 100 Puten,
sofort zu verpachten. Näh.

bei .5. Mühlgasse 17.
Aöttr,

IvWllt ' M ' OL ' LZK,
st-ratl . konz. « . Muss. d. Sck»« lbeh. ,
höh. priN. Lehk» «. Erziel,. -Anstalt,
VorbereitttngSanst . auf olle Klaff.
(Text . b. Llb.-Prim . iukl. d. sümtl.
SÄÜl . a.  f .Mädcki. ) u. Exam . (Einj ..
Prim .»Fähnr .,Keekad.n . Abitur .)!
Studie,,a « st. s. Eewochk., a. Dom . l
Arbeitsst «« d. vis Primo inkl. l
Ness.«if.s.1«I.d.Abik.iil,U
Priv . -Unt . i . all . Fach .»a . s. AuSl .»
dcsgl . für « aufleute « . Beamten!
Nachhilfe - n .Ferieusnrse .Pension . !

'LVoieL,»,
Privatschrrldirektorrn .Oberlehrerr .,
Lnisenftr . 49, ». Schwalb acher etr.

Eitel.Bnterr.S ."'S“:
Parisienne Instteutrice donne

lejons , gram., convors. Geisbergsir. 14.

Oberlehrera. D.
Splipr . Jetx « Sa , SS,
erteilt grflndl . Unterricht in dsa 1Mb,
der höheren Lehranstalten . — Best«
Empfehlungen und Referenren.

GWNliüW, ReslMmftrT
«. Oberrealschülcr lehrt Dr . phil .,
erfahr . Pädagoge , latcin ., fran .z. u.
enal. Shntax nach feister, das Lernen
bedeutend erleichternden Bearbeit , d.
Graminatik . Bewältigung dcL gr.
samten Pensums umfaßt je eine»
Kursus von ca. 25 Stunden . Näh.
im Tagbl.-Berlag .̂_ XgGewünscht
Lehrer oder Lehrerin der englischen
Sprache, die einen Schüler rasch wn!d
praktisch vorwärts bringen,
elm  Stunde täglich.

Weinbergstraße , Wiesbaden . Off.
mit Preisangabe unter M. K. 877
an Haasenstein L Vogler, A. - G..
Haufluirg. _ F62Infll.StiiBflBni Eosvers.ZirM
Miss Douglas -Browne, F raukf . Str . 10.

jCranzliiUcli . *5n ®i4»ci »,
erteilt akadem. gebild. Lehrerin . Adr.
i. d. Tsbl.-Verlag-,_ Vw

Lecons de fran .̂ par uns institntrioe
parisienne . Piix modere. Mlle . Mermond
de Polier, aiaristrwsse 5 , 2 .

Französin (dipl .) ert. Irdl . Unterr. u.
Konv. Beste Ref . Dotzheisuer Str . 34 , P.

SttpSgras.NmWKam
ert . Dr . phil., lange Jahve im Ausl,
gew., franz . u. engl. Unterr . nach d.
neuen Wetho-de (in Kiursen billiger ).
Näh, im Tagbl.-Verlag . , Xh

Iheialsch-lesfl1.
Handels“ ii. Schreib-

Leiiranstalt,
Institut S. Ranges

fürimeni

(Inhaber:

und
Herren|

BCisiil Sir » ras).
Rur:

46  PhilMt 46,
Ecke Morihstr.



Seike Lck. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. WresVaoener Gagmarr. Sonntag , IS . März 1911. <fjt. 135*

SteoograpMe GaMstarpr.
Gründlichen und eindringlichen

Privat-Einzel-Unterrieht
erteilt jederzeit

A, & M . GoetZj Eöderallee 10.

Klavier-Unterricht,
PST “ Wiener Methode » **̂ p$

Nt. mit sich. Erfolg alle Stufen dis zur
künstl. Reife. Vorzügl.Reifezeugn. hiario
Habioh, Pianis tin, Rauentaler Str .19,Ir.

Frau Helene Jauch
aus Hamburg erteilt erstklassigen

Geigen - Unterricht.
Sprechst . : 11—12 Uhr

Rüdeshetmer Strasse 28, II.
^FLöten-Nnterricht
erteilt gründl. *i . tfääbler , Königl.
Kammermusiker, SÄ arnho rstsir. 35.

Mio Mi»«.
Dotzheim «« Straße 46 <am Ring).

Erster fachmännisch gebildeter
Lehrer am Platze für 132811

Kaute — Mandoline,
Gitarre — Zither.

Unterricht in und außer dem Hause.

ßösiag-CJoseli,
Gesangs pädagogin
_ Kico lmstr . SS, Hü. 5164

Junge Dame
^rt . grdl . Deklamalions -Nnterr ., er¬
bietet sich als Vorleserin f . Erwachs,
u . als Märchen-Erzählerin f. Kinder,
bei mäßigen Preisen . Näheres im
Ta abl.-Verlag . Wf
Akadmistze MschnOesAle
von Frl . .*«»1«. stein . Kirchgasse 17,2.
Erste u . älteste Fachschule -». Platze
für sämtl. Damen-, Kindergarderobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzeichnen z. vekannteu
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. «Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugcschnitteu u.
eingerichtet. Büsten s. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis.- •-

Neubeginn eines feineren

Höhere Haushaltungsschule
von

A » ISlbers,
Marktplatz 3.

Eingangr Ausstellung.

Den Beginn eines neuen
AberrdLmrzkrrrsus

anfangs April und eines

unmittelbar nach Ostern beehren wir
uns ergebenst anzuzeigen. Nach
Osten: übernehmen !»ir auch wieder

die Leitung von privaten
Kmdertanz-Zirkrln.

Unterrichtssäle im eigenen Hause.

Fritz Sauer und Frau,
Inhaber der Wiesbad. Tanzschule,

33 Adelheivstraße 33.

Verloren Gefunden

Goldener Klemmer
verloren . Abzugeben gegen Belohn.
Leberberg 6._
Md. Daineudr Ss-

Belohnung Seer obenstr aße 31, 3.
Regenschirm
mit silbernem Griff

stehen, gsblisben Freitag , 17, März,
zwischen 12 u . 1 Uhr, Hauptpost
Rheinstr . Abzug, geg. gute Belohn.
Jnst -itut S chaus , Bierstädt . Str . 11.
'StVÄ verloren-

mit silberner Krücke, Monogr . N. S.
Geg. Bel. abz. Taunusstr . 18, 1 St.

SUnrjElliitt-n.einalUcrdnnJEr
fertigt an Porzellan
Rheinstra ße33 . Hth.

Malerei

Parlctlliiidcll
Frotteur , Bism arck-Ring 36, Hth. 1.
" Gartenarbeiten werden billigst be¬
sorgt von tüchtigem Gärtner. Off. uni.
B». 3tH > an d. Tagbl.-Berlag. B5655
Mg. jMe IMeMollMle

nach Maß tief , tücht. Damenschneider,
Rheingauer Str . 5, Gth . Part . *.
Reparaturen u. Mod ern , billigst.

Modes.
Empfehle mich den geehrten Damen
im Aufgarnieren von Hüten , sowie
mein reichhaltiges Lager in fertigen
Hüten zu jedem annehmbaren Preis.

Z ^ k -. Arnold«
Alürechtstrape 43.

Gardinen -Wasch - u . -L pannerei.
Bi !!. Preise. Wäs cherei Jahnstraße 46.
S e GardiucusMllneret

in empfehlende Erinnerung.
Frau J . Staig er . Oranienstr. 15.

Gesichtshaare
werden entfernt
unter Garantie.

Elektr . Gesichtsmassage
nach Dr. Johannsen.

Kirchgasse 87, I. St
Ganzmaffage 1 Mk.

v. tücht. Masseuse, n. f. Damen. Fr.
B4i» tl »e  BB nfer t . L-chackststr. 25, 2.

Massage?Greta i o ! l . 135205

bts "« m,r.
Efmnrsa . Brock . Scdansir, 7, P,

Massage
Miffciisc

Mali Siasael,
Saalg asse 16, 1.

JPasiila,
Bnidincr

Von 10—9 Uhr
Nerostratze 12, 8 r«, am Kochbrminen.

Maniküre
Gesichtsmassage.

Nilhvlmin « Miällei-, Schulgafse7, 1.
Eiest . RKgeLpslege.

Rhcinstraße 56, 1. LSele Wogen «.

Salon für Schönheitspflege,
Massageu. Maniküre, Silvana u. elektr.
Bäder. Melene SSeumelbiirs -,
Lang gasse 10, 2.

Phre nologin
Goldgasse 16,1. Frau «daScliIe gel .

Ä “ Phrenologin ' W.
mit 17-j. Tätigkeit wohnt Scdanllr . 7,
Hth. 1 r., Frau lienni kücbardi. B45' 5
.BerulMte Phrenologin
und Ehiromantin für Herren u. Damen.
Hirschgraben 10. 2. Elise W olf ._MM ffiele®!
Käthe liäcser , Hochstätteusir . 18,
Bdh . 2 r . Für Herren u . Dame » .

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstratze 3, Bdy . Part.

Frau Bt -er«»!ina .>;igfr ._
” Phrenologin.

Nur kurze Zeit. Frau « l >»e er ®**,
Helene»straffe 11. 1, morg. 11—10 abds.

Nur bis 1. April 1811 anwesend.

XXXXXXXXXXXXXXXXX
V Bei der großen Zahl freund-
O licher Glückwünsche, welche mir v
" zu meinem Geburtstage am w

15. dieses Monats dargebracht
X wurden, bin ich zu meinem y
X großen Bedauern außer Stande H
X jefcem Einzelnen zu danken und X
X spreche hierdurch Allen meinen X
X herzlichsten Dank aus. 480 X
X v.  Heltscii , Obersta. D. X

XXXXXXXXXXXXXXXXX
Bsteiligung

sucht vermögender Kaufmann . Ang,
unrer U. 328 an den Tagbl.-Berlag.

Darlehen
an mittlere u. höhere Postbeamte, akadem.
Lehrer, höhere Eisenbahn- u. Staats¬
beamte ohne Bürgschaft, ohne Vorschuß,

L4 leernrn »».» & Co .,
Berlin , Marrgrafenstrnße 91.

Mou melh berleiht gegen Raten-
vlU lä/LlU rückzahl.anjederm.reell

best. Firma 0 . Lründlor, Berlin 8. 0.
145, Oranienstr. 165». Provision erst
bet Auszahlung. Größter Umsatz seit
Jahren . F170

Grld -Darlehn ohn.Bürg . Ratenrückz.
Diskret, reell u. schnell von Selbstgeber
Sciitevogt , Berlin , Brüderstr. 41.
Rück porto._ (E. B. 1573) F 160

Golh °Darlehn, schnell, Raienrück-
Wirn zahlnng. Selbstgeber vierner,

Berlin 58. Beile- Älliancestr. 6/ . E55

Blinl-Dlirlchn
leute in jeder Höhe. Offerten unter
Postlagerkarte 12, Po stamt 5. _

Bankoertr . v. es artehn o. 100 Mk.
an solv. Pe rs. Näh. Ta gbl.-Berl. 6x

ÄnüetiJienft!
Kaufmann oder Beamter findet

Gelegenheit , seine freie Zeit lukra-
tiu auszuniitzen durch Uebernahme
eines kausmänn . Vertrauenspostens.
Offerten unter M- 336 an den
Tagbl .-Berlag . ^ _ _

Herr mit ff. Referenz ., im Bank-
fach erfahren , erbretet sich vcrmog.
Dame od. Herrn alsBerater.
Off . u. A. 291 an den TagHI. -Verlag.

Königl . Theater.
Zwei Viertel -Pl ., 1. Park ., 3. Reihe,

Mitte , D, für den Rest der Saison
abzua. Franz -Abt-Straße 1, 1._
WM edle Persönlichkeit
leiht jungem Staatsbeamten 100 bis
200 M . gegen ratenw . Rückzahlung?
Off , u. H. 336  a „ den Tagbl .-Berl.
Junger Schauspieler,
in momentaner Verlegenheit , bittet
Edeldenkende um ein Darlehen von
250 Mk., mit der Verpflichtung,
solche im Herbst mit 300 Mk. zurück¬
zuzahlen . Offerten unter K. 337 an
den Tagbl .-Berlag .̂ _ '_
Gebildete Persönlichkeit
sucht zur Gründung einer Existenz
geg. gute Sicherheit 1000—>2000 Mk.
zu leihen. Offerten unter D. 338
ariden Taabl .-Verlag.

Eintömmer » und Vermögen
für jedermann u . jeden Stand , solid
u. leicht zu erzielen durch Teilnahme
an wirtschaftlich unübertroffener,
billiger , gewinnbringender u . durch¬
aus einwandfreier Sache. Ausführl.
Gratis -Brosch. durch Beb old L Co.,
Kon stanz i. Vnden._ F160
Suchen Sie sckriftl . Nebenerwerb re.,

dann senden Sie sof. chre Wdr. unter
A. 304 an den Tagbl .-VerMiN.

'Mmrrer-Arhsiten
für einen Neubau zu verg. Billigste
Offerte unter M. P. 131 hauvtpost-
laaernd. _ B 5392

Bereinssälchen
abzugeben.

Restarrratiorr „ Bülow -ES " .

Wäscherei
oder Filiale von jungem Ehepaar
gejucht. Offerten unter L- 336 an
den Tagbl^Bcrlag.

Wer hilft
einer Familie , wo die Frau schon
lange lungenleidend u. 2 Mädchen
zur hl. Kommunion gehen? Adresse
im Tagbl .-Berlag . _ Xf

Dame,
tvelch-e in Eug>lvnd Wt , würde ein
Kind diskreter vornehmer Geburt
ersiehsn . Off.  L . 335 Tag!bl.-Berl .

FrennDist.
Junge fesche Dame wünscht Anschlul:

an vornehme moderne Freundin , evcnil.
als Reisebegleiterin. Offcrt, u. 5' . 335
an den Tagbl.-Berlag
Institut für„Minna“,

Bron b’all '-iflen.
Mygienisclsi - AtsjiwmigsSiaarse

in und aus er dem Hause.
Meleaie M.raaaeia «, Miche'sberg 28.

pr. von 12—5 T'hr.
W'E ich vor 2 Jahren i>n IV2 Tag von

Galleirfteiuett
gänzlich ohne Schmerzen befreit,
teile ich gegen Retour marke mit.
Frau Höhler, Wiiesbaden, Schier-
steiner ^Stratze ch8,̂ M . 2._

«I«Haut-Harn-
und Blasenleiden (Geschlechtsl. ), auch
alte Fälle, Queckstlbersiechtum. Lorzügi.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Eobert Dressier.
Kuranstalt f. na kargem. Heilwesse,

Wörthstr. 17,a.d.Rhsiunr., 9—12n .3—8.
Bei Frauenleid -n jeder Art

wende man sich vertrauensvoll an
PINIIXIZI.N Wagt!»-, Albrechtstr. 3, 1.
Sp >echstunden von 10—12 u. 3—6 Uhr.
Citslu*. Aid.n. lüeiC iir?vtau

. MilO,
Hebamme, SchwalbacherStr . 61, 2. St.

Fräulein
w. Kind (Mädcben> nicht u. 1 Jahr , g
einmalige Vergütung als eigen anzw
nehmen.' Poftlag. Bisma rckriug  X. 106.
<«. best.Stande find, streng diskr.
'ssstWAUliebev ^ Aufnahme in isoliert
&  UPIMI am  Walde gelegener Billa mit
Gart . b. alleinsteb. Hebamme.Vorbech,
Nrchloch bei Heidelberg . P23

Alle Damen
wenden sich rechtzeit. an Frau Marg,
Berk, Riehlstrasie 11, Mtb . 2.

Eto-SSÄ ?,;England.
Gesetzauszug, Progp. etc. 50 Pf. F160
Brock’s London, E. C., Queenstreet 90.

|ni Ititittilt Mchiltl,
Ehevermittlung,

Fricdrichstraße 55, 1.
Internationales Bureau.

Beste Beziehungen
und Verbindungen.

Beste Erfolgeu. Referenzen.
_Gegr . 1904.__
vermittelt reell Frau
ftä'arie Hohler.
Schachtstraße 30, 1-Icitutcn

Glück. Ehe
gewünscht v. e. Herr :: stn reiferen
Jahren , alleinsteh., große, gn-te^ Er-
scheinung, akadem. seb., seilbftändig.
unabhängig , in ausg>ez. finanz . Ver¬
hältnis . lebend, v. ernster LebenZ-
anffassung u. Herzensgüte, . mit ein.
Dame von des ., schlank. Fm», shmv.
schön. Gesichtszüg'cn, Charakter , seel.
empfind, veranlagt , 1. Famriie,
bestens erzogen, allgemein n . mufil.
gebistd.. verstehend das Leben Harm,
zu gestalten , bis zu 32 I . alt , in
outen Vermögsnsverhäbtniisen , cvg.
öder kathol. Religion . Diskretion
Ehrensache. Man brttet nur Damen,
welche c. aufrichtige Meinung haben,
um gefl. Näherung ! . besonders ge¬
eignet für ' e. gedtegiSne,. junge,
hübsche Witwe, m. evt. 1 K:nd , oder
auch junge , schuldlos geschredene,
auisitnierte schöne Frau . Gefl . Off.
mit den nöt . Unterlag -en unter
„Favorit 200" . an Daube & Co..
Annoncen-Expedition Nürnberg , zur
Weitevbsförderung . _

Heirat.
SfräHdfont, 20 Jahve alt , in , gnter

geschäftlicher Stellung , häuslich u.
einfach erzogen, wünscht Heirat mrt
solidem Herrn , Witwer mit kl. Krnd
nicht a-usgeschlossen. Offerten unter
P . 335 an den Taabl .-Verlag.

Heirat.
Inhaber gutgehender chem. Fabrik,

Dr . Ml ., aus erster Familie ., mit
größerem Vermögen, wünscht eine
T>am>c ans guter Familie in ent¬
sprechenden Verhältnissen kennen z:i
lernen . Vermittlung von B,er°
wandten erwünscht. Strengste Tis-
kvetton gegeben u . verlangt . Llnt-
wort innerhalb weniger Tage . Gefl.
Offerten unter B. 2739 an Haasen-
stein u. Bögler, A.-G., Frankfurt
a. Main . _ P62

Heirat!
Schuldl . aesch. bildhübsche Frau,

30 I ., 75,000 M . bar Verm . u . mind.
80G.e> Mt . sich, zu erw . Erbsch., w.
sich w. zu berh. Nur Bew. lVerm.
n . Bed.j, w. e. glückl. Ahe Verb., w.
nichtanoirhme Antr . s. ; an „Ideal ".
Berlin N. W. 7 posÄ age rwd._

Gebildete Dame,
große, elegante Erscheinung, sucht
mit vornehmem, reichen Herrn be¬
kannt zu werden, zwecks spät . Heir.
Off . u. E. 338 an den Tagbl .-Berl.

Söhrih Alter
ab gelagerter
Qualltäts -Sett

Wiesbadener f remderi - Liste.
Adams, Kfm., Berlin, Ernrop. Hof
Araend, Mühlenbes., Runkel

Zur guten Quelle
AnvlM-, Foretassessor, OttobeurenBa.dha.us Römerbad
Ajnp, Kfm., Mannheam» Hotel Vogel

15 ■
ßauernfeind, Hotelibes., HaurfburgAdlter Badhaius
Baum, Kfm., Hüsselidiorf, Reiehsposit
Bechtel, Haupfmann a. D., m. Frau,

Speyer — Viktoriahotel
ie Beer, Fr . Rent., Leewarden

Hotel WühelmB
Bender, Wletzter — Saume
Berne, Fr ., Hamm — Barop, Hof

Bernstorff, Graf, m. Gräfin, Ritter-
gutsb., Quadien-Sehönfeld, Quisisana

Bidder, Fr . Dr., Berlin — Cenjtralihotel
Böhmer, Frau , m. Tochter, SimmemWaesbadiener Ilor
Böasneck, Kom.-Rat , m. Fr ., GlauchauResidenz-Hotel
Battigheiraer, Ki'm., Frankfurt a. M.Grüner Wald
Brodtbeck, Frl ., München

Erangel . Hospiz
van dien Broek, ScheveninlgenViktoriahotei
Bunaeieter , Kfm.., Elberfeld

Hotel Vogel
Busch, Kfm., Neuss — Grobenstr. 5

c

vjy- -!P>- yjs-

Carstanjen, m. Töcht., Duisburg
Quisisana

Gaul, Stud., Metz — Wiesbad. Hof
deiner , Fr ., Berlin, Gericbtsstr . 9
Cot» Mol, Fnk, UtrechtNassau u. Cecilie
Grone, Reg.-Raf, WiesbadenPalast -Hotel

D
Daanbacher, Bühl, Wiesbadener Hof
Dambitsch, Kfm., Berlin, Nonnenhoi
von Daum, Rentner , Baden-BadenTaunus-Hotel
Diekmann, Kfm., Köln, Grün. Wald
Diergandt, Kfm,, Reckflinghausein

F.
Edel, Kfm., Deidesheim, Hotel Epple
Edelmann, Kfm., Heilbro-nn Einhorn
Eggena, Fr ., Hamburg, Hotel Regina
Eibers, Bad Wildlinge»!Hotel Chnetmann
Ende 0 be:.m.usikn.e.is1 er , Grirama

Wilhekns-Heilanstalt
Engelhard, Obering., Dresden

Metropole u. Monopol
Engels, Kfm., Remscheid Reiehehof
Esting, Kfm., BannenWiesbadener Hof

Fanthing, Bondon — MetropoleFrev. Krim-. Mannheim, Gl, WaM

Fimgerhut, Kfm., m. Fr ., Warschau
Kronprinz

Flaskamp, Fr ., Düsseldorf
Wjeisse Lilien

Fneyschaff, Fabrik ., Fo| kstOne
CentralhoteS

Freytag, Frau Dr., Leipzig
Kuranstalt Dir. Abend

Friedländer , Kfm., Berlin
Grüner Whld

Friedrich, Nürnberg — Pariser Hiof
Franks, Frl ., Duisburg — Quisisana

G
von Gahlen, m. Frau , Düsseldorf

Nassau u. CecQij
•, Kfm , MLwdelheamKeiner Acfier
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Sonder -Angebot

tmugs-SinricHtmtgen
Um für die noch in Arbeit befindlichen neuen Modelle Platz zn ä * n®ne™rst

Anzahl Mneterzimmer, welche nicht weitergeführt werden, in der von mir gewohnten geschmackvollen, erst¬
klassigen Ausführung zu

auss @Ba£jewohniich biBligen Pressen s —— ——
Esszimmer

Nr.
Nr.
Nr.
Nr.

1 früher Mk. 780.—,
2 früher Mk. 870.—,
3 früher Mk. 1350.—,
4 früher Mk. 1480.—,

jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.

580 .—
680 .—

llOO .—
1250 .—

Herrenzimmer
Nr 1 früher Mk. 1280.—, jetzt Mk. 980 .—
Nr. 2 früher Mk. 1475—, jetzt Mk. 1150.—

Schlafzimmer
Nr

Nr. 1
Nr. 2
Nr. 3
Nr. 4
Nr. 5
Nr. 6
Nr. 7
Nr. 8

Einzelne Büfetts
früher Mk. 230.—,
früher Mk. 290.—,
früher Mk. 410.—,
früher Mk. 430.—,
früher Mk. 580.—,
früher Mk. 650.—,
früher Mk. 780.—,
früher Mk. 875.—,

Nr

jetzt Mk. 17».—
jetzt Mk. 215 .—
jetzt Mk. 320.
jetzt Mk. 800.
jetzt Mk. 450 —
jetzt Mk. 480 . ■
jetzt Mk. 580.
jetzt Mk. 675r

1 früher Mk. 630. ,
2 früher Mk. 650.—,

Nr. 3 früher Mk. 690.—,
Nr. 4 früher Mk. 850. ,

5 früher Mk. 1050.—,
6 früher Mk. 1580.—,

Nr
Nr

jetzt Mk.
'jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.
jetzt Mk.

450 —
480 .-
520 .-
650 —
850 .—

1250 .-
Saloms

Nr.. 1 früher
Nr. 2 früher

>3 früher
4 früher

Nr.
Nr.

Mk. 1050-
Mlc. 1475.-
Mk. 1850.-
Mk. 2600.-

875 .-
1175 .-

jetzt Mk.
jetzt Mk. .
jetzt Mk. 1580.
jetzt Mk. 2100.

Sämtliche Sachen sind in auffälliger Weise markiert . - Für Interessenten eine sehr günstige
Gelegenheit, die Bfieinaind versäumen sollte. — Kostenlose Aufbewahrung bis zur Ablieferung. 349_ .... . Mrvr » BfN• E 1 .1 «je M istjsi • -Ä—«S mj d’iee«vtB . Schmitt , Wolinnngs-EinrieMimgcn,

34  B?räedräclisthras »e 84
am Durchgang z. Luisenplatz.

m  Md :
Ehr Lebensschicksal

Voraussagen?
Reich und Arm, Hoch und Niedrig, Alle suchen
seinen Rat in Geschäfts - und in Heiratsangelegen¬
heiten, über Freunde und Feinde, bei Verände¬
rungen, Spekulationen , Liebesangaiegenheiten,

Reisen und allen Ereignissen im Leben.

Viel ©sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
-Genauigkeit enthüllt . -

Scfirift - Beurteilungen werden für nur knie Zeit
allen Leiern de « „ Wieikadener 'lagblatt “ gratis

gesandt.

Der ehrwürdige Geistliche G . C. H. Haß-
karl , Ph . v ., Prediger an der evangelisch,
lutherischen St . Pauls -Kirche. sagt in einem
Briefe an Prof . Roxroy : „Sie sind sicher der
grösste Spezialist und Meister in _ Ihrem
Berufe . Jeder , der Sie konsultiert , wird über
die Genauigkeit Ihrer in den Lebensprognosen
entwickelten Kenntnis der Menschen und Dinge,
sowie Ihres Rates staunen . Selbst der
Skeptischste wird , nachdem er einmal mit
Ihnen korrespondiert hat . Sie wieder und
wieder um Rat angehen ."

Wenn Sie aus Roxroy 's freigebigem An¬
erbieten Vorteil ziehen und eine kostenlose Lese¬
probe erhalten wollen , so senden Sie Tag,
Monat und Jahr Ihrer Geburt ein, nebst An-
gäbe, ob Herr , Frau oder Fräulein , sowie auch
eine Abschrift des folgenden Verses in Ihrer
eigenen Handschrift:

Ich habe von Ihrer Gabe gehört.
Im Buche der Schicksals zn lesen.
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen , Geburts -Datum und Adresse genau und in deutlicher Hand¬
schrift an . Senden Sie Ihren mit 20 Pf . frankierten Brief an Roxroy,
Dopt. 594F, No. 177A, Kensington High Street, London W., England. Sie
mögen nach Belieben auch 50 Pf . in Briefmarken Ihre » Landes mitsenden, für
Porto -Auslagen , Schreibgebühr usw. Senden Sie jedoch im Briefe keine Geld-
mnnzen. F192

be KkMngssiMks
GllWllMms

314

100  MOeyimmer. GM MMMi.
Wilhelm Baer,

Me MMwtzerjlr, LrleSrMiZe 48, mtze ftoftnt.
Gm grober Transport

MeMrger und WnMrWr Uferde
ist bei uns eingetroffcn.

J. Strauss&Sohn, Pferdehandl.,
Tel . 589 . Adelheidstratze 82.

© © © ® ® © @@© ® @® © © © ® @© © @© © @@ OIOIOIO

Spezial -Abteilung für

eclte GramoBioie ifl Eil
Steilheit:

Trichterlose und Schrank - Modelle
von Mk. 60 .— an. — Mk. 250 .—,
Mk. 325.—, Mk. 400 .—, Mk.425 .—etc.
Grosse Answahl in Platten , Walzen,
Nadeln . Kataloge kostenlos u. franko.
Vorführung in separ. Raum bereitwill,

Mnsikhans  Frz.Scliellenberg
Kirchgasse 33. 409

Gegr. 1864. Tel. 2458.

ÜK®®©©@©®® ©© ©©©©©©©©

Dos Renommee
eines Geschäftes resultiert stets aus seinen Leistungen . Ueber-
zeugen Sie sieh durch zwanglose Besichtigung meiner grossen
Ausstellung , dass

Pr eis Würdigkeit . Güte
und Formenschönbeit

von keiner Seite übertroffen werden.
Langjährige Garantie. Frachtfreie Lieferung.

Möbel Dekoration

M Mir
Gustav Schupp Nachf.

WIESBADEN
Tamuisstrasse 88.

Tel. 151. Gegr. 1871.

i
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Conrad Vulpius
Ecke IHIarhistraiio n . fSeisgasse.

Telephon 107. ““̂ §

Konürmanden-
Kommunikanten-

empfiehlt in reicher Auswahl und
billigstem Preisen . 198

Snr gediegene langbewälirte
Qualitäten 1

IW Auftrag « des Herrn Testamentsvollstreckers versteigere ich

nicrgeti Mig , dm 20. « ärz, md folgende Inge,
jeweils mrgms SV- «. mchw. 2V- Uhr

taSfmtttib, in der
Billa

6 Blumenstraße6
dar herrschaftlich« Nachlast-Mobiliar aus zirka 12 Zimmer«, Küche u.Nebcngelaffen, als:

Eichen-Eßzimmer-Einrichtung, b-st-h-nd°us
Büfett. Eckschrank. Ausziehtisch, Serviertisch. 12 Rohrstühle, Bauern
tnche, Bank, GaSzuglusterund Smyrna -Teppich,

3 @f schwarz » bestehend aus : Sofa,
2 Sessel und 10 Stühle mit Seidenbczug, Vertikos, Nipp-, Spiel - u.
Sofatische, Stühle , Staffclei,Spiegel, BUder-Schatulleu.Kristall-Lüster,Smßb.-Schlafzimmer-Erttrichtutta,b-st-heud
aus : 2 B-tten m. tzaarmalratzcn, 3-tcil. Spirgelschrank, Waschtoilette,
Toilettentisch, 2 Nachttyche und Handtuchstander,

mehrere Nutzt».- und Mahag. »Betten. Waschkommoden mit
Marmor. Nachttische, Kleider- u. Hanötuchstänöer, 1- u. 2-tür.
«leider- und Wäscheschränke, Kommoden, Konsolen, Chaiselongues,
mehrere Polster-Garnituren mit Plüsch« und Seiveubezng,
Sofas , Rohr- und Polstersessel, Boule -Schrank, Mahaa.-Mtrine,
Eich.-Hr».-Tchreibtisch, Mahag.-D.-Schreibtisch, Eich.-Bücher-
schrank, Etageren, Kopierpressen, gv.
sHriNrk , TrumeauS « und ander « Spiegel , ovale, viereckige
Nipp-, Näh-, Spiel -, Servier - u. Ausziehtische, Rohr- u. Polsterstühle,
Wand- u. Standuhren , große NttZühl sehv gUtöV
DelgeMälDe V. Prof. Hunten , C . SMDeiker , Müller-
Tüngke , »Sieger , Wagner , Seil , Scybold , Fahre , Jlitns-
tolut , 1/nüoclie re«, Stahlstich , u . and . Bilder , Bücher , Nipp-
u. Dekorations-Gegenstände. Glas , « ristan»Porzellan, Lurus-
u. Gebrauchs-Gegenstände aller Art. Teppiche, Läufer, Messing-
Treppenlauterstangen, Vorlagen, Kokosmatten, Gardinen, Portieren
Federbetten, Tischdecken, Weihzeug. Säulen , Metall-Statuen , Paravents
Blumentische, Waschgarnituren. G -rSlüster , Kerzen-Kandelaber. Kinder¬
bett. Gestndemöbel. Küchen -Einrichtnng . Eirschrank. Leitern, Messina-
Kupfer- und anderes Küchen- und Kochgeschirr, eisern. Flaschcnschrank
Waschbütten, Gartenmödel , als : Tische, Bänke, Sessel und Stühle.
Pstanzen, als: Phönix, Lorbeerbäume, Laurus. Palmen re. u. vieles
andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Gestchtigung an den Versteigerungslage«« 5777

MMZRSZWs Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbachsr Straße 23.
Kelephou 2941. Telephon  2941.

Nachlatz-
versteigerung.

Fm Aufträge der Erben untz Anderer mehr versteigere ich
morgen Montag, den 2O. März 1911,

nachmittags 2Ya  Uhr beginnend,
tit meinen Bersteigerungssälen

43 Schwalbacher Straße 43
rmchberzerchweits gebrauchte Mobilien , als : Nußbaum -Pianino,

komplette Schlafzimmer-Einrichtung,
Eichen-Speisezimmer-Einrichtnng,
bestehend aus : Büfett , Nuschwei-Auszugtifch für 24 Personen,
6 Lederstühle, Standuhr , Diwan mit Umbau und Spiegelaufsatz,
Bücherschrank, Waschkommoden und Nachttisch mit und ohne

iiinj , vijjainuDKHuc nur >ycac, yup neue Daocwanne , rltltDC, ovale
u. viereckige Tische, Kameltaicheu, Diwan , Ecksofa, Nähmaschine.
Nußb.-Lederstühle, Stühle aller Art , einzelne Sessel, Nähtisch,
Musik-Automat , Oelgemälde und andere Bilder , Gas -Kamin,
fast neue Teppiche, Portieren , Gold- und Schmucksachen, Weiß¬
zeug, Herren - und Damen -Kleider, Stiefel , große Partie Kupfer¬
geschirr, Zinnsachen, Kanarienhahneu mit Käfig und Ständer,
Küchenschrank, Tische und Stühle , Glas , Porzellan , Küchen- und
Kochgeschirr:

fermer: fast neue Rational -Registrierkasse, großer Glastheken -Aufsatz,
Labentheke, großer 2-türiger Eisschrank, für Hotels passend,

freiwillig wiei

Zur Aufklärung!
MAGGI8

Bouillon¬
würfel

geben
augenblicklich,

nur durch
Uebergiessen mit
kochend.Was#er,

feinste
Fleischbrühe.

Viele Hausfrauen verwenden MAGGls Bouillon-Würicl nur zu Trink-
bouillon. Die aus MAGGls Bouillon-Würfeln hergestellte Fleischbrühe
leistet aber auch vorzügliche Dienste bei der Bereitung von Reisch-
brüh-Suppen mit Einlagen, wie : Griess, Reis, Nudeln usw. ; ferner ist
sie bestens geeignet zum Kochen von Gemüsen, zur Bereitung von
Saucen und Ragouts und zum Verbessern oder Verlängern vor¬
handener Fleischbrühe oder Suppe.

Om sicher m  sein,
MAGGls Bouiilon-Würfel zu erhalten , achte
man beim Einkauf auf den Namen MAGGI

und die Schutzmarks (Kreuzstern).

Ans der
Konkursmasse

einer Hslzwarenfabrik
in Biebrich

wecken billig freihändig aibgsgeben:
15 Patent -Hühnerhäuser a. Patent¬

masse,
1 Gartenlaube aus Eichenholz,
2  Gartenlauben ans Kiefernholz,
120 Stück viereckige Blumen - und

Baumkübel in allen Größen.
Gartenbänke , Gartenstühle in mod.

Stil;
ferner:
i, neuer boppelspänn. Kastenwagen,
1 neuer einipänn . Kastenwagen,
1 Federrolle,
1 neuer Flaschenwagen (Braeck),
1 boppelspänn . Pferdegeschirr.
1 einspänn . Pferdegeschirr,
1 einspänn . Chaifcngeschirr,
1 neue Schreibmaschine (Adler),
2 Bureauschränke mit je 45 Schub¬

laden,
1 Bauhütte.
2 Gabelwrnden mit jo 100 Meter

Drahtseil,
sowie große Portionen Eichen-,

Buch.- u. Kiefernstämme , in Diele
geschnitten. F280

Näheres bei
Josef Wostry,

Biebrich am Rhein , Parkweg.

gxxx XX XX XX XX XX XX
5 Recktsburemi  $
X P Stöhr,  J
X Wiesbaden , Moritssir . 26.  X
X Telephon 4641. X
X Rechtsausk . jeder Art 1 Mk.  X

XXX XXX XXX XXX XXXX

Schinkenschneidemaschine, Marmortische
ditindeutt ) gegen Barzahlung. 5802

Jäger , JlüMioiifitor imü Tllmtör.
Schwalbacher Straße 43. — Telephon 2448.

ücker -Eggeit in jeder Stärke , 2- und 3-feWrig,
■werden, -weil mittels Spezial-

Masclrinen fabriziert,
billig geliefert.

Spezialofferte auf Anfrage oder bei Besichtigung der Fabrik , die
gerne gestattet wird . ‘ F524

Ph iÜQwfarth Ra  Pn 1'rnnlifnrt am Mnin.
B 81. Sfidj idl ABI Ci UÖ . , Stadtbüro : Hanauer T.an -’str . 8.

„LL- Buchhalterin
übernimmt die Einrichtung u. Führung
von Geschäfte büchcrn in eins. u. doppelt,
amerik. Buchführung. Gest. Offerten u.
13. sstas an  den TaM .-PcIoa.

Lehmanns
Schreibstube
MlirUSr.12,
Abschriften n « Vervielfältig¬
ungen in Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

„MRKEUOT
g Heute Konzert »Z

Carl Herborn , Hoftraiteur,

HOTEL Hotel„Prinz Nicolasa

W
ck

Sülkolasstrasse 29 —31.
Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant.

Vorzügliche « inen und Souper ».
Stets fertige Platten.

Bflegaut ausgestattete Cresellsrlvaftsräume
und Stlubalmzuer zur Abhaltung von Hochzeiten , Privat¬

gesellschalten und Versammlungen . 5292
==== Jeden Sonntag Konzert .  — —

Hotel des Deutschen Offiziers - und Beamten -Vereins.

leitete Hof
4t  < 3 otcSga »*e 4 .

Heute Sonntag
von nachmittags 'S Uhr ab:' iilitär-Eonzert
von tler ®Oer Kapelle.

Umzüge,
RollftrhrwerL

Bef. bist. W . Weber . SScßtitt«
straf te 21. Telep hon 4189.

Hgä̂ lfiAr- Einriehtungen,
Üilillül Abschlüsse,

isiOBCB,
Anfertigung und Prüfung von
Bilanzen, Inventuren etc.

ßlltafOiinn termiägens.
WiluludlOf!, Verwaltungen.

E. Kl'eernann,
Beaidigter Büeher - Revisor,

Ailoifstraue &.
Fernsprecher 822.

Hotel Aaiserhos, Sielrid) o. Stl.
Sonntag , den 19. März 1913, von 4 Uhr ab:

Großes Knimator °§est,
u. Mitwirk, eines vorz. geschulten GesangL -LnartettS , sowie einer Musikkapelle.

Ausschank aus der berühmten Pschorr -Brauerei!
Eintritt frei ! Eintritt frei!

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein
Nsinr 'iOri Beck.

„Soma"
Nachts : Beguemes Beit

»fachst« Berwandlnngsart

§chnler-pulte,
!«- t

Kotenschränke Schreibtische
niit Kostjalousie und neun mit raffiniertem Innen!
ausziehbaren Fächern , stand - Ein einziger Druck fchl

sicher, Mk . 38 .—. alle Fächer « nd Echuvkaj

Friedrichstraste 48 . GristSV MsÄgi !) Friedrkchstratze 46.

Tagsüber : SchLnes Sofa ; des RachtS : Bem ' - mrS Bett!
Erspart «in Zimmer ! Einfachste BerwaudlungSart!Ottomanen,

als Belt verstellbar , niit Be - beliebig verstellbär . Erwecken
zug , 'Mk. 27. —, 82, —, 46 .—. Fleiß und Ordnungssinn.

192«

Weta ^liil *e ^fim ^ eliiosspai -Ss:,
BleisricSi a,

Wiesbadener S «r . -8T . P ra u W. Tliom , Wwe,

f ?erd @' &its 3t6lluii 0
Frankfurt a . Main

T-,—Z. April Iflil . F17(|
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Sämtliche Neuheiten
m

SPITZEN und BESÄTZEN
sind eingetroffen. K36

Tülle . Meine moderne Dessins in weiss, creme n. ecru, Gold - Tülle , Fantasiestoffe in Cachemire-Geschmack,
Netzstofie in allen modernen Gittern, Spachtelstofle in reizenden irischen und venezianischen Dessins, Ferl-
tüll © und Tropientülle . — Spitz en , Einsätze , Gallons in vorzüglichen Yenize-, Irischen-, Flandrischen-
u.Yalenciennes-Imitationen , JBesätz © in denmod. Genres u. Farbenstellungen von d. einfachsten bis zu d..elegant .Ausführungen.
Jäckchen , Applikationen u. Bandeaux f. Poiret-Fasson inreiöhst.Auswahl. Modewaren , Knöpfe, Schnallen , Futterstoffe etc.

S . BLUMENTHAL & CO.
Bekalmtmachmig.

Für das Diakonisscn-Mutterhaus
Vauiinenstisi hier soll die Lieferung
der Wirtfchaftsbedürfmsse, als:

Brot, Brötchen. Milch, Eier,
Butter. Käse. Fleisch, Wurst,
sämtliche Kolonialwarerr, Zucker,
Seife , Stearinlichte, Petroleum,
mcl. Kohlen, Briketts und Kots,,

für die Zeit vom 1. April 1911 bis
31. März 1812 im Submissionswege
vergeben werden. Verschlonene
Offerten mit der Aufschrift,, »Sub¬
mission auf Wirtschaft-Ibsdurfnrsie
nebst Proben sind bis

Freitag, den 24. März d. I .,
nachmittags.3 Uhr»

in der Piaulin-en-Stiftung (Bureau)
abzugeb-sn.

Die Lieferunasbedlnsunsrn liegen
daselbst zur Einsicht offen. F2*3
__ Der Hausvorstand._

Gesangtuoher
in reidter Auswahl,

Papierhaus
Hutter
74 Kirchgasse 74. 33g

Geschäft
Mit dem Heutigen übertrage ich Frau D . Korwie , Spezial-
läft für Schönheitspflege, Wiesbaden , Rlieinstr . 43 , den

ß ©neral "¥erir ,iefe
meiner sämtlichen kotuuet . Präparate , Pondres , Seifen,
Essenaeia usw. für ganz Deutschland.

Br . A . CJ. Xieyer 9
K. K. Hofparfiirnerie, Wien.

Bezugnehmend auf obige Uebertragung empfehle ich die
seit vielen Jahren eingeführten Spezialitäten dieser Firma. Auch
halte mich in Ausführung aller Behandlungen der Körper * und
Schönheitspflege nach bewährtester und solider Methode
bestens empfohlen. 5803

Hochachtungsvoll Frau BlOPWIPj
Rheinstrasse 43 , am LuisenpAtz.

in allen Preislagen, große Auswahl,
Namen-Ausdruck gratis, cmpsictilt
Paplcdlßnölmta Sflljn,

Thüring . Ficht .-Aadei-Extrakt.
Mutterlauge und -Salz,

js SStossif » BSsile - Salz . t:

Apotheker Otto Sichert,
Drosrerie, Am Sohlosa. 421

fiöttHüMici'a.Jtitfüniftcii
werden gut und dauerhaft gebunden.
HZuchßinderei Weimar,
^ 3 Web ergafse 3, im  Hof lin ks.

Jtal . Hühner , beste
.Leger, Eincht- u. Rasse«
nestügsl , Bruteier,

1 Hänst, Enten, Lrnt - n.
Perlhüh er , zerlegb.
Statte » Brutöfen und
alle zur Geflügelzucht
nötigen Gerate . F59

• Katalog kostenfrei,
EMügclyos i. Mcr gentlietm 192.

P «,. fr . KalbfleisÄ mit Keule, voll¬
ständig knochmfrei. mit Schlachtinf-
stempel, 1 -Pfd.-itak-.t Mk. 8.— vers.
gegen Nachnahme A.  Uropa «, Laugr-
zargen-Tilsit._ _

SMrergerätschaften
unter Garantie dev Echtheit:

Seiieiie MnfimtjoO-EMeiikeÄ
„,SSSS 3 «ÄÄIÄm

Frau Ä . €fi *abowsiti,
früher Inhaberin des Jnweliergeschäfts Lsopvlü GiadowsLI, Posen.

_ _ Erstklassige Empfehlungen. — 7- 77 -
Reubarterstr . 10 (am Dambachtal) — Billa ,,Emilie " ,

Sprechzeit: vorm. 11—2, nachm. 8—...

ÖSTERB. LLOYD, TRIEST

Vergnügungs^= fahrten . =
IV. Jäeh Nordafrika, Sizilien
und Dalmatien.“
Ajacoio, Cagliari, Tonis, Tripolis, Malta,
Syrakus, Catania, Messina, Korfu, Cattaro,
Ragusa, Sebenieo. Fahrpreis mit Verpflegungvon ca. 51. 355 .— an.

V nIIIWl lim  Sin Hon“ Von  Triest,20.Mai,bis Genua,4.Juni:• „liüHU llitl IltlllClu Korfu, Syrakus, Malta, Tunis, Palermo,
Neapel, Civitavecehia (für Rom), Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von

oa. SB. 800 .— an. — Landausflüge durch Cook, Wien.

VI. Nach Spanienn. Nordafrika. Sr£•”:»(•Ä
franohe, Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadix, Tanger, Oran, Tunis,
Palermo, Neapel, Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von Ä . 480.

! oder za.SS.410»—an.AüBsiiiinVte , g“rosp )?Utes In Wiestradera hei : Internation.
Yerhehrshureau K . Born . Kaiser-Friedrichplatz 3. F 1 3,

Teile meiner werten Kundschaft , sowie einer geehrten Nachbar¬
schaft mit , dass alle Neuheiten der Saison eingetroffen sind.

Grosse Auswahl in garnierten und ungarniertan Damen - und
Kinder-Hüten zu den billigsten Preisen . B578J

Mary Britto 19 Dotzheim er Strasse 55, I,
früher Yorkstrasse 12, I.

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©
® KmpCehJc in reäciicr Auswahl In nnr beiten ®
© ttraalitätem zu biliiesten Preisen : 427 ©

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Kmpfchle in reicher Auswahl Ir » nur besten
Chraalitäten zu billigsten Preisen : 427

Bettdreüe, Bettbarchesite,
Federleinen, Bettfedern sind Daunen,

sowie

fertig gefüllte Betten in allen Preislagen.
-Wilhelm Keif, ®,

SS SCarktstraise . Telephon 896. Marktitraue SS.

mXi*  Holsteiner,
M  llfi p Holländer,

festige,Ind schnittige Ware, kein Kunst-
piodukt, sondern Naturmare, netto9Pfd.
If . 2.95. w-Pfd.-Kolli lrischLemlzenes
Schweinelleinfleisch. vollwert, adgestemp..
garantiert diesige Ware, nur Mk. 2.60,
Kübel mit 21 u. bO Pfd. Inhalt , per
Pi >x nur 25 Pfg. 10-Pfd.-Kolli prima
geräucherte Schw insvackcn ohne Knochen
Mk. 8.80 liefert av hier unter Nach¬
nahme » . Nortorf
i« Holstein 136. F2

Bis Ende,Klars
mch mein Warenlager geräumt sein,

weil mir bis dahin nur noch mein Geschäftslokal zur Verfügung steht und ich mein Kapital wegen anderer Unternehmungen benötige.
Um dieses zn ermöglichen, verkaufe ich zu wirklichen Schleuderpreisen, und zwar beträgt der

Nachlaß unter Garantie 28—78 "/».
Es befinden sich noch in größeren Posten am Lager: Damen -Tafcheu , Sttimncksachen , Reifekoffer , Schultornister,

Liegestühle , Kinderstühle , div. Haushalt -Artikel -c. re. K4S
Der bisherige Erfolg ist der beste Beweis für den Vorteil meines Angebots. - W

Caspar Führer , Uirchgasse 6A
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ff  Alle
f Drucksachen
für die Osferzeif

fertigt in geschmackvollerAusstattung
in kürzester Zeit zu mäßigen Preisen

L. SCH ELLENBERG ’SCH E
HOFBUCHDRUCKEREI

Gegründet 1809

Geschäftsstundenvon 8 Uhr Morgens bis Uhr Abends.

Fernsprecher
6Ö50 -53.

Verein der Künstlern.Kunstfreunde
Wiesbaden {Hü. V.) veranstaltet in der Zeit

vom 2N . Jüirz bis 7.  April 1911 im ZiviR 'asino,
Friedriehstrasse 22, einBraiis-Saniieriiiiisik-M

unter Mitwirkung von Frau Marie BbreimtJ , Berlin (Gesang), Frau
Sdlorence Sassermaitn , Frankfurt a. M. (Klavier), Herr Professor
Maasist » edt , Wiesbaden (Klavier ), Herr Konzertmeister und Herzoglicher
Kammervirtuose Jüans Lange , Frankfurt (1. Violine), Herr Säersitaasa
Rehaidt , Frankfurt (2. Violine), Herr Professor IFirilz SSassermasin,
Frankfurt (1. Bratsche), Herr ÜFerdinaiid li iirlilcr , Basel (2. Bratsch«),
Herr Solocellist Ary Rchnyer , Frankfurt (1. Cello), Herr Alois Kleger,
> Frankfurt (2. Cello), Herr A. jRiecliers , Frankfurt (Klarinette).

Vortrags -Ordnan " (Aenderungen Vorbehalten) :
1. Abend. Mittwoch , dem 2N . Mär * 19äl : 1. Streich-Quartett,

C-moll, op. 51, Nr. 1. 2. Klavier-Trio, Il -dur (neue Bearbeitung), op. 8.
3. Streich-Quintett, F-dur, op. 88.

2. Abend, © oasierstag :, dem Sät . Mär * 1091 : 1. Trio für
Klavier, Klarinette und Cello, A-moll, op. 114. 2. Klavier-Trio, C-dur, op. 87.
3. Klarinetten -Quintett, H-moll, op. 115.

3. Abend. Ramitag , dem 9 . April 10191 1. Klavier-Quartett,
C-moll, op. 60. 2. Klavier-Quintett , F-moll, op. 34.

4. Abend. Montag , dem S . April 103 .1 sLieder-Abend (Fr. Freund ).
5. Abend. Mittwocli , den L. April 1018 : 1. Klavier-Quartett,

A*dur, op. 26. 2. Heimwehlieder. (Frau Freund.) 3, Streich-Sextett, B-dur, op. 18.
6. Abend. 0<Vcit » g , den S.  April 1031 : 1. Streich-Sextett,

G-dur, op. 36. 2. Lieder mit Bratschenbegleitung (Frau Freund). 3. Klavier-
Quartett , G-moll, op. 25.

Ä' reise der K*Sätze : Für alle 6 Abende: Für unsere Mitglieder der
numerierte Platz im Saal 8 Mk., für Nichtmitglieder numerierter Platz, ei>te
Leihen 20 Mk., numerierter Platz weitere Leihen 15 Mk., unnumerierter Platz
10 Mk. Einzelpreise : Numerierter Platz , erste Reihen 5 Mk., numerierter Platz
weitere Reihen 3 Mk., unnumerierter Platz 2 Mk. F 349

Die Abgabe der Plätze für unsere Mitglieder erfolgt bis zum US.  tBärz
bei Moritz «& Miinzel , Wilhelmstrasse. Der Verkauf an Niehtmitglieder
beginnt am 3 ®. März hei Buchhandlung Moritz & Miinzil . Wilhelm¬
strasse, und Musikalienhandlung Wollff , Wilhelmstrasse. Dieselben nehmen
Yorausbestellungen entgegen. Einzelkarten sind auch Abends an der Kasse —
Hausmeister des Casinos — zu haben. Beginn der Abende pünktlich S“/2 Uhr.

EB Sr s- „Concordia“.
Sonntag :, 2 ®. März , abends 8 Ehr,

im , ,S4asis : o ‘*:

III . Vereins ^Konzert
liieilertafel.

Die verehr], Mitglieder und Inhaber von Gastkarten
werten hierzu höfl. eingeladen. F 835

Mer loritand.

SpaagenlcrgÄ Konsemtorinm fiir Musik.
Miessstag , den 21 . März 1.1511, abdi . S ' la P I«r,

im grosse » Saale der „ Wart barg " (Schwalbacli»r Strasse 51):

Vortrags -Abend
von Schülern und Schülerinnen der Obsrklsssen.

Programm : Orchester werke : Serenade (Vtflkmann), Romanze
(Sibelius), Menuett (Mozart), Chorwerke voo R. Kahn u. 0 . Dorn. Klavier¬
stücke : Carnaval (Schütt), Scherzi (Chopin u. Brahms), Romanze (Tseboi-
kowsky), Yiolinstiicke von Klughard u. Nacbez, Konze.to von Bruch u. Mozart.
flesUnge aus Lohengrin (Wagner), Silvana (Weber), Bajazzo (Lecncavallo)
Barbier (Rossini) , sowie Lieder.

. . . .  3üi 11tritt frei . — — ———
Eine kleine Anzahl reservierter S’ lätze ä 5 ® Pf. sind abends

am Eingang erhältlich ._ 5799

SpaBgeiiliergS*8 Kooserratorinn für Musik.
Montag , den 23 . März 1911 , abends «7a lilir , im Saale derMontag . _ _ _

»löge Ŝ lato” 4 (Friedriehstrasse ) :
Klavier « Abend

von

Marie Leschetizky.
Karten ä 3, 2 und 1 Mk. sind in den Musikhandlungen und abends an

der Kasse zu haben. — Der Reinertrag des Konzerts ist für den Stipendiums-
fomle des .Instituts bestimmt. 5991

Radfahrer-Verein 1904,
Mitglied des Deutschen Radfahrer-Bundes,

feiert am Sonntag , den 13. Mürz, in der Turnhalle des Turnvereins,
Hellmundstraße 25, sein

== = £== 7. Stiftungsfest === ===
unter- gütiger Mitwirkung des Männergeiang-Verems„ .Hilda", de? Athletik-

Sportklubs „Athletin " , sowie der Privat-Gesellschaft „Siegfried " .
Durch ein sehr reichhaltiges Programm sind den Besuchern sehr genußreich-

btuuden in Aussicht gestellt. — Anfang 4 Uhr. — Bei Bier.

MM -GeWn-Nnm llicsliata.
Sonntag » den 19. März 1911;

Ausflug nach Erbenheim
tSnalbau z. Frankfurter Hof), wozu wir Freunde und Gönner des Vereins
freuudlichst einladm. Für N

Anfang 4  Uhr.
Autcrhaltung und Tanz ist bestens gesorgt.

_Der Vorstand.

„Wartburg'
kommen. Es ladet frdl. ein

Korwitsren - Bereiu Wiesbassu.
Gegründet 1910.

Heute Sonntag , den 19. März 1911, von nachm.
4 Uhr ab im Saale der „Neuen Adolfehöhe " :
8r»l« SlMltrch«« fffiffi?

Mittwoch, den 22. März» findet im Saale rer
chwalbacher Straße, Nachfeier statt. Gäste sind herzlich irilD

Der Vorstand. B57,i2

Gesellschaft„Hans Sachs".
Zu dem heute Sonntag , den 19. März, stattfindendcn

P-jähngen stistungssest
im Gaalbau ,»Germania " , Besitzer 8e :i°el , Platter Straße 136, verbunden
mit Unterhaltung und Tanz , ladet Freunde und Gönner der Gesellschaft
ergebenst ein Der- Aorstand.

Eintritt frei. — Anfang i  Uhr.

Wktzier-KIib WiesdUki.
Gegr. 1897.

Sonntag , den 19. März 1911,
nachmittags 4 Uhr:
Ausflug nach Rambach,
Saalban „Zum Taunus",

Bes. Ea. Meister,
wozu wir Freunde und Gönner des
Klubs höflichst cinladcn. B5651

Der Boeftans.
©eronosaiitelüinß Des MW.
MettermeM fö LÄr u

(Gegr. 1891.) E. B.
Heute Sonntag , den 19. März,

von nachmittags 4 Uhr ab, im Saale
„Zur Waldlnft", Platter«Ltraße:

AMe MMMWi
mit Tanz, wozu die Eesamtmitglied-
schaft nebst Familien, sowie Freunde
cinladet Die Kommission.

iesbaSeuer
MrzrevKL-Klrrh 1911.

Heute Sonntag , nachm. 4 Uhr ab:

Ausflug »»Tanz
im „Jägerhaus, " Schiersteincr Sir .62.

Gintritt frei!
E§ ladet höflichst ein

Der Vorstand.

Schwab's Tanzschüler.
Heute:

Großer ÄNsWg
Nach Bierstatzt.

Saal zum Adler»
Eintritt frei, bet SBnr. — Gro ße Musik.
Taüzstinlc Ist Klick.

Heute
Saalban Taunus , Rambach

-Besitz.: Meister) Gartensaal,
groß . . TEzLrimZcheZZ.

Tanzschüler des

Herrn Max llaplan.
Heute : Tarrzkränzche»

„SaalbauKloftermühls"
Bef.: Herr lürgens. Eintritt frei.
Wo gehen wir Sonntag , den 19.

März, hin? IM - Nach Schierstsrn,
„Deutscher Hof". Daselbst

Tauzkrä ^ zcheu.
Ans. 4 llfcw Bei Bier . Eintritt frei,

^ anzle hrer ISciTinaon.

Krmrenvürg . B5733
Hertte TMzkräßrZcheu.

Anfang4 Uhr. . • Eintritt frei!

Lilien Sie Stoff?
Anzüge und Ueberziever werden zu

2H, 32 li. 35 Mk. angesertigt.
Grosze neue Stoffmuster liegen auf.
Herre nschneide rei Micheltzverg 1,2.

Reise-Artikel,
worden sofort solid und billig ropar.

Sattlerei Ph. Lammert.
Mittelstratze1«, a» der Langgasse.

Gegründet 1870.
Hand- u. Reisekoffer stets a. Lager.

Von der Reise zurück.

Spezialarzt
für Hautkrankheiten,

7 Friedrichstrasse 7.
» « » G «■< » » H»

Die

HsWi-Agmilir
mit größerem Inkasso einer Deutschen
Feuerversicherungs-Gesellschaft ist per
sofort Zu vergeben. Bewerber mit
akquistlorischem Talent wollen sich
melden unter A . 287 an den
Tagbi.-Verlag.

Erstklassige
Wäsche - Bertretttug.
Für den Platz Wiesbaden u.

Umgebung haben wir
unser -- Vertretung

zu vergeben. Damen mit guten
Beziehungen zu besseren Kreisen,
di- gewillt sind, sich eine
vornehme und lohnende

Existenz
zu verschaffen, wollen sich unter
Angabe von Neferen.en melden.

Otto von KnmplzL Cie.,
Wäschefabrik, Bie efeld.

Einladung zur Generalversammlung
des

Kassauischsn Vereins für Xatarteada ( S. V.)
Sonntag » den 3S , März 9999 , vorm, ll '/r Uhr, im Museums- Saale,

Wilhelmstrasse 24, 1.
Tages - Ordnung:

1. Jahresbericht , erstattet von dem Yereinsdirektor Geh. Sanitäts-Rat Dr.
A . PageBtteclier.

2. Ergänzungswahl des Vorstandes.
3. Anträge und Wünsche (dieselben sind dem Vorstande einige Tage vor¬

her anzumelden).
Hierauf kurze Pause zur Besichtigung der ausgest. neuen Erwerbungen.

4. Vortrag des Herrn Prof. Dr. zur Strassen , Direktor des Sencken.
bergiseken Naturhist. Museums Frankfurt a. M.: „Die Tiere der Tiefsee“.

Gäste, auch Damen, sind willkommen.
Nachmittags l '/> Uhr gemeinsekaftl. Essen im Kurhaus (Kuvert ohne

Wein M. 3.—), wozu Anmeld, bei Herrn Dr. Sj.  CJrlätilmt (Wallufer Sfr. 3)
erbeten werden. ^ F 581

Die neuen Erwerbungen des Naturhistorischen Museums sind Montag,
den 2 3 . März , von 11—l Uhr vormittags im Museums-Saale zur öffent¬
lichen Besichtigung ansgestellt. BUer toritaml.

PriMt-icrellfdjaft Jiiitorfa“, Picsluiiicii.
Heute Sonntag » den 19. März» von naKmittags 7:4 Uhr abr

Großer FamilieN -ANsflng,
verbunden mit Theater, Tanz re.» nach Schierstein, Saalban „Drei
Kro»en 7̂ rriÄt nach Erbeuheim, „Frankfurter Hof".

Es ladet freuiidl. ein Der Vorstand.
Eintritt frei. — Bei Bier»

Tlilizschüler des Herrn L.
AM Auszug nad]Schierster«(NM).r Seltene GeleßechMw ZelWMlWchMg

bietet sich jung, strebsamen Kaufmann durch Uebernahme eines guigebenden
Geschäftes der Lebensmittelbranchemit zirka 3000 Kunden, ausschließlich im
Stadtbering. — Kassa-Gesb äst mt vielen festen Auitraaen n. 4—5000 Mk.
Reingewinn,pro Fahr. — Das Geschäft ist für den billigen Prei«i7l*Uiykiüiu-H.fHU, HU)l. — »iLHltf V2)f 'U)Uil IM- !Ul Ufll UlUl̂eil Preid von
12,000  Mf „ tnfl. schönem Gesel ästsfndrweik, vielem Inventar u. Waren¬
vorräten zu verkaufen und ist für Kunvschait nichts zu zahlen.

Solvente Beweroer, welche über diesen Betrag verfügen, evtl, eine
Mindestanzahliingv n 5000 Dlk. machen können, wollen ihresttldresse unter

s ©» an Tagbl.-Zweigst., Bismarckring 29, angeben. B7578

Laden-
und Erker Einrichtung,
sehr gut erhallen, für Mode - und Bijont .-Geschäfte re. passend,
sofort zn verkanfen . Besichtigung0—5 Uhr, Sonulag 11—2 Uhr

51 LangKaffe 51.

8-12,000« . MkMkM
durch Vertretung, Ileberuahme und Alleiu-Vertriebsrecht, paffend für
Herren aller Stände. Brauchekenutuisse nicht nötig. Erforderlich
8—1200 Mk. Zugleich Reisende für Geschäft und Privatkundschaft
gesucht. Anmeldungen Montag von 16 bis 4 M)r v Ui

Hotel Reichspost.
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Tager -Veranstaltmgen . « Vergnügungen.

Rhein - u. Taunusklub Wiesbaden.
Bsrm . 6.05 Uhr : Dritte Haulpt-
wand-svung.

M«ttu er-Tnr °:vcfein (wfänggrtege ).
Nachm. 3 Mr : AuSrhig.

Küferverein Wiesbaden . Gegr . 1899.
M-achm. 3 Uhr : G-eneval-Be-r-
saNvmiiumg.

Privat -Gesellschast Viktoria . Nachm-.
8.30 Uhr : Ausfliug.

Katzrahrerverei« 1904. Nachm-. 4 Uhr:
tsMtunsSkvK.

Gesellschaft Hans Sachs. Na-chm.
4 Uhr : S -tifiiu-n-g>sflest.

Mebnerklub Wiesbaden . Gogr. 1861.
Nachm-. 4 Uhr : Aus-shu-g.

Wiesbadener Karneval - W.ub 1911.
Na-chm. 4 Uhr : Au-srlu-z.

GesangSabteilung des Ev. Arbeiter-
Vereins für Wiesbaden u. Um¬
gegend. (Gegr . 18613 E. B.
mitbags 4 '. Uhr : Ges. Zusamrwen-
hwnst.

tzleischergehilsen-Verein Wiesbaden.
Hachm.: Ansskuig.

Konditoren-Verein Wiesbaden . Gegr.
1910. Nachm.: Großes KreppeI<=
krmrzchen.

Christlicher Verein junger Männer.
(r. B. Abeüds 8.15 Uh-r : Licht-
hrlder-V-ortDag.

KorrrFlichs Schaulprelo

Sonntag , den 19. März.
79. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonn-ement.
Dienst- u . Freiplätze sind aufgehoben.

Alt-Heidelberg.
Schauspiel in 5 Arten von Wilhelm

Meyer-Förster.
Personen:

Karl Heinrich, Erb¬
prinz von Sachsen-
Karlsburg . . . Herr Weinig

Staatsminister von
Haugk. Exccllenz . Herr Schwab

Hoxmarschall Freiherr
von Passarge,Excell. Herr Striebeck

Kammerherr' Baron
von Pietzing . . , Herr Radius

Kammerherr Baron
von Brcirenbach Herr Maschck

Dr. phil. Jüttizer . . Herr Tauber
Lutz. Kammerdiener . HerrHcrrmann
Detlev Graf von Aster¬

berg vom Corps
„Saxonia " . . . Herr Zollm

Karl Bilz vom Corps
„Saxonia " . . . Herr Borntrager

Kurt Engelbrecht vom
Corps „Saxonia " . Herr Jordan

b. Weoell, vom Corps
„Badensia" . . . ' Herr Weyrauch

Rüder, Gastwirt . . Herr Rehkopf
Frau Rüder . . . Frl . Schwartz
Frau Dörffel, deren

Tante . . . . . Frl . Koller
Kellermann . . . . Herr Andriano
Käthie . . . . . . Frl . Schröttcr
Schölcrmann Dcrr Spiest
Glanz , S -rr OttonI Bediente ^ err  SchälerReuter
Ein . Regieru-n-asra -t, ein Adjutant,

Studenten -, Musiranten , Diener.
Zwischen dem 2. und 3. Mte liegt
ein Fei :rau in von einigen Monaten,
zwischen -dein 3, und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Ja 'hr-e.
Pausen -: Nach den, 1. Akt 3 Min«
nach dem 2. Akt 5 Min ., nach dem
3. Akt 12 Mim. und nach dem 4. Akt

5 Minuten.
Anfang 2V* Uhr. Ende gegen5' /- Uhr.

(Volkspreise.)
Abends 7 Uhr.

89. Vorstellung,im Abonnement L.
80. Vorstellung.

Soffmamrs Erzahlunge»
Phan -tiastische Oper in 8 Akten, ei-n-em
Prol -og und einem Epilog- von Jules

Barbier.
Musik von Jacgues Os-fenbach.

Personen:
Olympia )Giuliktta ) . .
Antonia j
Niklaus . Frl . Heßlöhl
Hoffmann . . . . Herr Frcdcrich
Spalanzanr . . . . * » *
Rathaniel . . . . Herr Schuh
Herrmann . . . . Herr Gerharts
Crespel . Herr Braun
Cochenille 1
Vitichinaccio, - - - Herr Henkt
Franz I
Coppclius 1
Daxertutto 1 . . ... Herr Rehkopf
Aiirakel I
Luther . Herr Wutschet
Schlehmihl . . . . Herr Radius
Eine Stimme . . . Frl . Krämer

Spalanzani : Georg Dobbertin
vom Hoftheatcr in Stuttgart a. G.

Nach dem 1. und 2: Akte finden
längere Pausen ,statt . .

Anfang 7 Uhr. Ende nach 94L Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Frl . Friedfeldt

Herr Schwab

Montag, den 20. März.
8L Vorstellung.

89. Vorstellung im Abonnement SS.

Der Deichgraf.
Ein bürgerliches Schauspül in 4 Akten

von Joses Lailff.
Personen:

Gert LifferS, Deichgräs Herr Nodius
Barlhes van Laak,

genannt derDonnerju,
Besitzer desF-ingcr-
hutshofes . . . . Herr Lcffler

Weit, seine Frau . . Frl . EichelShcim
Krispinus van Bommel,

NUederungsbaiier und
Dlichschöffc.scinOnkel Herr Andriano

Sulpiz Knippscheer,
Gcmrindeschreibcr,
scin Vetter . . .

Der Vichweidsböfer,
Nicderungsbaueru.
Deichschöffe. . . Herr Kober

Petrus Nagel, Spezerci-
warenhändler und
Deichschöffe. . . Herr Herrmann

Lisbeth Mömme«,
Wirtin zum „Blauen ,
Schiffchen" Frau Possin-Lipski a G.

Stina , ihre Tochter . Fr . Doppelbauer
Sohhie Bost, genannt

die Lakensophie,
Nähtcrin . . . .

Die Babbeltjcs-Lrna,
Häuslcrin . . . » . .. -

Der Kiwi.DeicharbeiterHerr Striebeck
Ignaz , Pferdeknecht auf

dem Fingerbutshof Herr Zollin
Lörks, z « 23
Hoghoff,
Wesseiink,
Hövels,
Raths vom

Entenbusch,
Hartjes,
Hassclt,
Marie , Dienstmädchen

auf d. Fingerhutshof Frl . Schröttcr
Ort der Handlung : Irr der Nahe
einet  ilein -crt Stadt am .Niedcrrhein.
Zeit : Zweite Hälfte -des frongen
Jahrhunderts . Zw-is-chM dem 2. und
3. Akt liegen 5 Wochen .zwischen dem

3. und 4. 3 Monate.
Nach dem 2. uwd 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9'/, Uhr.

Gewöhnliche Preise.

8>Z

Frl . Schwartz

Frl . Koller

Herr Nehkopf
„ Nerking
„ Boruträgcr
„ Döring

Herr Jordan
„ Carl
.. Apel

D-ienStag, den 21. Dkärz-, Abonrr. D:
Der Evanigelnnanm.

Mittwoch, den- 22. März : Sechstes
Sh mpho-m-e-Ko-n-zor t.

Donnerstag , den 28. Lärz , Ab. 8:
KWigskinder.

Freitag , den 24. März , Abmm. ^
Glaube und Heimat.

Samstag , den 26. März , Abonrr. C:.
Figaros Hochzeit.

Sonntag , den 26. März , .nachm.
24,4 Uhr, bei aus-gehobenem Abmm.
(V-olkspr-e-is-e) : Me MitschMnyerr.
H-ie-raus : Der e-ingebildete Kranke.
Abends, Ab-onn . D : - Zum -ersten
Male : Die schöne Ris-ette.

Mestdrnx-Theater.
Sonntag , de» 19. März.

Nachmittags 444 Uhr (halbe Preise ).

ArmLol»
Von Arthur Schnitzler.

Die Krage an das Schickj'ai.
Episode.

Abschieds Kemper.
Knatoi » Kochreitsmorgen.

Abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfzigerkarten ßiiltiG

Mein erlmrchter Ahnherr.
Lustspiel in 8 Aktenv. Alfred Schmieden.

Personen:
Herzog Anno . . . Rudolf Bartak
Herzogin Mella . . Stella Nicht.r
StaatsministerNeander Frjcdr. Degener
Intendant Freiherr

von Luck . . . . Walter Tautz
Hafrat Professor

Münzenmeiĉ . . Georg Rücker
Dichter Fricdr.Schempp Reinhold Hager
Ho-schauspieleein Ruth

Nuthardt . . . . Agnes Hammer
Dramaturg Dr. Sau -.r-

land . Ernst Bertram
Kammerdiener Joien-

Hanns Willy Schäfer
Theaterdiener Friemel Nikolaus Bauer
Kammerfrau Pauiine

Miersbach . . - Rosel van Born
> . Carl Minier

. Alphons Ruck

. Thco Münch
> . . Carl Graetz

Ein Lakai . . . . Hanns Bernt
Spielt in der Gegenwart. .

An einem kleineniFürstenhof.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden .längere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. End-e 94L Uhr.

Gymnasiasten

Montag, den 20. März
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Drr FeldhrrrnhÄgeL.
Eine Schnurre in 3 Akken

von Roda-Roda und Carl Roeßl-er.
Personen:

Der Kurfürst von
Vicenza . . . . Rudolf Bartak

Herzog Karl Eberhard
vcn Friesland . . Theo Munch

RittmeistcrvonLützel-
bnrg, sein Flügcl-
adjutaut . . . . Walter Tautz

Der KorpskommandantReinhold Hager
Oberst von Leuckfelü. Georg Rücker
Seine Frau . . . . Rosel van Born
Seine Tochter Minka Marianne WaUot
Der Major . . . Hcrm. llleffelträger
Seine Frau . . Ellen Erika v. Bcauval
Rittmeister Turek . . Hanns Bernt
Seine Frau . . . . Theodora Porst
Seine Tochter, Ada . Lili Bcrnsdo.rf
Rittmeister DUrkowitsch

vo» Drmabran . . Theo Münch
Rittmeister Frcihirr

von Jcnncwein . . Kurt Keller-Ncbri
Oberleutnant Riedel

von Treuschwert,
stkegiinentsadjutant Karl Winter

Oberleutnant Graf
Rimanski,Proviant - ^
Offizier . Rudolf Miltner-Schönau

Oberleutnant Jäger . LudwigsKepper
Leutnant Pal '.tscheck. Willy Schäfer
Der Fähnrich . . . Rlargot Bischoff
Der RegimentSarzt . Carl Graetz
WachtmeisterKoruga Siicolaus Bauer
Ulan Kunitschck . . Alphons Rück
Ulan Repa ek . . . Fritz Herborn
Ulan Lummatsch . . Henry Bark
Ofstzicrsdiener Ornste « Theo Tachaucr
Exzellenz von Hecheu-

dorf, Fcldmarschall-
lcutant im Ruhestand Ernst Bertram

DerBezirksdauptmann Friede. Degener
Gräfin Kopsch-

Grantignan . . . Sofie Schenk
Komtesse Lili Kopsch»

Grantignan . . . Stella Richter
Frau von Landicsen Agnes Hammer
Lorenz Mittermaicr,

Pferdehändler . . Reinhold Hager
Mali .Stubenmädchen

bei der Oberstin . Elis. Mödlingcr
Ein Gerichtsvollzieher Paul Free
Watzlawik . . . . Georg Albri
Eine Gastwirtin . . Minna Agte
Ornsteins Vater . . Willy Schäfer

Nach dem 1. und 2.  Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 944 Uhr.

Di-en-stag , den 21. März : Mein cr-
-Lauchter Ahmihevr.

Mittwoch, den- 22. März : Tats -un.
Donnerstag , den 23. März : Erstes

Gastspiel Max Hofparoer: Mathias
Gollinger.

Fve-itag , den 24. März -: Mein ev°
-I-aucht-cr Ahnherr.

Samsttg , den W . März : Zweites
Gastspiel- Max Hofpau-er : Der
Zerrissene.

Sonntag , den 26. März , nachm.
3.30 Uhr : De-r Hochtourist. Abends
7 Uhr : Drittes (letztes) Gastspiel
Max Hofpauer : Der Zerrissene.

Uolks - TtzKatrv.
Sonntag , den 19. März.

Na-chm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:
Zum letzten Male:

Krone und Fejsel.
Militärdraina in 4 Akten von Walther

Howard und Siegfried V. Lutz.
1. Akt (1 Bildsp „Die Letzten der
Strathmeres ." 2. Akt (2 Bilder ): „Der
Verlobungsabend." 3. Akt (2  Bilder ) :
„Im Haupmunnier des Prinzen Maurice
von Monteblanko." 4. Akt ( l Bild) :

„Die große Vergeltung."

Abends 8.16 Uhr.

Uon Stufe M Stufe.
Lebinsbild mit Gesang in fünf Bildern

von H. Diüller.
Personen:

Polizeiral Reichcnbach Max Ludwig
Erna Wohlmut,

Tapeziergehilfe . . Erwin Marion
Felix Lerche, Stubcn-

maler . Willy Wagler
Marie, Putzmacherin Fina Walter
Elise,Handschuhnäherin Diarg. Hamm
Spörner . . . . . C . Bergschwengcr
Bornemann, Gastwirt Arthur Rhode
Kahle . .Harry Götz-
Srallbaum . . . . Fritz Stürmer
Habicht . . . . . Paul Haffma' n
Niemeyer,Tischlermeister Hans Johennv
Liieiie StubenmädchenMarg. Mcilsch
Amanda \ Lina Töldte
Lmra I Bänkel- Jlka Martin,
Norma l sänger Ottilie Grunert
Hackebrett) A. Riakowlak
Gäste Dölk. Ort der Handlung: Eine

&ro.  statt . ' Zeit : Gegenwart.
Anfang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Montag, den 20. März.
Die Grille.

(Das Enkelkind der Hexe.)
Ländtli-ches Ch-araktervkld in 6 Akten

(7 Bilder)
von Charlotte Birch-Psespfer.

Personen:
Vater Barbeaud
Piutter Barbeaud .
Landry 1 Zwillings-
Didier / brüdcr
Martineaui
Etienne [ Bauern
CoUin | aus CossePierre )
Tie alte Fadet . .
Fanchou Vivieux. ihre

Enkelin . . . .
Vater Caillard . .
Madelon, seine Tochter

MaricUe^ Mädchen
Lisette ! °us Pr .che
Annette ) Mädchen
Juliette s aus Cosse
Ort der Handlung:
Pri -che, Dörfer im

Max Ludwig
Ottilie Grunert
Direkt. Wichelmy
Willy Wagler
Arthur Rhode
C. Bergschwengcr
Erwin Marion
Fritz. Höhn
Lina Töldte

Ella Wilhelmy
Hans Joheuny
Jlka Martini
Marg . Meilsch
MinnaSchneider
Marg . Hamni
Eugenie Jacobi
Fina Walter
C-oss-e und La

südlichen Frank. ne rt’r
reich. Der letzte Aufzug spielt ein
Jahr später als die früheren Aufzüge.
Anfang 8.16 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag , 21. März : Der Stören¬
fried.

Mittwoch, d-cn 32. März : Don Stufe
z-n Stufe.

Donnerstag , den 26. März : O diese
Männer.

Freitag , 24. März : Obevammevgan!.
Samsta -g, den 25. März : Koan.

Kurhaus zu Wies baden
Sonntag , 19. März.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Ug» Afferoi, städtischer

Ilurka pelimeis ter.
Nachmittags i  Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Kaymond“ von
A. Thomas

2. „Es blinkt der Tau“, Lied von
A. Rubinstein

3. Toreador und Andalouse
A.  Rubinstein

4. Drei Stücke älterer Meister für Flöte
mit Klavierbegleitung, übertragen
von M. Schwedler

a) Le Savoyard von F. L. Dussek,
b) Gavotte von Ch. "W. Gluck,
c) Rondo burlesco von Fr. Kuhlau.
Flöte-Solo: Herr Fr. Danueberg.
Klavier : Herr Ego Affcrai.

5. Phantasie aus der Oper „Cavalleria
rusticana“ von P. Mascagni

6. Serenade von J . Haydn
7. „'s kommt ein Vogel geflogen“,

humoristische Phantasie v. S. Ochs.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Egmont“

L. van Beethoven
2. Introdoction und Gebet aus d. Oper

„Rienzi“ von Rieh. Wagner
3. Huldigungsmarsch von E. Grieg
4. Romanze von A. Klughardt
5. Zigeunertanz von T. Nachez (für

Violine mit Orchesterbegleitung).
Herr Kapellmeister Herrn, ärmer.

6. Phantasie aus der Oper „Lohengrin“
von Rieh. Wagner

7. Canzonetta von R. Hammer
8. Galopp chromatiquo von F. Liszt.

Montag, 20. März.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnan-Trinkballe.
1. Im Gardeschritt , Marsch v. G.feybold
2. Ouvertüre zur Operette „Lysistrata“

von P. Linclce
3. Lagunen-Walzer von Joh . Strauss
4. Phantasie über Melodien a. R. Schu¬

manns Werken von A. Schreiner
5. Schlesische Lieder für zwei Violinen

Die Herren : Theodor Eichhorn, Hans
Bach und L. Bilse.

6. Menuett von P. Paderewski.

Abonnements- Konzerte
dos städtischen Kurorchasters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H". Jnrner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Maritana“ von

W. Wallace
2. Ave Maria, Lied v. F .Schubert-Lux
3] I. Finale aus der Oper „Oberon“

von C. M. v. Web' r
4. Intra -Walzer von P. Lincke
5. Jubel -Ouveriüre von E. Bach
6. Grosses Duett aus der Oper „Die

Hugenotten“ von G. Meycrbeer
7. Der Gondolier,'Intermezzov.M.Powell
8. Marsch-Potpourri von E. Bach.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zum Ballet „Joko“ von

P. Lintpainlner
2. Variationen über ein Originalthema

von R. Wurst
3. Hufaien -Walzer von L. Ganne
4. Frühlings-Erwachen von F. Bach
5. Introduotion, Chor und Balletmusik

a. d. Oper „Dis Jüdin “ v. F. Halevy
fl. Der Wanderer, Lied v. F. Schubert
7. Potpourri aus der Opevette „Der

lustige Krieg“ von Joh . Strauss
8. Italienischer Yolkslieder-Harsch vor,

C. Stasny.

von

MMtü -IÜ»
am 20 . Mark im

.,Cast « Ssaaie ", Friedrichstraße.
Am Klavier

MS«
Organist der Marktkirche.

- Anfang 8 Uhr. -5,
Ptogramm.

Hectors Abschied . . . I
sliacht und Träume . . ! Schubert
Ellens zweiter Gesang . j
AnsFrauen Liebeu.Leben)
„Süster Freund " und . 1Schumann
„An meiuem Herzen . . )
Alte Liebe I
Ständchen j ' '
Ein Ton . Cornelius
Wiegenlied . . . . . Rich . Strand

(Aus den italienischen Liebesliedern.)
O wüßtest Du das Leben
Gedenkst Du noch. . .
Ich wollt ich war . . . O. Dorn
Es stand in dieser Nacht
Seht ihr die Nachtigallen.
Wiegenlied . 1
Zu spät . . . . . .
Abschied nchm ich von Dir ! Edmund Uhl
Und bin ich tot . . . . ,
Frau Sonne . . . . )
Karten m 4, 8 n. 2 Mir. an
der Kaffe oder stehe Ulakate.

M Theater.
8 Wii2itslmatras»e 8

Motel 5Betroä :ole.
Programm:

Samstag, den 18. März, bis
einschl.Montag,20. März 1911.

„Forlaninis Hydroplan.“
Naturaufnahme.

Duelt aus der Millöcker’schen
Operette:

Der arme Jonathan.
Tonbild.

„Der bestürmte Junggeselle.“
Tontolinis Autofahrt.

Humoresken.
„Neues Pa-.k --Journal Nr. 99.“

Apachentanz,
TonbilJ.

„Die Strafe des Vielidiebs.“
Hamlet.

„Die Intrigantin .“

Zchlotz-
Reftaurant

Seiet Kö« r Sil.
Jeden Sonntag abend: 335

Staditheater Mai»;.
(Vollständig umgebaut.)

Telephon 268. Telephon 268.
Sonntag » 19. Marz 1911,

nachmittags 3 Uhr, (e rwästigte Preise)
<4 lau de und KeUuat.

Preise der Plätze, inkl. Garderobe, vo»
35 Pf . bis 1.75 Mk.

Abends7 Uhr: Gastspiel Max Hofpauer.
Der Der sch wer:der.

Preise der Plätze von 55 Pk. bis 4 .19
Mk., inkl. Garderobe.

Montag »29. März 1911:
Der Rofenkaoalier von Rich. Strautz.
Preise ber Plätze von 65 Pf . bis 4 .60

Pik , inkl. Garderobe. F39
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Wiesbadener Kur leben. UW
Kuk'LiscZt-^inZSMCMLiunZCn.

Neuerdings ist in der Tagespresse wieder einmal die
Frage einer Eingemeindung Biebrichs  in Wies¬
baden erörtert worden . Die Villenbesitzer und -Bewohner
auf der Adolfshöhe haben den begreiflichen Wunsch ge¬
äußert und es sogar vermocht , die Angelegenheit zur
Tagesordnung des Biebricher Stadtparlaments zu erheben.
Ja noch mehr : Der Regierungspräsident ist ersucht worden,
seinen Einfluß dahin geltend zu machen , daß die von
unserer Nachbarstadt (nicht von uns ) gewünschte Ein¬
gemeindungsfrage greifbare Gestalt annimmt . Wie zu
erwarten war , meldeten sich nunmehr , nachdem Biebrich
gewissermaßen den ersten Schritt getan hatte , auch
Dotzheim und Sonnenberg  mit dem nicht
gerade direkt ausgesprochenen Wunsche , ihre bescheidene
Selbständigkeit möglichst bald aufgeben zu dürfen.

Vom Standpunkt des Kommunalpolitikers wird es
in der Mehrzahl der Fälle zu begrüßen sein , wenn zwei
oder mehrere nebeneinanderliegende Gemeinwesen sich
vereinigen . Die Zentralisation der Verwaltung hat immer
Ersparnisse im Gefolge und die gemeinsame Benutzung
der beiderseitigen Einrichtungen kann für die Bewohner
nur von Vorteil sein.

Für den Statistiker wächst die Bedeutung einer Stadt
nach der Höhe ihrer Einwohnerzahl . Durch eine Einge¬
meindung mit Biebrich bekäme Wiesbaden einen Zuwachs
von rund 20 000 Einwohnern , Dotzheim und Sonnenberg
bringen zusammen etwa 10 000, so daß Wiesbaden , falls eine
solche Eingemeindung Gesetz werden sollte , mit einer
Einwohnerzahl von 140 000 verschiedene Städte , hinter
denen es jetzt zurücksteht , überflügeln würde.

Gegen eine Eingemeindung wäre im Prinzip nicht
einmal dann sehr viel einzuwenden , wenn , wie es ja hier
der Fall ist , das größere Gemeinwesen einen Teil der
Schulden des kleineren sich mit eingemeinden lassen
müßte . Was aber für uns nicht in letzter Linie berück¬
sichtigt werden darf , das ist die Frage , ob Wiesbaden als
Kurstadt  bei einer Eingemeindung gewinnen oder
verlieren könnte . Unsere Stadt ist zwar , nachdem sie seit
einigen «Jahren schon die 100 000 Einwohner überschritten
hat , nicht mehr in allererster Linie Kurort , sondern sie
ist auch Großstadt geworden , wobei allerdings berück¬
sichtigt werden muß , daß das ständige Wachstum Wies¬
badens und seine Fortentwickelung in der Hauptsache
dem Fremdenstrom zu verdanken ist , der sich jahraus,
jahrein in unsere Mauern ergießt und einer nicht geringen
Zahl der Einwohner die Existenzmöglichkeit gibt . Es
muß daher erwogen werden , inwiefern für Wiesbaden als
Kur - und Fremdenstadt die Eingemeindung irgend welcher
Vororte vorteilhaft oder nachteilig werden kann.

Wiesbaden am Rhein!  Diesen Ausdruck
haben die Biebricher geprägt , um uns für eins Verbindung
freundlicher zu stimmen . Es wäre vielleicht eine ganz
nette Reklame , wenn man künftighin sagen könnte , Wies¬
baden liegt direkt am Rhein . Darauf würden aber
nur die hereinfallen, ..die noch niemals hier gewesen sind.
Bei aller Hochachtung vor dem Rhein und seiner über
jedes Lob erhabenen Schönheiten , bei Biebrich ist wirklich
keines dieser Attribute zu finden . Bei Biebrich bietet der
Rhein fast noch weniger Schönheiten , als bei Mainz , und
Mainz hat nur sehr selten den Ehrgeiz , sich als am Rheine
liegend zu bezeichnen . Nehmen wir einmal an , ein Fremder
kommt von Wiesbaden nach Biebrich , durch die herrliche
Adolfsallee und gerät nicht gleich bei Mosbach in den
Schloßpark , dann ist er , wenn er den nüchternen Straßen
Unserer Nachbarstadt und ihren wenigen architekto¬
nischen Schönheiten noch einiges Interesse abgewinnen
konnte , sicherlich heim Eintreffen am Rheinufer ent¬
täuscht , soweit er sich die Umgehung in nächster Nähe
betrachtet . Die geteerten Landungsbrücken und das von
den Schiffen entladene und am Ufer aufgestapelte Fracht¬
gut , Kisten und Tonnen mit allerlei Inhalt verbreiten eine
Atmosphäre , der der Fremdling schleunigst zu entfliehen
bemüht ist . Nach links kann er nicht , denn da lassen ihn

riesige Rauchwolken und himmelragende Schornsteine
nichts gutes erhoffen , also , geht er einmal stromabwärts,
wo ihm das verwunschene Schloß noch für wenige Augen¬
blicke einen Rest vergangener Herrlichkeiten und den
Gedanken an Schlösser und Burgen am Rhein hervorzu¬
zaubern vermag . Nach viertelstündiger Wanderung gibt
er es aber auf , seinem Forschungsdrange noch weiter
Genüge zu tun . Der Wind hat ihm einen Duft entgegen¬
geweht , der die Geruehsnerven auch des Abgehärtetsten
beleidigen muß . Er geht also wieder zurück , besucht eines
der am Ufer stehenden großen Hotel -Restaurants und
versucht , von einer Terrasse dem namentlich im Sommer
abwechselungsreichen Treiben an der Landungsstelle
einiges Interesse abzugewinnen . (Sohluß folgt.)

Aus dem Kurhause.
Fast scheinen sie schon wieder vergessen , die Tage

überschäumender Lebensfreude , die wenigen Wochen des
Faschings , die im Monat Februar dem geselligen Leben
eine besondere , frohe , übermütige Note gaben . Auch das
Kurhaus konnte sich dem Zauber des fröhlichen Treibens
nicht entziehen . Wie wir berichteten , trug es der kurzen
Zeitspanne , in welcher übermütige Laune und genußfrohe
Lebensanschauung vorherrschend sind , Rechnung und
verstand es, den närrischen Geistern auch in seinen
vornehm - prunkvollen Räumen gelegentlich einiger ge¬
lungener Veranstaltungen Heimstatt zu geben.

Wenig mehr als zwei Wochen sind seitdem ins Land
gegangen und kaum erinnert sich noch jemand an diese
Tage . In den Vordergrund der Ereignisse sind die Vorbe¬
reitungen für die Saison , der alles hoffnungsvoll entgegen¬
sieht , getreten . Ihr würdig zu begegnen , ist das Bestreben
aller , die an der Kur , an dem sieh in wenigen Wochen in
unseren Mauern entwickelnden internationalen Treiben,
beteiligt sind.

So ist auch die Kurverwaltung an der Arbeit , soweit
das nicht der Frühling schon selber tut , der Umgebung
des Kurhauses das winterlich -nüchterne Aussehen zu
nehmen . Überall wird renoviert . Bänke und Stühle werden
aus den Verließen , in denen sie einige Monate untergebraeht
waren , hervorgeholt , bekommen einen neuen Anstrich
und werden dann an den einzelnen für sie bestimmten
Plätzen aufgestellt . Der Garten hinter dem Kurhause,
der so lange keine Spaziergänger sah , mit Ausnahme einiger
Tage , an welchen genügend Frost vorhanden war , um
den Weiher mit einer Eisdecke zu überziehen , die stark
genug war fröhlichen Schlittschuhläufern zur Ausübung
des Wintersports Gelegenheit zu geben , wird schon recht
fleißig , namentlich in den Mittagsstunden , zu kurzem
Ergehen benutzt . Wie lange wird es noch dauern , dann
hat auch das erste Nachmittagskonzert im Freien statt¬
gefunden.

Vielleicht , werden einige Skeptiker einwenden wollen,
kommt « vorher auch noch mal anders . Gewiß , in den
Tagen der letzten Woche war es gerade kein Mailüfterl,
das hin und wieder wehte und eines Morgens bot sogar
die Landschaft , der Abwechselung halber , mal wieder
ein winterliches Aussehen ; aber was will das besagen?
,,Märzschnee tut niemand weh “ , so lautet schon eine
alte Regel , die sich auch diesmal wieder bestätigt hat.
Noch am selben Tage war die weiße Decke wieder ver¬
schwunden und die zarten Knospen der Zierpflanzen,
die allenthalben schon zum Vorschein kommen , keimten
sich an den wärmenden Strahlen der Sonne wieder auf¬
richten . Die Gefahr , daß sie unter der kalten Decke
Schaden leiden würden , war glücklich vorüberge¬
gangen,

Im 'Kurhause selbst läuft natürlich alles seinen ge¬
wohnten Gang . Da ist von besonderen Vorbereitungen
nichts zu bemerken . Winter wie Sommer spielt sich hier
das gesellschaftliche Leben im gleichen Rahmen ab . _ In
den Lese -, Spiel - und Gesellschaftsräumen das gleiche

Bild : im großen Saal die regelmäßigen Nachmittags - und
Abendkonzerte , im kleinen Saal hin und wieder ein Vortrag
oder ein intimes Konzert und im Weinsalon des Restaurants
allwöchentlich zwei Teekonzerte.

Das erste große Ereignis des März bildete das
XII . Zyklus - Konzert  des Kurorchesters _unter
Leitung des Kurkapellmeisters Ugo Afferni . Diesmal
wirklich „ the last but not the least “ . Mareella 8em-
brich,  die gefeierte Künstlerin , wirkte als Solistin mit.
Das mag in der Hauptsache dazu beigetragen haben,
daß die Plätze vollständig ausverkauft waren . Die Erwar¬
tungen des Publikums wurden nicht getäuscht . Marcella
Sembrich hatte sich schnell in die Herzen aller Zuhörer
hineingesungen und reicher Beifall lohnte ihr Können.
Auch die Leistungen des Kurorchesters waren , wie nicht
anders zu erwarten , auf der Höhe . Das letzte Zyklus¬
konzert der Wintersaison übertraf fast noch seine Vor¬
gänger und es konnte daher nicht wundemehmen , daß
das Publikum seiner Befriedigung durch lebhaften Applaus
wiederholt Ausdruck gab.

Bei dem Volks - Symphonie konzert  ana
Sonntag , den 5. März , wirkte Herr Walther  Fischer-
Wiesbaden als Klaviersolist mit . Er erwies sieh gelegent¬
lich des Vortrages von Beethovens G-dur -Konzert als ein
hervorragender Pianist , der , bei glänzender Technik und
feinem Musikverständnis, . eine wirkungsvolle Vortrags¬
kunst sein eigen nennen kann.

Den Clou des Monats , vielleicht auch der Saison,
bildete aber die „M issa solemnis“  von Beethoven,
die der Rühlsche Gesangverein  aus Frank¬
furt a . Main am Sonntag , den 12. März , im großen Saal
zur Aufführung brachte . Das Ensemble bot unter der
Leitung seines Dirigenten Herrn Karl Schuricht
eine hervorragende Leistung , die ihre Wirkung auf die
zahlreichen Zuhörer nicht verfehlen konnte . Auch die
Solisten standen nicht zurück . Die Sopranistin Frau
Noordevier - Reddingius,  Fräulein Maria
Philipp! (Alt ), Herr K . Fischer^ (Tenor ) und
unser trefflicher Bassist Kammersänger Karl B r a u n
gaben zum Gelingen des Ganzen ihr Bestes , so daß ein
Teil des reichlich gespendeten Beifalls auf ihr Konto zu
schreiben ist . Um die Begleitung machten sich noch be¬
sonders Herr Petersen  als Organist und Herr Kapell¬
meister I r m e r als Solo-Violinist verdient . Die Huldi¬
gungen , die allen Mitwirkenden von Seiten des Publikums
zu teil wurden , waren durchaus gerechtfertigt.

Weiter wäre noch besonders des symphonischen
Konzertes  zu gedenken , das am Freitag , den 10. März
unter Leitung des Kurkapellmeisters Afferni stattfand.
Gegeben wurde u . a . Beethovens 7. (A-dur ) Sinfonie.
Den ungeteilten Beifall der Zuhörer fand bei dieser Ge¬
legenheit auch der Petersburger Cellovirtuos Eugen
Malmgreen,  der , von Herrn Afferni auf dem Klavier
begleitet , Tschaikowskys Variationen über ein Rokoko-
Thema , Davidoffs Ballade und C. Cuis’ Barcarole zum
Vortrag brachte.

Im kleinen Saal hatte Fräulein Gertrud von
Hagen - Vet hacke (Berlin ) am 8. März einen
,,D ichterringelreih ’ n“  veranstaltet . Sie rezi¬
tierte in wirkungsvoller Weise Arbeiten von Dahn , Lilion-
cron , Josefa Metz , Wilhelmine Reiche , sowie eine Er¬
zählung von Baumbach und ein Bruchstück aus der „Ver¬
sunkenen Glocke “. Das kleine Auditorium nahm die
Darbietungen freundlich auf.

Mehr Interesse und eine erheblich größere Zuhörer -
schar fand der „Lustige Abend “ des Herrn Fritz von
O s t i n i am letzten Freitag . Der vielgenannte Münchener
Schriftsteller und Chefredakteur der „Jugend “ , der sowohl
unter seinem eigenen Namen als auch unter seinen
Pseudonymen „Biedermeier mit ei“ und „A. de Nora“
bekannt ist , verstand es, mit humoristischen Gedichten,
sein Publikum aufs beste zu unterhalten.

Auf den „Richard -Wagner -Abend “ , der gestern unter
Mitwirkung des Kammersängers Anton van Roy statt¬
fand , kommen wir das nächste Mal zu sprechen . er.

gewöhnlich keinen Lärm , können aber durch ihre Zudring¬
lichkeit , mit welcher sie von Zimmertür zu Zimmertür
klopfend wandern , die Ruhe der Gäste recht empfindlich
beeinträchtigen . Hier hilft nur das bekannte Schild an
der Haustür und falls es nicht beachtet wird , die Straf¬
anzeige.

Endlich mag noch angeführt sein , daß der Alarm bei
Feuersgefahr und anderen Unglücksfällen ebenfalls in
gewissen Grenzen sich halten muß , um nicht zu einer
groben Störung der Ruhe des ganzen Ortes zu werden.

Es ist zwar mißlich , immer und immer wieder nach
der Polizei rufen zu müssen , aber leider lehrt die Er¬
fahrung , daß die Selbsthilfe oft versagt oder zu unzu¬
länglichen Mitteln greift , manchmal auch weit über das
Ziel hinausschießt . Man wird daher immer wieder ihre
Hilfe in Anspruch zu nehmen haben und ohne dieselbe
im vorliegenden Falle nicht auskommen . Die Grundlage
für die Tätigkeit der Polizeibehörden ergibt sich aus
§ 360 Nr . 11 (ruhestörender Lärm ) und § 866, Nr . 2, 3
(Verkehr auf öffentlichen Straßen ) und 11 des Straf¬
gesetzbuches . Die letzte gibt gleichzeitig den Hinweis
auf die Ortspolizeiverordnungen,

Auskunftei.
R . R . Auch uns hat es befremdet , daß aus .Aniah

des 0 0. Geburtstages des Prinzregenten von
Bayern  im Kurhause keine Gedächtnisveranstaltung,
vielleicht in Form eines Konzertes , stattgefunden hat , was
umsomehr zu erwarten gewesen wäre , als in der ange¬
deuteten Weise ja auch der Geburtstage ausländischer
Fürsten , wie zum Beispiel des russischen Zaren , gedacht
wird . Ihre Anregung kommt leider zu spät.

M. Es ist wohl nur ein unglücklicher Zufall , daß der
Beethoven - Abend  der Kur -Kapelle und das Symphonie-
Konzert des Kgl . TheaterorchesterS auf einen Tag (22. 3.)
fallen . Eine nachträgliche Aenderung in dem seit längerem
vorbereiteten Programm herbeizuführen , ist mit erheb¬
lichen Schwierigkeiten verknüpft , Ihr Wunsch hätte somit
wenig Aussicht auf Erfüllung,

Die Ruhe im Kurort . oewuc.)
Der Wirt glaubt für die Unterhaltung seiner Gäste

sorgen zu müssen und hat eine sogenannte Tiroler
Sängergesellschaft gemietet , welche tagaus , tagein ihre
Weisen ertönen läßt -— zum Schrecken beinahe des
ganzen Ortes , denn mit Kunst hat dieses Schreien , Johlen
und Kreischen nichts zu tun . Damit die Pausen nicht
zu lang werden , hämmert ein elektrisches Klavier für
einen Groschen in ödem Gleichmaß die neuesten Gassen¬
hauer herunter . Leider findet dieses Treiben immerhin
seine Anhängerschaft bei einem gewissen Teile unserer
Großstadtbewohner , deren ständige Klage lautet : „Es
ist ja gar nichts los !“, wenn sie nicht immerfort von
solchen Geräuschen umdröhnt werden . Liegen solche
Konzerthallen mitten im Kurort drin , umgeben von
Wohnhäusern , so werden sie zu einer wahren Qual für
deren Bewohnerschaft . Das gleiche gilt von einem anderen
Erzeugnisse neuzeitlicher Mechanik , dem Phonographen
Auf Schritt und Tritt wird man von dem näselnden Tone
dieser Sprech - und Lärmmaschinen verfolgt , auch sie
können ihre ganze Nachbarschaft verpesten und dem
Nervösen qualvolle Stunden bereiten.

Bezüglich des Verkehrs im Hause  sollen
nur die wichtigsten Dinge in Erinnerung gebracht werden.
Bei der Anlage ist möglichst auf Schalldichtigkeit der
Zwischenwände und Decken zu achten . Man bringe
möglichst wenig Verbindungstüren zwischen den Fremden¬
zimmern an ; sind sie unumgänglich notwendig , dann
sollen sie gerade so wie die Flurausgänge Doppeltüren
besitzen , aber nicht blos durch vorstellen eines Kleider¬
schrankes verdeckt werden . Die Möbelstücke müssen
gut in Ordnung gehalten werden , daß z. B. Schrank¬
türen und Bottgestelle nicht knarren ; Fenster und
Fensterläden müssen ordentlich schließen ohne zu
klappern . Die Flure müssen mit Decken belegt sein , damit
das Geräusch der Schritte abgedämpft wird . Läutewerke
zum Herbeirufen der Bedienung sind leider nicht zu ent¬
behren , doch können sie immerhin so angebracht werden,
daß nicht das ganze Haus in Aufregung gerät , wenn das
nervöse Fräulein Y , so lange auf den Knopf drückt , bis

I der dienstbare Geist erscheint . Das Personal muß gut
erzogen und darauf gedrillt sein , daß es ein ruhiges Ver¬
halten und Bewegen als etwas Selbstverständliches
betrachtet . Auf die Bewohnerschaft muß eingewirkt
werden , daß auch sie sich einigermaßen ruhigen Betragens
befleißigt . Das alte Naturgebot , welches verlangt , daß
man seinem Nächsten nicht zufügt , was man selbst nicht
zugefügt haben will , wird nur leider zu häufig vergessen.
Überhaupt der liebe Nächste , man kennt ihn ja erst gar-
nieht ! Wie oft ist nicht ein jeder schon durch Singen,
Pfeifen , lautes Sprechen , durch das vör die Türwerfen
der Stiefel , Schlagen mit der Zimmertür usw . seitens
seiner Nachbarn im Hotelzimmer geärgert _und gestört
worden . Hier müssen Anschläge immer und immer wieder
erziehlich wirken , gegebenenfalls muß auch ein höfliches
Wort zu gegenseitiger Rücksicht mahnen . Erwähnt sei
noch derVollständigkeit halber , daß für Kurort und Sommer¬
frische die Zeit von etwa 11/ 2 bis 3üz Uhr nachmittags
wenigstens einigermaßen der Nachtzeit gleich zu achten
ist und ganz besonders ruhiges Verhalten empfohlen
werden mußte , da viele Besucher nun einmal das Bedürf¬
nis nach einer Mittagsruhe haben.

Dann ist noch einer großen Schallbelästigung zu
gedenken , welche weder in das eine noch das andere
Kapitel meiner Arbeit recht hineinpaßt , nämlich des
Teppich -, Sofa - und Matratzenklopfens . Reinlichkeit ist
nicht zu verachten und eine schwer zu entbehrende Tugend,
aber auch dieser Teil derselben kann zur Qual werden.
Die frühen Morgenstunden , Mittag - und späteren Abend¬
stunden müßten unter allen Umständen davon frei bleiben,
am ehesten sind noch die späteren Vormittagsstunden
zu gestatten . Im übrigen kann und muß dieses Klopfen
auf ein äußerst geringes Maß beschränkt werden , wenn
man sich zur Reinigung der erwähnten Gegenstände
einer der neuerdings vielfach auf den Markt gelangten
sogenannten Vakuumsreinigungsapparate bedient , welche
den Staub durch Absaugen entfernen , keinen Lärm verur¬
sachen und wie ich aus eigener Erfahrung weiß , ziemlich
zuverlässig arbeiten , ohne übermäßig teuer zu sein.

Bei dieser Gelegenheit sei noch der Ruhestörung
durch die in Kurorten und Sommerfrischen besonders
zahlreichen Hausierer gedacht j sie machen zwar für
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